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„Ich bin in den Dokumenten meiner Familie auf die unterschiedlichsten Schreibweisen gesto-
ßen und habe mich entschlossen, mich an die jeweiligen Vorlagen zu halten. Die Schreibweise 
erzählt von der Sprache ihrer Benutzer – und erzählt auch von der Geschichte der deutschen 
Sprache.“1 

                                                      
1 Aus Christa von Braun: „Stille Post“, Berlin 2007 
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wähnt. 
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  9. Archieves of the Procurator of the Riga District Court 
10. Archieves of the Vidzeme Orphanage Court 
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20. Archieves of Estates of Vidzeme, Kurzeme and Estonia 

AKTEN VERSCHIEDENER ARCHIVE 

AUS DEM ESTLÄNDISCHEN OBERLANDGERICHT / FOND 858 
 Akte vom 7. September 1759 / Verzeichnis 2, Akte 1302, Conv. 89 Nr. 3. Fiscalis (Kaiserl. Komm. 

Fisc.) H. I. Derling contra verwitwete Frau Kapitainin Rennenkampff geb. Jakobina Charlotte von 
Ceumern zu Wack / Kirchsp. Klein-Marien, Kreis Wierland / betreffend: Ungehorsam gegen den 
Befehl, Schuspferde zu stellen. 

 Akte vom 7. Januar 1769 / Verzeichnis 2, Akte 2546. Hakenrichter Otto Johan und Adjunkt Fabian 
Reinhold von Payküll wegen des Gutes Kaarmann. Klagen und Appellanten contra Frau Juliane 
Charlotte Ceumern, Witwe des Kapitain Peter Edler von Rennenkampff zu Wack betreffend. 
Grenzstreit zwischen Kaarmann und Wack. 

 Akte vom 14. Januar – 10. Februar 1771 / Verzeichnis 2, Akte 2801. Generalleutenant Johann 
Diedrich Edler von Rennenkampff zu Finn contra der verwitweten Frau Kapitainin von Friederici 
geb. Barbara Juliana von Wrangell zu Kurküll (Kirchspiel St. Jacobi) betreffend. Vidikation des 
unter Kurküll gebrauchten Heuschlage Kiddo für das Gut Finn (Kirchspiel St. Jacobi). 

 1) H. von Halen gibt Otto Tuwe zu Finn eigenen Heuschlag Kiddo. D. Wenden 12. Februar 1555. 
 2) König Gustav Adolph doniert dem Ritter Gerdt Skytte zu Munknäs den Hof Kurküll. D. Feldla-

ger bei Dirschau Juni 1627. 
 Akte vom 8. Januar 1789 / Verzeichnis 2, Akte 2811. Generalleutenant Johann Diedrich Edler von 

Rennenkampff zu Finn contra Hakenrichter Heinrich Otto Zöge von Manteuffel zu Kurküll betref-
fend. Feststellung der Grenzen zum Gute Finn gehörigen in Kurküll belegenen Heuschlagen Kid-
do. 

 Akte vom 9. März 1789 / Verzeichnis 2, Akte 2844. Rittmeister Carl Gustav von Rennenkampff 
contra Landrat Jacob Gustav von Rennenkampff zu Tolsburg oder Selgs (Kirchsp. Haljall) betref-
fend. Anerkennung als Miterbe zum Gute Tolsburg. 

 Akte vom 13. Januar 1770 / Verzeichnis 2, Akte 4036. Frau Barbara Juliana von Wrangell, Witwe 
des Kapitain von Friderici contra Generalleutenant Johann Diedrich Edler von Rennenkampff zu 
Finn betreffend. Grenzstreit zwischen Finn und Kurküll. 

 Akte vom 9. Februar 1764 / Verzeichnis 2, Akte 4112. Generalmajor Johann Diedrich Edler von 
Rennenkampff zu Finn contra die verwitwete Frau Landrätin Baronin von Tiesenhausen, geborene 
Gerdrutha Wilhelmina von Bistram betreffend. Entscheidung eines Grenzstreites zwischen den 
Gütern Finn und Schloss Wesenberg. 

 
RIGASCHER GENERAL-GOUVERNEUR / FOND 297 
 Akte von 1761. / Verzeichnis 1, Akte 594. Akte in Schuldforderungssachen der Kornettswitwe 

Ebba Juliana von Zeumern wider den Kornett Reinhold Diedrich von Rennenkampff. 
 
LIVLÄNDISCHES LANDRATSKOLLEGIUM / FOND 909 
 Akte vom 19. August 1747 – Wollust / Verzeichnis 1, Akte 426, Seite 3. Brief des Franz Wilhelm 

Rennenkampff über die hiesige Kirchenreparation / Odenpäh. 
 
ESTLÄNDISCHE RITTERSCHAFT / FOND 854 
 Verzeichnis 1, Akte 1040; 1. April 1877-28. Juni 1877; Eingekommene Schreiben. 
 Verzeichnis 1, Akte 1038; 1805-1816 / Akte über Familie Rennenkampff. 
 1861-1895; Akte über Familie Rennenkampff. 
 20. Dezember 1728; 12. April 1732 / Verzeichnis 2, Akte 480. Adelsdiplom des Georg Rennen-

kampff. Beglaubigte Kopie. 
 Akte vom Mai 1767-18. August 1768 / Verzeichnis 2, Akte 1446. Briefe des Deputierten Johann 

Rennenkampff über seine Tätigkeit in der Gesetzgebungskommission. 



 

 15

 1904-1906 / Verzeichnis 2, Akte 2068. Akte betrifft die Unterstützungen durch die Vermittlung 
des Vertrauensmannes E. von Rennenkampff, Borkholm. 

 1905 / Verzeichnis 2, Akte 2094. Akte betrifft die Unterstützungen der Angehörigen von einberu-
fenen Reservisten durch die Vermittlung des Vertrauenmannes Georg Olaf von Rennenkampff, 
Paenküll. 

 1905-1906 / Verzeichnis 2, Akte 2103. Akte betrifft die Unterstützungen der Angehörigen von 
einberufenen Reservisten durch die Vermittlung des Vertrauenmannes von Rennenkampff, Tutto-
mäggi. 

 27. Juni 1912 / Verzeichnis 2, Akte 2213. Akte betrifft die beabsichtigte Erwerbung des dem 
Rechtsanwalt Reinhold von Rennenkampff (Tuttomäggi) gehörenden Archivs; enthaltend die Ma-
terialien über die revolutionäre Bewegung Estland. 

 9. April 1915-21. Mai 1919 / Verzeichnis 2, Akte 2886. Akte betrifft die Stiftung der Caecilie Edle 
von Rennenkampff (Wack). 

 15. April 1834-1915 / Verzeichnis 3, Akte 294-298, 576. Akte betrifft die Adlige Familie von 
Rennenkampff. 

 
KOLLEKTION GENEOLOGISCHER MATERIALIEN, TÖRNE ARCHIV / FOND 4918 
 Akte von 1569, 1612, 1675, 1753-1935 / Verzeichnis 1, Akte 1540. Familie von Rennenkampff. 

(diese Materialien, meist Anzeigen und Artikel aus Zeitungen, sind bei den betreffenden Personen 
eingeordnet). 

 
MATRIKELKOMISSION DES ESTLÄNDISCHEN GEMEINNÜTZIGEN VERBANDES 
 Fond 1674 / Verzeichnis 1, Akte 161. Geschlechterregister Familie Rennenkampff, von und Edle 

von. 
 Fond 1674 / Verzeichnis 2, Akte 243. 88 Familien-Anzeigen aus verschiedenen Zeitungen. 
 
STIFT JOHANN DIEDRICHSTEIN ZU FINN / FOND 1838 
 Die Kartothek von Stift Finn. 
 Statuten des evang.-weltlichen adelichen Fräuleinstifts, Johann Diedrichstein zu Finn genannt. 
 
DORPATER DEUTSCHE GENEALOGISCHE GESELLSCHAFT / FOND 1850 
 Akte von 1602-1930 / Verzeichnis 1, Akte 177. von Rennenkampff, 1732-1892 / Verzeichnis 1, 

Akte 1052. 
 Auszüge der Petersburger Kirchenbücher. 
 Verzeichnis 3, Akten 871-931. Fotos der Mitglieder der Familie von Rennenkampff. Kopie. 
 
KOLLEKTION DER DOKUMENTE DER KULTURGESCHICHTE IN ESTLAND / FOND 3742 
 Verzeichnis 1, Akte 146; 160 – Familienwappen Edler von Rennenkampff/das Aquarell. 
 
EST-, LIV- UND KURLÄNDISCHER GENERALGOUVERNEUR / FOND 292 
 1784 / Verzeichnis 1, Akte 1256. Akte betrifft das Gehalt des Landrats und Ökonomie-Direktors 

von Rennenkampff von 1.000 Thaler im Jahr. 
 1848 / Verzeichnis 1, Akte 15559. Akte betrifft die Passportgebühr des verabschiedeten Kapitän-

leutenants Andrei von Rennenkampff (Wesenberg). 
 
KANZLEI DES LIVLÄNDISCHEN GOUVERNEURS / FOND 296 
 19. April – 10. Mai 1843 / Verzeichnis 4, Akte 513. Akte betrifft die vom livländischen Edelmann 

Gustav von Rennenkampff beizutreibenden Strafgelder für den abgelaufenen Pass. 
 10. September – 16. Oktober 1880 / Verzeichnis 5, Akte 2666. Akte in Klagesache des Chefs der 

Triangulation des Livl. Gouv. Oberst Schulgin wider den Gutsbesitzer K. Rennenkampff / Gross-
hof, Kreis Oesel, wegen der ungeschliffenen Aufführung. 
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 12. Juni – 28. August 1892 / Verzeichnis 6, Akte 4393. Akte betrifft das Gesuch des Diedrich von 
Rennenkampff (Gr. Ruhde) über die Befestigung des Status der gegenseitigen Unterstützung der 
Familie von Rennenkampff. 

 
ESTLÄNDISCHE GOUVERNEMENTSREGIERUNG / FOND 30 
 1787 / Verzeichnis 1, Akte 593. Akte betrifft den Urlaub des Kreisrichters von Rennenkampff. 
 1841-1842 / Verzeichnis 1, Akte 1837. Akte betrifft die dem Carl Otto von Rennenkampff (Sasta-

ma) gesandten Dokumente aus der St. Petersburger Reitschule. 
 1817 / Verzeichnis 1, Akte 2226. Akte betrifft Übergabe des Passes an den verabschiedeten Oberst 

von Rennenkampff aus Reval. 
 1837-1839 / Verzeichnis 1, Akte 2456. Akte in Klagesache des P. von Rennenkampff wider den 

Rittmeister von Knorring. Betrifft den ohne Legitimationsschein unter Kaltenborn aufgenomme-
nen J. Frömberg. 

 1800-1801 / Verzeichnis 1, Akte 3372. Akte in Sachen der Witwe von Rennenkampff wider Carl 
Weidenbaum wegen sofortiger Räumung eines dem Gute Selgs gehörigen Platzes. 

 1851 / Verzeichnis 1, Akte 3425. Akte in Sachen des Besitzers des Gutes Wesenberg Rennen-
kampff; betrifft seine Ansprüche zu der in der Nähe der Stadt Wesenberg belegenen und zu seinem 
Gute gehörigen Promenade. 

 1789 / Verzeichnis 1, Akte 3449. Akte betrifft den Verkauf des Gutes Tuttomäggi an den Kapitän 
von Rennenkampff. 

 1846-1851 / Verzeichnis 1, Akte 3799. Akte in Klagesachen des Kreisrichters Andreas von Ren-
nenkampff wider des Wesenbergschen Vogteigerichts als Vertreter der Rechte der Einwohner der 
Stadt Wesenberg. 

 1833-1835 / Verzeichnis 1, Akte 5314. Akte betrifft die Freiheitsprätention des gewesenen Ker-
welschen Bauern und nachher in St. Petersburg sich aufhaltenden Bedienten des von Rennen-
kampff Namens Mart. 

 1804 / Verzeichnis 1, Akte 5500. Akte in Beschwerdesachen des Erbkerls Wanna Michel vom Gut 
Kosch wider seinen Erbherrn von Rennenkampff wegen Gewalttätigkeit. 

 1799-1801 / Verzeichnis 1, Akte 5719. Akte in Beschwerdesachen des Barons von Stackelberg aus 
Leal wider den Rittmeister von Rennenkampff wegen Eigenmächtigkeit und Willkür gegen dessen 
Tuttomäggischen Bauern. 

 1800-1801 / Verzeichnis 1, Akte 6049. Akte in Beschwerdesachen des Rittemeisters Rennen-
kampff wider die Bauern des Pernauschen Stadtpatrimonialgutes Sauck wegen Läuflingshehlung 
und Mißhandlung einiger Bauern vom Gute Tuttomäggi. 

 1809 / Verzeichnis 1, Akte 6625. Akte in Beschwerdesachen des Hakenrichters von Rennenkampff 
zu Groß Ruhde wider den Major von Stackelberg wegen Fischerei im Kasarischen Bache. 

 1842-1843 / Verzeichnis 1, Akte 6996. Akte in Klagesachen des Landwiekschen Hakenrichters 
Karl Gustav von Rennenkampff wider den Leutnant von Wartmann wegen ungebührlicher 
Schreibart eines Briefes. Betrifft den von Tannenhofschen Bauern gebetenen Kornvorschuß aus 
dem Vorratsmagazin. 

 1789 / Verzeichnis 1, Akte 7069. Akte in Beschwerdesachen der russischen Fleischer Iwan und 
Wassili Isajew wider den Hakenrichter Georg Gustav von Rennenkampff wegen Abnahme ihres 
gekauften Viehs. 

 1802 / Verzeichnis 1, Akte 7231. Akte in Suppliksachen der Majorin von Rennenkampff; betrifft 
den zu zahlenden Brückenzoll im Tolsburgschen Hafen. 

 1818-1821 / Verzeichnis 1, Akte 9828. Akte in Suppliksachen des Gutsbesitzers von Rennen-
kampff; betrifft den neuen Weg von Wesenberg nach Weißenstein über Wack. 

 1838-1842 / Verzeichnis 1, Akte 9847. Akte in Klagesachen des G. M. von Rennenkampff in 
Groß-Ruhde wider die Klein-Ruhdsche Gutsverwaltung wegen Sperrung eines Weges. 
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 1811 / Verzeichnis 1, Akte 11116. Akte in Suppliksachen der Frau von Rennenkampff; betrifft die 
Auszahlung des von ihrem verstorbenen Großvater geerbten und in dem Gute Pennijöggi haften-
den Kapitals. 

 1788 / Verzeichnis 1, Akte 11848. Akte in Suppliksachen der Frau von Rennenkampff; betrifft die 
Zahlung der Kopfgelder für den auf ihrem Gute Finn wohnhaft gewesenen Schlossermeister Passat 
und seiner Gesellen. 

 1816 / Verzeichnis 1, Akte 13247. Akte betrifft den Entlassungsgesuch vom Militärdienst des im 
Wieckschen Kreise sich aufhaltenden Obersten Ritter von Rennenkampff. 

 1817 / Verzeichnis 1, Akte 13254. Akte in Nachfragesachen des Smolenskischen Infanterieregi-
ments; betrifft den dem ehemaligen Kommandeur Oberst von Rennenkampff gehörigen Kron-
denschtschik Jakowlew. 

 1795-1796 / Verzeichnis 1, s 13333. Akte in Suppliksachen des Majors von Wrangell; betrifft die 
wider ihn geführte Beschwerde des Kreisrichters in Baltischport C. G. von Rennenkampff wegen 
eines zum Soldaten verkauften ehemaligen Erbkerls Jacob Maddissohn vom Gute Wack. 

 1819 / Verzeichnis 1, Akte 17235. Akte in Beschwerdesachen des Layküllschen Buschwächters 
Jaan wider den Hakenrichter von Rennenkampff wider dessen Urteil hinsichtlich einer Pferdehand-
lung. 

 1822-1834 / Verzeichnis 1, Akte 17256. Akte in Beschwerdesachen des Disponenten Kors wider 
den Hakenrichter von Rennenkampff aus Wack wegen widerrechtlicher Bestrafung und Mißhand-
lung. 

 1842-1843 / Verzeichnis 1, Akte 17338. Akte in Klagesachen des verabschiedeten Leutnants Fr. 
von Wartmann wider den Landwiekschen Hakenrichter Karl Guastav von Rennenkampff wegen 
Mißbrauch der Amtsgewalt bei Sistierung der Bauern vor dem Manngericht. 

 1844 / Verzeichnis 1, Akte 17352. Akte in Klagesachen des Kreisrichters Grafen von Sivers wider 
den Landwieckschen Hakenrichter Karl Guastav von Rennenkampff wegen Übertretung seiner 
Amtsgewalt bei der Regelung seiner Amtsgeschäfte. 

 1840 / Verzeichnis 1, Akte 18008. Akte betrifft den von den Pferden des Peter von Rennenkampff 
überfahrenen Baumeister Bahn. 

 1813-1815 / Verzeichnis 1, Akte 18564. Akte in Beschwerdesachen des Leutnants von Bistram zu 
Reval wider den Kapitän von Harpe und Assessor von Rennenkampff wegen Überfalls auf der 
Straße. 

 1818-1819 / Verzeichnis 1, Akte 18638. Akte in Beschwerdesachen des Amtmanns Friedrich Kors 
wider den Assessor von Rennenkampff zu Wack wegen Mißhandlung. 

 1825 / Verzeichnis 1, Akte 18736. Akte in Beschwerdesachen des Zöge von Manteuffel wider von 
Rennenkampff wegen Beleidigung. 

 1788-1789 / Verzeichnis 1, Akte 21360. Akte in Schuldforderungssachen des Bauernschulmeisters 
Adam Schmidt wider die Frau von Rennenkampff. 

 1801 / Verzeichnis 1, Akte 22084. Akte in Schuldforderungssachen des Titularrats von Friederici 
wider den Major von Rennenkampff. 

 1801-1802 / Verzeichnis 1, Akte 22165. Akte in Schuldforderungssachen des Majors von Rennen-
kampff wider den Rittmeister von Lantingshausen. 

 1802-1804 / Verzeichnis 1, Akte 22310. Akte in Wechselforderungssachen des Kaufmanns Ren-
nenkampff wider den Baron Ungern-Sternberg. 

 1804-1806 / Verzeichnis 1, Akte 22567.  Akte in Schuldforderungssachen des Majors von 
Rennenkampff wider den Major Der-Felden; betrifft das Gut Emmomäggi. 

 1817-1819 / Verzeichnis 1, Akte 23550. Akte in Schuldforderungssachen des Pleskauschen Guts-
besitzers Lialin wider den Oberstleutnant von Rennenkampff. 

 1819 / Verzeichnis 1, Akte 23743. Akte in Schuldforderungssachen der Frau des Manngerichtsas-
sessors von Maydell wider den Hakenrichter von Rennenkampff; betreffend das Gut Groß-Ruhde. 

 1820 / Verzeichnis 1, Akte 23772. Akte in Wechselforderungssachen des Pastors Schubbe wider 
den Assessor von Rennenkampff. 
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 1823-1824 / Verzeichnis 1, Akte 23981. Akte in Forderungssachen des von Rennenkampff wider 
den Baron von Rosen zu Noistfer, betreffend einen Pfandschillingrückstand. 

 1817-1818 / Verzeichnis 1, Akte 25425. Akte betrifft das Verbot auf die Auszahlung des von der 
Ritter- und Landkasse auf die Majorin von Rennenkampff ausgestellten und als Garantie beim 
Kameralhof sich befindlichen Wechsels. 

 1797-1829 / Verzeichnis 1, Akte 25575. Akte in Grenzstreitigkeitssachen zwischen dem Baron von 
Stackelberg vom Gute Leal und dem Rittmeister von Rennenkampff aus Tuttomäggi. 

 1827-1827 / Verzeichnis 1, Akte 25676. Akte in Klagesachen des Barons Stackelberg wider von 
Rennenkampff aus Pantifer wegen eigenmächtiger Grenzregulierung. 

 1803-1804 / Verzeichnis 1, Akte 26636. Akte in Suppliksachen des Oberlandgerichtsadvokats 
Salemann als Bevollmächtigter der von Rennenkampffschen Familie; betrifft die Versteigerung 
des Mobiliarnachlasses des Rittmeisters Peter von Rennenkampff auf dessen Gütern Groß-Ruhde 
und Tuttomäggi. 

 1817-1826 / Verzeichnis 2, Akte 3909, 5004, 5666, 5668; Verzeichnis 4, Akte 379. Akte über Gus-
tav Magnus v. Rennenkampff (Gr. Ruhde), Kommandeur des Infanterieregiments in Smolensk. 

 1859; 1851-1853; 1866-1867 / Verzeichnis 4, Akte 613; Verzeichnis 8, Akten 27, 81, 872. Akten 
über A. von Rennenkampff, Strandwierländischer Hakenrichter. 

 1916-1917; 1857-1868; 1876-1877; 1855-1889; 1873 / Verzeichnis 4, Akte 6860; Verzeichnis 7, 
Akte 328, 1327; Verzeichnis 9, Akte 3562; Verzeichnis 10, Akte 5622. Akten über Adam Andreas 
v. Rennenkampff, Besitzer des Guts Schloß-Wesenberg. 

 1861-1865 / Verzeichnis 7, Akte 653. Akte über W. von Rennenkampff, Kreisrichter. 
 1862 / Verzeichnis 7, Akte 675. Akte über Gustav von Rennenkampff. 
 1908 / Verzeichnis 4, Akte 5878. Akte über Dr. Karl von Rennenkampff, Besitzer des Gutes 

Layküll. 
 1914 / Verzeichnis 5, Akte 8156. Akte über K. von Rennenkampff, die Schofförerlaubnis. 
 1866 / Verzeichnis 6, Akte 799. Akte über K. G. von Rennenkampff, aus Konofer/Wieck, Kirchsp. 

Röthel. 
 1858-1859; 1905-1906; 1912; 1851-1852 / Verzeichnis 7, Akte375; Verzeichnis 8, Akte 5083, 

5844; Verzeichnis 9, Akte 96. Akte über Konstantin von Rennenkampff, Tuttomäggi. 
 1865-1866 / Verzeichnis 8, Akte 854. Akte über K. O. v. Rennenkampff, Strandwieckscher Haken-

richter. 
 1864 / Verzeichnis 4, Akte 1162. Akte über Ludwig von Rennenkampff, Landwieckscher Haken-

richter. 
 1915 / Verzeichnis 8, Akte 6194. Akte über E. von Rennenkampff, aus Borkholm. 
 1863-1864; 1862 / Verzeichnis 9, Akte 7734; Verzeichnis 11, Akte 1227. Akte über O. von Ren-

nenkampff, Gutsbesitzer zu Selgs. 
 1817-1819 / Verzeichnis 2, Akte 4644. Akte über Paul von Rennenkampff, Gutsbesitzer von Selgs. 
 1838-1839 / Verzeichnis 2, Akte 5270. Akte über P. von Rennenkampff, Besitzer des Gutes Selgs. 
 1853 / Verzeichnis 9, Akte 159. Akte über P. von Rennenkampff, Major aus Wesenberg. 
 1866-1867 / Verzeichnis 6, Akte 889. Akte über R. von Rennenkampff, aus Neu-Werder. 
 1884 / Verzeichnis 6, Akte 2878. Akte über R. von Rennenkampff, Kornett. 
 1889; 1887-1889 / Verzeichnis 4, Akte 3975; Verzeichnis 8, Akte 3309. Akte über Ewald von 

Rennenkampff, Besitzer des Gutes Borkholm. 
 1847 / Verzeichnis 2, Akte 422. Akte über Peter Gustav v. Rennenkampff (Gr. Ruhde), verab-

schiedeter Stabskapitän beim Feldmarschall Barclay de Tolly. 
 1841 / Verzeichnis 2, Akte 5937. Akte über von Rennenkampff, der in der Flotte verstorbene 

Leutnant. 
 1863 / Verzeichnis 4, Akte 1058. Akte über Otto Wilhelm von Rennenkampff (Selgs), Fähnrich. 
 1877 / Verzeichnis 7, Akte 1371. Akte über Adam Andreas von Rennenkampff, Besitzer des Gutes 

Wack. 
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 1885-1890; 1885; 1863 / Verzeichnis 7, Akte 1784, 1789; Verzeichnis 8, Akte 2472; Verzeichnis 
9, Akte 7720. Akte über Carl Otto von Rennenkampff, Besitzer des Gutes Sastama. 

 1889 / Verzeichnis 7, Akte 2345. Akte über von Rennenkampff, Gutsverwalter des Gutes Metze-
boe. 

 1805-1811; 1889-1890; 1858-1859 / Verzeichnis 2, Akte 4400; Verzeichnis 7, Akte 1013, 3525; 
Verzeichnis 8, Akte 3407; Verzeichnis 11, Akte 219. Akten über Adam Andreas von Rennen-
kampff (Wesenberg), Gutsbesitzer in Estland. 

 
KANZLEI DES ESTLÄNDISCHEN GOUVERNEURS / FOND 29 
 1848 / Verzeichnis 1, Akte 7311. Akte über von Peter Gustav v. Rennenkampff (Gr. Ruhde), Se-

kundärleutnant des Karabiniereregiments des Feldmarschalls Barclay de Tolly. 
 1823 / Verzeichnis 1, Akte 1271. Akte über Paul von Rennenkampff (Selgs), Major. 
 1816-1828; 1818; 1823 / Verzeichnis 1, Akte 680, 792, 1216. Akte über von Gustav Magnus v. 

Rennenkampff (Tuttomäggi), Oberst. 
 1859 / Verzeichnis 3, Akte 4901. Akte über von Rennenkampff, beurlaubter Kapitänleutnant. 
 1891; 1892 / Verzeichnis 2, Akte 3418, 3607. Akte über Paul Woldemar von Rennenkampff (Ko-

sch), verabschiedeter Konteradmiral. 
 1820; 1821 / Verzeichnis 1, Akte 4832, 4945. Akte über Jakob von Rennenkampff (Konofer), 

Land-Wierschen Hakenrichter. 
 1843 / Verzeichnis 1, Akte 6798. Akte über von Rennenkampff, Kreisrichter auf Schloß-

Wesenberg. 
 1882 / Verzeichnis 2, Akte 1238. Akte über von Rennenkampff, Besitzer des Gutes Wack. 
 1826 / Verzeichnis 1, Akte 1547. Akte über A. von Rennenkampff, Kadett. 
 1850 / Verzeichnis 3, Akte 1282, 1509. Akte über Peter Gustav v. Rennenkampff (Gr. Ruhde), 

verabschiedeter Stabskapitän. 
 1894 / Verzeichnis 2, Akte 4086. Akte über Carl Ottto Edler von Rennenkampff (Sastama), verab-

schiedeter Fähnrich. 
 1860-1861 / Verzeichnis 3, Akte 5043. Akte über von Rennenkampff, Besitzer des Gutes Sastama. 
 1833 / Verzeichnis 1, Akte 2345. Akte über Reinhold von Rennenkampff, Pantifer, der verstorbene 

Fähnrich. 
 
UNIVERSITÄT DORPAT / FOND 402 / STUDENTENAKTEN 
Verzeichnis 1, Akte 22466: Karl von Rennenkampff, Wesenberg. 
Verzeichnis 2: 

Akte 20053, 20054: Alexander Rennenkampff, 1829-1830 
Akte 20055, 20056: Alexander Gustav Alwil von Rennenkampff, 1864-1866 
Akte 20057, 20058: Ferdinand Julius von Rennenkampff, 1836-1839 
Akte 20059: Georg Wilhelm Eduard Julius Rennenkampff, 1886 
Akte 20060: Georg von Rennenkampff, 1887-1889 
Akte 20061: Reinhold Gustav Eduard von Rennenkampff, 1884 
Akte 20062: Ernst Gustav Nikander von Rennenkampff, 1884 
Akte 20063: Ernst von Rennenkampff, 1890-1891 
Akte 20064, 20065: Karl von Rennenkampff, 1891-1893 
Akte 20066: Karl Andreas von Rennenkampff; 1842 
Akte 20067: Karl August Edler von Rennenkampff, 1892 

 
RENNENKAMPFF UND IHRE GÜTER / FOND 1323 
 Verzeichnis 1, Akte 63, die Jahre 1732-1919. Layküll, Schloß-Borkholm, Schloß-Wesenberg, 

Groß-Ruhde, Wack. 
PERSÖNLICHE DOKUMENTE / FOND 1323 
 Akte 1 Adelsdiplom – Georg Edler von Rennenkampff – vom Jahr 1602. 
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 Akte 2 Oberst Gustav Magnus von Rennenkampff – Dienstliste 1805-1818. 
 Akte 3 Genealogische Nachrichten der Familie des Landrats Jacob von Rennenkampff aus dem 

17.-19. Jahrh. 1852-1854 verfaßt. 
 Akte 4 Persönliche Dokumente des Stabskapitän Peter Gustav Edler v. Rennenkampff (Gr. Ruhde) 

1852-1862. 
 
AKTEN GUT SASTAMA BETREFFEND 
 Kreis Wieck / Fond 1699. Verzeichnis 1, - 23 Akten aus den Jahren 1689-1920: 
 Akte 5, Gustav Magnus von Rennenkampff 1845. 
 Akte 17, Andreas Peter Friedrich von Rennenkampff, 1821-1826.  
 Akte 18, dasselbe Anfang des 19. Jahrhunderts. 
 Akten in Gerichtssachen zwischen Gustav v. Pahlen und Gustav Adolf v. R., eine Wette betref-

fend. Estnisches Historisches Archiv, Fond 1341, Verzeichnis 1, Akte 221. 
 
 Albanus, Dr. August: Livländische Schulblätter, Riga 1814; Joachim Rennenkampff betreffend. 
 Album academicum der kaiserlichen Universität Dorpat, Dorpat 1867; Eine Auflistung der Perso-

nen, die an der Universität Dorpat studiert haben. 
 Album academicum der kaiserlichen Universität Dorpat, Dorpat 1889; Eine Auflistung der Perso-

nen, die an der Universität Dorpat studiert haben. 
 Album Balticum, Findebuch 1, Sache 135; Schloß Helmet. 
 Album Balticum, Findebuch 1, Sache 163; Schloß Borkholm. 
 Album Balticum, Findebuch 1; Wack 
 Album baltischer Ansichten, Estland, gezeichnet und herausgegeben von W. S. Stavenhagen, Mit-

au 1867. 
 Album der Ehstländischen Ritter- und Domschule zu Reval vom 2. März 1834 bis 2. März 1859. 
 Album der Landsleute der Fraternitas Baltica (gegründet zu Riga am 13. November 1865), 3. Auf-

lage, 1961. 
 Album ehstländischer Ansichten von W. S. Stavenhagen, Mitau 1867. 
 Album Estonorum, 4. Auflage Tallinn 1939; Lebenslauf des Karl Edler v. R. Wack Wesenberg. 
 Alexander, Tanja geb. v. Benckendorff. Aus „Estonian Childhood“ ein Kapitel über Constanze 

(Cossé) v. R. 
 Allgemeine Deutsche Biographie: Kurze biographische Skizze über Alexander v. R. von Hofrat 

Mutzenbecher. 
 Allgemeines Gelehrten-Lexicon, Band 3, 1751; Jöcher, Christian Gottlieb. 
 Allgemeines Schriftsteller- und Gelehrten-Lexikon der Provinzen Liv-, Ehst- u. Kurland; J. F. von 

Recke und C. E. Napiersky, Mitau, 1831 Band 3, Seite 515-518. 
 Allgemeines Schriftsteller- und Gelehrten-Lexikon der Provinzen Liv-, Ehst- u. Kurland; J. F. von 

Recke und C. E. Napiersky, Mitau, 1861 Band 2, Seite 142, 143. 
 Allgemeines Gelehrten-Lexicon, Herausgeber: C. G. Jöcher, Leipzig 1751. 
 Allgemeines Lexikon der bildenden Künste, Herausgeber: Hans Vollmer, Leipzig 1934; Von der 

Antike bis zur Gegenwart, 28. Band, Ramsden bis Rosa. 
 Allgemeines Schriftsteller- und Gelehrten- Lexikon der Provinzen Livland, Ehstland, J. F. von 

Recke und C. E. Napiersky, Mitau, 1831, Band 3.  
Rennenkampff, Gustav Reinhold Georg, Rennenkampff, Joachim, Rennenkampff, Karl Jacob Ale-
xander betreffend. 

 Allgemeines Schriftsteller- und Gelehrten-Lexikon der Provinzen Livland, Ehstl., J. F. von Recke 
und C. E. Napiersky, Mitau, 1861. Rennenkampff, Gustav Reinhold Georg u. Rennenkampff, Karl 
Jacob Alexander betreffend. 

 Allgemeine Zeitung München. Bücher und Zeitschriften, Moritz Recker, 5. November 1904; von 
Humboldt in ihren Briefen an Alexander Edler v. Rennenkampff. 



 

 21

 Alten, Friedrich von: Aus Tischbeins Leben und Briefwechsel mit u. a. Alexander Edler v. R., 
Leipzig, 1872. 

 Amburger, Prof. Dr. Erik, Heuchelheim bei Gießen: Amburger Archiv am Osteuropa-Institut, 
München. 

 Amburger, Prof. Dr. Erik, 1. Mai 1998. Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Best. 
400, Rep. 9, Akte 30359, Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Best. 400, Rep. 9, Akte 
28978; Addressbuch von Petrograd für 1917. 

 Ancestry.com-Social Security Death Index. Haus Kosch in den USA: Ludmilla (12.), Maria (12.), 
Florence (13.). 

 Andolenko, S.: General Paul von Rennenkampff. 
 Andreew, Vladimir. „Die ersten russischen Marschmanöver im großen Krieg“; Gumbinnen und 

Marne - Paris 1928. 1. Weltkrieg, 32 Seiten. In der Library of Congress, Washington, USA, vor-
handen! 

 Anissimow, N.: Adjutant des 2. Nertschinsker Regiments d. transbaikal. Kosakendevision: „Das 
Kavallerie-Regiment des Generals P. K. Rennenkampff im Russisch-Japanischen Krieg.“ (Die Vor 
Ljaojan Periode) 

 Anson, Abow.: Das Jahr 1905 in Sibirien. Die Strafexpedition in Sibirien im Jahre 1906. Nowoni-
kolajewsk, 1925, Seiten 19-30. 

 Archivbestände zur Geschichte Est-, Liv- und Kurlands in der Dokumentesammlung des Herder-
Instituts. Bearbeitet von Dr. Peter Wörster, Marburg, 2000. 

 Arensburger Wochenblatt, Januar 1913: Todesanzeige Alwil, Laimjall. 
 Arndt, Jürgen: Hofpfalzgrafen-Register, herausgegeben vom „Herold“, Verein für Heraldik, Gene-

alogie und verwandte Wissenschaften zu Berlin, Band II, 1971. 
 Asmuß: Napoleon. Geschichte der literärisch-praktischen Bürger–Verbindung, Riga 1877; u. a. 

Oberdirectionsrath Gustav v. R., Helmet. 
 

BALTISCHE ADELSGESCHLECHTER 
 Sächsischen Staatsarchiv, Leipzig; Buchnummer LR 76R, Rennenkampff, Seite 62-95, Sammlung 

Adelsgeschichtlicher Notizen Nr. 246, das Geschlecht Rennenkampff betreffend Nr. 160 der liv-
ländischen Adelsmatrikel. 
 

 Baltische Briefe, 1950, Nr. 6, Seite 10, Personalia: Der Burendoktor 80 Jahre alt.  
 
 Baltische Briefe, 1954, Nr. 3, Seite 6, Karl Edler Edler v. Rennenkampff gestorben.  
 Baltische Landeswehr, Riga 1939, ein Gedenkbuch. 
 Baltische Monatsschrift, Riga, Dezember 1860. Prof. Dr. J. H. Mädler: Die Sonnenfinsternis vom 

18. Juli 1860. (Gustav v. R., Helmet). 
 Baltische Monatsschrift, Riga, Dezember 1868: Über die in Dorpat vorkommenden Familienna-

men. 
 Baltische Monatsschrift, Band 33, Riga 1886: S. u. Denkmäler im Dom zu Riga. 
 Baltische Monatsschrift, 41. Jahrg., Band 48, Riga 1899. Die livländischen Landmarschälle von 

1643 an (Franz Wilhelm von 1777 bis 1783). 
 Baltisches Adreßbuch I, Livland 1909. Herausgeber: A. Richters, Riga 1909. Mathilda v. R., geb. 

Buxhoeveden; Gut Magnusdahl, Kirchspiel Mohn. 
 Baltisches historisches Ortslexikon, Teil Estland, Köln 1985. Quellen und Studien zur baltischen 

Geschichte. 
 Baltisches historisches Ortslexikon, Teil Lettland, Köln 1990. Quellen und Studien zur baltischen 

Geschichte. 
 Baranskij, Nikolai Nikolajewitsch (1881 – 1961), Mitglied der RSDAP, Russische Sozialdemokra-

tische Arbeiterpartei, Bolschewik, später Gelehrter, Geograph: „Repressalien der Straftruppen von 
den Generalen Möller-Sakomelski und P. K. Rennenkampff.“ 
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 Begräbnisplätze estländischer Güter von H. Baronesse Schilling. 
 Bernhardis, Theodor von: Aus dem Leben von Th. Von Bernhardis. Jugenderinnerungen, erster 

Theil, Leipzig, 1893, Alexander Edler v. R. 
 Bertram, Dr.: Baltische Skizzen, Reval 1904. 
 Beschlüsse des ordentlichen livländischen Landtages, März 1890: Georg. V. R. (Laimjall), dimitt. 

Kreisrichter, als erster Beisitzer und geschäftsführendes Glied des präsidirenden Kreisdeputirten 
gewählt. 

 Beschlüsse des Livländischen Adelsconvents vom December 1893: „Jährlich 1.125 Rbl. Als Pen-
sion an Valerie v. R., Witwe des Ritterschaftssecretairs Karl v. R (Kalzenau). 

 Beschlüsse des Dorpat-Werroschen Kreistages, März 1893: Als erster Assessor des adeligen Vor-
mundschafts-Amtes wurde Georg v. R. (Laimjall) wiedergewählt. 

 Beschlüsse des Dorpat-Werroschen Kreistages, März 1896: Als erster Assessor des adeligen Vor-
mundschafts-Amtes wurde Georg v. R. (Laimjall) wiedergewählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom März 1896: Ewald v. R., Schloß Bork-
holm, wird zum Substituten der Districtsglieder für Steuereinschätzung erwählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Dezember 1898: Nach Vortrag des Ge-
suchs des Fräulein Ch. V. R. d. d. 30. October a. c. wegen Bewilligung eines Schülerstipendiums 
an ihren Neffen Johannes v. R. (Gr. Ruhde), - beschloß der Ritterschaftl. Ausschuß, dieses Gesuch 
abzulehnen. 

 Beschlüsse des Jurjew-Werroschen Kreistages, März 1899: Zum geschäftsführenden Assessor der 
adeligen Vormundschaftsbehörde wurde der Herr Georg v. R. (Laimjall) wiedergewählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Juni 1902: Der Ritterschaftliche Aus-
schuß constituirte nachstehende Localcommission: Konstantin v. R. (Tuttomäggi) als Glied für die 
Kirchspiele Karusen, Hanehl und Werpel. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom September 1905: Nach Vortrag des Dr. 
C. v. R. (Gr. Ruhde) im Namen des Lealschen Arztverbandes, um Erteilung einer Subsidie zum 
Unterhalt eines Hospitals in Leal, beschloß der Ritterschaftl. Ausschuß für den vorstehenden 
Zweck 225 Rbl. Jährlich zu bewilligen. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Dezember 1905: Georg Olaf v. R. (Pa-
enküll) wird zum Substituten des Brückenbauherrn für die Landwiek erwählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom März 1907: Ewald v. R. (Borkholm) 
zum Mitglied des Landes-Telephonamtes erwählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom September 1907: Der Ritterschaftl. Aus-
schuß nahm Kenntnis von der Stiftung des Fräulein Cäcilie v. R. (Wack) im Betrage von 20.000 
Rbl. Zur Erteilung von Fortbildungsstipendium für Zöglinge des Stiftes Finn und ersuchte den Rit-
terschaftshauptmann, Fräulein v. R. den Dank der Ritterschaft zum Ausdruck zu bringen. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom August 1908 und September 1908: Es 
wurden Ewald v. R. zum Bezirksvorsteher des Landes-Telephonamts in Strand Wierland und Karl 
v. R. Schloß Wesenberg, in Jendel zu Dienstbereichsvertreter gewählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Dezember 1908. 
 Bibliotheka Historica Livoniae: Zur Geschichte Est-, Liv- und Kurlands von Dr. E. Winkelmann, 

Berlin 1878. (Alexander und Gustav Edler v. R., Helmet). 
 Biedermann, Flodoard Frhr. Von: Goethes Gespräche, eine Sammlung zeitgenössischer Berichte 

aus seinem Umgang (1805-1827). (Alexander Edler v. R.) 
 Bienemann, Friedrich Dr.: Aus vergangenen Tagen, Altlivländische Erinnerungen, Reval, 1913. 

(Alexander Edler v. R. betreffend) 
 Bienemann, Friedrich Dr.: Die Statthalterschaftszeit in Liv- und Estland 1783-1796, Leipzig 1886, 

u. a. über Landmarschall Franz Wilhelm v. R. 
 Biographisches Handbuch zur Geschichte des Landes Oldenburg. Alexander Edler v. Rennen-

kampff betreffend. 
 Biographisches Lexikon St. Petersburg 1913. Lebensläufe sind aufgeführt von: 
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Otto Magnus Edler v. Rennennkampff (Selgs) 
Johann Diedrich Edler v. Rennennkampff (Finn) 
Karl Friedrich Pawlowitsch Edler v. Rennennkampff (Kalzenau) 
Paul Andreas Edler v. Rennennkampff (Helmet) 
Paul Woldemar Edler v. Rennennkampff (Kosch) 
Rudolf Hermann Edler v. Rennennkampff (Wack). 

 Biographisches Lexikon der Professoren und akademischen Lehrer der Universität St. Wladimir zu 
Kiew, 1884. Nikolai v Rennenkampff a.d.H. Alexandrowska , u.a. über seine Jugend und seine 
wissenschaftliche Tätigkeit. 

 Blätter für literarische Unterhaltung: Buchbesprechung über Alexanders: „Umrisse aus meinem 
Skizzenbuch“, erster Theil Nr. 60, vom 12. März 1827. 

 Blätter für literarische Unterhaltung: Buchbesprechung über Alexanders: „Umrisse aus meinem 
Skizzenbuch“, Nr. 8, vom 30. Juni 1829. 

 Blanckenhagen, Peter Heinrich von: Baltischer Adel, aus: Nachrichtenblatt der Baltischen Ritter-
schaften, Heft 4, 1993. 

 Bodeckers Chronik: Livländischer und Rigascher Ereignisse 1593 – 1638, Jürgen Rennekamp. 
 Boden, A. A.: „Das Jahr 1905 in Sibirien“, General Paul v. Rennenkampff. 
 Böthführ, Heinrich Julius: Die Rigische Rathslinie von 1226 bis 1876, Riga 1877. Joachim R., 

1657 – Georg R., 1695 betreffend. 
 Böthführ, Heinrich Julius: „Die Livländer auf auswärtigen Universitäten“ in den vergangenen 

Jahrhunderten“, Riga 1884. 
 Bratranek, Theodor: Goethes Briefwechsel mit den Gebrüdern Humboldt (1795-1832) über Ale-

xander v. R., Herausgeber: Batranek, Leipzig, 1876. 
 Bratranek, Theodor: Goethes naturwissenschaftliche Correspondenz (Alexander v. R.), 1812-1832, 

2. Band, Herausgeber: Th. Bratranek, Leipzig, 1874. 
 Brennsohn, J. Die Ärzte Estlands/Livlands, 1971: Dres. Karl (Gr. Ruhde) und Ernst (Sastama) v. 

R. betr. 
 Briefwechsel des Militärgouverneurs von Tiflis Strekalow und dem Fürsten Paskewitsch-

Eriwansky mit Erwähnung des Generals Paul Andreas v. Rennenkampff aus dem Jahr 1830.  
 Brockhaus, der große, 15. Auflage, Band 15, Leipzig 1933 – Rennenkampff, Paul Edler von 
 Brotze, Prof. Johann Christoph, Band 1: Rigaer Ansichten, Menschen und Gebäude; 1701, Franz 

Rennekampf (sic), Mitglied der Schwarzen Häupter. 
 Brotze, Prof. Johann Christoph, Band 2: Die Vorstädte und die Umgebung Rigas 
 Bruns, Maureen Maguire: Privilegien und Freiheit: Die Debatte um die Abschaffung der Leibei-

genschaft in Livland, 1817-1819. Journal of Baltic Studies, Band XXIX Nr. 3, 1998. 
 Buch von Anno 1764: „sein darin geschrieben und verzeichnet die Herrn Älterleute dieser großen 

Güldestuben, wie sie von Ao: 1520 einer nach dem anderen regieret haben“; s. u. Rennenkampff, 
Georg I. 

 
BUCHHOLTZER REGESTEN 
 Dr. August Buchholtz war Präsident der Historischen Gesellschaft in Riga und Bibliothekar der 

Livländischen Ritterschaft. 
 Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37, 58 Seiten Genealogie 

Rennenkampff; u. a.: 
 Lebenslauf des Joachim R., 1618-1658, 
 Lebenslauf des Reinhold R., geb. 1615, Bruder des Joachimus, 
 Lebenslauf des Franz R., (1678-1727), 
 Lebenslauf des Johann Georg R., (1716-1772), Sohn des Franz, 
 Lebenslauf des Georg R., (1690-1742) 
 Bundeszentrale für politische Bildung: Die baltischen Staaten, 1989. 
 Burgenlexikon für Alt-Livland, zusammengestellt von K. von Löwis of Menar, Riga, 1922. 
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 Busse, C. H. von: „Zur Erinnerung an Alexander Edler v. R.“ in der Wochenzeitschrift für Liv- 
Ehst- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik und Literatur, Nr. 18 vom 3. Mai 1854. 

 Buxhoeveden, Karin von: Das Stift Finn. 
 Buxhoeveden, Friedrich von; Die Güter Oesels, Riga 1863, Jöör, Laimjall, Parrasmetz, Warbus. 
 
 Cambecq, Dr. Luis, Staatsrat: „Zur Erinnerung an Alexander Edler v. R.“; in „Das Inland“, eine 

Wochenzeitschrift für Liv- Ehst- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik und Literatur, 
1854, Nr. 31. 

 Catalogus Consulum ac Senatorum Rigensium, Riga 1657. 
 Chicherin, Boris Nikolaevich, 1832 – 1899. „Die polnische und jüdische Frage“; - Antwort auf die 

öffentlichen Briefe von Nikolai Karlowich Rennenkampff - 2. Aufl., Berlin, G. Steinitz-Verlag, 
1901, 64 Seiten. In der Library of Congress, Washington, USA, vorhanden! 

 Cholstschewnikow, Iwan Wassiljewitsch, vorm. Kaiserl. russ. Generalleutnant, Militärgouverneur 
in Transbaikalien, „Tchita im Jahre 1905“, Historisch Revolution. Bote Nr. 1, 1926. 

 Curländisches Ritterbuch, Mitau 1893, gedruckt auf Verfügung des Curl. Ritterschafts-Comité. 
 
 Damier, Paul Eduard: s. Wappenbuch, Reval 1837, u. a. Wappen der Familie Rennenkampff. 
 
 Dekabristen Lexikon: Zusammenfassung von S. W. Mironenko, Moskau 1988. 
 Denkmäler im Dom zu Riga, W. F. Häcker, Riga 1885, Sonderabdruck: Erbbegräbnis der Familie 

Rennenkampff, Oberkämmerer der Gr. Gilde Georg Rennenkampff. 
 Deutschbaltisches Biographisches Lexikon, 1710-1960, Köln-Wien, 1970. 
 Deutsch-Baltisches Gedenkbuch: Unsere Toten der Jahre1939-1947, Darmstadt 1995. 
 Deutsche Geschichte in Ahnentafeln. Von Dr. Heinrich Banniza v. Bazan u. Dr. Richard Müller. 

Alfred Metzner Verlag, Berlin 1940. 
 Deutsches Biographisches Archiv: Eine Kumulation aus 254 der wichtigsten biographischen 

Nachschlagewerke, Auszüge: Rennenkampff. 
 Deutsches Literatur-Lexikon, Wilhelm Kosch, Bern, 1956. 
 Deutsches Familienarchiv, Band 47/1972, Band 76/1981, Band 93/1986. 
 Diarium Biographicum (Biograph. Tagebuch) aus dem Jahr 1688: Joachimus Rennekampffius. 
 Dobbermann: Topographische Nachrichten No. 118, Beschreibung der Lage des Gutes Wack. 
 Dreyer, W. N. von: Untergang des Kaiserreichs, Madrid 1965; Kapitel über Paul v. R. 
 Düna Zeitung, 1893, Ausgabe Nr. 236: Todesanzeige Karl v. R., Kalzenau 
 Düna Zeitung, 1893, Ausgabe Nr. 238: Beerdigungsanzeige Karl v. R., Kalzenau 
 Düna Zeitung, 1905, Ausgabe Nr. 198: Alexander v. R. (Helmet) und seine Weltanschauung, 1. 

Teil. 
 Düna Zeitung, 1905, Ausgabe Nr. 199: Alexander v. R. (Helmet) und seine Weltanschauung, 

Schluß. 
 Durschmid, Erik: „Ein Schlag ins Gesicht.“ Wie Zufall und Dummheit Weltgeschichte schreiben! 

Die Schlacht bei Tannenberg. 
 
 Ebel, Wilhelm: Lübecker Ratsurteile, Band 2, 1501-1525; Kaufmann Hans Ronnekamp erwähnt. 
 
 Eckardt, Julius: Livland im 18. Jahrhundert, 1. Band bis zum Jahre 1766, Leipzig 1876. 
 Eckardt, Julius, Die baltischen Provinzen Rußlands, Leipzig 1869. 
 Eesti mõisad, Tallinn, 1994. 
 Eggers, Friedrich und Karl: Christian Daniel Rauch (Alexander), 3. Band, Berlin 1886. 
 Ehst- und Lievländische Brieflade. Eine Sammlung von Urkunden zur Adels- und Gütergeschichte 

Ehst- und Lievlands, Band I, 1861. 
 Eichendorff, Joseph Freiherr von (1788-1857). „Borkholm“, Gedicht über Borkholm. 
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 Enka, ein Pseudomym: „Während der Manöver“, aus den Erinnerungen eines Offiziers, 1904. Aus 
der Zeitschrift „Razwedtschik“, Aufklärer, Nr. 702, S. 345-346. 

 Ense, Varnhagen von: Tagebücher (Alexander), Neunter Band Hamburg, 1868. 
 Enzyklopädie des sowjetischen Militärs, Nr. 7 / Verteidigungsministerium der UdSSR. General 

Paul Edler v. R. 
 Enzyklopädisches Lexikon St. Petersburg, 1899, Band XXIV. U. a. Joachim, Karl Friedrich, Kon-

stantin Karlowitsch, Nikolai Karlowitsch, Wladimir Nikolajewitsch v. Rennenkampff. 
 Estländisches Bureau für Landeskultur: Kostenanschlag zu einem Vorflutprojekt in Layküll, 1912. 
 Euphorion: Zeitschrift für Literaturgeschichte, Herausgeber: August Sauer, 2. Band, Bamberg, 

Jahrgang 1895. 
 Ewezki, A. P.: Leutnant der Leibgarde des Keksholmski-Regiments. Einzelheiten über Tätigkeit, 

Maßnahmen und Lebensart der Teilnehmer dieses Strafzuges: P. K. Rennenkampff. Empfang bei 
Zar Nikolaus II. in Zarskoje Selo (Sommerpalast) nach Beendigung der Expedition. Wichtig: Tele-
gramme und Meldungen von Paul v. R.! 

 Ewstajew, N.: Kriegshandlung der russischen Kavallerie in Ostpreußen im Jahr 1914. Aus dem 
dem Kriegshistorischen Bulletin Nr. 1, 1935. 

 
 Familien-Chronik Haus Tuttomäggi. Angaben über Constantin und Olga, geborene Kotzebue. 
 Fessler, Dr.: Rückblicke auf seine 70jährige Pilgerschaft: Ein Nachlass an seine Freunde (Alexan-

der v. R.), Breslau 1824. 
 Freimaurer Zeitung. Handschrift für Brüder, achter Jahrgang, No. 25, Juni 1854; Bruder Merzdorf: 

Trauerloge am 27. April 1854, Alexander Edler v. R. 
 Freymann, Marie (Tochter von Minna E. v. R. 1824-1908 Wack-Wesenberg): Beschreibung einer 

Reise von Nawwast nach Wack. 
 Friedl, Hans: „Ein fein ausgedrechselter Weltmann“: Der oldenburgische Oberkammerherr Ale-

xander Edler v. R.; Mitteilungsblatt der oldenburgischen Landschaft, Nr. 66, 1. Quartal 1990. 
 Friedl, Hans: Biographisches Handbuch zur Geschichte des Landes Oldenburg: u. a. A. Edler v. 

Rennenkampff. 
 
FRIEDRICH KONRAD GADEBUSCH (1718-1788) 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: „Siebenundvierzigstes Hauptstück: Von den Herren von Rennen-

kampff.“ 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Briefe des Franz Wilhelm v. R. a.d.H. Pantifer, an den livländ. His-

toriographen Fr. K. G. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Nachrichten von der Helmetschen Branche der Rennenkampffschen 

Familie; nachgetragen im Journal von Johann Diedrich v. R. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Brief des Christer Magnus, Pantifer, vom 25. November 1786 an 

Gadebusch. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Abhandlung von livländischen Geschichtsschreibern, Riga 1772. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Livländische Bibliothek, III. Theil, Riga 1777, nur über Joachimus 

v. R. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad: Livländische Jahrbücher, Riga 1782 
 Rigaische Stadtblätter Nr. 20 vom 12. Mai 1866, Miscellen von Justiz-Bürgermeister F. C. Gade-

busch. 
 Fondverzeichnis des Historischen Archivs in Tartu über die dort vorhandenen Werke Gadebuschs. 
 
 Gästebuch des ersten Familientags derer v. R. 1977 in Höhnscheid. 
 
 Galitsch, Juri: Artikel im Boulevarblatt „Cegodna – Heute“ vom 19. Februar 1928 mit dem Titel: 

„Die gelbe Gefahr“, anläßlich des 10. Todestages von General Paul v. R. 
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 Gedenk-Buch des Gouvernement Vilnius aus den Jahren: 1908, 1909, 1910, 1912, 1913, 1914, 
1915 (über General Paul Edler v. R.). 

 Gedenk-Büchlein und Adressen-Kalender Gouvernements Livland, Riga aus dem Jahr 1893. 
Georg, Diedrich und Paul v. R. 

 Gedenk-Büchlein und Adressen-Kalender Gouvernements Podolsk, 1911, Seite 294. 
 Geiger, Ludwig: Charlotte von Schillers Briefe an Alexander Edler v. R. Herausgegeben von Lud-

wig Geiger, 10. Band, Frankfurt a. M., 1889. 
 Gelehrten-Lexicon. „Die Gelehrten aller Stände“, Joachimus v. R., Leipzig 1726. 
 Genealogisches Handbuch der baltischen Ritterschaften: Teil: Estland Band I und II, Görlitz, 1929. 
 Genealogisches Handbuch der baltischen Ritterschaften: Teil Estland Band III, Görlitz 1935. 
 Genealogisches Handbuch der baltischen Ritterschaften: Teil Kurland, Görlitz 1942, Band 2, Seite 

689-695 v.R. betreffend. 
 Genealogisches Handbuch der baltischen Ritterschaften: Teil: Livland, bearbeitet von Frhn. Von 

Stackelberg. 
 Genealogisches Handbuch der oeselschen Ritterschaft, Tartu 1935. 
 Genealogisches Handbuch des Adels. Adelslexikon. Hauptbearbeiter Dr. Walter v. Hueck. C. A. 

Starke Verlag, Limburg an der Lahn, Band XI; 2000. 
 Genealogisches Handbuch der adeligen Häuser: 

Ausgabe B, Band II, Limburg a. d. Lahn, 1957. 
Ausgabe B, Band IV, Limburg a. d. Lahn, 1959. 
Ausgabe A, Band IV, Limburg a. d. Lahn, 1962. 
Hauptbearbeiter: Ehrenkrook, Hans Friedrich von 

 Genealogisches Handbuch der baltischen Ritterschaften (Neue Folge), Band III, Hamburg 2013. 
 Gesamtverzeichnis des deutschsprachigen Schrifttums, 1700-1910, Band 116/1984, Seite 242. 
 Gesamtverzeichnis des deutschsprachigen Schrifttums, 1911-1979, Band 106/1979, Seite 431. 
 Geschichte Rußlands vor der Revolution. Öffentliche Historische Staatsbibliothek der UdSSR, 

Band 2; Kapitel 1, 1801-1856, Moskau 1977. Veröffentlichungen über Paul Jakob Rennenkampff. 
 Geschichte Rußlands vor der Revolution. Öffentliche Historische Staatsbibliothek der UdSSR, 

Band 4; Kapitel 2, 1895-1917, Moskau 1984. Berichtsangaben über die Strafexpedition der Gene-
rale Paul v. R. u.a.m. 

 Geschichte Rußlands vor der Revolution. Öffentliche Historische Staatsbibliothek der UdSSR, 
Band 4; Kapitel 2, Moskau 1983. 

 Geschichte Rußlands vor der Revolution. Öffentliche Historische Staatsbibliothek der UdSSR, 
Band 5; Kapitel 4, 1917, Moskau 1989, Ergänzungen zu den Bänden 1-5. Strafexpedition des Ge-
neral Paul v. R. 

 
GILDEPROTOKOLLE 
 Protokolle der „Kleinen Gilde“ aus den Jahren 1677 – 1702. (Georg R. unterschreibt am 3. Oc-

tober 1683). 
 Protokolle der „Großen Gilde“ zu Riga aus den Jahren 1373 – 1687. Notizbuch über die Bürger-

schaft, Namensverzeichnisse von Rangsgliedern, Älterleuten und Ältesten, Altermans. T. Frölichs 
renovierten Gildenstuben Schragen. Die Fundations Akta der Milden Gift (Dokumentiert wird die 
Neuaufnahme von Gildebrüdern). 

 
 Goedeke, Karl: Grundriß zur Geschichte der deutschen Dichtung, Band 10, Dresden, 1913. 
 
GOETHE 
 Rennenkampff, Alexander Edler v.: Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit J. W. von 

Goethe. 
 
TEXTSTELLEN in denen der Name Rennenkampff erwähnt wird: 
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 Goethe Jahrbuch. Charlotte von Schillers Briefe an Alexander Edler v. R. 
Herausgegeben von Ludwig Geiger, 10. Band, Frankfurt a. M., 1889. 

 Goethe Jahrbuch. 4. Band, Frankfurt a. M., 1883. 
 Goethes Briefe. Herausgegeben im Auftrag der Großherzogin Sophie von Sachsen 

32. Band, 30. August 1819-22. April 1820, Weimar 1906. 
 Goethes Briefe, 35. Band, Juli 1821-März 1822, Weimar 1906. 
 Goethes Briefe, 37. Band, April-December 1823, Weimar 1906. 
 Goethes Briefe, Goethes Briefe, Herausgeber: Fr: Strehlke, 2. Theil, Berlin 1884. Darstellung der 

Beziehung zu den Empfängern. 
 Goethes Briefwechsel mit den Gebrüdern von Humbold (1795-1832). Herausgegeben von Ch. 

Bratranek, Leipzig, 1876. 
 Goethes Briefwechsel mit Alexander Edler v. R., April 1820 und 2. Juni 1823. 
 Goethes Gespräche. Eine Sammlung zeitgenössischer Berichte. 

Zweiter Band, 1805-1817, Artemis Verlag, Zürich. 
 Goethes Gespräche, Dritter Band, 1817-1825. 
 Goethes naturwissenschaftliche Correspondenz, 1812-1832, 2. Band. Herausgeber: Th. Bratranek, 

Leipzig, 1874. 
 Goethes Tagebücher. Herausgegeben im Auftrag der Großherzogin Sophie von Sachsen: 

4. Band, 1809-1812, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher, 7. Band, 1819-1820, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher, 8. Band, 1821-1822, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher, 9. Band, 1823-1824, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher, 12. Band, 1829-1830, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher, 13. Band, 1831-1832, Weimar 1891. 
 
 Gogolewski: „Aus den Erinnerungen und Memoiren eine jungen Revolutionärs“, Transbaikalien 

im Jahre 1903. Der Autor war Mitglied der „Partei der Sozialrevolutionäre“ 1903 – 1905. „Straf-
Expedition des Generals P. K. Rennenkampff nach Werschindinsk.“ 

 Goldenberg, L.: „Wissenschaft und Kriecherei“; dem Professor Nikolai Rennenkampff zur Erwi-
derung bezüglich der polnischen und jüdischen Fragen in Rußland, London 1898. 

 Guleke, Johann Heinrich: Geschichte des livländischen Volksschulwesen, Alexander Reinhold und 
Sohn, Dr. Alexander v. Rennenkampff. 

 
 Hagemeister, Heinrich von: Materialien zu einer Geschichte der Landgüter Livlands, Erster Theil, 

Riga 1836. 
 Hagemeister, Heinrich von: Materialien zu einer Geschichte der Landgüter Livlands, Zweiter 

Theil, Riga 1837. 
 Hendlinger, Hella: Chronik über die Familie Rennenkampff in 8 Kapiteln, 1980. 
 Hindenburg, Paul v., Generalfeldmarschall. Brief des Reichspräsidenten vom 17. August 1933 an 

Tatjana v. R., Konofer. 
 Hindenburg, Paul v., Generalfeldmarschall. „Aus meinem Leben“; Leipzig 1933 
 Historisches Staatsarchiv Lettland, Riga 1981, Verbleib der Archivdokumente. 
 
 Hoyningen gen. Huene, Heiner Baron v.: Die Baltische Ritterschaft und ihr besonderes Adelsrecht. 
 Hoffmann, Elisabeth: Hoffmannsche Familienchronik, 1899, Tagebuch des 19. Jahrhunderts aus 

Klein-Marien. 
Hofpfalzgrafen-Register, Band II. Herausgegeben vom Verein für Heraldik, Genealogie und ver-
wandte Wissenschaften zu Berlin. 
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HUMBOLDT 
 Rennenkampff, Alexander Edler v.: Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit Caroline von 

Humboldt. 
 Humboldt, Caroline von: Karoline von Humboldt in ihren Briefen an Alexander Edler v. R., Alb-

recht Stauffer, Berlin 1904. 
 Humboldt, Alexander von: Verhandlungen mit (Brief an) Alexander Edler v. R., Paris am Obser-

vatoire rue St.-Jacques, den 7. Januar 1812. 
 
TEXTSTELLEN in denen der Name Rennenkampff erwähnt wird: 
 Humboldt, Alexander von: Goethes Briefwechsel mit den Gebrüdern Humboldt (1795-1832); Her-

ausgeber: Batranek, Leipzig 1876 
 Humboldt, Alexander von: Eine wissenschaftliche Biographie. Herausgeber: Bruhns, Karl, Leipzig 

1872. 
 Humboldt, Caroline und Wilhelm: W. und C. von Humboldt in ihren Briefen über Alexander Edler 

v. R.; Herausgeberin: Anna von Sydow, Berlin 1909. 
 Humboldt, Wilhelm von: Wilhelm von Humboldts letzten Lebensjahre; Theodor von Distel, 

Leipzig 1883. 
 Humboldt, Wilhelm von: Erinnerungen an W. von Humboldt, Gustav Schlesier, Stuttgart 1845. 
 
 Hunnius, Dr. C.: Geschichte der Baltenschule in Misdroy von 1919-1929, Eduard v. R., Sastama. 
 Hupel, August Wilhelm: Nordische Miscellaneen, Materialien zu einer liefländischen Adelsge-

schichte nach der bey der letzten dasigen Matrikul-Commission angenommenen Ordnung, VII. 
Stück, S. 105, Riga Riga 1781, XV. Stück, S. 93, auch 707, Riga 1788. 

 Hupel, August Wilhelm; Pastor in Oberpahlen, 1737-1819: Topographische Nachrichten von Lief- 
und Ehstland, Riga 1774, Band I; Orts- und Gutsbeschreibungen (Finn, Wesenberg, Tolsburg, 
Borkholm). 

 Hupel, August Wilhelm: Topographische Nachrichten von Lief- und Ehstland, Riga 1782, Band 
III; Orts- und Gutsbeschreibungen. 

 Hupel, August Wilhelm: Nordische Miscellaneen, Riga 1796, No. 111, Wappen der Familie R. 
 
 Iolschin, Nikolai Michailowitsch, Oberst, später Generalmajor: „Der Vormarsch der 2. Sibirischen 

Division über den Kautulinski Bergpaß im August und September 1904.“ Zusammensetzung der 
Auskundschaftungs-Vorhut und das Handeln der Truppe des General P. K. Rennenkampff in der 
Gegend des Gebirgspasses Kautulinski. 

 
 
 Janis Tobreluts, Artikel über das Gut Pantifer. 
 Jenaische Allgemeine Literatur-Zeitung. Buchkritik über Alexander Edler v. R. Werk: „Umrisse 

aus meinem Skizzenbuch“ I. Theil, April 1827. 
 Jenaische Allgemeine Literatur-Zeitung. Buchkritik über Alexanders Werk: „Umrisse aus meinem 

Skizzenb.“ I. Theil, May 1827. 
 Jenaische Allgemeine Literatur-Zeitung. Buchkritik über Alexanders Werk: „Umrisse aus meinem 

Skizzenb.“ II. Theil, December 1829. 
 Johansen, Paul: Westfälische Wesenszüge in der Geschichte und Kultur und Geschichte Alt-

Livlands. Orte der Herkunftsnamen der in Riga von 1286 bis etwa 1336 handelnden westeuropäi-
schen Kaufleute nach dem Rigischen Schuldbuch. 

 
 Karl VI., der Höchste von Gottes Gnaden. Kaiserliches Schreiben zur Aufnahme Georg R. in den 

Adels- und Ritterstand, beglaubigte Kopie vom 12. April 1732. 
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 Kijanskaja O. J.: „Aufruhr im Süden“; Das vorliegende Buch befaßt sich mit den gleichzeitig zu 
dem Dekabristenaufstand im Dezember 1825 ablaufenden Vorgängen im Süden des Zarenreichs. 
Die Autorin geht auf den Aufstand im Chernigower Infanterieregiment ein. 

 Killani, Andreas Gottlieb: Nachrichten von den Privatgütern des Herzogthums Livland aus den 
Urkunden dieser Güter. 
 

KIRCHENBUCHABSCHRIFTEN 
Quelle: Sammlung Seuberlich, aus dem Sächsischen Staatsarchiv Leipzig. 

 Kirchenbuchabschrift St. Johannis, Dorpat, Jahrgang 1857, 1861, 1867. 
 Kirchenbuchabschrift Riga, Band 63, Seiten 383, 384. 
 Kirchenbuchabschrift Siuxt mit Irmla, Jahrgang 1813. 
 Kirchenbuchabschrift Werro, Jahrgang 1844-47, S. 81, 83, 95-97, 108. 

 
Quelle: Sammlung Eduard Edler v. Rennenkampff a.d.H. Sastama. 

 Kirchenbuchabschrift Arensburg, Jahrgang 1896, 1875, 1903. 
 Kirchenbuchabschrift der evangelischen Augsburger Kirche, Jahrgang 1887, 1891, 1893, 1895, 

1896, 1899, 1903. 
 Kirchenbuchabschrift Neu Carmel, Jahrgang 1897. 
 Kirchenbuchabschrift Djagowo, Gouvernement Tschernigow, Jahrgang 1836. 
 Kirchenbuchabschrift Fickel, Jahrgang 1779, 1782, 1786, 1788, 1789, 1791, 1792, 1793, 1798, 

1806, 1807, 1809, 1810, 1811, 1813, 1815, 1817, 1818, 1820, 1821, 1822, 1824, 1825, 1828, 1830, 
1832, 1835, 1838, 1844, 1846, 1852, 1853, 1856, 1857, 1858, 1859, 1871, 1879, 1891. 

 Kirchenbuchabschrift Goldenbeck, Jahrgang 1772, 1779, 1805, 1856, 1915. 
 Kirchenbuchabschrift Haggers, Jahrgang 1812, 1859. 
 Kirchenbuchabschrift Haljall, Jahrgang 1746, 1747, 1748, 1750, 1752, 1778, 1790, 1794, 1798, 

1799, 1833, 1835, 1836, 1841, 1849, 1852, 1856, 1871. 
 Kirchenbuchabschrift Hanehl, Jahrgang 1890, 1891, 1893. 
 Kirchenbuchabschrift Hapsal, Jahrgang 1701, 1711, 1755, 1821, 1843, 1874, 1883. 
 Kirchenbuchabschrift Heilsbronnen, Jahrgang 1926. 
 Kirchenbuchabschrift Jaroslaw, Jahrgang 1867. 
 Kirchenbuchabschrift Jerwe, Jahrgang 1754, 1801.  
 Kirchenbuchabschrift Jesuskirche, St. Petersburg, Jahrgang 1867. 
 Kirchenbuchabschrift Jörden, Jahrgang 1863. 
 Kirchenbuchabschrift Kaiser Wilhelm Gedächtnis Kirche, Jahrgang 1918. 
 Kirchenbuchabschrift Kallistfer, Jahrgang 1851. 
 Kirchenbuchabschrift Kamby, Jahrgang 1772, 1881. 
 Kirchenbuchabschrift Karusen, Jahrgang 1818, 1819, 1823, 1825, 1827, 1832, 1838, 1839, 1854, 

1855, 1856, 1858, 1862, 1863, 1865, 1866, 1867, 1870, 1872, 1875, 1903. 
 Kirchenbuchabschrift Kosch, Jahrgang 1819. 
 Kirchenbuchabschrift Kronstadt, Jahrgang 1884, 1858. 
 Kirchenbuchabschrift Laudokaffer, Jahrgang 1783. 
 Kirchenbuchabschrift Leal-Kirrefer, Jahrgang 1844, 1854, 1905, 1906. 
 Kirchenbuchabschrift Lietzenseekirche, Jahrgang 1928. 
 Kirchenbuchabschrift der luther. Kirche, Nowgorod, Jahrgang 1861. 
 Kirchenbuchabschrift Maholm, Jahrgang 1871, 1911. 
 Kirchenbuchabschrift Maria Magdalena, Jahrgang 1777, 1780, 1867. 
 Kirchenbuchabschrift Klein Marien, Jahrgang 1776, 1784, 1785, 1786, 1787, 1789, 1791, 1794, 
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 Nachforschungsbericht VI aus dem Haus- Hof- Staatsarchiv und Kriegsarchiv in Wien von Dr. S. 

Möhle. 
 Nachforschungsbericht VII aus dem Geheimen Staatsarchiv/Preußischer Kulturbesitz von Dr. S. 

Möhle. 
 Nachforschungsbericht VIII aus dem Stadtarchiv der Hansestadt Lübeck/Hamburg von Dr. S. 

Möhle. 
 Nachforschungsbericht IX aus dem Haus- Hof- Staatsarchiv und Kriegsarchiv in Wien von Dr. S. 

Möhle. 
 Nachforschungsbericht X aus dem Archiwum Glowne Akt Dawnych ul. Dluga in Warschau von 

Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XI aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von Dr. 

S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XII aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von Dr. 

S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XIII aus dem Stadtarchiv von Telgte von Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XIV aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von 

Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XV aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von Dr. 

S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XVI aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von 

Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XVII aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von 

Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XVIII aus dem aus dem Herder-Institut, Gisonenweg 5-7, in Marburg von 

Dr. S. Möhle. 
 Nachforschungsbericht XIX aus dem Stadtarchiv der Hansestadt Lübeck von Dr. S. Möhle. 
 Wrede, Günther: Geschichtliches Ortsverzeichnis des ehemaligen Fürstentum Osnabrück, Band 2. 
 Westfälische Schatzungs- und Steuerregister Band 5; Die Register der Willkommschatzung von 

1498 und 1499 im Fürstentum Münster. Es enthält die Namen Remmenkamp, Rencamp, Remen-
camp, Reyncamp. 

 Westfälisches Urkunden-Buch (Fortsetzung von Erhards Regesta Historiae Westfaliae), Bd. 8: Die 
Urkunden des Bistums Münster von 1301-1325, bearbeitet v. R. Krumbholtz, Münster 1913. Aus-
gewertet: Alle Bände, Treffer: Bd. 8, S. 157, Nr. 448: Der Münster Bürger Detmarus dictus Brune 
und seine Frau Elyzabeth kaufen im Jahre 1308 zusammen mit dem Kloster Vinnenberghe Güter in 
Remenkampe. Remenkamp als Orts- od. Flurbezeichung in der Umgebung von Münster. Vgl. dazu 
den Artikel zu „Vinnenberg“ von Paul Leidiger, in: Westfälisches Klosterbuch, Bd. 2, Hg. V. Karl 
Hengst, Münster 1994 (S. 389-396). 

 Telgter Urkundenbuch: Regesten zur Geschichte der Stadt Telgte, bearbeitet von Werner Frese, 
1987. 
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 Historische Flurkarte von 1829 der Stadt Telgte mit Umgebung. Eingetragen sind die Güter Rem-
kamp und und Middrup. 

 Die mittelalterlichen Lehnbücher der Bischöfe von Osnabrück, bearbeitet von Hermann Rothert. 
Familien Rehkamp und Middendorf im Stift Osnabrück, Kirchspiel Bersenbrück. 

 Feuerstättenschatzung des Amtes Wolbeck 1536 (Fstm. Münster, Landesarchiv 361 Nr. 1a Band 
1), S. 28r [41r]: Verchtorppe: „Middendorpp“ und „Remkampp.“ 

 Landsteuerregister des Amtes Wolbeck 1538 (Fstm. Münster, Landesarchiv 361 Nr. 1a Band 2), S. 
87v [156v] und S. 88r [157r]: „Burscap to Vechtorpe“: „Middendorp“ mit Magd (famula) Gertrudt 
und „Remenkamp“ mit dem Knecht (famulus) Berndt. 

 Gemeine Türkenschatzung des Amtes Wolbeck 1545 (Fstm. Münster, Landesarchiv 361 Nr. 1a 
Band 2), S. 37v: „Telgeth Vechtorper“: „Remekamp“ und „Middendorp“ untereinander. 

 Johansen, Paul: Westfälische Wesenszüge in der Geschichte und Kultur und Geschichte Alt-
Livlands. Orte der Herkunftsnamen der in Riga von 1286 bis etwa 1336 handelnden westeuropäi-
schen Kaufleute nach dem Rigischen Schuldbuch. 

 Roth, Fritz: Restlose Auswertungen von Leichenpredigten und Personalschriften für genealogische 
und kulturhistorische Zwecke, Bd. 6 (R 5001 – R 6000), Boppard / Rhein 1970. Ausgewertet: Bd. 
1-10, Treffer: Bd. 6, S. 305, R 5512. 

 Ebel, Wilhelm: Lübecker Ratsurteile, Band 2, 1501-1525; Kaufmann Hans Ronnekamp erwähnt. 
 
JOACHIM U. ANDERE 
 Kleine Gilde Nr. 513: Rechnungsbuch der Almissenstiftung 1496 – 1534. [1504] Hier erscheint im 

Zusammenhang mit einem Haus in der Kopstraten ein „Jochen Ronen- oder Rovenkamp.“ 
 Namensverzeichnisse der Teilnehmer an den Trunken der Schwarzhäuptergesellschaft in Riga, 

Band I. 1508: Gottschalck Rennecamb rade. 1517: Hans Renekamp 
 Kleine Gilde: Nr. 512 Schutten Aldermannsbuch (Rechnungsbuch der Schützengilde) 1454 – 1569 

Hier habe ich die Jahre ab 1501 bis ca. 1525 überprüft, um Joachim Renenkamp zu finden. Und ich 
habe ihn gefunden, als Schaffer der Schützengilde im Jahr 1507. Auch 1514 wird er genannt (beide 
Fundstellen, Seite 18 und 19, als Abbildungen Klein 1 und Klein 2).  

 Dat olde Renthebock, 1516-1549, (Stadtarchiv Riga, Handschriften Nr. 16). Fundstelle zu 
Joachim, 1519, von A. Buchholtz. 

 Register des Denckelbuchs von 1530-1651, Riga, HS 21. Der bereits bekannte Blasius Rövenkamp 
wird erwähnt. 

 Eintrag 1554 im II. Rentebock 1550 – 1584, HS 17, S. 23. Zunächst nehme ich an, dass der hier 
1504 genannte Joachim mit dem 1507 und 1514 sowie 1519 erwähnten identisch ist, und diese 
Annahme wird gestützt durch einen Eintrag von 1554 im zweiten Rentebock (1550 – 1584, HS 17, 
Seite 23). Hier wird nämlich Blasius Rovenkamp mit seinem Haus in der Kopstrate erwähnt. 

 Das II. Rentebuch der Stadt Riga von 1514-1550. 
 Aus dem Nachlass August Buchholtz Msc. 17: Joachim Renenkamp kauft 1519 Jacob Heppeners 

Haus in der Marschackstrate! 
 Wilhelm Ebel: Lübecker Ratsurteile, Bd. 2, 1501 – 1525, Göttingen 1956. 1525 Okt. 6: Seite 589-

590, Nr. 1065 Sendegut. Schadentragung. Verkauf auf Borg (aus Rostock): s. Kopie. Der Rechts-
vorgang, obwohl vor dem Rostocker Rat verhandelt, wurde auch dem Rat in Lübeck zur Prüfung 
vorgelegt, da Rostock Lübecksches Recht besaß. In diesem Rechtsurteil wird ein Kaufmann Hans 
Ronnekamp im Ostseehandel 1525 erwähnt. 

 
OO0 ANDREAS 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 
OO1 JÜRGEN I 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
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 Gesamtes Register „der Principalen Parthen oder intereßenten Namen“ des „Rentebock von Anno 
1550 biß 1584“ (Michel Pannick, Blasius Ronenkamb, Jurgen Remmekamb) 

 Rentebock II, 1550 bis 1584, HS (Handschrift) 17. Rentenbuch der Stadt Riga mit einem Gesamt-
register. In diesem Werk befinden sich Fundstellen zum Hausbesitz von Jürgen Rennenkampff.  
Seite 130 nennt 1571 Michel Pannickes Witwe und Kinder, 
Seite 136 nennt 1573 Hermann Westerotte, 
Seite 147 nennt 1575 und 1587 Hermann Westerott, Michel Pannickes Kinder, Jürgen Rennen-
kamp, 
Seite 149 nennt 1576 und 1587 Hermann Westerott und Jürgen Rennekamb, 
Seite 150 nennt 1576 und 1591 Hermann Westerott, Michel und Sohn Hans Pannicke, Jurgk Ron-
nenkamp, 
Seite 178 nennt Jürgen „Ronnenkampf“ am 20. September 1583 als Hausbesitzer in der Sünder-
straße. 

 Rentebock III, 1585 bis 1680, HS 18. Keinen Eintrag über R. gefunden. 
 Denckelbuch von 1530-1651, Riga, HS 21. Der bereits bekannte Hans Pannicke wird 1591 er-

wähnt. 
 Napiersky, J. G. L., Die Erbebücher der Stadt Riga 1384-1579, Riga 1888. Hermen Westerotten, 

Michel Pannicke und Jürgen I enthalten. 
 Namensverzeichnisse der Teilnehmer an den Trunken der Schwarzhäuptergesellschaft in Riga, 

Band I und II: Jürgen nahm an den Umtrunken regelmäßig teil, wie aus den zahlreichen Listen aus 
den Jahren 1563-1574 und 1585 zu ersehen ist. 

 Im Buch der Ober-Kämmerer 1526 – 1604, Seite 432, tritt Jürgen Remkamp 1572 in Erscheinung: 
Der Oberkämmerer empfing einen Geldbetrag, augenscheinlich ein Strafgeld (brock… – Brüche, 
Strafgebühr). 

 Am 29. Juni 1574 wird Jürgen Remmenkamp wegen einer „mörderischen Schlägerei“ mit Thomas 
Luemmelink zur Zahlung von 2 Schiffpfund Wachs verurteilt und darf bis zur Zahlung der Strafe 
das Schwarzhäupterhaus nicht betreten. 

 Gesamtabrechnung des Oberkämmerers der Schwarzhäupter. In der Gesamtabrechnung vom 24. 
Januar 1585 führt der Oberkämmerer an, dass er anderthalb Pfund Kienruß von Jürgen Remkamp 
gekauft hat, weil es günstiger bei ihm war als bei einem anderen Kaufmann. 

 Kopf der Gesamtabrechnung über mehrere Jahre, in der auch Jürgen Remkamp vorkommt: „Anno 
1581 den 24 January doch Was / Oldermann der swarten Houeden, Hermen / Sandtfos, sine bisit-
ters werenn Steffenn / Witthar, vnnd Hanns von Sosten, do waß / Ick de Oldeste Kamerer vnnd 
hebbe / der Compenie vorlecht wo volgett.“ 

 Im Buch der Ober-Kämmerer 1526 – 1604: Im März 1581 wird Jürgen auf Seite 535 als Kaufmann 
genannt: It[em] noch denn Jungens gekofft von Jurgen Remkamfe / 5 Spansche filt hoveden vor 
Ider geven 4 [Florint? Gulden?] 0 ß [hoveden – wohl Hauben]. 

 Im Buch der Ober-Kämmerer 1526 – 1604: Im April 1582 wird Jürgen auf Seite 564 als Kaufmann 
genannt: Oek ehm [den Jungen] gekofft 4 Spansche filtte alß […] begerde / vonn Jurgen Remkamp 
kostenn Ider filt mit / dem Krantze 4 [Florint? Gulden?] 16 [Florint? Gulde?] 0 ß. (Zahlreiche Do-
kumentenbilder unter Dokumente.pcx, 02. Jürgen in tif-, pcx- und jpg-Format!) 

 Das älteste Buch der Domkirche – (Quittungsbuch oder Leichensteinbuch), in welchem die Ein-
nahmen von Gräberverkäufen und das Öffnen der Gräber zu Beerdigungszwecken vermerkt wurde, 
ist für die Zeit von 1608 - 1628 im The National Archives of Latvia vorhanden. (LVVA, 1426. f., 
1. apr., 140. lieta, 66 lp.). Das Begräbnis von Jürgen Rennenkampffs Frau (Sofia Buck) am 21. Juli 
1618 wird mit dem Vermerk belegt, dass dafür 9Mark für die Öffnung des Grabes und 12 für die 
Beurkundung entrichtet wurden. 

 Gutachten des Direktors der Lettischen Historischen Staatsarchive über die Voraussetzung, ein 
Erbbegräbnis auf dem Altarchor im Dom von Riga zu kaufen. 

 Rentebuch III 1585 – 1680, fol. 87 v: Jürgen nimmt am 11. Dezember 1618 eine Hypothek auf sein 
Haus in der Sünderstr. auf, um seiner Schwester Anna den väterlichen Erbteil auszuzahlen. 
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OO3 JÜRGEN II 
 Rentebuchauszug aus dem Jahr 1618, Seite 87; DSHI, HS 18 Rentebuch 1585-1680 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas, Band 37, Riga 1868. 
 Bodeckers Chronik Livländischer und Rigascher Ereignisse, Riga 1890. 1593-1638. 
 
OO4 ANNA 
 Testament des Joachim Mecklenburg vom 6. November 1634 aus dem Archiv der Hansestadt 

Lübeck. 
 Testament der Anna verheiratete Mecklenburg vom 30. Juli 1640 aus dem Archiv der Hansestadt 

Lübeck. 
 
OO7 REINHOLD 
 Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip, Beerdigung von Catharina Helmes. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37, 

kurzer Lebenslauf. 
 Gr. Gilde: Notizen 1610, HS Nr. 65, Teilband II. Im zweiten Teilband dieser Quelle finden sich 

hauptsächlich Protokolle der Ältermänner seit 1561 (mit großen zeitlichen Lücken zwischen 1570 
und 1602). Verschiedene Abrechnungen, z.B. Teile der Kämmereirechnungen, folgen – hier findet 
sich ein Hinweis auf „Remenkampff“ im „weinachtl. Quartal von Ao 1645.“ „Nach dem weih-
nachtl. Quartal von Ao 1645 […]; Nach Remenkampfs Diener Lack Rechnung […]“; s. Abbildung. 

 Geschichte des rigischen Neuen Hauses, des späteren sogenannten König Artus Hofes des heutigen 
Schwarzhäupterhauses: „Am 3. Februar 1651 wurden die Vertragspunkte von den Vertretern der 
Gr. Gilde und der Schwarzhäupter unterschrieben und mit ihren Siegeln beglaubigt; u.a. Reinhold. 

 Compagnie der Schwarzen Häupter zu Riga; I/29 Schafferbuch 1651-1673. Reinhold Remkamp 
wird ca. 1655 im Zusammenhang mit der Bewahrung des Compagnie-Silbers und Waffen erwähnt, 
gleichfalls im Jahr 1662. Falls Reinhold 1655 verstorben wäre, ließe sich dieser Eintrag 1662 nicht 
recht erklären. 

 Vollmacht 1659 „seines sehl. Reinhold Rennenkampffs hinterlaßenen Söhnleins Mauritz Renne-
kampff wegen einer Summa Geldes von vierhundert und etzliche Wdr. Die dem sehl. Rennekampf 
durch Urtheil und Recht zu Stockholm Anno 1650 bereits zugesprochen.“ 

 Vollmacht 1666 für die Herrn Joachimi und Reinhold Rennenkampffs Erben vom 4. Januar 1666. 
 Obligation 1671: „Wir Bürgermeistere und Raht der Königl. Stadt Riga urkunden, und bezeugen 

hiemit, daß wir in beygesetztem dato die Summe von 1.400 Rthl. Mit 6 pro centum Jährlich, so 
lang wir das Capital behalten, oder Sie es unß laßen wollen, zu verrenten.“ 

 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band II, Seite 33., 1656-1657. „Zu sel. Reinholt Renne-
kampfs Wittibe u. Erben, Peter von Schivelbein und Hinrich von Schultzen.“ 

 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band II, Seite 335, 1656-1657. „Zu sel. Reinholt Renne-
kampfs Wittibe u. Weysen, Peter von Schivelbein und Hinrich von Schultzen.“ 

 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, 1641-1711, Regesten Seite 118. 8. Februar 1650: „Rein-
hold Rennenkampff bittet um die Bewilligung zur Aufführung und zum Empfang des von ihm aus 
Kurland hergebrachten Kornes.“ 

 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band IV, Seite 190: Supplicatio Hn. Professoris Joachimi 
Rennenkampff verlesen. Sel. Reinholt Rennenkampffs Witwe erhält eine Kopie und soll darauf 
antworten. 

 Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip, Begräbnis von Hermann von Samson. 
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RECHTSSTREIT UM LÖWENKÜLL AUS DEN JAHREN 1644-1646 
zwischen den Gebrüdern Rennenkampff und Johan Billerbeck. 

 Akte vom Johannis 1639: Arrends-Contract (Pachtvertrag) zwischen Gebrüder Reinhold und 
Joachim und Vater Arent und Sohn Johan Billerbeck. 

 Litera H: Laus Deo Anno 1640 Johannis, Debet, Credit der Herrn Arendt, der Ältere, und Hans 
Billerbeck, der Jüngere. 

 Litera J: Laus Deo Anno 1640 Johannis, eine alte Rechnung. 
 Akte vom 10. März 1641: Ex Actis Judicialibus Judicii Regii Terrestris Dorpatiensis die 10 Martij 

Anno 1641; In Sachen Billerbeck contra Johanni Gonnersdorpf in puncto fugitici Rustici (den 
weggelaufenen Bauern betreffen) verabscheydet das Königl. Landtgericht: 

 Akte vom 28. Juli 1641: Ex Actis Judicialibus Judicii Districtus Pernaviensis, auf gerichtliche 
Production Johan Billerbeckens ist ein Löwenküllscher Bauer gerichtlich vernommen und befragt 
worden. 

 Akte vom 8. August 1642: Sr. Billerbecken Debet und Credit. Eines von andres abgezogen restet 
er mir noch 240,72 Reichsthaler. 

 Akte vom 16. Januar 1643: Auf gerichtliches Zulassen hatt Reinholt Rennenkampff Johan Billerb-
ecken bey Bartelt Kennemann (Kornsmann/Kommen) als 300 Rthl., allhier arrestieren (beschlag-
nahmen) lassen, bey gleicher Poen (Strafe), Denselben, ohn des Gerichts oder Arrestants vor Wis-
sens und Willens, nichts von sich zu gestatten.  

 Akte vom 15. März 1643: Kimmo Peter, seine Kenntnisse wegen der Gonnerdorfschen. 
 Definitiva: Endgültige urteilsmäßige Festlegung. 
 Akte vom Anno 1644: Kornverzeichnis von Löwenkull 
 Akte vom Anno 1644: Demnach, zwischen Johan Billerbeck und Reinhold Rennenkampff vom 

Herrn Landrichtern Pernauschen Districts, am 18. September zu Ruigen, ein Urtheil ergangen, da-
rin ich mich hochlich gravieret (belastet) befunden, hab ich alsbald von selbigem Vortheil appel-
lieret (Berufung eingelegt). 

 Akte vom 1. Juli 1644: Habe hiermit klagend kurtzlich an Eur. Woledl. Gestr. Mannhafft zu Supp-
licieren (ein Bittgesuch zu stellen) keinen Umbgang haben können, nachdemahlen, wir an Arnd 
den Eltern und Hans Billerbecken, den Jüngern, unser Pfandt-Güthlein Lew Küll, Anno 1639 auf 
Johannis, verarrendiret. 

 Akte vom 1. Juli 1644: Eidesstattliche Erklärung des Ernst von Mengden. 
 Akte vom 12. September 1644: Protocollum Appellationis in causa (in der Sache) Johan Bil-

lerbecks, Appellantis contra Reinhold Rennenkampff, Appellati; Ex Actis Judicialibus Regii Judi-
cii Districtus Parnoviensis; die (Tag), 12. September, anni (des Jahres) 1644 auf dem Haus Helmet 

 Akte vom 18. September 1644: Herrn Rennenkampffs Exceptiones (Einreden und replicando (er-
widernd) darauf zu andtworten, beruhet (bleibt) Appellans (der Klagende) bey seiner vorigen Pro-
testation de damnis sumptibus et expensis (Protest wegen erlittener Schäden und Auslagen). 

 Akte vom 18. Oktober 1644: Aussage des Wilh. Brugger vor dem Königl. Landtgericht zu Riga. 
 Akte vom 30. November 1644: Supplicatio pro Decernanda Citatione (Hilfsmittel/Bitte für die 

Entscheidung zu einer gerichtlichen Vorladung/Verhandlung)  
 Akte vom 7. Januar 1645: Ex Actis Judicialibus Regii Castri Rigensis (aus den Gerichtsakten des 

Königl. Hof-Gerichtes zu Riga). 
 Akte vom 19. Januar 1645: Hiermit undt in Kraft dieses, bekenne ich Undes-Benandter, daß ich im 

Nahmen undt wegen meines Bruders, Joachimo Rennenkampff, in Sache zwischen ihm undt den 
Billerbecken, welche furm (vor das) Landgericht im Pernauschen District gefahret undt ein Urteil 
wider denselben erhalten, wovor die Billerbecken an Königl. Hofgericht appellieret (Berufung 
eingelegt). 

 Akte vom 3. Februar 1645: Justificatio Appellationis, Herrn Johan Billerbeck contra Reinhold 
Rennenkampff cum Doc: A, B, C. 
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 Akte vom 18. Februar 1645: Exceptio (Protest) Reinhold Rennenkampff (appellaten = des Beklag-
ten) contra Hans Billerbeck (appellanten = Kläger) Cum punctos 1, 2, 3, 4, 5 (Mit Anlagen 

 Akte vom 21. Februar 1645: Replica Johan Billerbecks contra Reinholdt R. Verzeichnis der Arti-
culos (Artikel/Fragen), worauf der Pawr (Bauer) Saduck Thomas befraget worden: 

 Akte vom 21. Februar 1646: Conclusio (Abschluß), Reinhold Apellatus contra Hans Billerbeck 
Apellanten.  

 Akte vom 1. März 1645: Ex Actis Judicialibus Suremi Judici Regii Dorpatensis: In Appellations 
Sachen Hans Billerbeck contra Reinholt Rennenkampff wirdt vom Königl. Hofgericht verabschei-
det (beschlossen).  

 Akte vom 23. Februar 1646: Protocollum in Apellationssache Arendt und Johan Billerbeck auf 
Helmet. 

 Akte vom 8. März 1646: Bekenntnis des Rudolph Wiliken. 
 Akte vom 14. Mai 1646: Supplicatio, Bitte um Vorladung der Gebrüder Reinhold und Joachim R. 
 Akte vom 17. Juni 1646: Aussage des Arndt Billerbeck. 
 Akte vom 17. Juli 1646: Justificatio Apellationis Rechtfertigung der Apellation Johan Billerbecks. 
 Akte vom 24. Juli 1646: Exceptio (Protest) der Herren Joachim un Reinhold R. 
 Akte vom 3. August 1646: Replica (Erwiderung). 
 Litera C: Aufstellung von Johan Billerbeck über die geleistete Bauernarbeit. 
 Akte vom 19. Januar 1647: Finalis Conclusio, endgültige Beschlußfassung. 
 

RECHTSSTREIT UM ASCHERADEN AUS DEN JAHREN 1668-1671 
zwischen den Herren Rennenkampffs Erben Vormünder und dem Oberst Johan Philip Schultz um 
das Gut Ascheraden. 

 1661: Vertrag zwischen Generalmajor Schultz und seinem Bruder, Oberst Johan Philip Schultz, 
bezüglich der Erbteilung des Guts Ascherade. 

 Akte vom 4. September 1668: Vertrag zwischen den streitenden Parteien (Schuldverschreibung?), 
der das Gut Ascherade in den Besitz der Kläger überführt, 

 neuer Arrende-Vertrag der Ascheradischen Creditoren und gewalttätige Auseinandersetzungen 
zwischen den Streitparteien. 

 Akte vom 18. September 1669: Urteil des Wendischen Landgerichtes zu Kakenhusen als Versuch, 
den Streit zu schlichten.  

 Abschließend bemerkt das Gericht, daß es sich für solchen Unfug eigentlich nicht zuständig sieht 
und die Sache dem Steuergericht übergeben will. (Richter H. Crohnenstern, Königlichen 
Landgericht Wendischen Kreises zu Kakenhusen, 18. September 1669.) 

 Der Angeklagte legt Berufung gegen das Urteil ein. 
 Akte vom Akte vom 4. Oktober 1669: Weil nicht alle Beteiligten zum Gerichtstermin erschienen 

sind, kann das Gericht in Dörpat nicht urteilen. 
 Akte vom 30. April 1670: Die Berufung wird zugelassen und eine Verhandlung zum 

frühestmöglichen Termin einberufen. Allen Beteiligten wird das Erscheinen nahegelegt. 
 Akte vom 10. Februar 1671: Oberst Johan Philip Schultz soll festgenommen werden, weil er einige 

Gerichtsakten ausgeliehen und unterschlagen hat, die nun nicht mehr aufzutreiben sind. 
 Akte vom 18. März 1671: Exceptio (Zurückweisung der Revision) durch die Herren Rennen-

kampffs Erben Vormünder. 
 
OO8 JOACHIM 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Seuberlich, Erich: Stammtafeln Deutsch-baltischer Geschlechter, Riga 1924; das Patrizierge-

schlecht der Dreyling und Rennenkampff. 
 Briefwechsel der Stadt Riga mit Studiosus Joachimus R. 
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 Programma Introductionis: Dn. J. Rennenkampff ad Professionem Juris (Programm zur Einführung 
d. J. R. zum Professor iur. Am 27. November 1645). 

 „Poetischer Nachtisch auff Herrn Joachim Rennenkampffs und Jungfer Anna Dreylings 
Hochzeitsmahl“ verfertiget und auffgesetzet von Joh. Brinckmann/Rigischen. Anno 1647;  

 Primulae veris ad ornatum festi nuptialis Joachimi Rennenkampff ut Annae Melchioris / Rennen-
kampff, Rigae 1647. 

 Exoticorum Plantanimalium Dyas – Florum & Coronariorum Trias zur Hochzeit des Joachimi und 
der Anna Dreiling Anna 1645. 

 A. D. Trigam Theorematum Legalium, ex materia Mandanti depromtorum, Rigae Livonum, Anno 
1655, aus dem Staatsarchiv Riga, Dissertation des Cornelius Michael Mohrmann unter Vorsitz des: 
“Juris & Polit. Prof. Joachimus Rennenkampff, Riga im Jahre 1655.“ 

 Catalogus Consulum ac Senatorum. Rigensium anno 1657. (Gr. Gilde: Notizen 1610, HS Nr. 65, 
Teilband I. Dieses Werk beginnt mit einer umfänglichen Namensliste der Bürgermeister und Rats-
herrn von 1373 an bis ca. 1693. Joachim Rennekampff kommt im Jahr 1657 darin vor, mit dem 
Vermerk, dass er 1658 verstorben ist; s. a. Abbildung). 

 Anno 1666; 001-043: Diverse Dokumente, siehe bei Bruder Reinhold. 
 Disputatio octava logica de Demonstratione tanquam nobilissima logices. Rigae Livonum, Anno 

1637. 
 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band II, Seite 24, 1656-1657. „Copey wird nachgegeben.“ 
 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band II, Seite 216, 244, 247, 299, 440. „Supplicatio Herrn 

Prof. Rennenkamps gelesen; wird den actis beygelegt und soll mit Elst. Rath bey nächster Session 
referirt werden.“ 

 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band III, Seite 20, 22, 27, 229, 350. 
 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band IV, Seite 57, 109, 190. 
 Stadtarchiv Riga, Ratskanzlei, Publica Band V, Seite 24, 244, 331, 338. 
 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, 1641-1711 Regesten, Seite 175. 30. Juli 1656: „Professor 

Joachim Rennenkampff bittet um Aufnahme eines Inventars des Sterbhauses seines Bruders und 
um Ausreichung des ihm vermachten Legats.“ 

 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, 1641-1711 Regesten, Seite 176. 23. Oktober 1656: „Pro-
fessor Joachim Rennenkampff bittet um das Endurteil trotz Abwesenheit der Beklagten.“ 

 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, 1641-1711 Regesten. 28. April 1658, Seite 191: „Johann 
John und Werner Becker bitten um gerichtliche Aufnahme eines Inventars des im Hause des ver-
storbenen Rennenkampf liegenden von Stadtschen Nachlasses.“ 

 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, 1641-1711, Regesten Seite 218. 15. Februar 1660: Anna 
Dreyling, Joachim Rennenkampfs Witwe, bittet um die Bestellung unparteiischer Richter für ihren 
Rechtsstreit mit dem Bürgermeister Johann von Flügeln.“ 
 

Joachim wird in folgender Literatur erwähnt: 
 Diarium Biographicum, 1688. 
 Riga Literata, Rostochii 1699. 
 Compendiöses Gelehrten-Lexicon, Leipzig 1726.  
 Jöcher, Christian Gottlieb: Allgemeines Gelehrten-Lexicon, Band 3, 1751. 
 Gadebusch, Friedrich Konrad; Livländische Bibliothek, III. Theil, Riga 1777. 
 Livländische Schulblätter, Riga 1814. 
 Böthführ, Heinrich Julius, „Die Livländer auf auswärtigen Universitäten in den vergangenen Jahr-

hunderten“, Riga 1884. 
 Böthführ, Heinrich Julius, „Rigische Rathslinie von 1226 bis 1876.“ 
 Verzeichniß liefländischer Schriftsteller. 
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OO9 GEORG PHILIPP 
 Trauergedicht anlässlich des vorzeitigen Todes des vortrefflichsten jungen Mannes, des Herrn 

Georg Philipp Rennenkampff aus Straßburg, geliebter Sohn des angesehendsten Herrn Paul Ren-
nenkampff, vielgerühmter Doktor beider Rechte und Advokat der Stadt Worms, der sein Leben 
aushauchte am 10. März im 20. Jahr seines Lebens, im 1625. Jahr der christlichen (Zeitrechnung). 
– Kaspar Brülow ist der Autor des Trauergedichts, gedruckt wurde es 1625 in der (übrigens sehr 
bekannten) Druckerei Rihel. „Epicedion, In praematurum obitum, Ornatißimi … Viri-juvenis, Dn. 
Georgii Philippi Rennenkampff, Argentinensis: Clarißimi … Dn. Pavli Rennenkampff, J. U. D. Et 
Advocti Reip. Vvormatiensis Celeberrimi: Filii Dilectissimi : Qui … exspiravit 10. Martii, Anno 
Aetatis suae XX. Christiani M.DC.XXV. Kaspar Brülow. – Argentorati : Rihel, [1625]“ 

 
O19 GEORG I 
 Riga, St. Petri; Kirchenbuch-Clip 1665, Taufe Barbaras. 
 „Extract aus seinem geschriebenen Buche, welches der seelige Herr G. R., Mitglied E. Raths der 

Kayserl. Stadt Riga, zu seiner und derer seinigen Nachricht, besonderes aufgesetzet hat.“ 
 Extract aus dem Ehevertrag mit Barbara Dreyling vom 22. Dezember 1685. 
 Buch von Anno 1764, .“..sein darin geschrieben und verzeichnet die Herrn Älterleute dieser gro-

ßen Güldestuben, wie sie von Ao: 1520 einer nach dem anderen regiret haben.“ 
 Stadtarchiv Riga, Suppliken Band 1-16, Seite 681. 16. September 1687: „Georg Rennenkampf 

bittet um Schutz gegen die Belästigungen durch Laurentius Zimmermanns Witwe.“ 
 Vogtei-Gerichts-Register der Stadt Riga 1673 – 1889, 5 Bde. (DSHI Rep. Riga 31 – 35). Band 1: 

1673 bis 1806. Nr. 52: Elt. George Rennenkampf ctra [contra] Mich. v. Mallen 1688 (gestrichen: 
1689, Seite 209). 

 Lt. Sammlung der Beschriftungen von Grabsteinen der Domkirche und anderen Kirchen (LVVA, 
214 f, 6 apr., 66. l, 71. lp. o.p.) folgt auf dem Grabstein 1691 seiner verstorbenen Frauen zum 
Schluss der Text: Hiob 19 Cap. Ich weis, daß mein Erlöser lebt. 

 Geschichte des rigischen Neuen Hauses, des späteren sogenannten König Artus Hofes des heutigen 
Schwarzhäupterhauses: … „ihm folgte als Leutnant zu Pferd der Dockmann Georg R.“ … 

 St. Peters Kirchengerichts-Protocoll Band 8. Auf den Seiten 330 bis 332 findet sich die Einführung 
des Christoph von Löwenstern zum Inspector von St. Peter sowie der Jacob von Staden und Georg 
Rennenkampf zu Vorstehern am 14. November 1693. 

 Ratsherrnwahl 1695: „Worzu die 4 neu erwehlten Hr., Hr. Caspar Meier, Hr. Balthasar von 
Negeln, Hr. George Rennenkamp und Hr. Hans Hinrich Berens …“ 

 Liste der Ratsherrn und Elsten. 
 „Liste der „Eltesten und Dockmänner Nahmen.“ Gr. Gilde: Notizen 1610, HS Nr. 65, Teilband I. 

Dieses Werk beginnt mit einer umfänglichen Namensliste der Bürgermeister und Ratsherrn von 
1373 an bis ca. 1693. Joachim Rennekampff kommt im Jahr 1657 darin vor. Es folgt eine Liste der 
Pastoren seit der Reformation, dann eine Aufstellung der im Rat vertretenen Ämter, dann ein Ver-
zeichnis der Älterleute der Grossen Gilde seit 1520. Es enthält auf der Seite 36: Georg Rennen-
kampf, Ao. 1683, den 3. Octobr., Dockmann. Ao. 1687 erst Eltester, sintemalen die Wahl der El-
testen von 1684 bis 1687 gehemmet gewesen. Im Rath gekommen  anno 1695; Gestorben anno 
1710. 

 Gr. Gilde: Notizen 1610, HS Nr. 65, Teilband I. Ab der Seite 109 findet sich hier „Der großen 
Gülde Stuben Schrage“ von 1610, also die Satzung der Großen Gilde, in der keine Namen zu er-
warten sind. Eine ausführliche Liste, wann welche Personen die „Bruderschaft“ erhalten haben, 
gibt uns das Eintrittsdatum von Jürgen Rennenkampff (wohl Georg) mit dem Fastnachtsabend ’81 
an (Seite 208a: „Faßnachts haben folgende die Brüder Schaffts erlanget“). Ein Jürgen Rennen-
kampff (wohl Georg) ist auch für den 14./15. Februar 1681 als neuer Gildebruder verzeichnet (Sei-
te 208, die Seite 208a ist zwischengeheftet, beide Belege beziehen sich wohl auf dieselbe Person. 

 Die „Fundations Akta der Milden Gift“ dokumentiert die Neuaufnahme von Gildebrüdern.  
Die Milde Giftwar eine 1559 in Riga von der Brüderschaft der Großen Gilde begründete Stiftung 
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zur Unterstützung der Prediger, Lehrer und armer Theologiestudenten. Die freiwilligen Beiträge 
sollten jährlich zu Weihnachten ausbezahlt werden. Seit 1592 lag die Oberaufsicht beim Magistrat: 
Ein Bürgermeister hatte die Oberinspektion, ein Ratsherr als Vertreter die Inspektion. Im Übrigen 
bestand der Vorstand aus dem Ältermann und vier Bürgern der Großen Gilde. 

 Notizbuch über Die Bürgerschaft, Namensverzeichnisse von Rangsgliedern, Älterleuten und Ältes-
ten, Altermans; T. Frölichs renovierten Gildenstuben Schragen; Die Fundations Akta der Milden 
Gift. Es enthält auf der Seite 70: „Georg Rennenkampff Dockman Ao 1683 d 3 8bris. 1687 d 7 
Febr: Eltester. Zu Rahte gekoren (gezogen?) Ao 1695. Gestorben Ao 1710“; s. Abbildung. 

 Schuldschein vom 23. Oktober 1701 an den Schwiegersohn Melchior von Dreyling. 
 Brief an den hochgeehrten Herrn Pastor vom 11. Juli 1702. 
 Erbteilungsvergleich der Kinder Anna, Franz und Georg vom 20. November 1720. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Aus dem Nachlass des Dr. phil. Anton Buchholtz: Aktenstücke und Urkunden zur Geschichte der 

Stadt Riga 1710-1740. 
Designation der Persohnen des Magistrats und der Cancelley, an S. hochfürstl. Durchl. den Gene-
ral Reppnin übergeben den 9. Julii 1710. 
Der Rath berichtet dem Oberwettherrn Herbert Ulrich, über die Belagerung und die Pest. 
Specification der bey der RegierungsCantzelley verhandene theils in solutum angegeben theils in 
caduci abgelieferten Stadts-Kasten-Obligationen. 

 Aus dem Rigaschen Almanach für 1886, Denkmäler im Dom zu Riga: Grabstadt des Georgs, Grab-
inschrift im Dom zu Riga 1691. 

 Protokolle der „Kleinen Gilde“ aus den Jahren 1677 – 1702. (Georg Jürgen R. wird am 3. October 
1683 zum Dockmann gewählt). 

 Die „Große Gilde“ zu Riga aus den Jahren 1373 – 1687. 
 Fundations Akta der Milden Gift anno 1681. 
 

13 PROTOKOLLE DER KRÄMERKOMPAGNIE 
 Protokoll vom 19. Oktober 1695 
 Protokoll vom 19. Oktober 1695 
 Protokoll vom 14. Dezember 1695 
 Protokoll vom 9. Januar 1696 
 Protokoll vom 17. März 1696 
 Protokoll vom 17. März 1696 
 Protokoll vom 7. April 1696 
 Protokoll vom 7. Mai 1696 
 Protokoll vom 7. Mai 1696 
 Protokoll vom 7. Mai 1696 
 Protokoll vom 7. Mai 1696 
 Protokoll vom 8. September 1696 
 Protokoll vom 22. September 1696 
 

BRIEFE DER STADT RIGA AN KAISER KARL XII. 
Briefe der „allerunterthänigsten und gehorsamsten Unterthanen – Bürgermeister und Rath in dero 
königlichen Stadt Riga“ an den schwedischen König Karl XII., unterschrieben u. a. von Georg, 
vom: 

 Brief vom 31. Mai 1697: Beileidsbrief zum frühen Tod des vorangegangenen Königs. 
 Brief vom 8. Juli 1697: Benachrichtigung über ein Revisionsgesuch im Rechtsstreit zwischen den 

Reckmarschen Erben (Clas Rüdinger und Clas Ulrichs) und Jochim Wieken. 
 Brief vom 25. Juli 1697. Benachrichtigung über ein Revisionsgesuch im Fiskalstreit zwischen 

Recognitionskammerinspektor Berichard Schmid und Steuerbeamten Matthies Hambler. 
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 Brief vom 25. Oktober 1697: Dank für die Freistellung von der Pflicht, zum Hohen Leich-
Begängnis Vertreter zu senden. 

 Brief vom 9. Dezember 1697: Anerkennung für die erfolgreiche und umsichtige Reichsführung, 
die der neue König nach dem Tod seines Vaters übernommen hatte. 

 Brief vom 7. April 1698: Benachrichtigung über ein Revisionsgesuch im Rechtsstreit zwischen 
Anthon Bolmering und Henrich von Dolrek als Bevollmächtigte eines Schiffers einerseits, und 
Gerd Krummers Erben andererseits. 

 Brief vom 20. Oktober 1698: Benachrichtigung über ein Revisionsgesuch im Rechtsstreit zwischen 
Diedrich von Diepenbrock und Liborii Dathen Erben. 

 Brief vom 22. Oktober 1698: Dank für die Übertragung der Rechte zum Burggrabiat. Da hierdurch 
jedoch das Vorrecht der Stadt Riga, Assessoren an das burggräfliche Gericht auszusenden, be-
schnitten worden sei, erneute Bitte, dieses Vorrecht wieder einzusetzen oder wenigstens den ge-
genwärtigen Assessor abzusetzen. 

 Brief vom 3. Januar 1699: Benachrichtigung, daß in der Rechtssache zwischen Diedrich von Die-
penbrock und Liborii Dathes Erben ein Vergleich erzielt werden konnte und daß somit das Revisi-
onsgesuch zurückgezogen wird. 

 Brief vom 6. Oktober 1699: Information über den Erbstreit zwischen dem Witwer (Frantz Casimir 
Koslowski) der Anna Segebade und ihren Kindern aus erster Ehe (Ernst Christoph Richter u. a.). 
Der Vater des Königs habe sich auf die Seite der Erben aus erster Ehe gestellt – diese dürften auch 
bei nicht ausgeführter Erbteilung bei der Wiederheirat ihrer Mutter jetzt im Erbfall nicht benach-
teiligt werden – so daß diesen nicht nur ein Drittel des Erbes zustehe. Bitte um weitere Anweisun-
gen. 

 Brief vom 30. Oktober 1699: Benachrichtigung, daß ein Nicht-Bürger der Stadt Riga (Jochim 
Hang) meint, genauso als Anwärter für das Amt des Hafenmeisters zugelassen zu sein. Bitte um 
erneute Zusicherung der Pilotenrechte (Ernennung des Hafenmeisters und Lotsen durch die Stadt 
Riga), da jener Fremde drohe, gegen die Stadt zu klagen, wenn er nicht eingestellt würde. Bitte um 
Klarstellung des Umfangs dieser Rechte. 

 Brief vom 15. Oktober 1700: Dankschreiben dafür, daß der König persönlich mit seinem Heer 
nach Riga gekommen ist, um die Bedrohung der Provinz Liefland durch verschieden feindliche 
Armeen abzuwehren. (Der letzte Besuch eines liefländischen Herrschers in Riga sei 80 Jahre her.) 

 Brief vom 8. Februar 1701: Benachrichtigung, daß der Recognition-Accise-Kämmerer Johann 
Baltzer Bertram gestorben sei. Vorschlag, es sei nicht nötig, dieses Amt neu zu besetzen, da es ei-
ne zu große direkte Einmischung des Königs in die Angelegenheiten der Stadt darstelle. 

 Brief vom 11. April 1701: Ersuchung um erneuten Rat in dem Erbstreit zwischen Cornet Frantz 
Casimir Koslowski und Johann Casimir Benkowitz, der auf baldige Entscheidung drängt, da er in 
ausländischen Diensten stehe und sich nur als Gast in Riga aufhalte. 

 Brief vom 6. Juni 1702: Bitte um Zurücksendung der Akten im Rechtsstreit zwischen Henrich 
Friedrichs und Conrad von Benckendorff. Nachdem der Revision zugestimmt worden war, sind in-
zwischen schon viele der Kläger und Beklagten und der beteiligten Richter gestorben, so daß man 
die Übersicht in diesem Verfahren verloren habe. Außerdem Bitte um Weisungen bezüglich des 
weiteren Vorgehens. Anlagen A: Bitte um zügige Zustellung eines Urteils, und B: ausführliche Ur-
teilsbegründung im Streit um das Erbe des Bürgermeisters Johann Zimmerman. Anlagen C: Urteil 
im Erbstreit zwischen Diedrich Johann Zimmermans Erben und D: Bußgeldbescheid gegen einige 
Erben. Anlage F: Ausführungen, wie der Rat der Stadt Riga sich einen außergerichtlichen Ver-
gleich vorstellt. 

 Brief vom 13. August 1698 (auch als Anlage): Vorhergegangene Ausführungen im Rechtsstreit 
zwischen Hinrich Friedrichs und Conrad von Benckendorff darüber, wie nach der königlichen Di-
rektive vom 20. Mai 1698 verfahren worden sei. 

 Brief vom 11.August 1698 (noch eine Anlage): Erläuterungen von Hinrich Friedrichs zu seiner 
Klage gegen von Benckendorff, mitsamt Anlagen A-D. 

 Brief vom 29. August 1702: Antwort auf ein vom König erhaltenes Urteil in der Revisionssache 
zwischen Gothard Hinrich Groll und Alexander Davidsohn um ausstehende Zahlungen und die 
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Nutzung eines Verkaufsstands. Der Stadtrat rechtfertigt seinen ursprünglichen Standpunkt, eine 
von Davidsohn angeregte Kommission zur Klärung der Streitfragen einzusetzen, und bittet den 
König um Einsehen, daß dieser Prozeß aufgrund seiner Komplexität so lange dauert.  

 Vorschlag des urteilenden Richters (Graf von Dahlberg), eine Kommission einzusetzen. Ausführli-
ches Urteil. Antwort der einen Partei auf dieses Urteil und Ankündigung einer möglichen Revisi-
on. 

 Mitteilung, daß Urteilserklärungen klar und verständlich abzufassen seien. Erklärung des Richters, 
weshalb er Davidsohn im Recht sieht. 

 Vorschlag der anderen Partei, welche Personen der Kommission angehören sollten. Gerichtsbe-
schluß vom 31. August 1701, der den Rat darauf hinweist, die Kommission nach ergangenem Ur-
teil nicht einzusetzen, sei rechtswidrig. 

 „Kurze“ Zusammenfassung des Rechtsstreits zwischen Gothard Hinrich Groll und Alexander Da-
vidsohn durch beide Instanzen der Rigaschen Justiz. Erklärung des Königs. 

 Brief vom 27. April 1704: Grundsätzliche Zustimmung zum Aufruf des Königs an die Bürger Ri-
gas, nun mit der Republik Polen Frieden zu schließen. Bitte, die Friedensverträge zur Einsicht zu-
zusenden, damit man der Bevölkerung besser erklären könne, daß ein Frieden sinnvoll sei. 

 Brief vom 18. November 1704: Anfrage, ob man dem Protestanten Jacob Schüthaupt erlauben 
dürfe, eine Witwe zu heiraten, die dem katholischen Glauben angehört, und inwieweit dies etwaige 
Bürgerrechte beschneiden müßte. 

 Brief vom 6. Mai 1705: Protokoll vor der Königlichen Kämmerei, Riga (Krisensitzung). Am 5. 
Mai 1705 habe der wortführende Bürgermeister, Johann von Öttingen, auf dem Rathaus gewartet, 
ob einige Bürger seinem Aufruf folgen würden, Erspartes der Stadt zu übergeben, aber erfolglos. 
Weder die Gilden noch die Stadtkasse habe Gelder zur nötigen Instandsetzung der Befestigungsan-
lagen beisteuern können. Deswegen werden jetzt die doppelten Steuern (duplum) erhoben. 

 Brief undatiert: Bericht, daß nach nunmehr sechsjährigem Krieg die Reserven der Stadtkasse so-
wie die Nerven der Bürger aufgezehrt seien. Durch die Sondersteuer in doppelter Höhe habe noch 
ein geringer Betrag eingezogen werden können, aber für die geforderten 20.000 Rtl. Reicht es bei 
weitem nicht. Bitte, diese geforderte Zahlung zu reduzieren und endlich mit Waffengewalt der 
Stadt zur Hilfe zu kommen. 

 Brief vom 9. Mai 1705: Beschluß, zur militärisch unterstützten Sondereinziehung von Steuern. 
 Brief vom 26. Mai 1705: Erläuterungen des Stadtrats zur Revisionssache zwischen dem Amster-

damer Kaufmann Philipp Cosson und Stockholmer Reedern (Rötgert von Halmad, Joh. Schmidt, 
Elisabeth Horlemann, Bernhard und Gottfried Buchhotz, Matthis Lemke). Der Kaufmann habe für 
eine vereinbarte Fracht zwar die Kommission kassiert, dennoch jedoch den Auftrag nicht vollstän-
dig ausgeführt, sondern er soll fremdes Holz transportiert haben. Über die Umstände des Vertrags-
bruchs scheinen allerdings deutliche Meinungsverschiedenheiten zu bestehen. 

 Brief undatiert: Beschluß des Königs. (auf Schwedisch, offensichtlich erlaubt er eine nicht öffent-
liche Hochzeit zwischen dem Protestanten und der katholischen Witwe.) 

 Brief vom 30. Mai 1705: Die Stadt könne die 20.000 Rtl. Militär-Kontribution nicht aufbringen, da 
sie durch eine Belagerung im Notzustand sei. Einige der reichsten Bürgerhäuser seien schon zer-
stört, und die Bevölkerung leide unter Angst und Schrecken. Vorschlag, die Zahlung mit der nöti-
gen Instandsetzung der Artillerie und der Stadtbefestigung zu verrechnen. 

 Brief vom 13. Juli 1705: Bitte, die Verhandlungsfrist im Verfahren zwischen Gotthard Hinrich 
Grollen und Alexander Davidsohn noch um einige Monate zu verlängern. Einerseits seien die Ver-
handlungen durch die Kriegswirren erschwert worden, außerdem bestehe jetzt wieder begründete 
Hoffnung auf außergerichtliche Einigung. (Eine schwedische Kurzantwort des Königs steht dem 
Brieftext vor). 

 Brief vom 18. Juli 1706 Quittung über Revisionsgebühren, die Hinrich Friedrichs und Conrad von 
Benckendorff jeweils an die Rigasche Justiz gezahlt haben, um das zwischen ihnen anhängige Ver-
fahren beschleunigen. Das Gold werde über Reval nach Stockholm geschifft. 

 Brief vom 4. August 1706: Mitteilung mit ausführlicher Begründung, daß man das Urteil im Ge-
richtsverfahren zwischen Ernst Methue von Dannenstern und den Gebrüdern Zuckerbecker wiede-
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rum abgeändert habe, da der Rat die Umstände nun anders bewerte. („…Sprichwort: daß man ge-
meiniglich in seiner eigenen Sache blind sey und selber sein Unrecht entweder nicht penetriren 
könne, oder nicht penetriren wolle.“) 

 Brief vom 14. Dezember 1706: Bitte um Rat in einer Streitsache zwischen Kauflmann Albrecht 
Rosdorff, der bei Jochim Guthan anno 1697 einen Kredit aufgenommen und 1701 vollständig zu-
rückgezahlt haben will, nun jedoch von Guthan eine Rückforderung im Zusammenhang mit geleis-
teten Zinszahlungen stellt. 

 Brief vom 4. September 1707: Aufforderung, einer Pfändung des Vermögens von Joachim Stock-
fisch, einem Rigaer Kaufmann, zuzustimmen. 

 Brief undatiert: Brief der Gläubiger des Joachim Stockfisch an den Stadtrat mit der Bitte, in dieser 
Sache keine Nachsicht walten zu lassen, da der Schuldner mit dem Geld sehr verschwenderisch ge-
lebt und trotz ihm wohl bekannter finanzieller Probleme weiterhin einen überschwenglichen Le-
bensstil gepflegt habe. 

 
O22 FRANZ, PANTIFER 
 Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1678, Taufe Franz. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Compagnie der Schwarzen Häupter zu Riga; I/12 Verzeichnis der Älterleute und Älsten 1658-

1780. „Frans Renkampf“ wurde am 15. Februar 1701 zum „Elsten“ gewählt. 
 Erbteilungsvergleich Georgs Kinder 

Anna, Franz und Georg vom 20. November 1720. „Kund und zu wissen sey hiermit denen so heran 
gelegen, welchergestalt des weyl. Wohledelgeb. Der Stadt Riga Raths-Verw. Herr Georg Rennen-
kampff aus zweyen Ehen nachgebl. Unten benannter Leibeserben zur Beybehaltung brüder= und 
schwesterl. Liebe und Freundschaft tentiret …“ 

 Kauf Palloper: „24. Junii 1723 das Guth Palloper Erb- und eigenthümlich vor 8.000 Rthlr. in spe-
cie, an den Capitaine Frantz Rennenkampff verkauffet, …“ 

 Vollmacht des Franz in der Forderungssache des Herrn von Albedyll von 1724. 
 Attestat des Oberlandesgerichts des Dörptschen Kreises vom 6. Juli 1719 über das von Franz Ren-

nenkampff vorgelegte Adelsdiplom von 1602, unterschrieben von den Landräten von Bock und 
von Rosen. 

 Protokoll der livländischen Matrikelkommission zur Eintragung der Familie Rennenkampff in das 
Personenstandsregister aus dem Jahr 1733. 

 Antrag von Franz v. Rennenkampffs Witwe, Maria Sophia von Liphart, vom 30. Januar 1733 an 
die Matrikelkommission mit der Bitte um Aufnahme. 

 Protokoll der livländischen Matrikelkommission zur Eintragung der Familie Rennenkampff in das 
Personenstandsregister vom 18. Juni 1733. 

 Memorial der M. S. von Liphart vom 12. November 1733 an die Matrikelkommission. 
 Protokoll der estländischen Matrikelkommission zur Eintragung der Familie Rennenkampff in das 

Personenstandsregister vom 3. Juli 1752. 
 Schreiben des Johann Georg v. R., Sohn des Franz, vom 22. März 1742 an die Matrikelkommissi-

on mit der Bitte um Berücksichtigung. 
 
 Brotze, Johann Christoph, Band 1, Rigaer Ansichten, Menschen und Gebäude; 1701, Franz 

Rennekampf, Mitglied der Schwarzen Häupter. 
 Killani, Andreas Gottlieb: Nachrichten von den Privatgütern des Herzogthums Livland aus den 

Urkunden dieser Güter. 
 Vorder- und Rückansicht des „Goldenen Buches“ der Schwarzhäupter von 1721, mit rückwirken-

den Einträgen ab 1659. 
 

AKTEN ÜBER DEN FISKALSTREIT KASSERITZ 1722-1727 
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 Akte vom 23. November 1717: Frantz übernimmt die Güter Alt- und Neu-Casseritz. 
 Akte vom 31. Mai 1721: Revision des Wackenbuches durch die Finanzbehörden. Wie viele andere 

Gutsbesitzer wird auch Frantz von Rennenkampff ermahnt, er müsse alle Bauern angeben, die auf 
seinem Gut arbeiten, und er dürfe nicht solche Bauern einstellen, von denen er weiß, daß sie auf 
fremden Gütern registriert sind. 

 Akte vom 26. Februar 1722: Kammerassessor von Saltza stellt erneut fest, daß es bei der Revision 
der Güter Casseritz zu Unregelmäßigkeiten und Auslassungen gekommen sei. 

 Akte vom 29. November 1722: Frantz reicht einen überarbeiteten Nachtrag zu seinem Wacken-
buch für die Güter Casseritz ein, der viele Bauern enthält, die vormals nicht aufgelistet waren. Die-
se Liste wird ohne wesentliche Änderungen am 3. Dezember 1722 in das offizielle Wackenbuch 
übernommen. 

 Akte vom 10. September 1723: Frantz verpachtet die Güter Alt- und Neu-Casseritz an den Lieu-
tenant Baron Carl Friedrich von Crenz. Die dazugehörigen Bauern werden erneut in einer Liste 
festgehalten. 

 Akte vom 12. März 1724: Der Kreisbeamte von Saltza hat nach eingehendem Vergleich der beiden 
Listen festgestellt, daß für die Revision eine geringere Anzahl von Bauern als zu den Gütern Cas-
seritz gehörig registriert worden ist als in den Ausführungen zum Pachtvertrag von 1723. Außer-
dem wären die Namen der Bauern in beiden Listen so verschieden, daß man Übereinstimmungen 
nur schwer erkennen könne, und dies lege den Verdacht absichtlicher Verschleierung nahe. 

 Akte vom 10. April 1724: Die Finanzkämmerei verhört die Bauern auf Alt-Casseritz, um festzu-
stellen, wer zum Zeitpunkt der Revision 1721 wirklich auf den Gütern Casseritz angestellt war. 
Manche Bauern geben zu, daß sie wissentlich aus der Revisionsliste ausgelassen worden sind. 

 Akte vom 7. Mai 1725: Frantz von Rennenkampff wird vom Finanzbeamten Trummer angeklagt, 
durch Verschweigen von bei ihm angestellten Bauern Steuern hinterzogen zu haben. 

 Akte vom 22. Juni 1725: Rechtfertigung von Frantz: 1. So kurz vor der Verpachtung an von Crenz 
sei es wider sein Interesse gewesen, den Wert der Güter durch etwaige Steuertricks nominell zu 
mindern. 2. Aufrgund des elenden Zustands der Güter hätte eine genauere Auflistung der „untäti-
gen“ Bevölkerung für die Steuerbehörde sowieso keinen Vorteil gebracht. Frantz schlägt vor, den 
betroffenen Bauern seinerseits Fragen zu stellen, um sich so zu entlasten. 

 Akte vom 25. Januar 1726 – 1. Februar 1726: Erneutes Verhör der Bauern, diesmal durch Frantz 
von Rennenkampff. Trotz einiger Gegenfragen durch Trummer wird es offensichtlich, daß die 
Bauern sehr loyal zu Frantz eingestellt und ihm dafür dankbar sind, sie durch die harte Nach-
kriegszeit (1718) gebracht zu haben. Ohne den neuen Geldgeber hätten die Bauern nach eigener 
Aussage das Gut nicht halten können, und vielleicht sei dies ein Grund, weshalb nun mehr Bauern 
auf den Gütern Casseritz zu leben scheinen als zur Zeit der Revision. 

 Akte vom 16. Februar 1726: Ausführlichere Klageschrift von Trummer, in der er die Bauern auf-
listet, die Frantz angeblich verschwiegen haben soll, und angibt, für welche Tätigkeiten Steuern 
nachzuzahlen seien. Er möchte Frantz auch wegen Anstiftung zum Meineid belangen, da er einigen 
Bauern davon abgeraten haben soll, sich selbst bei der Kämmerei zu melden. 

 Akte vom 8. Juli 1726: Gerichtsurteil: Frantz von Rennenkampff habe zwar einige Bauern nicht 
angegeben, aber da sie wohl in der Tat nicht gearbeitet hätten, sei der Krone kein Nachteil entstan-
den, was als strafmildernd gewertet wird. Auch habe Frantz durch das Nachreichen einer vollstän-
digeren Liste am 29. November 1722 Einsicht gezeigt. Meineid könne nicht geltend gemacht wer-
den, denn die Bauern selbst trügen die Hauptschuld. Frantz wird eine Strafe von 150 Rthl. Aufer-
legt, außerdem Gebühren von 32 ½ Rthl., doch mit einem Verweis auf eine pauschale kaiserliche 
Amnestie für Kavaliersdelikte wird ihm die Strafe umgehend wieder erlassen. 

 Akte vom 13. Juli 1726: Der Ankläger Trummer legt Berufung gegen dieses Urteil ein. 
 Akte vom 16. Februar 1727: Verhandlung vor dem Revisionsgericht. Akten nicht verfügbar. 
 
O23 ANNA 
 Riga, Dom Kirchenbuch-Clip 1679, Taufe Anna. 
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O24 GOTTHARD 
Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1684, Begräbnis Gotthard. 
 
O25 JOACHIM 
Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1686, Begräbnis Joachim. 
 
O26 ELISABETH 
Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1688, Taufe Elisabeth. 
 
O27 GEORG II, HELMET 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1690, Taufe Georg. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37.. 
 Erbteilungsvergleich Georgs I. Kinder. Anna, Franz und Georg vom 20. November 1720. „Kund 

und zu wissen sey hiermit denen so heran gelegen, welchergestalt des weyl. Wohledelgeb. Der 
Stadt Riga Raths-Verw. Herr Georg Rennenkampff aus zweyen Ehen nachgebl. Unten benannter 
Leibeserben zur Beybehaltung brüder= und schwesterl. Liebe und Freundschaft tentiret …“ 

 „Allerunterthänigstes Ansuchen und Bitten um Allergnädigste Renovation des Adel-Standes und 
Erhebung in den Heil. Röm. Reiches Ritter Stand nebst dem Prädicat Edler von, auch Verbesser- 
und Vermehrung des Wapens mit noch einem Helm.“ 

 Wien, Reichsregister Kaiser Karl VI. Band XXII fol. 100. Standeserhöhung Rennenkampf. 
 Die Renovation des Adelstitels vom 20. Dezember 1728. 
 Der Theilungs-Transact vom 2.Januar 1772: Johann Diedrich erhält Helmet, Peter erhält Selgs. 
 Antrag des Georg Edler v. Rennenkampff vom 2. Januar 1733 an die Matrikelkommission mit der 

Bitte um Aufnahme. 
 Erweiterter Antrag des Georg Edler v. Rennenkampff vom 25. April 1733 an die Matrikelkommis-

sion mit der Bitte um Aufnahme. 
 Capital-Rente-Buch der Großen Gilde: Debet und Credit des Assessrors G. v. R. aus den Jahren 

1744-1779. 
 Jahrbuch für Genealogie, Heraldik und Sphragistik, 1903. Georgs Abstammung. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1742, Begräbnis Georg. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1774, Begräbnis Christina Charlotta. 
 
 Akten aus dem Jahr 1705 im Rechtsstreit des Heinrich Otto von Albedyll gegen Georg v. Rennen-

kampff um 30 Last Roggen im Wert von 1.200 Rthl. 
 Erbteilungsvertrag der Helmetschen Güter von 1718. 
 Erbteilungsvergleich Georgs Kinder Anna, Franz und Georg vom 20. November 1720. 
 Akten von 1721im Rechtsstreit des Verwalters Sass (Kerstenhoff) gegen Frau Assessorin Rennen-

kampff, geb. Christina Charlotte Clodt von Jürgensburg. 
 Gesuch an das Hofgericht gegen die Miterben Franz und Anna von 1724. 
 Bevollmächtigung für den Advokaten Pagenkopf aus dem Jahr 1724. 
 Akten des Erbteilungsstreits von 1718 um den Vertrag und die Helmetschen Güter von 1739-1744. 
 Akte vom 14. April 1678: Voriger Erbteilungsvertrag für das Gut Helmet 
 Akte vom 14. Juni 1718: Die zukünftigen Erben der Helmetschen Landgüter schließen einen neuen 

Erbteilungsvertrag. 
 Akte vom 6. Juli 1719: Die Grenzvereinbarung zwischen Lauenhoff und Helmet wird klargestellt. 
 Akte vom 30. August 1721: Caspar von Dreiling kauft George von Rennenkampff noch etwas 

Land ab. 
 Akte vom 30. Oktober 1739: Hinrich und Franz von Dreilings Erben reichen gegen George von 

Rennenkampff Klage ein, um eine Aufhebung des Vertrags zu erzielen. 
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 Akte vom 10. Januar 1740: George von Rennenkampff antwortet hierauf, indem er jene Aus-
nahmen, in denen Verträge aufgehoben werden können, auflistet. 

 Akte vom 15. Februar 1740: Die Kläger stellen in einer ausführlichen Klageschrift klar, inwiefern 
sie sich durch den Erbteilungsvertrag benachteiligt sehen und daß somit der Vertrag für nichtig zu 
erklären sei. 

 Akte vom 26. Februar 1740: George von Rennenkampff weist die genannten Ausnahmen als 
unzutreffend zurück. 

 Akte vom 3. April 1742: George von Rennenkampff wird mitgeteilt, daß er als Verteidiger nicht 
den Bürgermeister ernennen könne, daß er sich also einen neuen Anwalt suchen müsse. 

 Akte vom 19. Mai 1744: Das Gericht urteilt, daß die aufgelisteten Ausnahmefälle im Ver-
tragswesen grundsätzlich anzuerkennen seien, daß aber auf den vorliegenden Erbteilungsvertrag 
keine dieser Ausnahmen zutreffe, und spricht somit den Angeklagten frei. 

 Akte vom 26. Mai 1744: Die Kläger legen Revision ein. 
 Akte vom 28. September 1744: Das Gericht verweist diese Rechtssache an das Revisionsgericht. 
 Akten im Grenzstreit Helmet/Owerlack von 1760 zwischen der verwitweten Assessessorin Chris-

tina Charlotte v. R. und Gardeleutnant von Loringhaven. 
 Capital Rente Buch, Debet-Credit Ostern 1760. 
 
O29. CARL GEORG 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Entlassungsurkunde; Stockholm, den 13. Oktober 1733. 
 Reiseattest der Stadt Dantzig aus dem Jahr 1734. 
 Beförderungsurkunde von 1735 zum Hauptmann. (Befehlshaber einer Hundertschaft der Leibgar-

de) 
 Führungszeugnis zur Entlassung am 27. Mai 1735 aus dem Militärdienst, ausgestellt von Stanis-

laus I., König von Polen. 
 Kirchspiel Rujen/Rūjiena, Kirchenbuch-Clip 1740, Eheschließung. 
 Akte vom 7. September 1759. Fiscalis (Kaiserl. Kommissarii fisci) H. I. Derling contra verwitwete 

Frau Capitainin R. geb. Jakobina Charlotta von Ceumern zu Wack betreffend: Ungehorsam gegen 
den Befehl, Schuspferde zu stellen. Estländisches Oberlandgericht Fond 858, Verzeichnis 2, Akte 
1302, L. 39. 

 Ehefrau Charlotta Jacobina von Ceumern gibt ihrem Schwager Capitain Peter v. R. 1768 eine 
Vollmacht über ihren Anteil an dem Gute Wack. 

 Akte vom 7. Januar 1769: Hakenrichter Otto Johan und Adjunkt Fabian Reinhold von Payküll 
wegen des Gutes Kaarmann. Klagen und Appellanten contra Frau Juliane Charlotte Ceumern, 
Witwe des Kapitain Karl Georg Edler v. R. zu Wack betreffend. Grenzstreit zwischen Kaarmann 
und Wack. 

 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1805, Tod Charlotta Jacobina. 
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I. LINIE: HAUS ALEXANDROWKA 

PL.21 KARL WILHELM FRANZ 
 Genealogie Haus Alexandrowka. 
 Dienstliste des Richters des Sosnizker Bezirksgerichts des Oberleutnants Karl Romanowitsch R. 

Austellungsdatum: 25. Juli 1858. 
 Adressenkalender des Gouvernements Podolsk: 1895, Seiten 237, 338; 1900, Seite 258; 1904, 

Seite 264. 
 Bittschrift um Anerkennung des von seiner Ehefrau verfaßten Testaments. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 243, Repertorium 1, Akte 256, Blatt 1 und Rückseite. 
 Protokoll der Sitzung der Tschernigower Gouvernementsverwaltung 1859. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 127, Repertorium 3, Akte 3585, Blätter 3-4. 
 Protokoll der Sitzung der Tschernigower Gouvernementsverwaltung 1860. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 127, Repertorium 3a, Akte 3585, Blätter 33-35 (Rückseite). 
 Ministerium des Inneren Gouvernementsverwaltung Tschernigow. Regionalarchiv Tschernigow, 

Bestand 127, Repertorium 3a, Akte 3585, Blatt 44 (Rückseite). 
 Kirchenbücher und Beichtverzeichnisse: Regionalarchiv Tschernigow, Best. 679, Rep. 11, Akte 

26, Bl. 286, Best. 679, Rep. 11, Akte 26, Bl. 381; Rep. 12. St. 473-477, Best. 679, Rep. 12, Akte 
495, Bl. 2, Best. 679, Rep. 12, Akte 495, Bl. 513. 

 Gutsbesitz des Karl Wilhelms: Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 577, Repertorium 
47, Akte 1447. 

 Güter nach Seelenliste: Regionalarchiv Tschernigow, Best. 1011, Rep. 1, Akte 87, Bl. 1-13, 1011, 
Rep. 1, Akte 68, Bl. 380-384, Best. 1011, Rep. 1, Akte 40, Bl. 32-51. 

 Durchgesehen sind die Akten der Familien Rennenkampff, Poltoratzkij, Lissenko, Arandarenko, 
Towstoles. 

 Bestand 127 (Dienstlisten der Beamter des Gouvernements Tschernigow). Rep. 14, Akte 598. Rep. 
17, Akte 1749, 1773-1775, 1820, 1821, 1992, 2019, 2048, 2676, 3647. Rep. 46v, Akte 396. Rep. 
48v, Akte 199. 

 Bestand 133 (Gouvernements-Adelsversammlung Tschernigow). Rep. 1, Akte 2, 75, 194, 204, 206, 
208, 241, 253, 263, 266, 271, 275, 277, 278, 285-287, 293-295, 297, 299, 307, 315, 317, 325, 326, 
328, 332, 336, 341, 347, 352, 356, 358, 369. Rep. 4, Akte 13, 205, 299. 

 Bestand 243 (Tschernigower Zivil-Gerichtshof). Rep. 1, Akte 256, Rep. 1, Akte 256, 694, 695. 
 Bestand 244 (Tschernigower Zivil- und Kriminalgerichtshof). Rep. 1, Akte 86, 123, 129, 134, 142, 

275, 317, 318, 325, 331, 332, 339, 367, 368, 372-379, 393, 408, 411-414, 416, 417. Rep. 2, Akte 
14. 

 Bestand 456 (Sosnitzer Kreisgericht). Rep. 1, Akte 1a. 
 Im Regionalarchiv Kursk sind durchgesehen die Akten der Familien Rennenkampff, Tscherepow. 
 Best. 32 (Notariatskontore), Rep. 1, Akte 525, 526, 527, 528, 701, 814, 943, 1071. 
 Best. 33 (Kreisadelsmarschall von Putiwl), Rep. 2, Akte 3579, 3698, 4811, 4697.  
 Best. … (Kursker Zivil-Gerichtshof), Rep. 1, Akte 38, 47, 91. 
 Im Regionalarchiv Ssumy sind durchgelesen die Akten der Familien Rennenkampff, Tscherepow. 
 Best 1191, Rep. 1 (Kirchen des Kreise Putiwl). Kirchenbücher für 1830-1845.  
 Best. 407, Rep. 1, Akte 1 (Kirche im Gamalejewka). 
 
AL.O2 NIKOLAI 
 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 733, Repertorium 121, Akte 667. 
 Enzyklopädisches Lexikon St. Petersburg 1899, Band XXIV 
 Aus der Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Dissertationsgutachten über Nikolais Doktorarbeit der Juristischen Fakultät der St. Wladimir Uni-

versität zu Kiew aus dem Jahr 1868. 
 Brief vom 28. Juli 1889 an P. N. Batjuschkow 
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Notizen über Nikolai, u.a. eine Dienstanweisung zur Ausübung des Dienstes als Staatssekretärs, 
Veröffentlichung eines Briefes von N. im Jahr 1869 in einer Kiewer Zeitung, Nachruf, Übersicht 
seiner Veröffentlichungen, Adresskalender des Gouvernements Podolsk, Gedenkbüchlein des 
Gouvernements Podolsk, Auszug aus dem Beschluss der Podolsker Departementversammlung vom 
30. Januar 1895. 

 Biographie über Nikolai, u. a. über seine Jugend und seine wissenschaftlichen Tätigkeit,  
aus: Biogr. Lexikon der Professoren und akademischen Lehrer der Universität von St. Wladimir zu 
Kiew. 

 Dienstliste des ordentlichen Professor der Kaiserlichen St. Wladimir Universität zu Kiew von 
1892. 

 Reiseausweis für die Reise von Kiew nach Sosniza und zurück vom 3. Juni 1858. 
 Adressenkalender des Gouvernements Podolsk, Russisches Staatsarchiv für Literatur und Kunst, 

Bestand 167, Repertorium 3, Akte 215. 
 Brief von 1871 an Herausgeber und Redakteur Krajewskij, Andrej Alexandrowitsch (1810-1889). 

Er veröffentlichte 1863-1883 die gesellschaftlich-politische Zeitung „Golos“, die den vorrangigen 
Platz in der Zeitungsperiodik einnahm und Ansehen in europäischen Ländern genoß. Manuskript-
abteilung der Russischen Nationalbibliothek, Bestand 391, Akte 663, Blatt 1. 

 Brief vom 9. Dezember 1871 an Strachow, Nikolaj Nikolajewitsch (1828-1896), russischer Publi-
zist, literarischer Kritiker, Philosoph. Er hat in der literarischen und politischen Monatszeitschrift 
„Sarja“ (russ. „Morgenrot“), die in St.-Petersburg von 1869 bis Februar 1872 aufgelegt wurde, eine 
wichtige Rolle gespielt. In dieser Zeitschrift wurden zum Beispiel „Der kaukasische Gefangene“ 
von Tolstoj und der „Ewiger Mann“ von Dostojewskij veröffentlicht. Manuskriptabteilung der 
Russischen Nationalbibliothek, Bestand 608, Repertorium 1, Akte 5187, Blätter 1, 2, 2 Rückseite. 

 Brief vom 4. Dezember 1879 an Bilbassow, Wassilij Alexejewitsch (1837-1904), Historiker und 
Journalist. 1871-1884 war er der eigentliche Redakteur der gemäßigt oppositionellen Zeitung „Go-
los“ (russ. „Stimme“). Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbibliothek, Bestand 73, Akte 
569, Blatt 1. 

 Kistjakowski, Alexander Fjodorowitsch, Professor an der Universität in Kiew. Sein Tagebuch 
(1874-1885). Zentrales Historisches Staatsarchiv der Ukraine in Kiew. 

 Brief vom 2. Oktober 1884 an den Rektor der Kaiserlichen St. Wladimir Universität Kiew Iwan 
Kornilow. Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbibliothek, Bestand 377, Repertorium 1, 
Akte 1041, Blatt 1 und Rückseite. 

 Tschitscherin, Boris Nikolajewitsch, Professor der Moskauer Universität; Antwort aus dem Jahr 
1898 an Professor Nikolai Rennenkampff zur polnischen und jüdischen Frage in Rußland. 

 Witwe Annas Bitte um Rente. Stadtarchiv Kiew, Bestand 707, Repertorium 65, Seite 96. 
 Am 27. März 1881 hat Gerichtsvollzieher des Kreisgerichtes Kamenez-Podolskij N. N. 

Blendowskij aufgrund des vorgelegten Vollstreckungstitels der ehemaligen PodolskerVereinten 
Kammer des Straf- und Zivilgerichtes Nr. 2536 vom 3. Februar 1878 über die Einführung der Ehe-
frau des wirklichen Staatsrats Anna Michajlowna Rennenkampff in den Besitz des unbeweglichen 
Guts, das im Gouvernement Podolien, Kreis Jampol gelegen ist und aus dem Grundstück Kosniza, 
das im vor derselben Kammer am 13. Dezember 1877 unter der Nummer 248 geschlossenen Kauf-
vertrag benannt ist, besteht. Regionalarchiv Kamenetz-Podolsk, Bestand 113, Repertorium 38, Ak-
te 21, Blatt 3 und Rückseite. 

 Auszug aus dem Grundbuch des Notariatsarchivs Kamenez-Podolsk für den Kreis Letitschew aus 
dem Jahr 1893. Regionalarchiv Kamenetz-Podolsk, Bestand 113, Repertorium 24, Akte 966, über 
den Teilungsakt des umbeweglichen Vermögens von Wladimir und Olga Rennenkampff. 

 Auszug aus dem Grundbuch des Notariatsarchivs Kamenez-Podolsk für den Kreis Proskurow aus 
dem Jahr 1893. Regionalarchiv Kamenetz-Podolsk, Bestand 113, Repertorium 54, Akte 4, Blatt 5-
6 (Rückseite). Über die Verpfändungsurkunde derer von Rennenkampff. 

 Auszug aus dem Grundbuch des Notariatsarchivs Kamenez-Podolskij für den Kreis Proskurow 
vom Jahr 1898, Seiten 84-87, Nr. 29. 
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 Regionalarchiv Kamenetz-Podolsk, Bestand 113, Repertorium 24, Akte 1429, Blatt 9-9 Rückseite, 
13-13 Rückseite. 

 Auszug aus dem 2. Teil des Aktenbuchs des Notars zu Kiew Pantelejmon Konstantinowitsch 
Skordeli für Immobiliengeschäfte aus dem Jahr 1887, Seiten 20 und 21, Nr. 20. Regionalarchiv 
Kamenetz-Podolsk, Bestand 113, Repertorium 62, Akte 22, Blätter 6-7 (Rückseite). Über den 
Kaufvertrag zwischen Mlodsjanowskij und Rennenkampff. 

 Auszug aus dem 1. Teil des Aktenbuchs des Notars zu Kiew Iwan Alexandrowitsch Wiktorow für 
Immobilienakte für das Jahr 1892, Seiten 61 und 62, Nr. 52. Regionalarchiv Kamenetz-Podolsk, 
Bestand 113, Repertorium 24, Akte 836, Blatt 2-3 und Rückseite. 

 Auszug aus dem Aktenbuch des Notars zu Kiew Alexander Jakowlewitsch Schebanow für die 
Immobiliengeschäfte für das Jahr 1893, Teil 3, Seiten 38-46, Nr. 7. Seiten 15-16, Nr. 13. Regio-
nalarchiv Kamenetz-Podolsk, Bestand 113 (Obernotar des Kreisgerichtes Kamenez-Podolskij), 
Repertorium 24, Akte 966, Blatt 4-5 (Rückseite). Über den Teilungsakt des unbeweglichen Ge-
meinschaftsvermögens von Wladimir und Olga Rennenkampff. 

 Goldenberg, L.: „Wissenschaft und Kriecherei“; dem Professor Rennenkampff zur Erwiderung 
bezüglich der polnischen und jüdischen Fragen in Rußland, London 1898. 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 288, 1884. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 244, Freitag, den 31. August 1884. 
 Revalsche Zeitung Nr. 105 vom 12. Mai 1899. 
 Artikel aus verschiedenen Zeitungen über Nikolai aus dem Fond Jean Savant:  
 Enzyklopädisches Wörterbuch von Brockhaus und Efron, Bd. XXVI, St. Petersburg 1899, S. 577. 
 Der russische Kalender von Suworin, 1900, Seite 295. 
 Russische historische Bibliographie, 6. Jahr. 1860, S. 122 Nr. 2093, Sankt Petersburg, 1869. 
 Russisch Historische Bibliothek, 10. Jahr, 1864. Seite 47, Nr. 794, Sankt Petersburg, 1884.  
 Russisch Historische Bibliothek, 10. Jahr, 1864, Seite 124, Nr. 2609, Sankt Petersburg 1884.  
 Russisch Historische Bibliothek (RHB), 9. Jahr, 1863, Nr. 5419. 
 „Historischer Bote.“ Juli 1889, Band XXXVI, Seite 199. 
 „Historischer Bote“, Band LXXVII, 1899, Seite 381. 
 Russisches Archiv, 1908. Band III, Seite 113. Kiewsker Dom 1884. 
 Russisches Archiv. 1914, Band 3, Seite 142. 
 Inhaltsverzeichnis von Artikeln aus dem inoffiziellen Teil des „Journals des Ministeriums für 

Volksbildung“ von 1867 bis 1891. Sankt Petersburg, 1899. 
 „Nowoje Wremja“ (Neue Zeit) Nr. 8337. 15 (27) Mai 1899. 
 „Historischer Bote.“, XII, Band XLIV, Seite 236, Juli 1891. 
 
AL.O4 ALEXANDER 
 Dienstliste des Sosnitzker Bezirksgerichts vom 30. Sept. 1857 über den Kanzleischreiber A. v. R. 
 
AL.O8 WLADIMIR 
 „Enzyklopädie der Rechte“, Lehrbuch für Studenten, übersetzt von Jordan Schomkoff, Sofia, 

Künstler 1926, (Universitätsbibliothek Nr. 61); 1. Jurisprudence, 140 Seiten. In der Library of 
Congress, Washington, USA, vorhanden! 

 Die Verfassungsgründe und die politischen Ambitionen des Otto Fürst von Bismarck, 414 Seiten, 
Kiew, Verlag: Händler J. K. Kuschnjerjow, 1890. In der Library of Congress, Washington, USA, 
vorhanden! 

 Historischer Bote, Juli 1891, XII, Band XLIV, Seite 236. Rezension von W. Latkin über Wladi-
mirs Schrift: „Verfassungsgrundlagen und die politischen Ansichten des Fürsten Bismarck.“ 

 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 740, Repertorium 18, Akte 285, Seiten 264-273. 
 Enzyklopädisches Lexikon St. Petersburg 1899, Band XXIV. 
 Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Liste der Adligen im Podolsker Gouvernement, 1897, Seite 87. 
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AL.O9 NIKOLAI 
 Adressenkalender des Gouvernements Podolsk, 1895, Seiten 237, 338; 1900, Seite 258; 1904, Sei-

te 264. 
 Liste der Adligen im Podolsker Gouvernement, 1897, Seite 87.  
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 27813, Seiten 

203-204. 
 4 Schreiben der Staatl. Boden-Kredit-Bank des Adels aus dem Jahr 1897 wegen einer Darlehens-

gewährung. 
 Schreiben der Staatlichen Boden-Kredit-Bank des Adels aus dem Jahr 1899 wegen der Eigentums-

übertragung seines Landgutes. Zentrum für sichere Aufbewahrung von Dokumenten aus dem Ar-
chiv-Fond Rußlands in St. Petersburg. 

 
 

I. LINIE: HAUS PANTIFER 

PL.O1 JOHANN GEORG 
 Kirchspiel Odenpäh, Kirchenbuch-Clip 1735, Geburt und Taufe Friederica Wilh. von Brackel. 
 Kirchspiel Odenpäh, Kirchenbuch-Clip 1761, Hochzeit. 
 Kirchspiel Wendau/Vônnu, Kirchenbuch Clip 1768/1769, Tod und Begräbnis Fried. v. Brackel. 
 Kirchspiel Odenpäh, Kirchenbuch-Clip 1782, Tod und Begräbnis. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Schreiben des Johann Georg v. R., Sohn des Franz, vom 22. März 1742 an die Matrikelkommissi-

on mit der Bitte um Berücksichtigung im Personenstandsregister. 
 Kerstin, Ch. L., Abschiedsgedicht seines Kommilitonen bei seiner Abreise 1740 aus Jena. 
 Querel (Streitsache). Akte aus dem Jahr 1761 des General-Lieutenant und Ritter Alexandre Guil-

lemotte de Villebois gegen den Herrn Assessor Johann Georg. 
 Akte vom 17. Dezember 1761: Der Bruder des Obristen Villebois und Mitbesitzer der Güter Aya 

und Kurrista kehrt von einem Feldzug zurück und muß feststellen, daß die Bauern des von Ren-
nenkampffschen Nachbargutes Kidijerw sein Gut mitnutzen. Hiergegen reicht er Beschwerde ein. 
Desweiteren ist ein Bußgeld gegen ihn verhängt, weil er (oder die seinen) das Land der von Ren-
nenkampffs in der Vergangenheit unrechtmäßig genutzt haben sollen. Sein Vorschlag wäre nun, 
daß Land zwischen den beiden Gütern als neutral zu betrachten. Er befürchtet als Räuber ge-
brandmarkt zu sein. 

 Akte vom 1. März 1763: Johann Georg stellt die Sachen so dar, daß es sich hierbei sehr wohl um 
sein Land handelt, und der Ritter de Villebois ihm nun nicht nur die gestohlenen Getreide aus dem 
vorangegangenen Fall zu ersetzen hätte, sondern auch noch 6 Rubel für dieses Verfahren. Im übri-
gen sieht er weitreichende Folgen, wenn er nicht gegen die Anklage de Villebois‘ vorgeht, da die-
ser ihn ja auch des unrechtmäßigen benutzen des Gutes bezichtigt. 

 Akte vom 19. März 1763: Ein dörptsches Landgericht spricht Johann Georg alles Recht zu, und es 
fordert den Herrn de Vilebois auf, die geraubten Getreide bzw. deren Gegenwert an von Rennen-
kampff zu geben. Desweiteren bekräftigt das Landgericht nochmals die Tatsache, daß zwar das 
Getreide gestohlen wurde, de Villebois aber wegen seiner Abwesenheit keine Schuld treffe und er 
sich also nicht als Dieb bezeichnen zu lassen braucht. 

 Akte in Appellations-Sachen: Landgerichts-Assessoris Johann George v. R. gegen Asessorem Sub-
stitutum Niels Johann von Wrangell aus dem Jahr 1768. 

 Vogtei-Gerichts-Register der Stadt Riga 1673 – 1889, 5 Bände. Band 1: 1673 bis 1806: H. Joh. 
George v. Rennenkampf ctra [contra] seel. Christian Gernhards Wittibe 1742 (Seite 212); Joh. 
Georg v. Rennekampf ctra [contra] Dettlow Lawrentz und Niclas Wilckens 1750 (Seite 215); H. 
Joh. Georg von Rennenkampf ctra [contra] Leonh. Gustav Kruse 1750 (Seite 217). 
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PL.O2 FRIEDRICH WILHELM 
 Kirchspiel Rauge, Kirchenbuch-Clip 1718, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1742, Hochzeit. 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1749, Begräbnis. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Briefe des Landrats Oettingen, F. W. Rennenkampff, Lorenz Specht u. a. betr. Die kirchlichen 

Zustände, Odenpähschen Kirchreparationen, Schulden, u.s.w., 1670-1900, Pantifer. 
 
PL.O3 MARIA ELISABETH 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1720, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Odenpäh, Kirchenbuch-Clip 1742, Hochzeit. 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1792, Begräbnis. 
 Kirchspiel Fellin, Kirchenbuch-Clip 1793, Begräbnis Karl Magnus Taube v. der Issen. 
 
PL.O4 REINHOLD DIEDRICH 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1722, Geburt und Taufe. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1782, Tod und Begräbnis. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1801, Tod und Begräbnis Caroline Sophie v. Freymann. 
 Akten des Rechtsstreites Oberst von Wrangell vs. Garde-Cornet Reinhold Diedrich 
 Akte vom 31. Dezember 1779: Oberst von Wrangel, vertreten durch den Hofgerichts-Advokaten 

Magnus Johann Scotus, beantragt die Vorladung des Garde-Cornets Reinhold Diedrich in Sachen 
Retractus (Rückkauf) des im dörptschen Kreis liegenden Gutes Kidijerw mit Korrefer. 

 Akte vom 7. Januar 1780: An R. D. von Rennenkampff ergeht eine Vorladung vor das kaiserliche 
Hofgericht für den 2. März des laufenden Jahres; falls er oder sein Bevollmächtigter nicht erschei-
nen sollte, werde der Rechtsspruch ohne ihn ergehen. 

 Akte vom 15. Januar 1780: R. D. von Rennenkampff bestätigt den Erhalt der Vorladung. 
 Akte vom 2. März 1780: Scotus als Anwalt des Klägers übergibt die offizielle Klage folgenden 

Inhalts: Das Gut Kidijerw mit Korrefer habe sein verstorbener Vater, Niels Johann von Wrangel, 
per jus retractus gentilitii von dem Kaufmann Heinrich Schlüter erworben, welcher es von einem 
Herrn General-Lieutenant Schlippenbach gekauft habe. Dies wird durch ein Gerichtsurteil vom 3. 
Mai 1735 sowie das Revisionsurteil vom 27. Januar 1736 belegt. Dies beweise ebenso, daß 
Kidijerw mit Korrefer dem jus retractus gentilitii unterliegen, und somit sein Vater kein Recht ge-
habt habe, dieses ohne die Zustimmung seiner Erben zu veräußern. Also habe er das fragliche Gut 
widerrechtlich und ohne Wissen und Erlaubnis des Klägers an den Assessor Johann George von 
Rennenkampff verkauft, der es daraufhin dem Beklagten überlassen habe. Durch eine Ukase des 
kaiserlichen Reichs-Senats vom 30. September 1779 sei er berechtigt worden, seinen Anspruch vor 
Gericht zu vertreten. Er fordere daher den Rückkauf des Gutes Kidijerw mit Korrefer zu dem 
Preis, zu dem es gekauft worden sei, und dessen Räumung binnen 6 Wochen. 

 Akte vom 1. April 1780: R. D. von Rennenkampff läßt durch seinen Anwalt Jankiewitz eine 
Exceptio tibi contra me non competit actio übergeben, des Inhalts, daß die vorgebrachte Klage nur 
gegen den Eigentümer des Guts erhoben werden könne. Da er jedoch nur usufructuarius (Nutzer) 
des Gutes, nicht aber der Besitzer sei, da er es 1772 an den Hofrat Heinrich Johann von Baer ver-
kauft habe, sei die Klage gegen ihn gegenstandslos. Den Verkauf belegt er durch einen Auszug des 
Kauf-Vertrags vom 3. März 1772. 

 Akte vom 1. Mai 1780: Scotus übergibt eine Elisio Exceptionis dilatoria seines Mandanten: Er 
wirft dem Beklagten vor, seine Exceptio tibi contra me non competit actio diene nur der Verzöge-
rung. Da der Beklagte das Gut noch nutze, sei er auch als Besitzer anzusehen, der Verkauf des Gu-
tes jedoch nur als ein Schein-Geschäft. Zudem stelle der präsentierte Auszug aus dem Kaufvertrag 
die näheren Bedingungen nicht dar. Z.B. haben seine Nachforschungen ergeben, daß das Cambi-
sche Land sowie viele kidijerwische Erbleute bei dem Verkauf ausgenommen gewesen seien. Er 
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fordere daher, daß der Kaufvertrag in voller Länge vorgelegt werde, und daß der Beklagte ihm die 
Adresse des Käufers oder seiner Erben bekannt gebe, damit er ggf. gegen diese klagen könne. 

 Akte vom 11. Juli 1780: R. D. von Rennenkampff läßt zur Erhärtung seiner Aussagen durch seinen 
Anwalt die Articuli probatorii übergeben, und fordert das Gericht auf, die dort angegebenen Zeu-
gen, nämlich den General-Major Daniel Guillemotte de Villebois und den Major B. E. von Not-
hafft, unter Eid befragen zu lassen. Er erklärt sich auch bereit, den fraglichen Kaufvertrag in Gänze 
vorzulegen. 

 Akte vom 21. Juli 1780: Oberst von Wrangel läßt durch seinen Anwalt Scotus eine Erklärung 
übergeben, worin er seine Vorwürfe vom 1. Mai 1780 wiederholt und die vom Gegner eingereich-
ten Articuli probatorii für unerheblich und eine weitere Veschleppung hält. Er wirft dem Beklagten 
vor, er hielte den vollständigen Kaufvertrag absichtlich zurück, da er ‘das Licht scheue’, und legt 
nun selbst unter den Originaltext des Kaufvertrages vor. 

 Akte vom 22. August 1780: R. D. von Rennenkampff läßt durch seinen Anwalt Jankiewitz eine 
Salvatio exceptionis übergeben, worin er darlegt, daß er durch den auch vom Kläger anerkannten 
Beweis, daß er das Gut Kidijerw mit Korrefer verkauft habe, zur Genüge erwiesen habe, daß die 
Klage ihn nicht angehe. Inwieweit er das fragliche Gut weiterhin nutze, gehe den Kläger nichts an. 
Es sei auch unerheblich, daß er das cambische Land weiter besitze, denn sollte der Klage des Klä-
gers gegen den tatsächlichen Besitzer stattgegeben werden, so falle das Cambische Land als Teil 
des Gutes automatisch ebenso an den Kläger. Desweiteren sei er dem Kläger gegenüber zu keiner-
lei Auskünften, wie etwa den Aufenthaltsort des Käufers oder seiner Erben, verpflichtet. Beigefügt 
ist eine Aufstellung seiner Unkosten. 

 Akte vom 23. Oktober 1780: Oberst von Wrangel läßt durch seinen Anwalt Scotus eine weitere 
Elisio exceptionis dilatoria übergeben, worin er die altbekannten Vorwürfe der Verschleppung und 
des Schein-Verkaufs wiederholt.(Hier fehlt leider mindestens eine Seite der Original-Akte). Er fügt 
eine Aufstellung seiner Unkosten bei. 

 Akte vom 11. November 1780: Die komplette Akte wird von den Anwälten H. J. Jankiewitz und 
M. J. Scotus unterzeichnet. 

 
PL.O5 CHRISTER MAGNUS 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1724, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Kremon/Krimulda, Kirchenbuch-Clip1724, Geb. u. Taufe Barbara Ch. v. Helmersen. 
 Kirchspiel Kremon/Krimulda, Kirchenbuch-Clip 1752, Hochzeit. 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1792, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1794, Tod u. Begräbnis B. Ch. v. Helmersen. 
 Brief vom 25. November 1786 an den Justice-Bürgermeister Fr. K. Gadebusch. 
 
PL.O6 ANNA JAKOBINA 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1725, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1765, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1778, Tod und Begräbnis Caspar Harald v. Wilcken. 
 
PL.O7 HEDWIG CHARLOTTA 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1727, Taufe. 
 
PL.O8 WILHELM FRANZ 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1743, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Kamby/Kambja, Kirchenbuch-Clip 1753, Taufe Maria (Marie) v. Stackelberg. 
 Kirchspiel Kamby/Kambja, Kirchenbuch-Clip 1772,  Hochzeit. 
 Kirchspiel Odenpäh/Otepää, Kirchenbuch-Clip 1784, Tod und Begräbnis. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1824, Tod Carl Friedrich von Brümmer. 
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 Briefe an Friedrich Konrad Gadebusch, den livländischen Historiographen, herausgegeben von C. 
Kupffer und Dr. P. Wörster. 

 Franz W. Briefe an Friedrich Konrad Gadebusch: 
 Brief vom 27. Oktober 1780, Walguta; Landmarschall von Rennenkampff hat Familiennachrichten 

übersandt und erbietet sich, andere aus Riga mitzubringen. 
 Brief vom 23. Januar 1782, Walguta; Landmarschall von Rennenkampff hat wegen Brustkrankheit 

noch nicht nach Riga reisen können, wird aber die in Aussicht gestellten Familiennachrichten von 
dort mitbringen. Weiter Geschäftliches in Sachen der Erben des Postmeisters Peucker. 

 Brief vom 18. Juni 1782, Walguta; Landmarschall von Rennenkampff über „die neue Einrichtung“, 
d. h. offenbar über die erwartete Statthalterschaftsverfassung, und den zum 27. Juni vom Gen. 
Gouv. Nach Riga einberufenen Oberkonvent. Ferner bittet er wegen „unserer Erklärung“, die am 
30. abgegeben werden soll, um die eilige Zusendung der „gedachten Ukase von Peter II.“, denn 
„vielleicht contrastirt die damalige Druckungs-Arth glücklich mit der gegenwärtigen.“ 

 Brief vom 27. Dezember 1782, Walguta; Landmarschall von Rennenkampff bezüglich Familien-
nachrichten. Weiter sehr pessimistisch über die Statthalterschaft. „Was soll ich Ihnen aber sonst 
noch melden?“ usw. Persönliches, Geburt eines Sohnes. 

 Brief vom 29. Juni 1783, Walguta; In Sachen von Archivnachrichten über adlige Familien, dann 
über die Deputation anläßlich der Aufhebung der Mannlehen, dann dort wörtlich das Weitere be-
züglich der Kopfgelder, Statthalterschaft, Vermögenssteuer usw. 

 Brief vom 22. Juli 1783; Rennenkampff sendet Familiennachrichten aus seinem Archiv und berich-
tet von seiner Rigareise, jetzt bekämpft er seinen „Feind“, den „Landwurm“ mit Rederei (was das 
bedeutet, bleibt unklar). Reist in den nächsten Tagen nach Fellin ab „zur Juridique.“ Er hat von 
„unserer Metamorphose“ nichts Gutes gehört, es werden Postierungen weggenommen. Weiter über 
Naumow, der Gouverneur wird, und Landrat Campenhausen, der Vizegouverneur wird. General 
Piehl auf Pension gesetzt. 

 Brief vom 20. Oktober 1783, Riga; Landrat von Rennenkampff bedauert, daß trotz seiner und des 
Landrats Graf Manteuffell Bemühungen G.s Bibliothek von der Ritterschaft nicht angekauft wer-
den wird, obgleich er „nach der von dem Hr. Sekretär Brückner mir gemachten Eröffnung zu er-
kennen gab, daß man zu einem niedrigeren Preiß vielleicht einig werden könnte“ – denn „man 
glaubte, daß die itzo so nothwendig gewordene Oeconomie bey unserer Cassa nicht erlaubt, weder 
ein Capital von 2000 Rbl auszugeben, noch dieselbe mit einer Pension zu belasten.“ – Der Landtag 
ist geschlossen. 

 
 Akte des Estl.-, Livl.-Kurländischen General-Gouvereurs von 1784; Gehalt des Landrats und Öko-

nomie-Direktors von 1000 Alberts Thaler. Fond 291, Verzeichnis 1, Akte 1256. 
 Revision in der Lauwschen Konkurssache: Am 18. Dezember 1785 spricht das 2. Departement des 

Oberlandgerichts Riga das Urteil gegen die ehemaligen Glieder des Pernauschen LG im Fall der 
Attestierung des Gutes Oberpahlen. Diese, resp. Deren Erben, sollen in Regreß genommen werden, 
da sie das Attest nicht mit aller Sorgfalt und zum Nachteil der Erben des Gutes ausgestellt haben 
sollen.  

 Rechtsstreit: Johanna Maria von Brümmer, verwitwete v. R., vs.Claudius Hermann von Samson 
und die restlichen Erben. 

 Akte vom 12. Mai 1792: Das Testament des Christer Magnus von Rennenkampff wird eröffnet. 
 Akte vom 15. Juni 1793: In der gesetzten Frist von einem Jahr und sechs Wochen legt die Frau 

Kreishauptmannin Johanna Maria von Brümmer, geborene von Stackelberg, Mutter der unmündi-
gen Kinder erster Ehe mit Franz Wilhelm von Rennenkampff, im Namen der Kinder am 15. Juni 
1793 Berufung gegen das Testament des verstorbenen Christer Magnus von Rennenkampff (aufge-
setzt am 19. September 1786) ein und fordert dessen Annullierung. 

 Akte vom 18. Oktober 1794: Hiergegen argumentiert der Kreisrichter und Executor des Testa-
ments, Claudius Hermann von Samson, und versagt Frau von Brümmer das Recht sich einzumi-
schen. Dies wird von einem Kreisgericht am 18. Oktober 1794 verworfen. Die in dem Testament 
mit einer jährlichen Rente von 10.000 Rubel bedachten Vormünder, Generalmajor und Ritter 
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Gotthard von Knorring und Kammherr und Ritter Reinhold Graf von Stackelberg, gehen nicht ge-
gen das Testament vor. 

 23. Januar 1795: Claudius Hermann von Samson, Major Andreas von Reussner und die restlichen 
Erben richten ihre Appellation gegen das Annullierungsgesuch der Frau von Brümmer nach dem 
Kreisgericht an das Oberlandgericht und zuletzt an die Statthalterschaft Rigas. 

 Akte vom 27. Februar 1795: Die Appellation (Samson gegen Brümmer) wird verhandelt. 
 Akte vom 21. Juni 1795: Das Urteil im Appellationsprozeß wird gesprochen. 
 Akte vom 26. Juni 1795: Frau Brümmer legt Revision ein. 
 Akte vom 16. August 1795: Termin für die Revisionsverhandlung. 

Im Folgenden wird um die Rechtmäßigkeit der Eröffnung des Falles gestritten. 
 
 Rechtsstreit des Arrendators von Walguta Claus Johann Kühl contra Johanna Maria von Brümmer 

verwitwete v. R. In dem dokumentierten Fall geht es um die Auslegung des Pachtvertrages Artikel 
4, in dem es heißt, daß ein Misswuchs nur zu ersetzen sei, wenn er ein „allgemeiner“ ist. Diese 
Formulierung bietet Anlass zu unterschiedlichen Auslegungen. 

 Rechtsstreit des Käufers von Klein Camby: Ernst Andreas von Witte. Dieser hat Gewährleistungs-
ansprüche gegen die Verkäuferin, Johanna Maria von Brümmer verwitwete v. R., geltend gemacht. 
Diese hält sich selbst für nicht zuständig, da sie das Gut nur im Namen ihrer Kinder unter dem 
Einverständnis von deren Vormündern verkauft hat. Dieser Auffassung widerspricht ein Kreisge-
richt am 22. Oktober 1787, worauf die Verkäuferin Beschwerde bei einem Oberlandgericht vor-
bringt. 

 Tideböhl, Arnold von. Nachruf in: Baltische Monatsschrift, 41. Jahrgang, XLII. Band, Riga 1899. 
 
 Bienemann, Dr. Friedrich: Die Stadthalterschaftszeit in Liv- und Estland 1783 – 1796. 
 Eckardt, Julius: Baltische Provinzen, Leipzig 1869. 
 
PL.O9 ELISABETH CHARLOTTA 
 Kirchspiel Ringen/Rôngu, Kirchenbuch-Clip 1774, Geburt und Taufe. 
 
PL.10 CARL CHRISTER WILHELM 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1775/1776, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi Kirchenbuch-Clip 1814, Hochzeit. 
 Riga, St. Jakobi Kirchenbuch-Clip 1820, Tod und Begräbnis. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1861, Tod und Begräbnis Henriette Sophie v. Bruiningk. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Brief vom 9. Mai 1801 an die Livländischen hochverordneten Gouvernements-Regierung. 
 Brief Karls vom 6. Juni 1874 an einen Freund.  
 Landrat Otto Fr. v. Pistohlkors das Verzeichnis der von Pajus zu liefernden Postirungs Fourage 

betreffend. 
 Unterlagen zum Entlassungsgesuch aus dem Jahr 1805. 
 Akte vom 11. August 1805: Der am kaiserlichen Landgericht als Assessor tätige Christer bittet um 

Entlassung von seinem Posten. 
 Akte vom 24. August 1805: Herr Assessor von Rennenkampff wird von seinem Posten entlassen 

und der Assessor von Bruiningk zu Hellenorm wird ins Amt berufen. 
 Unterlagen zum Grenzstreit zwischen den Gütern Rodenpois und Bergshoff. 
 Akte vom 30. Mai 1818: Major von Löwis wird aufgefordert, den Grenzstreit mit Assessor von 

Rennenkampff durch seine Unterschrift unter einem Kompromiß zu beenden. Major von Löwis 
wollte sich ein Einspruchrecht offen halten. Durch eine Resolution legt das Gericht fest, daß der 
schiedsrichterliche Kompromiß in jedem Fall rechtswirksam wird, auch ohne die Unterschrift. 

 Unterlagen zum Antrag des Assessors Sievers, betreffend nach zu reichender Unterschriften. 
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PL.11 FRIEDRICH REINHOLD WILHELM 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1777, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1777, Tod und Begräbnis. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1859 vom 2. September 1938 

aus dem Kirchenbuch Randen. 
 
PL.12 REINHOLD FRIEDRICH 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1778, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Matthäi, Kirchenbuch-Clip 1801, Hochzeit Wilhelmine Elisabeth v. Harpe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1838, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1785, Geburt und Taufe Charlotta v. Brevern. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1862, Tod und Begräbnis Charlotta v. Brevern. 
 Dienstliste aus dem Jahr 1823, Fond 866, Verzeichnis 1, Akte 177. 
 Estländische Ritterschaft 1805-1816, Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Brief vom 12. September 1823 an das Wierländische Kreisgericht betreff Reinholds Dienstliste, 

Fond 866, Verzeichnis 1, Akte 178. 
 Brief vom 15. Dezember 1842 an das Wierländische Kreisgericht betreff der Dienstlisten, Fond 

866, Verzeichnis 1, Akte 178. 
 Todesanzeige seiner innigstgeliebten Gattin Wilhelmine, geb. von Harpe, vom 10. May 1810. 
 
 Rechtsstreit: Leutnant von Bistram vs. Capitän von Harpe und Assessor von Rennenkampff, 1813 

– 1815. 
 Akte vom 16. April 1813: Leutnant Otto Gotthard von Bistram zeigt einen Überfall gegen sich auf 

öffentlicher Straße an, bei dem die Herren Wilhelm von Harpe und von Rennenkampff ihn mit Pis-
tolen bedroht haben sollen. 

 Akte vom 18. Juni 1813: Nach der Feststellung der Zuständigkeit werden die Zeugen benannt. 
 Akte vom 5. September 1813: Es wird auf das Fehlen einer eidesstattlichen Erklärung der Frau 

Marry Jahn hingewiesen und deren erneute Befragung angeordnet. 
 Akte vom 23. September 1813: Der mit dem Fall betraute ostjerwsche Hakenrichter W. Stackel-

berg wird aufgefordert, das Geld für einen Bogen Stempelpapier und die Poschlin bei Herrn von 
Bistram einzufordern und an die ostjerwsche Polizeibehörde zu senden. 

 Akte vom 30. September 1813: Die vervollständigte Akte wird durch die ostjerwsche Polizeibe-
hörde an den öffentlichen Ankläger, den Commissarius Fisci Titularrat Johann Christian Holtz, des 
Estländischen Oberlandesgerichts zur Entscheidung weitergeleitet. 

 Akte vom 10. Oktober 1813: Herr von Bistram beschwert sich in einem Schreiben an den Haken-
richter, daß das Verfahren verschleppt würde und droht mit einer offiziellen Beschwerde bei einer 
höheren Instanz. 

 Er legte am 3. Oktober 1813 einen Armeneid ab und kann daher die geforderten Zahlungen nicht 
leisten. 

 Akte vom 20. Oktober 1813: Der ostjerwsche Hakenrichter Stackelberg weist den Zivilgouverneur 
Baron von Üxküll auf das unangebrachte Verhalten des Herrn von Bistram hin, welches dieser bei 
Aufforderung zur Zahlung ihm gegenüber zeigte. In dieser Sache bittet er um Unterstützung durch 
den Zivilgouverneur. Die Zeugin Marry Jahn mußte mit Polizeigewalt zum Verhör vorgeführt wer-
den. 

 Akte vom 18. November 1813: Die Anklageschriften werden den Bevollmächtigten der Angeklag-
ten von Harpe und von Rennenkampff überreicht. 

 Akte vom 20. November 1813: Aufforderung des Zivilgouverneurs über den Verlauf des Falles 
unterrichtet zu werden. 

 Akte vom 20. Dezember 1813: Die Angeklagten werden aufgefordert sich bis zum 7. Januar 1814 
zu äußern. 
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 Akte vom 11. Februar 1814: Beginn der Zeugenvernehmung durch kaiserliche Wier- und jerw-
sches Manngericht. 

 Akte vom 24. März 1814: Zeuge Hofrat Alexander von Schubert wird verspätet vernommen. 
 Akte vom 26. März 1814: Ein Empfehlungsschreiben des Herrn von Bistram wird dem Zivilgou-

verneur übersand. 
 Akte vom 15. April 1814: Anhörung von zwei Jungen (N.N.), als Zeugen. Ansetzung eines neuen 

Termins zur Anhörung der verbliebenen Zeugen. 
 Akte vom 26. Mai 1814: Das Serutinium ist beim kaiserlichen Wier- und dem jerwschen Mannge-

richt eingegangen und beide Teile haben um Eröffnung desselben gebeten. 
 Akte vom 29. Mai 1814: Nachricht über Unschuld der Beklagten an Herrn von Bistram aufgegeben 

und auf die Möglichkeit eines Widerspruchs bis zum 26. Juni 1814 hingewiesen. 
 Akte vom 4. Juli 1814: Widerspruch des Herrn von Bistram geht nach Verlängerung der Frist beim 

Gericht ein, worauf der Widerspruch der Beklagten bis zum 6. August 1814 eingehen muß. 
 Akte vom 11. August 1814: Bescheid über die Hebung einer Poen (Strafe) wg. Überschreitung der 

Frist bei gleichzeitiger Verlängerung derselben auf den 14. August 1814. 
 Akte vom 10. Septemb. 1814: Aufforderung des Oberbefehlshabers in St. Petersburg, das Verfah-

ren zu beschleunigen und ihn über den Verlauf in Kenntnis zu setzen.  
 Akte vom 12. Februar 1815: Urteil wird gefällt. Der Inhalt des Urteils ist nicht in den Akten. 

Das Verfahren wird an die nächste Instanz weitergeleitet. 
 
 Wechselforderungen des Pastors Schubbe wider den Assessor R. v. R. aus dem Jahr 1820. 
 Akte in Beschwerdesachen des Hakenrichters Zöge v.Manteuffel contra R. v. R. wegen Beleidi-

gung, 1825. 
 Akte in Sachen Stackelberg contra R. F. v. R. wegen eigenmächtiger Grenzregulierung, 1827-

1829. 
 
PL.13 CAROLINE HELENA 
 Todesanzeige: Dorpat, den 24. August 1861. 
 
PL.14 HELENA SOPHIA 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1780, Geburt und Taufe. 
 
PL.16 HANS GEORG 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1782, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Treyden-Loddiger, Kirchenbuch-Clip 1803, Hochzeit. 
 Revisionakte des Kreises Schawli, Gouvernement Wilno. Georg „Renenkaff“ 1811 Besitzer des 

Gutes Powürzau und einem Dorf mit 14 männl. Seelen. Historisches Staatsarchiv von Litauen, Be-
stand 515, Repertorium 15, Akte 256, Blatt 360. 

 
PL.17 CAROLINE HELENE 
 Kirchspiel Fellin, Kirchenbuch-Clip 1815, Geburt und Taufe. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1861, Tod und Begräbnis. 
 
PL.18 KARL FRIEDRICH WOLDEMAR 
 Riga, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1817, Geburt und Taufe. 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1822, Geburt und Taufe Marie Martha Sara Birk. 
 St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1869, Hochzeit. 
 St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1869, Tod und Begräbnis. 
 St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1876, Tod und Begräbnis Marie Martha Birk. 
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PL.19 WILHELMINE HENRIETTE 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1812, Geburt und Taufe August Friedrich Linde. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1821, Geburt und Taufe. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1868, Tod und Begräbnis. 
 Akte von Rennenkampff wider Bauer, Gut Hermelinshof betreffend, 1829 – 1835. 
 
PL.21 KARL WILHELM FRANZ 
 Genealogie Haus Alexandrowka. 
 Dienstliste des Richters des Sosnizker Bezirksgerichts des Oberleutnants Karl Romanowitsch R. 

Austellungsdatum: 25. Juli 1858. 
 Adressenkalender des Gouvernements Podolsk: 1895, Seiten 237, 338; 1900, Seite 258; 1904, 

Seite 264. 
 Bittschrift um Anerkennung des von seiner Ehefrau verfaßten Testaments. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 243, Repertorium 1, Akte 256, Blatt 1 und Rückseite. 
 Protokoll der Sitzung der Tschernigower Gouvernementsverwaltung 1859. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 127, Repertorium 3, Akte 3585, Blätter 3-4. 
 Protokoll der Sitzung der Tschernigower Gouvernementsverwaltung 1860. Regionalarchiv Tscher-

nigow, Bestand 127, Repertorium 3a, Akte 3585, Blätter 33-35 (Rückseite). 
 Ministerium des Inneren Gouvernementsverwaltung Tschernigow. Regionalarchiv Tschernigow, 

Bestand 127, Repertorium 3a, Akte 3585, Blatt 44 (Rückseite). 
 Kirchenbücher und Beichtverzeichnisse: Regionalarchiv Tschernigow, Best. 679, Rep. 11, Akte 

26, Bl. 286, Best. 679, Rep. 11, Akte 26, Bl. 381; Rep. 12. St. 473-477, Best. 679, Rep. 12, Akte 
495, Bl. 2, Best. 679, Rep. 12, Akte 495, Bl. 513. 

 Gutsbesitz des Karl Wilhelms: Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 577, Repertorium 
47, Akte 1447. 

 Güter nach Seelenliste: Regionalarchiv Tschernigow, Best. 1011, Rep. 1, Akte 87, Bl. 1-13, 1011, 
Rep. 1, Akte 68, Bl. 380-384, Best. 1011, Rep. 1, Akte 40, Bl. 32-51. 

 Durchgesehen sind die Akten der Familien Rennenkampff, Poltoratzkij, Lissenko, Arandarenko, 
Towstoles. 

 Bestand 127 (Dienstlisten der Beamter des Gouvernements Tschernigow). Rep. 14, Akte 598. Rep. 
17, Akte 1749, 1773-1775, 1820, 1821, 1992, 2019, 2048, 2676, 3647. Rep. 46v, Akte 396. Rep. 
48v, Akte 199. 

 Bestand 133 (Gouvernements-Adelsversammlung Tschernigow). Rep. 1, Akte 2, 75, 194, 204, 206, 
208, 241, 253, 263, 266, 271, 275, 277, 278, 285-287, 293-295, 297, 299, 307, 315, 317, 325, 326, 
328, 332, 336, 341, 347, 352, 356, 358, 369. Rep. 4, Akte 13, 205, 299. 

 Bestand 243 (Tschernigower Zivil-Gerichtshof). Rep. 1, Akte 256, Rep. 1, Akte 256, 694, 695. 
 Bestand 244 (Tschernigower Zivil- und Kriminalgerichtshof). Rep. 1, Akte 86, 123, 129, 134, 142, 

275, 317, 318, 325, 331, 332, 339, 367, 368, 372-379, 393, 408, 411-414, 416, 417. Rep. 2, Akte 
14. 

 Bestand 456 (Sosnitzer Kreisgericht). Rep. 1, Akte 1a. 
 Im Regionalarchiv Kursk sind durchgesehen die Akten der Familien Rennenkampff, Tscherepow. 
 Best. 32 (Notariatskontore), Rep. 1, Akte 525, 526, 527, 528, 701, 814, 943, 1071. 
 Best. 33 (Kreisadelsmarschall von Putiwl), Rep. 2, Akte 3579, 3698, 4811, 4697.  
 Best. … (Kursker Zivil-Gerichtshof), Rep. 1, Akte 38, 47, 91. 
 Im Regionalarchiv Ssumy sind durchgelesen die Akten der Familien Rennenkampff, Tscherepow. 
 Best 1191, Rep. 1 (Kirchen des Kreise Putiwl). Kirchenbücher für 1830-1845.  
 Best. 407, Rep. 1, Akte 1 (Kirche im Gamalejewka). 
 
PL.22 WILHELM REINHOLD 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1803, Geburt und Taufe. 
 Konkurssache des R. v. R., ehemaliger Besitzer des Gutes Lewer, aus den Jahren 1866 1868. 
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PL.23 REINHOLD DIETRICH 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1804, Geburt und Taufe. 
 Akte aus der Kanzlei des Estländischen Gouverneurs aus dem Jahr 1832: Nachlass des verstorbe-

nen Leutnants R. Fond 29, Verz.1, Akte 2345. 
 
PL.24 AUGUST LEOPOLD 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip, Tod und Begräbnis. 
 Dienstliste: Historisches Staatsarchiv von Rußland,.Bestand 19, Repert. 2, Akte 1554, Bl. 2-3. 
 Akte des Estländischen Gouverneurs von 1826. Durch den Allerhöchsten Erlaß seiner Kaiserlichen 

Hoheit ist er wegen seiner Krankheit und seiner daraus resultierenden Unfähigkeit für den Militär-
dienst aus dem 2. Kadettenkorps in den Zivildienst bei gleichzeitiger Erteilung des 14. Dienstgra-
des am 23. Juli 1825 entlassen worden. Fond 29, Verzeichnis 1, Akte 1547. 

 
PL.25 WILHELMINE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1806, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1804, Geburt und Taufe Carl Wilhelm v. Harpe. 
 Kirchspiel St. Matthäi/Järva Madise, Kirchenbuch-Clip 1867, Tod und Begräbnis C. W. v. Harpe. 
 Beilage zu Nr. 248 der Revalschen Zeitung von 1887: Todesanzeige. 
 
PL.27 JOHANNA CHARLOTTE 
 Kirchspiel Kirchspiel Haljall/Haljala, Kirchenbuch-Clip 1810, Tod. 
 
PL.28 GUSTAV HERMANN 
 Kirchspiel Poenal/Lääne-Nigula kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1817, Geburt und Taufe. 
 Biographisches Lexikon, Seite 62, St. Petersburg, 1913. 
 Dienstliste: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 5415. 
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 27.813, Seiten 

254-255. 
 Nachlass des Flottenleutnants Hermann v. R. 1841. 
 
PL.30 ANNA HENRIETTE BARONESSE V. SCHILLING 
 Kirchspiel St. Johannis/Harju Jaani kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1825, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1897, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 83 der Revalschen Zeitung, 1897. 
 Todesanzeige Anna, geb. Baronesse v. Schilling. 
 
PL.30 HEINRICH CHRISTOPH 
 Kirchspiel Kosch/Kose, Kirchenbuch-Clip 1819, Geburt und Taufe Amalie v. Brevern. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1843/1844, Tod und Begräbnis A. v. Brevern. 
 Pfandbriefe Pantifer und Raeküll von 1846, Fond 5003, Verzeichnis 1, Akte 9. Sekretarius von 

Wesenberg: Landsachen. 
 Landtauschvertrag vom 1. Oktober 1847 mit Peter Johann Hoffmann für die Landstelle Marienhof. 
 Dienstliste: Quelle: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 5415. 
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 27.813, Seiten 

254-255. 
 Kaufvertrag über das Gut Raeküll vom 17. September 1860. 
 Akte des Pantiferschen Bauern Karl Peterson wider die Erwitasche Gutsverwaltung. Fond 866, 

Verzeichnis 1, Akte 415. Nur teilweise übertragen, da R. nicht betroffen. 
 Todesanzeige: Pantifer, den 7. Februar 1897 (Anna v. R., geb. Bsse. Schilling). 
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 Lieder zur Beerdigung der Frau Anna v. R. 
 Akten des Notars E. Hunnius aus dem Jahr 1915 zum Verkauf des Grundstücks Wannakertsi Nr. 6. 

Fond 4939. 
 
PL.31 SOPHIE CHARLOTTE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1806, Geburt und Taufe Otto Johann v. Harpe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1838, Hochzeit. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1858/1859, Tod und Begräbnis O. J. v. Harpe. 
 
PL.32 LUDWIG OTTO 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1822, Geburt und Taufe. 
 Dorpat, St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1834, Geburt und Taufe Stephanie v. Essen. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1858, Hochzeit. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1881, Tod und Begräbnis. 
 Reval, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1910, Tod und Begräbnis Stephanie v. Essen. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1852 über Ludwig Otto. 
 Dienstliste: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 5415. 
 Marineliste 4. XI. 1990, Akte Petersburg, Seite 342. 
 Der Civil Gouverneur von Estland bittet den auf dem Gut Kosch sich aufhaltenden, beurlaubten 

Kapitänleutnant der 25. Flottequipage v. R. um die Beantwortung von Fragen der Kriegs-Gerichts-
Commission. 

 Übernahme des Landwierländischen Hakenrichteramts durch L. v. R.. 1864. Allgemeine Doku-
mente: 

 Geschichte von Borkholm, ca. 1900 verfasst. 
 Hausbaucontract zwischen Magnus von Essen und Carl von Rosen vom 1. September 1851. 
 Ludwigs Brief vom 1. Oktober 1861 an einen ungenannten Vetter, der Informationen über die Fa-

milie bat. 
 Gebäude und geplante Baumaßnahmen von Schloß Borkholm 1865/1866. 
 Verkaufscontract: Gut Kono vom 10. Mai 1866. 
 Arrende-Contrakt über das Gut Schloß Borkholm und Jerwajöggi für 12 Jahre vom 14. März 

1870.Brieflade Borkholm, Findbuch 1, Sache 6. 
 Weiterverpachtung von Jerwajöggi 1871. 
 Vorcontract: Hausverkauf vom 7. November 1871. 
 Verkaufscontract Haus: Auf dem Dom, Reval, März 1872. 
 Einstellung eines Dorfschulmeisters am 29. Februar 1876. 
 Beilage zu Nr. 61 d. Revalschen Zeitung von 1881: Todesanzeige – Borkholm, den 14. März 1881. 
 
PL.33 PAUL BERNHARD 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1827, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1828, Tod und Begräbnis. 
 
PL.35 GEORG ERNST WILHELM 
 Brief des Ordnungsgerichtsadjunkten vom 19. September 1833 an Arrendator Mors. 
 Konkurssache des Ordnungsgerichtsadjunkten G. v. R. 1835 – 1838. 
 
PL.37 ALEXANDER DR. MED. 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1806, Geburt und Taufe Sophia v. Gavel. 
 Kirchspiel Neuermühlen, Kreis Riga, Kirchenbuch-Clip 1807, Taufe. 
 Kirchspiel Randen/Rannu, Kirchenbuch-Clip 1835, Hochzeit. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1857, Tod und Begräbnis. 
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 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20053/20054. 
 Brief des Al. V. R. vom 10. August 1829 an die Medizinische Fakultät. 
 Drei Vorlesungsbescheinigungen aus dem Jahr 1829. 
 Zeugnis des ersten Staatsexamens vom 16. August 1829. 
 Führungszeugnis ausgestellt vom Rector, Dorpat, 11. Januar 1830. 
 Examensarbeit: „Regierungsform und EintheilungSchwedens.“ 
 Vorlesungsbescheinigung I vom 1. Semster 1828 bis zum ersten Semester 1830. 
 Entbindungsgeschichte der estnischen Dienstmagd K., September 1830. 
 Krankheitsgeschichte des Zimmermanns Ulja, Rheumatismus inflammatorius febrilis 
 Krankheitsgeschichte der Malanja Gregorjewna, August 1830, Tabes cum hydrope ex febre inter-

mittente neglecta. 
 Antrag auf Zulassung zum zweiten Staatsexamen vom 6. November 1833. 
 Führungszeugnis vom Ministerium der Volks-Aufklärung. 
 Attestat der besuchten Vorlesungen vom 5. Dezember 1833. 
 Curriculum vitae, handschriftlicher Lebenslauf, vom November 1833. 
 Zeugnis des zweiten Staatsexamens vom 8. November 1833. 
 Medizinische Ausarbeitungen, November 1833: 
 De febre nervosa / Hernia cruralis, merocele 
 Bescheinigung vom Juni 1834, daß die von A. v. R. abgefaßten Dissertation nichts wider den Staat, 

Religion … enthält. 
 2 Einverständniserklärungen der Profossoren zur Doktorwürde vom Februar und Juni 1834. 
 Aprobationsurkunde 1834. 
 Dissertation: „De incendii excitandi cupiditate annis, quibus pubertas evolvitur, observata.“ 
 3 Bescheinigungen der Bibliotheken über die zurückgegebenen Bücher, 30. Juli 1834. 
 Bescheinigung des Kaiserlichen Universitätsgerichts vom 2. August 1834 über eine dreitägige 

Arreststrafe. 
 „Doctor Eid“, 3. August 1834. 
 Brief der Med. Fakultät an den Herrn Curator vom 4. August 1834. 
 Examensprotokoll, 4. August 1834. 
 Brief des Batallionsarztes des Newkischen Seeregiments Al. V. R. vom 16. Januar 1835 an die 

Universität zu Dorpat. 
 Brief des Direktors an den Batallionsarzt Al. V. R. vom 1. Februar 1835. 
 Gemeinsames Testament der Eheleute vom 12. April 1852. 
 Testament der Witwe Sophie vom 29. Mai 1858. 
 Einladung: „Der Beerdigung meines geliebten Gatten A. v. R. beiwohnen zu wollen, bittet Gattin 

S. v. R.“, geb von Gavel. 
 Das Inland: Eine Wochenzeitschrift für Liv- Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 

und Literatur, vom 2. September 1857. Notizen aus den Kirchenbüchern Dorpats. 
 Das Inland: Eine Wochenzeitschrift für Liv- Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 

und Literatur, vom 30. September 1857. Nekrolog. 
 Acta der Oberdirection betreffend das Zinseszinscapital der Frau Sophie v. R. 1876. 
 
PL.38 MARIA SOPHIA THEODORA 
 Kirchspiel Kremon/Krimulda, Kirchenbuch-Clip 1809, Geburt und Taufe. 
 
PL.39 CARL REINHOLD THEODOR 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1811, Geburt und Taufe. 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1811, Begräbnis. 
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PL.40 FERDINAND JULIUS 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1812, Taufe. 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20057/20058. 
 Schreiben vom Juni 1836 an die philosoph. Fakultät, um das Gradual-Examen abhalten zu können. 
 Führungszeugnis vom Rektor der Universität, Dorpat, den 5. Juni 1836. 
 Bestätigung der belegten Vorlesungen, 2. Semester 1835. 
 Protokoll der Gradual-Prüfung der landwirtschaftlichen Disziplin vom 13., 14. und 17. November 

1836. 
 Zensuren der Gradual-Prüfung der landwirtschaftlichen Disziplin vom 13. November 1836. 
 Examensfragen am 13. November 1836 in der Zoologie- 
 Examensfragen am 2. Juni 1836 in der Botanik. 
 Examensfragen am 13. November 1836 in der Mineralogie. 
 Examensfragen am 13. November 1836 in der russischen Sprache. 
 Prüfung über die russischen Staatsverfassung und Verwaltung. 
 Examensfragen am 14. November 1836 in der Physik. 
 Examensfragen am 17. November 1836 in der Mathematik. 
 Schreiben vom November 1838 an die philosoph. Fakultät, um das Gradual-Examen abhalten zu 

können. 
 Vorlesungsbescheinigung über Wasser- und Wegebaukunst vom 23. November 1838. 
 Zeugnis des Direktors der landwirtschaftlichen Lehranstalt. 
 Führungszeugnis vom Rektor der Universität Dorpat, den 22. November 1838. 
 Ärztliches Attestat vom 22. November 1838. 
 Examinationsfragen und Zensuren vom 29. November 1838. 
 Examinationsfragen und Zensuren vom 10. Dezember 1838 aus der Polizeiwissenschaft und aus 

der Geschichte. 
 Examinationsfragen und Zensuren vom 14. Dezember 1838 in der Chemie und der politischen 

Oeconomie. 
 Schriftliche Examensarbeit über den Humus. 
 Examinationsfragen und Zensuren in Handelswissenschaften. Examensfragen vom 29. November 

1838. 
 Arbeit zur Erlangung der Kandidatur mit dem Titel: „Was hat man bei der Wahl eines Schafstam-

mes zu berücksichtigen?“, Dorpat August 1839. 
 Brief des Dekans vom 29. September 1839 an die Professoren der philos. Fakultät mit Bitte um 

Abstimmung über die Kandidatur. 
 Brief des Dekans der philosophischen Fakultät vom 3. Oktober 1839 mit der Mitteilung, daß er 

dem ehemaligen Studenten der Philosophie nach bestandener Gradualprüfung und Approbation die 
Kandidatenwürde zuerkannt hat. 

 Extract aus dem Protocoll des Univ.-Conseils, Dorpat, den 19. October 1839. 
 Zusammenfassung der Prüfungen des ehemaligen dorpater Studenten der Ökonomie zur Erlangung 

der Würde eines Kandidaten der philosophischen Wissenschaften. 
 Attest aus der „Kanzellei Eines Kaiserlichen Universitätsgerichts“, 5. Oktober 1839. 
 Erteilung der Würde und der Rechte eines Kandidaten der philos. Wissenschaften, 6. Oktober 

1839. 
 Bescheinigung über Prüfung und die schriftlichen Abhandlung vom 6. Oktober 1839. 
 Schreiben an die Dörptsche Polizeiverwaltung, 2. Mai 1842. 
 Schreiben der Dörptschen Polizeiverwaltung, 4. Mai 1842. 
 
PL.41 WILHELMINA MARIA HENRIETTE 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1814, Geburt und Taufe. 
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PL.42 CHRISTINE LOUISE 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1815, Geburt und Taufe. 
 
PL.43 EMMA BARBARA 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1820, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Rauge/Rôuge, Kirchenbuch-Clip 1821, Tod und Begräbnis. 
 
PT.O1 AMALIE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1843, Geburt, Tod und Begräbnis. 
 
PT.O3 REINHOLD GUSTAV 
 Kirchspiel St. Johannis/Järva-Jaani, Kirchenbuch-Clip 1847, Geburt und Taufe. 
Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1849, Tod und Begräbnis. 
PT.O4 CHARLOTTE (MOLLI) 
 Beilage zu Nr. 20 der Revalschen Zeitung von 1881: Todesanzeige. 
 
PT.O4 CHARLOTTE MAGDALENA (MOLLI) 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1848, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, Kirchenbuch-Clip 1839, Geburt und Taufe Heinrich v. Winkler. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1871, Hochzeit. 
 Kirchspiel Maholm, Kirchenbuch-Clip 1881, Tod und Begräbnis. 
 
PT.O5 JOHANNA HENRIETTE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1851, Geburt und Taufe. 
 Reval, St. Olai; Kirchenbuch-Clip 1834, Geburt und Taufe Hermann v. Krause. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1869, Hochzeit. 
 Kirchspiel St. Jakobi, Viru-Jaagupi kihelkond 1901, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel St. Jakobi, Viru-Jaagupi kihelkond 1909, Tod und Begräbnis Hermann v. Krause. 
 Beilage zu Nr. 192 der Revalschen Zeitung von 1901: Todesanzeige Johanna von Krause, geb. v. 

R. 
 
PT.O6 RUDOLPH CARL 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1853, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod und Begräbnis. 
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 22.469, Seiten 

125 – 127. Akte von 1884, Cornet Rudolph v. R. Er kommt der Aufforderung, sein Aufenthaltsbil-
let abzugeben, nicht nach. 

 Beilage zu Nr. 47 der Revalschen Zeitung von 1898; Todesanzeige vom 27. Februar 1898. 
 
PT.O7 HENRIETTE (HARRY) 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1855, Geburt und Taufe. 
 Brief vom 13. März 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), Dank für die finanzielle Unterstützung. 
 
PT.O8 MAGDALENE STEPHANIE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1857/1858, Geburt und Taufe. 
 Lieder zur Beerdigung des Fräulein Magda v. R. im Juli 1902. 
 
PT.O9 GUSTAV HEINRICH 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1860, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Petri/Peetri, Kirchenbuch-Clip 1874, Geburt und Taufe Anna Baronesse v. Toll. 
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 2 Briefe des Schwiegervaters Julius aus dem Jahr 1888 an seine Ehefrau Lucie. 
 Brief der Anna Toll vom 24. Dezember 1950 an Enkel Gerik. 
 Mein letzter Wille; Testament der Anna v. R. geb. Toll vom 8. November 1959. 
 Hoffmann`sche Familien-Chronik aus dem Jahr 1899 von Elisabeth Hoffmann über ihr Leben in 

Klein Marien. 
 Akten des Notars E. Hunnius, Wesenberg, den Verkauf verschiedener Grundstücke auf Raeküll im 

Jahr 1917 betreffend. Fond 5003, Verz.1, Akte 9. 
 Revaler Bote Nr. 29, Februar 1921: Todesanzeige. 
 
PT.10 ANNA 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, Kirchenbuch-Clip 1839, Geburt und Taufe Heinrich v. Winkler. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1882, Hochzeit. 
 Kirchspiel Maholm/Viru-Nigla, Kirchenbuch-Clip 1911, Tod und Begräbnis Heinrich v. Winkler. 
 Kirchspiel Maholm/Viru-Nigla, Kirchenbuch-Clip 1914, Tod und Begräbnis. 
 
PT.11 ASTA V. GÜLDENSTUBBE 
 Brief vom 3. September 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, be-

treff finanzieller Unterstützung. 
 Brief vom 18. Februar 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), betreff finanzieller Unterstützung. 
 Brief vom 16. März 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), Dank für die finanzielle Unterstützung. 
 
PT.11 HEINRICH GEORG 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1866, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg, Kirchenbuch-Clip 1896, Hochzeit. 
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 27813, Seiten 

254-255. 
 Mitteilung der Estländischen Ritterschafts-Canzelei vom 21. December 1895 über Heinrich Georg. 
 Attestat vom Estländischen Ritterschaftshauptmann über die Zugehörigkeit zur Estländischen 

Adelsmatrikel. 
 Arensburger Wochenblatt vom 20. Februar 1903: Todesanzeige. 
 
PT.12 WALTER 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1897, Geburt und Taufe. 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1902, Geburt und Taufe Karin (Molly) Johanna v. Krause. 
 Witwe Karin beantragt am 16. August 1960 einen Erbschein, der sie als Antragsstellerin als allei-

nige Erbin der Schwiegermutter Anna ausweist. 
 
PT.13 BARBARA 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1899/1900, Geburt und Taufe. 
 
PT.14 JOHANNA (HANNCHEN) 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1901, Geburt und Taufe. 
 
PT.15 GUSTAV GEORG (GORI) 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1902, Geburt und Taufe. 
 Memoiren des Nico v. Dehn. Textstelle über die Pantiferschen Rennenkampffs. 
 
PT.16 KARIN 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1904, Geburt und Taufe. 
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 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1906, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 197 der Revalschen Zeitung von 1906: Todesanzeige. 
 Lieder zur Beerdigung von Karin v. R. 
 
PT.17 JULIUS 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1905, Geburt und Taufe. 
 
PT.18 URSULA 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1907, Geburt und Taufe. 
 Todesanzeige von Ursula Mittelstaedt. 
 
PT.19 ERNST DR. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1909, Geburt und Taufe. 
 Auszug aus dem Matrikelbuch der evangelisch-lutherischen Gemeinde Klein –St. Marien, die Ge-

borenen und Getauften des Jahres 1909, Nr. 121. 
 Pass aus dem Jahr 1915. 
 Russischer Pass vom 20. April 1918; Städt. Meldeamt Dorpat. 
 Bescheinigung vom Estnischen Generalkonsulat vom 5. Februar1929. 
 Zeugnis der Reife; Stettin, 17. Januar 1930. 
 Führerschein, ausgestellt am 23. Juli 1931 in Stuttgart. 
 Fremdenpass, ausgestellt in Stuttgart, den 21. Juli 1933. 
 Zeugnis über die Diplom-Vorprüfung für Chemiker; Stuttgart, 28. Dezember 1933. 
 Bescheinigung über seine Diplomarbeit und seine Tätigkeit in den Preuss. Landw. Versuchs- und 

Forschungsanstalten in Landsberg vom 20. Dezember 1934. 
 Zeugnis vom 9. April 1935 des Instituts für Pflanzenzüchtung und Grünlandwirtschaft der Preuß. 

Landwirtschaftlichen Versuchs- und Forschungsanstalten Landsberg (Warthe). 
 Abstammungsbescheid vom Vorsitzenden des Verbandes Angehöriger des Estl. Stammadels e. V. 

v. Dellinghausen vom 30. April 1936. 
 Bestätigung der Matrikelkommission vom 4. November 1936 über die Trauung des Heinrich Chr. 

V. R. mit Lucie Gräfin Koskull. 
 Bestätigung der Matrikelkommission vom 4. November 1936 über die Trauung des Julius Baron v. 

Toll mit Anna v. Schilling. 
 Bestätigung der Matrikelkommission vom 4. November 1936 über die Trauung des Gustav v. R. 

mit Anna Baronesse v. Toll. 
 Anstellungsvertrag als wissenschaftliche Hilfskraft an dem Institut für Pflanzenernährung und 

Bodenbiologie vom 31. Dezember 1936. 
 Abstammungsbescheid der Reichsstelle für Sippenforschung vom 9. Januar 1937. 
 Tabelle der Aufenthaltsorte von 1919 bis 1942. 
 Urkunde über den Grad eines Diplom-Ingenieurs für Chemie vom 31. Mai 1937. 
 Führungszeugnis, ausgestellt am 3. Juni 1937 in Halle-Saale. 
 Urkunde über die Verleihung der Doktorwürde vom 15. Januar 1938. 
 Untersuchungen über die Stickstoffumsetzungen an einigen organ. Düngemitteln, Dissertation, 

Stuttgart 15. Januar 1938. 
 Einbürgerungsurkunde, Halle, 4. April 1938. 
 Zeugnis vom 6. April 1938 des Instituts für Pflanzenernährung und Bodenbiologie der Martin Lu-

ther-Universität. 
 Wehrpass, ausgestellt am 17. Februar 1940 in Berlin-Wilmersdorf. 
 Zeugnis vom 29. Februar 1940 der Landwirtschaftlichen Versuchsanstalt der Thomasphosphatfab-

riken in Berlin Lichterfelde. 
 Kirchenaustrittsbescheinigung vom 18. November 1941. 
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 Geheimes Schreiben vom 16. Juli 1941, dass die Bestellung von Vertretern des Leiters der Nitro-
glycerin-Anlage im Werk Reinsdorf beinhaltet. 

 Kennkarte, ausgestellt am 7. Juli 1942 in Wittenberg. 
 Bescheinigung der Technischen Hochschule Stuttgart vom 5. November 1942 über die abgeleiste-

ten Studiensemester. 
 Schreiben der Reichsversicherungsanstallt vom 14. Dezember 1942 über die Erhaltung der An-

wartschaft. 
 Urkunde über das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse vom 12. Mai 1943. 
 Arbeitsbuch, ausgestellt am 30. Juli 1943 in Wittenberg. 
 Schreiben zum Hochzeitstag 1944. 
 Gästebucheintragung bei Bruder Julius und Schwägerin Rina 1944 in Grochow. 
 Brief von Ernst an Schwager Elimar Precht vom 3. März 1945. 
 Antrag vom 21. August 1945 auf Gewährung einer Rente. 
 Brief der Annemarie v. R. vom 17. Oktober 1950 an Bernt v. R. 
 Brief des Walter Heuer vom 30. Oktober 1967 an A. v. R. 
 Brief der Annemarie v. R. vom 12. Juli 1969 an Olly und Walter Heuer. 
 Brief der Annemarie v. R. vom 3. Januar 1992 an Esther v. Mühlendahl. 
 Sterbeurkund Nr. 2260/2001 Annemarie v. R., Standesamt Bremen vom 5. Juni 2001. 
 Brief von Herrn Hans-Karl Vent von 1995 an Sohn Lutz mit Bildern der elterlichen Wohnung in 

den Reinsdorfwerken, in der Nähe der Lutherstadt Wittenberg. Ein Bild von der Haustür, durch die 
Ernst 1945 erschossen wurde! 

 
PT.20 HILDEGARD MATHILDE ANNA 
 Kirchspiel Karmel, Kirchenbuch-Clip 1897, Geburt und Taufe. 
 
PT.21 HERMANN GERIK 
 Tabellarischer Lebenslauf. 
 Todesanzeige Hans Immel 2006. 
 Todesanzeige Margot Immel 2009. 
 
PT.22 LUTZ 
 Geburtsanzeige, Rückseite pers. Zeilen an Rina (Frau v. Julius) 1944. 
 Geburtsurkunde. 
 Zeugnisse aus den Jahren 1951-65 der Grundschule und der Gymnasien. 
 Konfirmationsurkunde vom 3. April 1960. 
 Diverse sportliche Urkunden. 
 Antrag auf Feststellung von Vertreibungsschäden – Kriegssachschäden – Ostschäden. 
 Befreiungsbescheid von der Wehrpflicht vom 16. September 1963. 
 Lehrvertrag für Apothekerpraktikanten vom 12. Oktober 1965. 
 Menüfolge aus dem Ratsweinkeller zur Verlobung am 11. November 1967. 
 Genealogie derer v. R. 
 Güterverzeichnis der Familie v. R. 
 Satirische Dokumentation. 
 Ausführungen zum Fastnachtsmahl. 
 Artikel über Jürgen I, seine Ehen, Kinder und sein Immobilienbesitz. 
 Vortrag zum Familientreffen Pfingsten 1997. 
 Vortrag zum Familientreffen Pfingsten 1999. 
 Geburtsurkunde Frauke Heuer 1946. 
 Taufzeugnis Frauke Heuer 1946. 
 Konfirmation Frauke Heuer 1963. 
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 Todesanzeige Walther Heuer 1989. 
 
PT.25 TILL 
 Geburtsurkunde Till 1975. 
 Geburtsurkunde Diana 1978. 
 Abstammungsurkunde Diana 1986. 
 Abiturzeugnis Till 1996. 
 Heiratsurkunde Åland 2008. 

I. LINIE: HAUS BORKHOLM 

 Fond 96, Schmidt „Album Balticum“, Findebuch 1, Sache 163: Schloß Borkholm. 
 Baupläne:  Entwurf zu einem Rinderstall für 104 Kühe von 1913. 
 Grundriß Forstei von 1893. 
 Forsteieinrichtung und Kulturplan von Schloß Borkholm 1896. 
 Wald- und Bestandsbeschreibung, Altersklassentabelle, Flächentheilungs-, Betriebs- und Hau-

ungsplan der Borkholmer Forsteien für die Periode 1899-1918 incl. 
 
PL.32 LUDWIG OTTO 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1852 über Ludwig Otto. 
 Dienstliste: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 5415. 
 Marineliste 4. XI. 1990, Akte Petersburg, Seite 342. 
 Der Civil Gouverneur von Estland bittet den auf dem Gut Kosch sich aufhaltenden, beurlaubten 

Kapitänleutnant der 25. Flottequipage v. R. um die Beantwortung von Fragen der Kriegs-Gerichts-
Commission. 

 Übernahme des Landwierländischen Hakenrichteramts durch L. v. R.. 1864. Allgemeine Doku-
mente: 

 Geschichte von Borkholm, ca. 1900 verfasst. 
 Hausbaucontract zwischen Magnus von Essen und Carl von Rosen vom 1. September 1851. 
 Ludwigs Brief vom 1. Oktober 1861 an einen ungenannten Vetter, der Informationen über die Fa-

milie bat. 
 Gebäude und geplante Baumaßnahmen von Schloß Borkholm 1865/1866. 
 Verkaufscontract: Gut Kono vom 10. Mai 1866. 
 Arrende-Contrakt über das Gut Schloß Borkholm und Jerwajöggi für 12 Jahre vom 14. März 

1870.Brieflade Borkholm, Findbuch 1, Sache 6. 
 Weiterverpachtung von Jerwajöggi 1871. 
 Vorcontract: Hausverkauf vom 7. November 1871. 
 Verkaufscontract Haus: Auf dem Dom, Reval, März 1872. 
 Einstellung eines Dorfschulmeisters am 29. Februar 1876. 
 Beilage zu Nr. 61 d. Revalschen Zeitung von 1881: Todesanzeige – Borkholm, den 14. März 1881. 
 
PL.32 STEPHANIE V. ESSEN 
 Brief vom 7. December 1886 an Cousin Alexander. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1841 über Stephanie. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1846 über Heinrich Magnus 

Wilhelm v. Essen, Vater von Stephanie. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1846 über Helene Elise Fran-

cisca de Villebois, Mutter von Stephanie. 
 
BH.O1 EWALD 
 Einladung vom 10. Juni zur Taufe am 16. Juni 1859. 
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 Reval, Domkirche, Kirchenbuch-Clip 1859, Geburt u. Taufe Ewald. 
 Kirchspiel Oberpahlen, Kirchenbuch Clip 1863, Geburt u. Taufe Marie v. Wahl. 
 Kirchspiel Oberpahlen, Kirchenbuch Clip 1887, Hochzeit. 
 Brief aus dem Jahr 1882 an seinen Onkel Gustav (Pantifer). 
 Ahnentafel von Magnus Carl Ewald. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1839 über Magnus Carl E-

wald. 
 Attestat vom Estländischen Ritterschaftshauptmann über Maries Zugehörigkeit zur Familie v. 

Rennenkampff der Estländischen Adelsmatrikel. 
 Geburtsbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1865 über Marie Alexandra v. Wahl. 
 Marie Alexandras Taufschein Nr. 122, ausgestellt Oberpahlen, den 7. Februar 1897. 
 Ewalds Trauschein Nr. 121, ausgestellt Oberpahlen, den 7. Februar 1897. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1850 über Adelhard (Adolart) 

Johann v. Tiesenhausen a.d.H. Wesenberg, Großvater von Marie verh. v. Wahl. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1847 über Marie Caroline 

Sophie v. Brevern, Großmutter von Marie verh. v. Wahl. 
 Geburts- und Taufbescheinigung der estl. Matrikel-Kommission Nr. 1855 über Marie Elise Freiin 

v. Tiesenhausen, Mutter von Marie verh. v. Wahl. 
 Erinnerungen aus dem alten Baltikum. Camilla von Stackelberg: „Verwehte Blätter.“ Über Schloß 

Borkholm und Mary v. R. „Der für mich eindrucksvollste Aufenthalt jedoch war entschieden der 
auf Schloß Borkholm bei Frau von Wahls Tochter Mary.“ 

 Militärgeschichtl. Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 17, Akte 6.230, Seiten 
461-466. 

 Akten aus den Jahren 1887-1889 über Ewald v. R. wegen einer Bauerstelle. Estländische Gouver-
nementsregierung Fond 30, Verzeichnis 8, Akte 3309. 

 Akten aus dem Jahr 1889 über Ewald von Rennenkampff, Besitzer des Gutes Borkholm betreff der 
Übernahme des Amts eines Kirchspielrichters wegen einer Bauerstelle. Estländische Gouverne-
mentsregierung Fond 30, Verzeichnis 4, Akte 3975. 

 Akten aus dem Jahr 1889. Einreichung einer Klage: Der Besitzer des Schlosses Borkholm, Herr E. 
v. R., hat das an die beiden Kläger verpachtete Land plötzlich verkauft, obwohl die Pachtverträge 
noch über 4 bzw. 5 Jahre laufen. Fond 30, Verzeichnis 8, Akte 3407. 

 Akten des Notars E. Hunnius, Wesenberg, aus dem Jahr 1897, Kauf- und Verkaufverträge das Gut 
Borkholm betreffend. Fond 4939. 

 Brief des Grafen Friedrich v. Berg vom 11. Januar 1901 betreff einer Verwalterstelle und Ewalds 
Antwort vom 20. Januar. Fond 1874, Verzeichnis 1, Akte 1458. 

 Akten aus den Jahren 1904-1906, Schriftverkehr zwischen dem Ritterschaftshauptmann Baron 
Dellingshausen und Ewald v. R. bezüglich der Unterstützung von Frauen und Kindern der einberu-
fenen Reservisten. Estländische Ritterschaft Fond 854, Verzeichnis 2, Akte 2068. 

 Akte aus dem Jahr 1915 über E. v. R., betreff Lieferung von ungeeigneten Pferden für den Militär-
dienst. Estländische Gouvernementsregierung Fond 30, Verzeichnis 8, Akte 6194. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses: Riga vom März 1896 und Recess Januar 1899: 
Ewald v. R., Schloß Borkholm, wird zum Substituten der Districtsglieder für Steuereinschätzung 
erwählt. 

 Recess des ordinairen Landtags der estländischen: Ritter- und Landschaft vom Januar 1902: E. v. 
R. wird zum Districtsglied für die Grundsteuereinschätzung erwählet. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses: Riga vom März 1907: Ewald v. R. Borkholm zum 
Mitglied des Landes-Telephonamtes erwählt. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses: Riga vom August 1908 und September 1908: Es 
wurde E. v. R. zum Bezirksvorsteher des Landes-Telephonamts in Strand Wierland gewählt. 

 Urkunden des Estländ. Landwirtschaftlichen Verein aus den Jahren 1897-1902 anläßlich der land-
wirtschaftl. Ausstellungen in Reval. 
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 Mitteilung des Estländ. Adligen Güter Kredit Vereins über Restschulden der Güter Schloß Bork-
holm und Jerwajöggi. 

 Rigasche Zeitung von 1915: 300 Rbl. Strafe wegen Gebrauchs der deutschen Sprache. 
 Akten des Notars E. Hunnius, Wesenberg, den Verkauf des Grundstücks Wolostnoj an die Ge-

meinde betreffend. Fond 4939. 
 Revaler Bote Nr. 121, Juni 1930: Todesanzeige vom 1. Juni 1930. 
 Baltische Landwirthschaftliche Nachrichten von 1930, Nr. 13: Nachruf. 
 
BH.O2 WALTHER 
 Reval, St. Olai, Kirchenbuch Clip 1861, Geburt und Taufe. 
 
BH.O3 ELISE 
 Beilage zu Nr. 122 der Revalschen Zeitung von 1914: Todesanzeige: Borkholm, den 2. Juli 1914. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1914, Tod und Begräbnis. 
 
BH.O4 OTTO LUDWIG 
 Todesanzeige vom Dezember 1921. 
 
BH.O5 MARTHA 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1889, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1894, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 125 der Revalschen Zeitung, 1894: Todesanzeige. 
 
BH.O6 MADELEINE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1891, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1894, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 108 der Revalschen Zeitung, 1894, Todesanzeige: Borkholm, den 14. Mai 1894. 
 
BH.O6 NIKOLAI 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1893, Geburt und Taufe. 
 
 
BH.O8 ERNST MAGNUS 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1896, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Johannis/Järva-Jaani, Jerwen (Weißenstein), Kirchenbuch-Clip 1909, Taufe Elsbeth 

(Tutto) Freiin v. Stackelberg 
 Estnischer Personalausweis Nr. 058532, ausgestellt 27. Juli 1934. 
 Estnischer Anteilsschein an der Kooperationsgenossenschaft „Oma Vara“ über 50,00 Estn. Kronen 

aus dem Jahr 1937. 
 Mitgliedskarte des Baltenregimentsvereins aus dem Jahr 1937. 
 Deutsches Reich, Rückkehrerausweis Nr. 088215; ausgestellt in Pyritz, Pommern, den 19.11.1939. 
 Wehrpass Nr. 96/354/1/1; ausgestellt Posen, den 8. April 1942. 
 Wehrpassnotitz der Kreisbauernschaft Samter vom 10. Juni 1942. 
 Führerschein der Klasse 3; ausgestellt in Goslar, den 5. September 1945. 
 Anhängerschein Nr. 245/47; ausgestellt in Goslar, den 18. August 1947. 
 Land Niedersachsen, Flüchtlingsausweis Nr. 621, Wohnort Haverlah, Söderhof; ausgestellt Ge-

meinde Haverlah, Kreis Goslar, den 10. Mai 1949. 
 Bundesrepublik Deutschland, Personalausweis Nr. NS 408022; ausgestellt Bergen-Belsen, den 15. 

September 1952. 
 Bundesrepublik Deutschland, Reisepass Nr. 3517221; ausgestellt in Celle, den 14. Januar 1953. 
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 Führungszeugnis Nr. 192der Elsbeth v. R. zur Vorlage beim Konsulat. 
 Leumundszeugnis der Elsbeth v. R.; ausgestellt Hasselhorst, 18. Januar 1954. 
 Leumundszeugnis der Elsbeth v. R.; ausgestellt in Lüneburg, den 19. Januar 1954. 
 Waffenschein Nr. 8/52; ausgestellt in Celle, den 9. Juni 1955. 
 Mitgliedskarte Nr. 06 13764 der Deutsch-Baltischen Landsmannschaft im Bundesgebiet e. V. 
 Certificate of Canadian Citizenship für Elsbeth und Ernst. 
 Urkunde des Hauskaufs in London, Ontario, 225 Grand Avenue vom 20. Januar 1964. 
 
BH.O9 CARL 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1897, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1897, Tod und Begräbnis. 
 
BH.10 MARIA 
 Revaler Bote Nr. 105, Mai 1925. Geburtsanzeige, Braunschweig, den 8. Mai 1925. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1901, Geburt und Taufe. 
 
BH.11 OTTO MAGNUS 
 Brief vom 16. April 2005 an Magnus v. R. mit der Nachricht vom Tod seiner Mutter Elsbeth. 
 Brief vom 10. Dezember 2007 an Lutz v. R. mit eigenem Lebenslauf. 
 Nachruf Mary Lou v. R., gest. 26. Januar 2012. 



 

 74

II. LINIE, 1. AST: HAUS WACK WESENBERG 

 F 96, Schmidt „Album Balticum“, Findebuch 1, Sache 163: Wack. 
 Dobbermann; Topographische Nachrichten No. 118; Beschreibung der Lage des Gutes Wack. 

Schloß Wesenberg: 
 Gößenbeschreibung der Häuser und Stallungen des Gutes und Schlosses Wesenberg. 
 Arbeitsjournal „Welche Arbeit und Materialien“ von 1913. 
 Buchhaltung „Buch der Löhne“, 1903 bis 1910. 
 Einnahmen – Ausgaben-Journale November 1998 bis Dezember 1902. 
 Kassenbücher der Jahre 1904 bis 1913. 
 Kleeten- oder Speicherbuch 16. August 1909 bis 1. Juli 1914. 
 Rechnungsbücher 1903 und 1904 (russisch). 
 Rechnungsbücher 1903 bis 1912 (deutsch). 
 Schuldenbücher 1. September 1908 bis 30. September 1912. 
 Register von 1903 über: Roggen-, Gerste-, Hafer-, Peluschken-, Wicken-, Erbsen und Heu-Ernte, 

Heuverbrauch. 
 Mehl-, Kleie-, Malz-, Wolle-, Klee-, Timotheus-, Kartoffel – Konto. 
 Pfandvertrag zwischen Tiesenhausen und Mühlendahl vom 3. Oktober 1812. 
 
O29. CARL GEORG 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Entlassungsurkunde; Stockholm, den 13. Oktober 1733. 
 Reiseattest der Stadt Dantzig aus dem Jahr 1734. 
 Beförderungsurkunde von 1735 zum Hauptmann. (Befehlshaber einer Hundertschaft der Leibgar-

de) 
 Führungszeugnis zur Entlassung am 27. Mai 1735 aus dem Militärdienst, ausgestellt von Stanis-

laus I., König von Polen. 
 Akte vom 7. September 1759. Fiscalis (Kaiserl. Kommissarii fisci) H. I. Derling contra verwitwete 

Frau Capitainin R. geb. Jakobina Charlotta von Ceumern zu Wack betreffend: Ungehorsam gegen 
den Befehl, Schuspferde zu stellen. Estländisches Oberlandgericht Fond 858, Verzeichnis 2, Akte 
1302, L. 39. 

 Ehefrau Charlotta Jacobina von Ceumern gibt ihrem Schwager Capitain Peter v. R. 1768 eine 
Vollmacht über ihren Anteil an dem Gute Wack. 

 Akte vom 7. Januar 1769: Hakenrichter Otto Johan und Adjunkt Fabian Reinhold von Payküll 
wegen des Gutes Kaarmann. Klagen und Appellanten contra Frau Juliane Charlotte Ceumern, 
Witwe des Kapitain Karl Georg Edler v. R. zu Wack betreffend. Grenzstreit zwischen Kaarmann 
und Wack. 

 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1805, Tod Charlotta Jacobina. 
 
W.O2 CARL GUSTAV 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1794, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1797, Tod u. Beerdigung Wilhelmina v. Knorring. 
 Akte aus dem Jahr 1787, Urlaubsantrag des Kreisrichters K. G. v. R. 
 Carl Gustav contra (Onkel) Jacob Gustav v. R., betreffend das „Miterbschaftsrecht“ des Gutes 

Selgs oder Tolsburg, 1789. 
 Akte aus den Jahren 1788-1789 in Schuldforderungssachen des Bauernschulmeisters Adam 

Schmidt wider die Frau Anna v. R. 
 Adressbuch der Revalischen Statthalterschaft. Vom Jahr 1790. Gedruckt bey Iversen und Fehmer. 

Herr Kreisrichter Carl Gustav a.d.H. Wack erwähnt. 
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 Briefe der Siftsväter C. G. Rennenkampff-Wack und J. G. v. Brevern vom 22. und 25 Juni 1793 an 
den Gouvernements-Marschall v. Patkul, dass die „erste Einrichtung“ des Stiftes von den erwähl-
ten Stiftsvätern bezüglich der Stiftsstatuten aufs gewissenhafteste geprüft werden muß und diese 
wohltätige Anstalt als ein Eigentum der Ritterschaft zu betrachten ist. 

 Akte (1795-1796) in Suppliksachen des Majors v. Wrangell; betrifft die wider ihn geführte Be-
schwerde des Kreisrichters in Baltischport C. G. von Rennenkampff wegen eines zum Soldaten 
verkauften ehemaligen Erbkerls Jacob Maddissohn vom Gute Wack. 

 Photo eines gut erhaltenen Siegels des Karl Gustav aus einem Rechtsstreit.  
 
W.O3 HEDWIG CHRISTINA 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1743, Taufe. 
 
W.O4 LUDWIG JOHANN 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1779, Hochzeit. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1794, Hochzeit Georg Jakob Weiß. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 
W.O5 CHRISTER MAGNUS 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1747, Taufe. 
 
W.O6 JACOBINA JULIANA 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1747, Geburt und Taufe. 
 Geburts- u. Taufschein. 
 
W.O7 OTTO WILHELM 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1748, Geburt und Taufe. 
 
W.O8 ANNA CHARLOTTA 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1750, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1832, Tod und Begräbnis. 
 
W.O9. ALEXANDER 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1751, Geburt und Taufe. 
 Reval, St. Nikolai, Kirchenbuch-Clip 1764, Geburt und Taufe Margaretha Freiin v. Budberg. 
 Kirchspiel Poenal, Kirchenbuch-Clip 1773, Geburt und Taufe Louisa v. Knorring. 
 Kirchspiel Haljall, Kirchenbuch-Clip 1803, Begräbnis Margaretha Freiin v. Budberg. 
 Kirchspiel Poenal, Kirchenbuch-Clip 1804, Hochzeit mit Louisa v. Knorring 
 Estländische Ritterschaft 1805-1816, Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Todesanzeige. Selgs, den 1. Novemver 1812. 
 
 Contract vom 5. März 1796: Die Anpachtung von Emmomeggi, Zeitraum 80 Jahre. Fond 37, Brief-

lade Borkholm, Findebuch 1, Sache 21. 
 Weiterverpfändung von Emmomeggi an Major Chr. Von Derfelden, 27. November 1798. 
 Eintragung der Pfandcession, März 1799 
 Alexander wider Carl Waidenbaum, bezüglich der Räumung des Grundstücks auf dem Gut Selgs 

am Tolsburgschen Strand. 1800 
 Titulairrat Carl von Friderici contra Alexander bezüglich Schuldforderungen, 1801. 
 Alexander contra Rittm. V. Lantingshausen bezüglich Schuldforderungen, 1801-1802. 
 Unterlegung und Bitte des Alexander, bezüglich Gebühren zur Nutzung einer Brücke, samt An-

fahrtsweg, 1802. 
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 Alexander contra Christoph von der Felden wegen Zahlungsrückstand, 1804-1806. 
 Weiterverpfändung von Emmomeggi an Heinrich von Krüdener, 3. März 1805. 
 Aufhebung des Verbots der Auszahlung des auf den Namen der Majorin Johanna Luise v. R. geb. 

v. Knorring ausgestellten Wechsel, 1817. 
 
W.10 EVA MARGARETHA 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1752, Geburt und Taufe. 
 
W.11 ANNA JACOBINA 
 Kirchspiel St. Marien-Magdalenen, Kirchenbuch-Clip 1777, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Marien-Magdalenen, Kirchenbuch-Clip 1777, Tod und Begräbnis. 
 
W.12 JULIANA ANNA 
 Kirchspiel St. Marien-Magdalenen, Kirchenbuch-Clip 1778, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1801, Hochzeit. 
 
W.13 JOHANN CARL 
 Kirchspiel St. Marien-Magdalenen, Kirchenbuch-Clip 1780, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1785, Begräbnis. 
 
W.14 JACOBA (JAKOBINE) CHARLOTTA 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch 1784, Geburt und Taufe. 
 
W.15 ANDREAS CARL 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1786, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1852, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1875, Tod und Begräbnis W. v. Baranoff. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Universitätsabschluß aus Leipzig vom 21. Oktober 1805. 
 Führungskodex für Graduierte (die einen akadem. Grad besitzen) der Universität Leipzig vom 21. 

Oktober 1805. 
 Verzeichnis der adligen Personen auf Wack von 1816. 
 Dienstliste vom 28. Juni 1820, Fond 866, Verzeichnis 1, Akte 177. 
 Anerkennung und Danksagung der Dorpat-Pernauschen Oekonomie-Verwaltung für die Pachtjahre 

auf Gut Schloß Kais vom 3. September 1837. 
 Pfand- und Kaufvertrag über das Gut Wesenberg von 1828. 
 Bescheinigung des Wesenb. Vogteigerichts über gezahlte Pachtgelder aus dem Jahr 1833. 
 Resolution von 1834: Verlegung der beyden Wesenbergschen Krüge, genannt Tammik und Mae-

Krug außerhalb der Pacht-Linie der Stadt Wesenberg. 
 Resolution von 1841: Umbenennung des Gutes Wesenberg in Schloß Wesenberg. 
 Erbteilungstransakt über den Nachlaß des Kreisrichters Andreas, geschlossen. 
 Akte in Sachen des A. v. R., bezüglich der Übertragung einer Klagesache an eine andere Behörde, 

von 1843. 
 Bitte des Andreas v. R., bezüglich einer auf seinem Grundstück angelegten Promenade, von 1851. 
 Akte (1818-1819) in Beschwerdesachen des Amtmanns Friedrich Kors wider den Assessor v. R. zu 

Wack wegen Mißhandlung. 
 Akte (1818-1821) in Suppliksachen des Gutsbesitzers v. R.; betrifft den neuen Weg von Wesen-

berg nach Weißenstein über Wack. 
 Akte (1823-1824) in Forderungssachen des v. R. wider den Baron von Rosen zu Noistfer, betref-

fend einen Pfandschillingrückstand. 



 

 77

 Akte (1822-1834) in Beschwerdesachen des Disponenten Kors wider den Hakenrichter v. R. aus 
Wack wegen widerrechtlicher Bestrafung und Mißhandlung. 

 Akte (1846-1847) in Klagesache des A. v. R. wider die Stadt Wesenberg betreff der Vernehmung 
von Zeugen zur Benutzung des Wallbergs. 

 Akte (1851) betreff der Wegerechte des A. v. R. im Gehölz Tammik. 
Akte (1859) über die Amtsübergabe des Hakenrichters A. v. R. an F. v. Baranoff. 

 Todesanzeige des A. v. R. vom 6. April 1885. 
 
W.16 ALEXANDER PETER 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1787, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1791, Tod. 
 
W.17 PAUL LUDWIG 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1789, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Adsel/ Gaujiena, Kirchenbuch-Clip 1796, Geburt und Taufe Elisabeth v. Radingh. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1817, Hochzeit. 
 Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas u. d. balt. Provinzen von 1868, Band 37. 
 Brief aus Wack vom 13. Juli 1811 an seinen Freund Dr. Dissen in Göttingen. 
 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 200, Repertorium 1, Akte 2465. 
 Corrobations Gesuch an das Livl.- Estl.- und Finnländische Reichs Justiz Collegio auf Eintragung 

einer Einwilligungsschrift seiner Ehefrau Elisabeth, geb. von Radingh. Aus dem Urkundenarchiv 
von Rußland, Bestand 284, Repertorium 1, Akte 4131, Seiten 1-5. 

 Akte (1817-1819) in Schuldforderungssachen des Pleskauschen Gutsbesitzers Lialin wider den 
Oberstleutnant Paul v. R. 

 
W.18 CARL GUSTAV 
 Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1856, Hochzeit. 
 Erbteilungstransakt über den Nachlaß des Kreisrichters Andreas. 
 Einladung zur Trauung unserer Tochter Marie mit dem Herrn Obrist-Lieutenant Carl v. R. 
 Alphabetisches Verzeichnis.der Landbesitzer im Gouvernement Kowno bis zum 1. September 

1881. Kowno, 1882, Blatt 267, Rückseite 268. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 200, Repertorium 1, Akte 7766. 
 Entlassungsakte vom 18. September 1870. Laut Dienstliste war er 37 Jahre in der Bauabteilung der 

Gouvernements-Verwaltung beschäftigt. 
 Fotos vom Grabstein von Maria Edle v. R., geb. Schepeler, in Wiesbaden. 
 Todesanzeige vom 13. Dezember 1897 in der Düna-Zeitung Nr. 275. 
 
W.19 PAUL REINHOLD MAGNUS 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1887, Tod und Begräbnis. 
 Erbteilungstransakt über den Nachlaß des Kreisrichters Andreas. 
 Briefe aus den Jahren 1844 und 45 an Graf Georg von Cancrin, Finanzminister in Rußland in der 

Jahren 1823-1844, aus dem Historischem Staatsarchiv von Rußland. 
 Zivildienstliste vom 1. Januar 1861. 
 Urteil vom 26. October 1861, aus dem Protokoll des Estländischen Oberlandgerichts zur Tilgung 

der Hypothek, die auf Gut Wack lastet. 
 Akte in Sachen Wilhelmine v. R., bzw. Sohn Paul v. R. contra Julius von Krusenstern, bezüglich 

des Baus eines Dammes in der Nähe des Gutes Wack, 1861-65. 
 Akte (1877) betreff der Wegerechte des A. v. R. zur Eisenbahnstation Ass. 
 Elf Briefe Pauls an Nachbar Theodor v. Krusenstern, Ass, aus den Jahren 1870-1880. 
 Akte (1882) vom Rechtsstreit wider Dorofei Zwetkow wegen einer Schuldanerkennung. 
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 Erbvertrag über den Nachlaß des Paul Magnus vom 11. März 1888. 
 Lagebeschreibung des Gutes Wack. 
 Beilage zu Nr. 180 der Revalschen Zeitung, 1887. Todesanzeige: Wack, den 8. Juni 1887. 
 

KAUFVERTRÄGE 
 mit dem Bauern Jacob Tengo aus dem Jahre 1884. 
 mit dem Bauern Hans Wehrbaum aus dem Jahre 1885. 
 mit dem Bauern Inhan Wehlmann aus dem Jahre 1885. 
 mit dem Bauern Madis Künnamägi aus dem Jahre 1885. 
 mit dem Bauern Kustas Krüger aus dem Jahre 1885. 
 mit dem Bauern Thomas Trei aus dem Jahre 1885. 
 mit dem Bauern Inhan Weissberg aus dem Jahre 1885. 
 Akten des Sekretarius vonWesenberg, Fond 5003, Landsachen, den Verkauf des Bauergrundstücks 

Selja betreffend. Siehe Schwester Pauline. 
 
W.20 PAULINE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1910, Tod und Begräbnis. 
 Pauline und Schwester Cäcilie haben Anspruch auf 1851 Rubel aus der Erbschaft (Verkauf von 

dem Bauergrundstück Selja). Fond 4939. 
 Todesanzeige der Pauline v. R. im Revaler Beobachter Nr. 5 vom 7. Januar 1910. 
 
W.21 OSKAR ANDREAS 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1848, Tod und Begräbnis. 
 Dienstliste, Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 2065. 
 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 342-343. 
 
W.22 ADAM ANDREAS 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1833, Geburt und Taufe Louise v. Dehn. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1856, Hochzeit. 
 Dienstliste, Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 234. 
 Brief vom 3. Oktober 1855 an Rittmeister von Brever (Altenhof). 
 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 339. 
 Verlobungsanzeige der Tochter Mary mit Ernst von Renteln März 1895. 
 Todesanzeige des Andreas vom 6. April 1885. 
 Brief der Luise v. R. vom 17. April 1904 an ihre Kinder. 
 Beilage zu Nr. 180 des Revaler Beobachter, 1910: Todesanzeige der Luise E. v. R., geb. von Dehn, 

vom August 1910. 
 
 Erbteilungstransakt über den Nachlaß des Kreisrichters Andreas, geschlossen zwischen der Witwe 

und ihren Kindern. 
 Wesenberg wird Adam Andreas am 15. Mai 1865 rechtlich zugesprochen. 
 Verkaufsvertrag vom 22. Dezember 1885 für eine Bauerstelle. 
 Brief des Baron Stackelberg vom 25. April 1842, betreff Entwässerung und Fragen in Bauern-

angelegenheiten. 
 Brief des Baron Stackelberg vom 5. Oktober 1842 betreff Erneuerung einer Brücke auf Pollschen 

Boden. 
 Brief des Baron Stackelberg vom 10. November 1842 betreff Zusammenkunft auf Poll. 
 Aus dem Protocollo des Kayserl. Wierl. Kreisgericht vom 10. November 1842, Vernehmung von 

Zeugen über den Weg Wesenberg – Hangus. (Kreisrichter ist Paul v. R.). 
 Beschwerde des Adam Andreas vom 9. November 1843 beim Civil Gouverneur. 
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 Resolution der Estländ. Gouvernementsregierung in Streitfragen Adam Andreas wider das Wesen-
bergsche Vogteigericht. 

 Akte in Streitsachen des Adam Andreas gegen das Wesenberger Vogteigericht betreff Betreten des 
zum Schloß gehörenden Wallberg und Abbrennen von Teertonnen am Johannis Abend von 1843. 

 Eingabe des Wesenberger Vogteigerichts bei Zar Nicolai von 1845. 
 Offizielle Erklärung des Vogteigerichts von 1851. 
 Akte aus dem Jahr 1848, betrifft die Passportgebühr des verabschiedeten Kapitänleutenants Andrei 

von Rennenkampff. Estl-,Livl- und Kurländischer Generalgouverneur Fond 291, Verzeichnis 1, 
Akte 15559. 

 Akte in Klagesachen des A. v. R. wider den Töpfermeister Bartels, wegen angeblich widerr-
echtlich ausgeübter Besitzeseingriffe in Schloss Wesenbergsches Territorium, 1857. 

 Akte in Sachen des v. R. contra Töpfermeister Bartels wegen eines gepfändeten Pferdes, 1858. 
 Schreiben vom 24. Oktober 1861 an die Ehstländische adliche Creditcasse zur Tilgung von dem 

Gut Wack. 
 Akte (1870-1871) über den Rechtsstreit des A. v. R. wider die Baltische Eisenbahngesellschaft 

betreff Schadensersatzfordrung  wegen mangelnder Wiesenbewässerung. 
 Akte (1873) in der Untersuchungssache eines an A. v. R. gerichteten Drohbriefs. 
 Akte A. v. R. contra Carl Gustav Redlich in Sachen Steuerabgaben für das Landstück Redlichsau, 

1876. 
 Rechtsstreit gegen Ernst Moritz Schöhlich wegen widerrechtlich eingenommenes Wesenbergschen 

Landes. Fond 30 Verzeichnis 9 Akte 3562. 
 
W.23 CÄCILIE 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1822, Geburt und Taufe. 
 Akte betrifft die Stiftung der Cäcilia Edle v. R. Fond 854, Verzeichnis 2, Akte 2886. 
 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom September 1907: Der Ritterschaftl. Aus-

schuß nahm Kenntnis von der Stiftung des Fräulein Cäcilie v. R. Wack im Betrage von 20.000 Rbl. 
Zur Erteilung vom Fortbildungsstipendium für Zöglinge des Stiftes Finn und ersuchte den Ritter-
schaftshauptmann, Fräulein v. R. den Dank der Ritterschaft zum Ausdruck zu bringen. 

 Beilage zu Nr. 55 des Revaler Beobachter, 1915. Todesanzeige: Wack, 9. März 1915. 
 Cäcilie und Schwester Pauline haben Anspruch auf 1851 Rubel aus der Erbschaft (Verkauf von 

dem Bauergrundstück Selja). Fond 4939. 
 
W.24 WLIHELMINE (MINNA) 
 Kirchspiel Nüggen/Nôo, Kirchenbuch-Clip 1813, Geburt und Taufe Theodor Baron v. Hoyningen 

gen. Huene. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1824/1825, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Groß-St. Johannis/Harju Jaani, Kirchenbuch-Clip 1880, Th. Baron v. Hoyningen 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1908, Tod und Begräbnis. 
 Marie Freymann, Tochter von Minna E. v. R.: Beschreibung einer Reise von Nawwast nach Wack. 
 
W.25 WOLDEMAR (WLADIMIR) GUSTAV EDUARD 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip1826, Geburt und Taufe. 
 Auszug aus der Stammtafel der adligen Familie v. R. 
 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264. 
 Geburts- und Taufbescheinigung vom 10. Mai 1837. 
 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264. 
 Konfirmationsbescheinigung vom 31. August 1845. 
 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264. 
 Erlaß Seiner Kaiserlichen Majestät vom 1. September 1845. 
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 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264, Blatt 42. 
 Adels-Attestat vom 20. April 1846. 
 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264. 
 Gesuch des Studenten Wladimir vom 6. Juli 1846. 
 Historisches Regionalarchiv der Stadt Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264, Blatt 37, 

45 und 46. 
 Gesuch des Studenten Wladimir vom 12. März 1847 über seine Eintragung in die Matrikel. Histo-

risches Zentralarchiv Moskau, Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264, Blatt 47. 
 Auskunft des geschäftsführenden Adelsmarschall. 
 Herrn von Patkul vom 20. April 1847 über Wladimirs Adelsherkunft. Regionalarchiv Moskau, 

Bestand 418, Repertorium 15, Akte 264, Blatt 49. 
 Brief des Direktors Wladimir vom 10. Juni 1871. an die Geschäftsführung der Kaiserlichen Uni-

versität von Moskau. 
 Erklärung des Staatsrats Alexander Tschoglokow, Kammerjunker des Kaiserlichen Hofes an den 

Herrn ständiges Mitglied der Behörde für Bauernangelegenheiten des Kreises Schlüsselburg vom 
15. August 1876; Gut Scheremetjewka betreffend. Regionalarchiv von Sankt Petersburg, Bestand 
190, Repertorium 9, Aktenstueck 1163, Blaetter 1a, 1a Rueckseite, 1b. 

 Auszug aus dem Notariatsarchiv von Sankt Petersburg, Grundbuch des Kreises Schlüsselburg für 
das Jahr 1876; Gut Porogowskaja betreffend. Regionalarchiv St.-Petersburg, Bestand 190, Reper-
torium 9, Aktenstueck 1163, Blaetter 3-7. 

 Schreiben des Wirklichen Staatsrats Wladimir Andrejewitsch Edler v. R vom 14. Februar 1891 an 
den Herrn Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 

 Dienstliste, Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1343, Repertorium 28, Akte 1343. 
 Scheidungsakte (1884) der Ehe der Frau des Staatsrats Julia Konstantinowna v.R. Historisches 

Staatsarchiv von Russland, Bestand 796, Repertorium 165, Akte 1991. Die Akte selbst ist nicht er-
halten. 

 Amtliches Schreiben vom 24. Oktober 1896 des Obernotars des Bezirksgerichts zu St. Petersburg: 
Das Vermögen des Wirklichen Staatsrates Wassilij Jakowlewitsch Jakowlew ist auf der Grundlage 
des Kaufvertrages, der durch den Obernotar am 19. September 1896 beurkundet wurde, in den Be-
sitz des Wirklichen Staatsrates Wladimir Andrejewitsch R.überführt worden. 

 Akte vom 9. Februar 1896 der Einschätzungskommission: Wir haben auf der Grundlage einer Bitte 
des Vorstandes der Kreditgesellschaft von Sankt Petersburg vom 7. Februar 1896 unter der Num-
mer 872-73-74 die Einschätzung des Vermögens der Erblichen Ehrenbürgerin Olga Grigorjewna 
Owsjannikowa, das im Moskauer Teil, 1. Bezirk, Ecke der Stremjannaja Straße und der Powarskoj 
Gasse, unter den Nummern 15 und 1 gelegen ist, vorgenommen. Die Eigentümerin des Hauses war 
bei der Einschätzung anwesend. 

 Brief Woldemars vom 3. März 1897 an den Vorstand der Kreditgesellschaft von St. Petersburg: 
„Ich möchte einen Teil des Darlehens der 1. Serie, das mir im Jahre 1884 in Höhe von 39.900 Ru-
bel für 35 Jahre gewährt wurde, in Höhe von 5.800 Rubel tilgen.“ 

 Auskunft der Kreditgesellschaft von St. Petersburg über den Stand der Kapitalschuld aus dem Dar-
lehen der 1. Serie vom 3. März 1897. 

 Amtliches Schreiben vom 27. März 1903des Vorstands der Kreditgesellschaft von St. P. an den 
Obernotars des Bezirksgerichts zu St. P.: Das Darlehen, das gegen Verpfändung des Vermögens 
des Wirklichen Staatsrates Wladimir Andrejewitsch Rennenkampff, gem. dem Verzeichnis aus 
dem Jahre 1846 im Moskauer Teil, 1. Bezirk, Ecke der Straße Stremjannaja und der Powarskoj 
Gasse, unter den Nummern 78 und 79 sowie gem. dem Verzeichnis aus dem Jahre 1874 unter der 
Nummer 81, Grundstück 1 gelegen, gewährt wurde, ist vollständig zurückgezahlt worden. 

 Sankt-Petersburger Senatsanzeigen über die Verbote, die über die Landgüter verhängt werden, für 
das Jahr 1855, S. 2875, Nr. 17017.  

 Revaler Beobachter Nr. 141, Juni 1903 Artikel über sein Leben und Schaffen. 
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 Akte der Besichtigung der Pulverwerke: Russische Gesellschaft für die Herstellung und den Ver-
kauf des Pulvers beim Dorf Scheremetjewka der Koltuschskaja Gemeinde, Kreis Schlüsselburg, 
der Aktiengesellschaft P. I. Winner beim Dorf Nikolskoje und des Kapselwerkes Rambur (1910-
1911). Regionalarchiv St.-Petersburg, Bestand 256, Repertorium 29, Aktenstück 326, Blatt 13. 

 Auszug aus einem Vortrag von Prof. Dr. Erik Amburger vor der Baltischen Historischen Kommis-
sion am 24. Mai 1970. 

 Zivildienstliste vom 4. März 1910 
 Ein Beitrag in Henry von Winkler: Der estländische Brennschiefer; Untersuchung, Gewinnung und 

Verwertung. 
 Nachlaß vom Mai 1910, Nachlaßverwalter ist Reinhold v. R., Tuttomäggi. 
 Gesuch vom 12. Mai 1910, Testamentsvollstrecker ist Reinhold v. R., Tuttomäggi. 
 Papiere über das Erbe von Woldemar und Verzeichnis der beweglichen Sachen. Dokumente über 

seinen Grundbesitz. Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1151, Repertorium 15, Akte 
79, Blatt 1. 

 Sache der Geschäftsführung des St. Petersburger Kreditvereins fuer Verpfändung des Vermögens; 
Haus Stremjannaja betreffend. Regionalarchiv St.-Petersburg, Bestand 515, Repertorium 1, Akte 
4812. 

 Am Ufer des Ladogasees: Über das Schlüsselburger Gebiet Samarka und Rishkaja Postusch. 
 Plan von der Umgebung St. Petersburgs aus dem Jahr 1914 mit Samarka und Scheremetjewka. 
 Amburger, Prof. Dr. Erik: „Die Strukturelle Entwicklung Ingermanlands bis zur Revolution.“ 
 Informationen über den Zeitpunkt der Gründung des Schießpulverwerkes bei Schlüsselburg aus 

dem Historischen Staatsarchiv St. Petersburg. 
 Baryschnikow, M.: Historisches Lexikon Petersburger Geschäftswelt. 
 Auszug aus der Stammtafel des Geschlechts Tschoglokow, Scheremetjewka betreffend. 
 Beilage zu Nr. 83 des Revaler Beobachter von 1910: Beerdigungsanzeige. 
 
W.26 ALEXANDER KARL 
 St. Petersburg, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1853, Hochzeit. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 395, Repertorium 38, 1. Abteilung 

(1846), Akte 491, Blätter 6-13. 
 
W.28 RUDOLF JAKOB 
 Polotzk, Kirchenbuch-Clip 1848, Hochzeit. 
 Biographisches Lexikon St. Petersburg. 
 Biographisches Lexikon von Polowzew. 
 Bekanntmachungen über den Übergang der Immobilien nach den Kaufakten und Besitzeinführung, 

St. Petersburg 1883. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 48, Februar 1886: Nachricht vom Tod. 
 
W.29 EMILIE AUGUSTE 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 94, 3. April 1888: Todesanzeige. 
 
W.30 PAUL ADAM 
 St. Petersburg, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1854, Tod und Begräbnis. 
 
W.31 CARL GEORG 
 St. Petersburg, St. Annen, Kirchenbuch-Clip 1878, Tod und Begräbnis Mathilde v. Dorn. 
 Kirchspiel Festen, Kirchenbuch-Clip 1879, Hochzeit Gabriele v. Bruemmer. 
 Beilage der Rigaschen Zeitung Nr. 50 von 1914. Todesanzeige der Hinterbliebenen für Gabriele, 

geb. von Brümmer. 
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 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 575, Repertorium 7, Akte 650. 
 Allerhöchste Anordnung vom 30. Juni 1872, die Petropawloskoje Bergbau-Aktiengesellschaft 

gründen zu dürfen. 
 
W.32 ANTOINETTE 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1859, Geburt und Taufe. 
 
W.33 LINA AMALIE MARIE  
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1862, Geburt und Taufe. 
 Brief vom 31. August 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, betreff 

Erbschaft. 
 Brief vom 10. Oktober 1910 an Vetter Woldemar, betreff Ferienadresse. 
 Brief vom 12. Oktober 1910 an Vetter Woldemar, betreff Empfangsbestätigung des Geldes. 
 
W.34 MARGARETHA 
 Kirchspiel Groß St. Johannis; Kirchenbuch-Clip 1855, Geburt und Taufe Ernst Freiherr v. Hoy-

ningen gen. Huene. 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1866, Geburt und Taufe. 
 Briefe vom 1./20. September 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 

betreff Kopie des Testaments. 
 
W.35 WILHELMINE 
 Kirchspiel Wesenberg, Kirchenbuch-Clip 1857, Geburt und Taufe. 
 Revaler Zeitung Nr. 76, April 1935 Todesanzeige vom 1. April 1935. 
 
W.36 NATALIE  (TALLA) 
 Kirchspiel Wesenberg, Kirchenbuch-Clip 1858, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1882, Hochzeit. 
 Kirchspiel Jewe/ Jôhvi kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1855 Hermann Baron v. Toll. 
 Raval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1935, Tod und Begräbnis Hermann Baron v. Toll. 
 Brief vom 15. September 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 

betreff Familiendaten der Schwestern. 
 
W.37 AMALIE JULIE 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1861, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1878, Tod und Begräbnis. 
 
W.38 LUISE 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1865, Tod und Begräbnis. 
 
W.39 ANTOINETTE (TONI) 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1864, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1887, Hochzeit. 
 Brief vom 18. Oktober 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, be-

treff Empfangsbestätigung des Geldes. 
 Verlobungsanzeige. Schloß-Wesenberg, 1. August 1887. 
 Tante „Tony“ schreibt ihre Erinnerungen an Wack und Wesenberg. 
 Verlobungsanzeige der Tochter Tony mit Otto Edler v. Rennenkampff (Selgs) vom 1. August 

1887. 
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W.40 HEDWIG (HEDDI) 
 Kirchspiel Oberpahlen/Pôltsamaa, Kirchenbuch-Clip 1861, Geburt und Taufe Richard v. Wahl. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1866, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1889, Hochzeit. 
 Verlobungsanzeige vom 14. Dezember 1888 auf Schloß Wesenberg. 
 Brief vom 26. Januar 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), betreff finanzieller Unterstützung aus 

dem Familienlegat. 
 
W.41 LUISE MARGARETHE 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1868, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Simonis, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe Georg v. Dehn. 
 Verlobungsanzeige vom Mai 1897. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1897, Hochzeit. 
 Kirchspiel St. Jakobi/Viru-Jaagupi, Kirchenbuch-Clip 1925, Tod und Begräbnis. 
 Todesanzeige der Luise von Dehn geb. v.R. im Revaler Boten vom 11. April 1925. 
 
W.42 ALEXANDRINE (ADINE) 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1869, Geburt und Taufe. 
 Beilage zu Nr. 252 der Revalschen Zeitung von 1890. Todesanzeige: Schloss-Wesenberg, Novem-

ber 1890. 
 
W.43 ANNETTE 
 Kirchspiel Jörden/Juuru, Kirchenbuch-Clip 1862, Geburt und Taufe Rurik v. Wetter-Rosenthal. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1871, Geburt und Taufe. 
 Verlobungsanzeige vom März 1893 auf Schloß Wesenberg. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1893, Hochzeit. 
 Brief vom 29. August 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, betreff 

Grundstück in Wesenberg. 
 Briefe vom 5. Februar 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), betreff finanzieller Unterstützung aus 

dem Familienlegat und persönliches. 
 
W.43 KARIN REERINK 
 Geb. von Wetter-Rosenthal, Tochter von Annette v. R., „Erinnerungen an Schloß Wesenberg.“ 
 
W.44 PAUL ANDREAS 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1873, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1876, Tod und Begräbnis. 
 
W.45 GERDA BARONESSE V. TOLL 
 Gerda erzählt aus der Zeit nach ihrer Hochzeit 1903 mit Karl. 
 Brief Gerdas an ihre Nichte Karin Reerink. (Tochter der Anette). Erinnerungen an Wack-Wesen-

berg. 
 Sterbeurkunde, ausgestellt vom Standesamt Frankfurt/Main am 25. November 1954. 
 
W.45 CARL AUGUST 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1874, Geburt und Taufe. 
 Reval, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1880, Geburt und Taufe Gerda Baronesse v. Toll. 
 Reval, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1902, Hochzeit. 
 Erbvertrag über den Nachlaß des Onkels Paul Magnus vom 11. März 1888. 
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 Studienunterlagen über das Agrar-Ökonomie-Studium an der Universität Dorpat 1892-1897). Fond 
102, Verzeichnis 1, Akte 22466. 

 Briefe vom 1./27. August 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 
betreff Verabredung/Legat. 

 Briefe vom 1. September 1910 an Vetter Woldemar, betreff Einverständniserlärung/Nachlaßsachen 
Woldemar (Wesenberg). 

 Brief vom 22. September 1910 an Vetter Woldemar, betreff Totenschein des Onkels Karl (Wesen-
berg), gest. in Bozen. 

 Pers. Brief vom 5. Januar 1911 an Vetter Woldemar. 
 Brief vom 11. März 1911 an Vetter Woldemar, betreff Anschriften von Familienangehörigen. 
 Brief vom 17. März 1911 an Vetter Woldemar, betreff Legatsangelegenheiten. 
 Brief vom 20. Februar 1911 an von Brevern (Altenhof). 
 Brief vom 22. November 1912 an von Brevern (Altenhof). 
 

Estländischer Landwirtschaftlicher Verein, Fond 134. 
 Brief vom 29. September 1911 an Dr. Warmbold in Sachen Wirtschaftsberatungsstelle. 
 Brief vom 19. Oktober 1911 an die Wirtschaftsberatungsstelle des Estländischen Landwirtschaftli-

chen Vereins, betreff Anmeldung zur Beratungsstelle. 
 Brief vom 4. Oktober 1912 an Dr. Warmbold zwecks Terminabsprache. 
 Brief der Wirtschaftsberatungsstelle vom 4. Oktober 1912 an C. v. R. zwecks Terminabsprache. 
 Brief der Wirtschaftsberatungsstelle vom 3. November 1912 an C. v. R. zwecks Terminabsprache. 
 Unterlagen zur Kostenerstattung für die Einquartierung im Schloß Wesenberg 1916-1917. Fond 

30, Verzeichnis 1, Akte 6860. 
 Erhebung über die Betriebsverhältnisse -1911 (Orig. A3). 
 Gebäudetabelle Wesenberg ungef. 1914 (Orig. A3). 
 

Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 1, Akte 22466. 
 Russische Dokumente (Karl v. R., Wesenberg, Studienunterlagen 1892-1894). 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20067. 
 Geburts und Taufschein, Auszug aus dem Verzeichnis der Geborenen und Getauften der Gemeinde 

Wesenberg, 25. Mai 1892. 
 St. Annen-Schule, Zeugnis der Reife, St. Petersburg, 3. Juni 1891. 
 Gelöbnis vom 24. September 1892 zur Immatrikulation. 
 Adelsbescheinigung, Reval, 5. Mai 1892. 
 Einverständniserklärung zum Studium von Mutter Louise, 11. September 1892. 
 Album Estonorum, kurzer Lebenslauf. 
 
 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom August 1908 und September 1908: Es 

wurde K. v. R. Schloß Wesenberg zum Dienstbereichsvertreter gewählt. 
 
 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom: Januar 1902: K. v. 

R. wird zum Districtsglied für die Grundsteuereinschätzung erwählet. 
 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom Januar 1908: K. v. 

R. wird zum Districtbrückenbauherrn erwählet. 
 Brief vom 2. Oktober 1913 an die Gutsverwaltung Schloss Sagnitz die Fischpreise betreffend. 
 Testament vom 30. November 1933, ausgestellt vom öffentlichen Notar in Tallinn Nikolai v. Rie-

senkampff. 
 2 Todesanzeigen in der Revalschen Zeitung Nr. 1 vom 2. Januar 1934 
 Lieder zur Beerdigung des Herrn Karl v.R. 
 Nachruf des Estländischen Landwirtschaftlichen Vereins. 
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W.46 MARIA (MARY) 
 Kirchspiel Jewe/Jôhvi, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe Ernst v. Renteln. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1876, Geburt und Taufe. 
 Verlobungs – Anzeige. Schloss Wesenberg, März 1895. 
 Briefe vom 31. August 1910/18. September 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des 

Familienlegats, betreff Grundstück in Wesenberg. 
 Todesanzeige der Mary v. R. in der Revalschen Zeitung Nr. 82 vom 10. April 1933. 
 
W.47 ANTONIE EMILIE 
 St. Petersburg, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1854, Geburt und Taufe. 
 Fotos vom Grabstein von Antonie Emelie Edle v. R., verh. Baronin v. Krüdener. 
 
W.52 GERTRUD PAULINE 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1904, Geburt und Taufe. 
 
W.53 ESTHER 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1896, Geburt und Taufe Ernst v. Mühlendahl. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1905, Geburt und Taufe. 
 Verlobungsanzeige in der Revalschen Ztg. vom 18. April 1936 
 Todesanzeige vom 8. Dezember 1994. 
 
W.54 ANDREAS WOLDEMAR 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1906, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Jakobi/Viru-Jaagupi, Kirchenbuch-Clip 1917, Geburt und Taufe Birgit Welding. 
 Seine Magisterarbeit in Mathematik vom April 1929 lautet: Über die Nullstellen der Riemann-

schen Zetafunktion. 
 Verlobungsanzeige vom April 1935. 
 Handschriftliches Gedicht „Wir Balten“von Ehefrau Birgit, im Jahr 1946 in Bückeburg von einer 

Auszubildenden abgeschrieben. 
 Erbschein Nr. VI 241/53, ausgestellt vom Amtsgericht in Münchberg, den 9. Dezember 1953. 
 
W.55 RENATA 
 Kirchspiel Jörden/Juuru, Kirchenbuch-Clip 1898, Geburt und Taufe Olaf Freiherr v. Stackelberg. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1909, Geburt und Taufe. 
 Verlobungsanzeige mit Olaf Baron Stackelberg vom März 1932. 
 Todesanzeige vom 28.Februar 2011. 
 
W.56 HANS DIETER (DIETRICH) 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1912, Geburt und Taufe. 
 
W.57 PAUL GEORG 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1913, Geburt und Taufe. 
 Ausgefülltes Umsiedlungspapier zum 1. Oktober 1939, abzugeben bei der Deutschen Gesandt-

schaft, Umsiedelungsstelle. 
 Einbürgerungsurkunde Nr. 8337, ausgestellt in Posen, den 9. November 1939, ausgehändigt am 11. 

November 1939. 
 
W.58 DOROTHEA 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1918, Geburt und Taufe. 
 „Omas History“, Rückblick in die Vergangenheit. 
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W.59 RUPPRECHT 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1922/1923, Geburt und Taufe. 
 Erbschein Nr. 236 der Urkundenrolle Jahr1943, Oberlandgericht zu Posen, ausgestellt am 20. Au-

gust 1943 vom Notar Otto Krug, Amtssitz in Rawitsch. 
 Gemeinschaftlicher Erbschein des Obergefreiten Rupprecht v. R., ausgestellt vom Amtsgericht 

Frankfurt/Main, den 4. November 1959. 
 
W.60 INGETRAUD (TRAUDEL) 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1937, Geburt und Taufe. 
 
W.61 CARL JÜRGEN 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1938/1939, Geburt und Taufe. 
 
W.65 ARIST 
 Geburtsbescheinigung Arist, ausgestellt Schokken 15. März 1941. 
 Familienbuchauszug Arist-Kaja Behse. 
 Scheidungsurkunde Landgericht Hanau Arist vs. Kaja Behse vom 5. Dezember 1974. 
 
W.67 JOHANN DIEDRICH 
 Susannes Jahresbericht 2009 an Freunde und Verwandte. 
 
W.69 KAJ 
 Geburtsbescheinigung vom 5. November 1969. 
 
W.70 JAN 
 Geburtsbescheinigung vom 1. Dezember 1971. 
 

II. LINIE, 1. AST: HAUS SELGS 

W.O9. ALEXANDER 
 Estländische Ritterschaft 1805-1816, Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Todesanzeige. Selgs, den 1. Novemver 1812. 
 
 Contract vom 5. März 1796: Die Anpachtung von Emmomeggi, Zeitraum 80 Jahre. Fond 37, Brief-

lade Borkholm, Findebuch 1, Sache 21. 
 Weiterverpfändung von Emmomeggi an Major Chr. Von Derfelden, 27. November 1798. 
 Eintragung der Pfandcession, März 1799 
 Alexander wider Carl Waidenbaum, bezüglich der Räumung des Grundstücks auf dem Gut Selgs 

am Tolsburgschen Strand. 1800 
 Titulairrat Carl von Friderici contra Alexander bezüglich Schuldforderungen, 1801. 
 Alexander contra Rittm. V. Lantingshausen bezüglich Schuldforderungen, 1801-1802. 
 Unterlegung und Bitte des Alexander, bezüglich Gebühren zur Nutzung einer Brücke, samt An-

fahrtsweg, 1802. 
 Alexander contra Christoph von der Felden wegen Zahlungsrückstand, 1804-1806. 
 Weiterverpfändung von Emmomeggi an Heinrich von Krüdener, 3. März 1805. 
 Aufhebung des Verbots der Auszahlung des auf den Namen der Majorin Johanna Luise v. R. geb. 

v. Knorring ausgestellten Wechsel, 1817. 
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SE.O4 PAUL JAKOB 
 Kirchspiel Röthel, Ridala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1808, Geburt u. Taufe Elmire v. Knorring. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala, Kirchenbuch-Clip 1852, Tod und Begräbnis Elmire v. Knorring. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip, Tod und Begräbnis. 
 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1405, Repertorium 545, Akte 11182. 
 Akte aus den Jahren 1817-1819 betreff Schuldforderungen des General-Major Ljalin in Höhe von 

1.000 Rubel. 
 Akte aus dem Jahr 1823 betreff der Übergabe eines Schreibens der estländischen Gouvernements-

verwaltung. 
 Akte aus dem Jahr 1838 betreff Beschlagnahmung einer Bootsladung Branntwein vom Zoll. 
 Akte aus dem Jahr 1839 betreff Stellungnahme zur Beschlagnahmung seines Branntweins. 
 Klagesache Paul contra J. v. Knorring, den Knecht Jaan Frömberg betreffend, 1838. 
 Dienstliste von 1839, Fond 866, Verzeichnis 1, Akte 185. 
 Einladung zur Taufe der Tochter, 15. Januar 1840. 
 Brief vom 10. April 1843 an Hakenrichter und Ritter von Brevern (Altenhof). 
 Brief vom 24. Oktober 1843 an von Brevern (Altenhof). 
 Brief vom 14. April 1846 an von Brevern (Altenhof). 
 Pachtvertrag mit A. Girard über das Gut Selgs 1847 und Änderungen von 1849. Fond 80, Kollekti-

on Margk, Findebuch 1, Sache 92. 
 Pachtvertrag von 1849 über den Hafen Tolsburg bei Selgs. 
 Akte in Sachen des öffentlichen Verkaufs des Mobiliar des verstorbenen P. J. v. R. 1853. 
 
SE.O5 ALEXANDER AUGUST 
 Kirchspiel St. Simonis, Kirchenbuch-Clip 1796, Geburt und Taufe. 
 
SE.O6 OTTO MAGNUS 
 Kirchspiel St. Simonis, Kirchenbuch-Clip 1798, Geburt und Taufe. 
 Dienstliste 1836; Leibgarde Dragonerregiment, Nowgorod 1870, Seite 59 (Anlage); „St. Peters-

burger Wedomosti“ 1874, Nr.212. Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Re-
pertorium 2, Akte 41942, Seiten 1-6, Dienstliste 373-880. 

 Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Akte über die Begleichung von Schulden an den Libawsker (Libauer) Bürgermeister Unger für 

Proviant und Fourage, die in der Zeit vom 25. September 1831 bis zum 20. Oktober 1831 für die 
Verpflegung der Truppe geliefert worden waren. 

 
SE.O7 CHARLOTTA SOPHIA 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1799, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Röthel/Ridala, Kirchenbuch-Clip 1788, Geburt u. Taufe Christlieb Frhr. v. Ungern-

Sternberg. 
 
SE.O9 ALEXANDER ANDREAS 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1831, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1835, Tod und Begräbnis. 
 
SE.10 OTTO WILHELM 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1833, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1863, Hochzeit. 
 Kirchspiel Wesenberg, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1887, Hochzeit. 
 Otto fordert eine beschlagnahmte Partie Branntwein zurück. 
 Akte aus dem Jahr 1863 die Entlassung des Fähnrichs betreffend. 
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 Finne Sundberg contra Otto betreffend die Zurückzahlung von Geldern, 1863-1864. 
 Thomas Sundberg Getreide, welches Sundberg in zwei Wochen abholen soll. Otto erhält eine An-

zahlung, und stellt eine Quittung aus. Das Getreide wurde nach mehrmaligem verschieben des 
Termins nicht geliefert. 

 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 395, Repert. 50, Akte 1728, Blätter 3-5. 
 Anfrage bei der Estl. Ritterschafts Canzlei vom 5. Juli 1906 betreff Otto Pawlowitsch. Estl. Ritter-

schaft 1834-1915, Fond 854, Verzeichnis 3, Akte 576. 
 Anfrage bei der Estl. Ritterschafts Canzlei vom 21. Juli 1906 betreff Otto Pawlowitsch. Estl. Rit-

terschaft 1834-1915, Fond 854, Verzeichnis 3, Akte 576. 
 Notiz über seine Beerdigung. Historisches Staatsarchiv von Russland, Bestand 549, Repertorium 2, 

Akte 5, Blatt 70 Rückseite. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 186 vom 4. Juli 1900: Chronik und Lokalnachrichten. Verstorben. 
 
SE.11 ALEXANDRINE 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1835, Geburt und Taufe. 
 Kronstadt, St. Elisabeth, Kirchenbuch-Clip 1856, Hochzeit. 
 
SE.12 PAUL JACOB 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1836, Geburt und Taufe. 
 
SE.13 ANDREAS GEORG REINHOLD 
 Dienstliste Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 3836. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 3737, Seiten 

4-7. 
 
SE.14 ANNA HELENE 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1839/1840, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1849, Tod und Begräbnis. 
 
SE.15 REINHOLD CARL EDUARD 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1841, Geburt und Taufe. 
 St. Petersburg, St.Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1871, Hochzeit. 
 4 Briefe aus dem Jahr 1860 der Vormünder Herr J. von Derfelden und A. v. Dehn und ein Zeugnis 

bezüglich des Seekadetten Reinhold v. R. Marinearchiv Rußlands, Bestand 432, Repertorium 1, 
Akte 4395, Blatt 2, 4, 7, 9, 11. 

 Russisches Staatsarchiv der Kriegsmarine. Fond 432, Inventar 5, Akte 8952. 
 
SE.16 NICOLAI PAUL 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1843, Geburt und Taufe. 
 Dienstliste Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 3836. 
 
SE.19 NIKOLAI 
 Buberg, Nicolai Baron v.: Ritter des kaiserlich-russischen St.-Georg-Ordens und des Georg-

Säbels“, Starke Verlag, Limburg/Lahn, 1969. 
 
SE.20 ELISABETH 
 Revaler Beobachter Nr. 173, 14. September 1899. 
 
SE.21 ANDREJ (ANDREAS) 
 Dienstliste. Histor. Staatsarchiv von Russland, Bestand 1405, Repertorium 93, Akte 1445. 
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SE.26 ALEXANDRINE (ALI) 
 Kirchspiel Gr.-St. Johannis, Suure Jaani kihelkond 1863/1864, Geburt u. Taufe Cuno v. Bunge. 
 Verlobungsanzeige vom Dezember 1894 in St. Petersburg. 
 
SE.27 WOLDEMAR VIKTOR 
 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1284, Repertorium 47, Akte 77, Blätter 9, 12-15 

Rückseite. 
 Urkunde über die Zeit der Geburt und der Taufe. Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, Re-

pertorium 3, Akte 30276, Blatt 4. 
 Schreiben vom 7. August 1893 an den Rektor der Universität St. Petersburg mit der Bitte um Auf-

nahme. Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, Repertorium 3, Akte 30276, Blatt 1. 
 Reifezeugnis vom 27. Mai 1893. Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, Repertorium 3, Akte 

30276, Blatt 2-2 Rückseite. 
 Antrag auf ein Armutszeugnis vom 4. Oktober 1893. Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, 

Repertorium 3, Akte 30276, Blatt 11-11 Rückseite. 
 Anmeldung zu den Vorlesungen des „herbstlichen Halbjahr 1895“ an der Kaiserlichen Universität 

St. Petersburg. Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, Repertorium 3, Akte 30276, Blatt 26. 
 Woldemars Pass, ausgestellt am 21. Januar 1911 vom Prinz Peter Geogiewitsch von Oldenburg. 
 
SE.28 ADOLF NIKOLAI 
 Immobilienbesitz. Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften St. Petersburg. 
 
SE.29 JOHANNA (JENNY) 
St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1876, Geburt u. Taufe 
 
SE.30 NIKOLAI (KOLJA) 
 Russisches Staatsarchiv der Kriegsmarine. Fond 406, Inventar 9, Akte 3520, Seiten 1-15. 
 Artilleriemuseum der Pionier- und Fernmeldetruppen, Bestand 25, Inventarliste 102, Eintrag 88, 

Seite 322- 326, 1891. Dienstliste von Nikolais Schwiegervater Alexej Bogajewski. 
 Pass Nr.933 und Ausreisepapiere von Anna. 
 Pass Nr.932 und Ausreisepapiere von Nikolai. 
 
SE.31 BERTHA ELEONORE 
St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1880, Tod und Begräbnis. 
 
SE.32 JULIUS ARTHUR 
 Beiblatt der St. Petersburger Zeitung Nr. 126, Sonnabend, 5. Mai 1884. Familiennachrichten zum 

Tod. 
 
SE.36 NINA 
 Familienmitteilungen von Ninas Sohn Dimitij Majevskij vom Februar 2003. 
 
SE.37 WLADIMIR 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 315, Repertorium 1, Akte 3207, Blätter 

1-8. 
 Hochzeitsanzeige des Sohns Wladimir mit Nicole de Poliakoff. 
 Verzeichnis der Hochzeitsbilder Paris 1957. 
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SE.38 ROMAN 
 Persönliche Angaben zur Person für seine eventuelle Umsiedlung in die Bundesrepublik. 
 
SE.40 STELLA 
 Diplom der Frauenschule des Stiftes Finn des Jahreskursus 1926-1927. 
 
SE.42 ADOLF (ADDI) 
 Todesanzeige von Adolf Edler v. R. vom 12. September 2005. 
 Todesanzeige von Elisabeth Edle v. R. vom 1. Juli 2016. 
 
SE.43 BARBARA 
 Todesanzeige von Ehemann Friedrich-Wilhelm Livonius vom März 2001. 
 
SE.45 WLADIMIR 
 Heiratsurkunde, Trauung mit Nicole de Poliakoff, ausgestellt Paris, den 28. April 1957. 
 Sterbeurkunde Wladimirs, Nr. 282/353, ausgestellt Paris, VI. Bezirk, 7. September 1966. 
 Vereidigte Übersetzung aus dem Geburtsregister aus dem Jahr 1941. 
 
SE.47 NIKITA 
 Gretes genealogische Daten und Lebensläufe zu Nikita und Bruder Roman. 
 
SE.49 NINA 
 Genealogische Daten und Lebensläufe vom Schwiegervater Max Christoph Naumann 2009. 
 Todesanzeige des Schwiegervaters Max Christoph Naumann. 
 
SE.54 SYLVIE 
 Geburtsurkunde Nr. 268/604, ausgestellt Paris, VIII. Bezik, 18. August 1960. 
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II. LINIE, 2. AST: GENERATION VII 

O30 JACOB GUSTAV 
KOSCH, KONOFER, GROß RUHDE, SCHLOSS HELMET 

 
 Pernau, St. Jakobi, Kirchenbuch Clip 1733, Geburt und Taufe Anna Elisabeth v. T. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch Clip 1749, Tod und Begräbnis Anna Elisabeth. 
 Kirchspiel Lösern (Liezere), Kirchenbuch Clip 1751, Heirat mit Anna Elisabeth v. J. 
 Kirchspiel Fickel, Kirchenbuch Clip 1791/1792, Tod und Begräbnis Jacob Gustav. 
 Memorial an die kayserl. Academie der Wissenschaften vom 11. August 1732. 
 „Livländer aus Pernau (Landschaft / Stadt), den innigst zu verehrenden Beschützern und Freunden 

aller Stände, Jena, den 4. September 1734.“ 
 Vogtei-Gerichts-Register der Stadt Riga 1673 – 1889, 5 Bände. Band 1: 1673 bis 1806: Rennen-

kampf, Joh. Gust. V., ct. [contra] Th. Heinr. V. Dreiling 1752. 
 Vollmacht vom 15. Januar 1768 für Bruder Peter betreff Grenzstreit Wack- Kaarmann. 
 Brief vom 22. Dezember 1775 an den Herrn Ältermann wegen finanzieller Transaktionen. 
 Testamentseröffnung vom 5. März 1779. Beglaubigte Protokollauszüge des Estländischen Provin-

zialgerichts zur Eröffnung und Publikation des hinterlassenen Testaments des Kapitän P. v. R., das 
Gut Tolsburg oder Selgs betreffend. 

 Erbteilungstransact vom 2. Januar 1772 auf Helmet. 
 Tabelle vom Theilungs-Transact am 2. Januar 1772. 
 Gustav Jakobs Nachricht an seine Kinder vom März und April 1766 und dem Jahr 1775. 
 Gustav Jakobs eigenhändiger Rückblick und sein Testament vom 25. April 1783. 
 Adressbuch der Revalischen Statthalterschaft. Vom Jahr 1790. Gedruckt bey Iversen und Fehmer. 

Landrath Jacob Gustav, von Rude, Kosch wie auch Konofer, erwähnt. 
 

ERBAUSEINANDERSETZUNG: 
 Nach dem frühen Tode des Bruders, Capitain Peter von Rennenkampff, wird dessen hinterlassene 

Erbdisposition, Landrath Jacob Gustav von Rennenkampff erbt Gut Selgs ganz allein, angefochten 
(ca. 1780/81). 

 
 Akte A) Die Güter des Jacob Gustav v. Rennenkampff. 
 
 Akte B) Protestation beim Oberlandgericht von Christoph Reinhold gegen das Testament seines 

Bruders Peter. 
 Akte C) Der Protest des Beiraths: Tiesenhausen im Namen aller Geschwister und der Wackschen 

Nichten und Neffen mit Beifügung des Testamentes. 
 Theilungsvergleich vom 3. März 1781 Die Erben gestatten der Witwe Juliane Charlotte von Renn-

nenkampff, geb. Baronesse von Wrangell, das Gut Selgs, sofern sie nicht noch einmal heiratet, 
weiterhin zu nutzen. 

 Carl Gustav (Wesenb.) contra (Onkel) Jacob Gustav v. R., das „Miterbschaftsrecht“ des Gutes 
Selgs oder Tolsburg betreffend. 1789. 

 Seelenverzeichnis vom 9. April 1782 der erb- und freyen Leute auf Gross Ruhde. 
 Testament des Jakob Gustav vom 1. Juli 1790. Hierin führt Jakob Gustav auch die Käufe seiner 

Güter Kosch. Konofer, Gross Ruhde und Helmet mit Wrangelshof auf. 
 Erbtheilungs-Transact der Kinder des Gustav Jakob vom 19. Januar 1792. 
 Unterredung trauernder Großkinder an dem Begräbnistag des Herrn Landrath J. G. v. R., den 15. 

Januar 1792. 
 Todesanzeige vom 12. November 1791. 
 

BESONDERE TEXTE / URKUNDEN / ABBILDUNGEN: 
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 SEIN STUDENTENBUCH: (aus Jahren 1734-1738, 236 Seiten mit Zeichnungen) 
 1.  Dateien: „ns000 – ns202“ mit Übertragungen bzw. Übersetzungen. 
  2.  CD-ROM Nr. 1,  Seiten:     1 – 100 mit Texten und Farbbildern 
   Nr. 2,  Seiten: 101 – 200  „        „                 „            
   Nr. 3,  Seiten: 201 – 236  „        „                 „            
 
 Zur Geschichte des Gutes Gros Ruda: 
 Wackenbuch von 1752. Frau von Wrangell erbt 1752 das Gut Gros Ruda.  
 
O32 JOHANN DIEDRICH 
 349 Seiten „Lebenslauf“ und „Journal“ des Herrn Generallieutenants und Ritters J. D. v. R., aus 

dessen eigenen Aufsatze buchstäblich abgeschrieben von F. K. Gadebusch am 12. Dezember 1787. 
 Reval, St. Nikolai, Kirchenbuch-Clip 1725, Taufe Jacobina Charlotta v. T.  
 Domkirche Reval, Kirchenbuch 1762, Seite 47. Begräbnis Albedyll. 
 Akte vom Mai 1767-18. August 1768. Briefe des Deputirten J. D. v. R. über seine Tätigkeit in der 

Gesetzgebungskommission. Estnisches Historisches Archiv: Estländische Ritterschaft, F. 854, 
Verzeichnis 2, Akte 1446. 

 Akte betreff die Teilnahme der Ritterschaften an den Arbeiten der Gesetzgebungskommission vom 
24. Juni 1767 bis Juli 1768. Estnisches Historisches Archiv: Estländische Ritterschaft, F. 854, 
Verzeichnis 2, Akte 1445. 

 Briefe des Deputierten Ungern-Sternberg über seine Tätigkeit in der Gesetzgebungskommission 
vom 17. Juli 1767 bis 8. November 1767. Estnisches Historisches Archiv: Estländische Ritter-
schaft, F. 854, Verzeichnis 2, Akte 1447. 

 Briefe des Deputierten Ch. Salza über seine Tätigkeit in der Gesetzgebungskommission vom 23. 
Juli 1767 bis 8. Oktober 1768. Estnisches Historisches Archiv: Estländische Ritterschaft, F. 854, 
Verzeichnis 2, Akte 1448. 

 Aus der Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Aus dem Biographischem Lexikon, Seite 59, St. Petersburg, 1913. 
 Aus dem Militärgeschichtlichen Staatsarchiv von Rußland, Bestand 16, Repert. 1/118, Akte 99. 
 Aus dem Urkundenarchiv von Rußland, Bestand 286, Repertorium 1, Akte 890, Seiten 25, 26. 
 Adressbuch der Revalischen Statthalterschaft. Vom Jahr 1790. Gedruckt bey Iversen und Fehmer. 

Ihro Excellenz Frau Generallieutenantinn Jacoba Charlotta v. R., geb. Baronne von Tiesenhausen, 
von Finn, erwähnt. 

 Memorial an die Kayserl. Academie der Wissenschaften. 
 Theilungs-Transact vom 2. Januar 1772: Johann Diedrich erhält Helmet. 
 Testamentarischer Vertrag der Eheleute vom 23. Januar 1775 Gut Finn betreffend. Fond 1838, 

Verzeichnis 1, Akte 54. 
 Anerkennung und Bestätigung des Oberlandgerichts aus dem Jahr 1775 zum Antrag des zu grün-

denden Stifts Finn. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 54. 
 Schlußverordnung Finn vom 15. August 1783, u.a. die vom Stift benötigten Bedienten. Fond 1838, 

Verzeichnis 1, Akte 10. 
 Briefe der Siftsväter C. G. Rennenkampff-Wack und J. G. v. Brevern vom 22. und 25 Juni 1790 an 

den Gouvernements-Marschall v. Patkul, dass die „erste Einrichtung“ des Stiftes von den erwähl-
ten Stiftsvätern bezüglich der Stiftsstatuten aufs gewissenhafteste geprüft werden muß und diese 
wohltätige Anstalt als ein Eigentum der Ritterschaft zu betrachten ist. 

 Übereinkunft der Hinterbliebenen betreff Nachlasssachen der Jacoba Charlotta v. R. 1793. 
 Aus den Ritterschaftsprotokollen des Jahres 1793. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57: Stift Finn 

betreffend. 
 Bericht über eine Feierlichkeit im Stift Johann Diedrichstein im Mai 1794 bei der Einführung einer 

neuen Priorin und einer neuen Stiftstochter. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 
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 Berichte vom 11. Mai und 30. Juli 1795, betrifft den zu haltenden Unterricht im Stift, wer einge-
stellt werden soll und was angeschafft werden soll. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 

 Aufnahme von Stiftstöchter, Priorinnen, Pensionärinnrn etc. im Stift Finn. Aufstellung bis zum 
Jahr 1807. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 

 Bedeutungsvolle Ereignisse des Stiftes Finn von 1775 bis 1827. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 
57. 

 Statuten des evangelisch-weltlichen adelichen Fräuleinstifts zu Finn“ 
 Schlussverordnung der Statuten des Stifts. Unter anderem die Reparaturen, die Verpachtung und 

die damit verbundene kurzfristige Schließung, sowie Abfindungen und vorrübergehende Unter-
künfte für die Bewohnerrinnen des Stifts betreffend. 

 Schreiben (1893) des estländischen Gouverneur an den Ritterschaftshauptmann, die angebliche 
Schließung des Stifts Diedrichstein zu Finn betreffend. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 

 Schreiben (1894): Antwort des estländischen Ritterschaftshauptmanns an den estländischen Gou-
verneur, die angebliche Schließung des Stifts Diedrichstein zu Finn betreffend. Fond 1838, Ver-
zeichnis 1, Akte 57. 

 Bericht der Estländischen Ritterschaft: Antrag des Ritterschaftshauptmann vom 30. Dezember 
1887, dass die der Estländischen Ritterschaft gewidmete Stiftung ordnungsgemäß in den Hypothe-
kenbüchern eingetragen werden solle. Dem oben genannten Antrag wird im Protokoll des Ober-
landgerichts zugestimmt. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 

 Sitzung des Convents des Stifts zu Finn. Der Stiftsvater von Zoege-Meyris referierte über die Ver-
handlungen mit dem Curator des Dorpater Lehrbezirks wegen Einführung der russischen Unter-
richtssprache im Stift Finn und wegen Unterstellung desselben unter die Aufsicht des örtlichen 
Volksschulinspectors. In der Sitzung geht es um die Weiterführung oder Schließung des Stifts, da 
es durch die Kontrolle der Oberschulverwaltung nicht mehr dem Willen der Stifter entsprechen 
würde. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 

 Brief v. Rosenbachs vom 24. März 1894 an Baron Toll. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 
 Liste der Priorinnen, Stiftsväter und Oekonomen im Stift Finn. Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 57. 
 Hupel, August Wilhelm: Topographische Nachrichten von Lief- und Ehstland, Riga 1782; Orts- 

und Gutsbeschreibungen, u. a. Finn. 
 Bericht von Pastor C. Rauch an das Kayserl. Provincial Consistorium vom 30. Dezember 1786; 

Localvisitation des Gutes Finn. 
 

 Historisches Staatsarchiv Dorpat, Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 10: Stift Johann Diedrichstein 
zu Finn: Stiftsgeschichte. 

 Aus dem Tagebuch der Priorin in Finn (1885-1906) Gräfin Anette von Tiesenhausen. 
 Buxhoeveden, Karin von: Aus dem Nachrichtenblatt der baltischen Ritterschaften, Heft 2, Nr. 130, 

Juni 1991: „Das Stift Finn.“ 
 Erinnerungen an Stift Finn, u.a. von Baronesse Helene Toll, Ebba von Mühlendahl geb. v. Dehn, 

Anna von Wrangell verh. Baronin Orgies-Rutenberg, Erika Bielenstein geb. Gruenewaldt-Koik. 
 Fond 1838, Verzeichnis 1, Akte 13: Kartothek von Stift Finn. 

 
Estländisches Oberlandgericht, 9. Februar 1764 / Verzeichnis 2, Akte 4112. 
 Generalmajor Johann Diedrich Edler von Rennenkampff zu Finn contra die verwitwete Frau Land-

rätin Baronin von Tiesenhausen, geborene Gerdrutha Wilhelmina von Bistram betreffend. Ent-
scheidung eines Grenzstreites zwischen den Gütern Finn und Schloss Wesenberg. 

 Notifikations-Bitte von Joh. D. v. R. im Rechtsstreit wider die verwitwete Frau von Tiesenhausen, 
geborene von Bistram, die Finn- Wesenbergsche Grenzsache betreffend. 

 Estländisches Oberlandgericht, 13. Januar 1770 / Verzeichnis 2, Akte 4036. 
 Frau Barbara Juliana von Wrangell, Witwe des Kapitain von Friderici contra Generalleutenant 

Johann Diedrich Edler von Rennenkampff zu Finn betreffend. Grenzstreit zwischen Finn und Kur-
küll. 
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Estländisches Oberlandgericht, 14. Januar – 10. Februar 1771 / Verzeichnis 2, Akte 2801. 
 Generalleutenant Johann Diedrich Edler von Rennenkampff zu Finn contra der verwitweten Frau 

Kapitainin von Friederici geb. Barbara Juliana von Wrangell zu Kurküll (Kirchspiel St. Jacobi) be-
treffend. Vindication (Herausgabeanspruch) des unter Kurküll gebrauchten Heuschlags Kiddo für 
das Gut Finn (Kirchspiel St. Jacobi). 

 1) H. von Halen gibt Otto Tuwe zu Finn eigenen Heuschlag Kiddo. Wenden 12. Februar 1555. 
 2) König Gustav Adolph doniert dem Ritter Gerdt Skytte zu Munknäs den Hof Kurküll. Feldlager 

bei Dirschau Juni 1627. 
 Estländische Gouvernementsregierung, 1788 / Verzeichnis 1, Akte 11848. 
 Akte in Suppliksachen der Frau von Rennenkampff, betrifft die Zahlung der Kopfgelder für den 

auf ihrem Gut Finn wohnhaft gewesenen Schlossermeister Passat und seiner Gesellen. 
 Estländisches Oberlandgericht, 8. Januar 1789 / Verzeichnis 2, Akte 2811. 
 Generalleutenant Johann Diedrich Edler von Rennenkampff zu Finn contra Hakenrichter Heinrich 

Otto Zöge von Manteuffel zu Kurküll betreffend. Feststellung der Grenzen zum Gute Finn gehöri-
gen in Kurküll belegenen Heuschlagen Kiddo. 

 Memorial – statt einer mündlichen Mitteilung – der verwittweten Kapitänin von Friederici gebore-
ne von Wrangell im Rechtsstreit gegen den Herrn General Lieutenant und Ritter Johann Diedrich 
von Rennenkampff, betreffend die Kiddosche Grentze und Appellations-Sache. 

 Gegen-Memorial des Joh. Diedrich in gleicher Sache (Photo eines gut erhaltenen Siegels des Jo-
hann Diedrich) aus einem Rechtsstreit. 

 
O34 CHRISTER REINHOLD 
 Kirchspiel Kalzenau/Kalsnava, Kreis Wenden, Kirchenbuch-Clip 1756, Tod Anna Helena und 

Tochter Jakobine Charlotta. 
 Kirchspiel Kalzenau, Kirchenbuch-Clip 1786, Tod Christer Reinhold. 
 Kirchspiel Kalzenau, Kirchenbuch-Clip 1756, Tod Anna Helena v. Ceumern. 
 Killani, Andreas Gottlieb: Nachrichten von den Privatgütern des Herzogthums Livland aus den 

Urkunden dieser Güter. 
 Personenstandsliste aus dem Jahr 1786. 
 Ernst Johann von Hennin contra Christer Reinhold Brennholz aus dem Laudohnschen Wald. 
 Carl Gustav von Broemsen contra Christer Reinhold Schadenersatzanspruch bezüglich des Gutes 

Duhrenhoff, 1768 – 1786. 
 Kauf des Guts Kalzenau von Schwiegervater Lieutenant Paul Christoph von Ceumern 1760. 
 
O35 PETER 
 Kirchspiel Maholm/ Viru-Nigula, Kirchenbuch-Clip 1729, Taufe Juliana Charlotta Freiin v. W. 
 Kirchspiel Haljall, Kirchenbuch Clip 1763, Heirat mit Juliana Charlotta Freiin v. Wrangell. 
 Kirchspiel Haljall/Haljala kihelkond, Kirchenbuch Clip 1798, Tod Juliana Charlotta. 
 Karl Georgs Ehefrau Carlotta Jacobina von Ceumern gibt ihrem Schwager Capitain Peter v. R. 

1768 eine Vollmacht über ihren Anteil an dem Gut Wack. 
 Berechnung derer mir durch die von den Herrn Gebrüdern von Paykull ergriffenen Appellation 

verursachten Unkosten im Grenzstreit Wack-Kaarmann im Jahr 1768. 
 Theilungs-Transact vom 2.Januar 1772. Peter erhält Selgs. 
 Testamentseröffnung vom 5. März 1779. 
 Beglaubigte Protokollauszüge des Estländischen Provinzialgerichts zur Eröffnung und Publikation 

des hinterlassenen Testaments des Kapitän P. v. R., das Gut Tolsburg oder Selgs betreffend.  
 Adressbuch der Revalischen Statthalterschaft. Vom Jahr 1790. Gedruckt bey Iversen und Fehmer. 

Frau Capitaininn Juliana Charlotta v. R., geb. Baronne von Wrangel, von Selgs, erwähnt. 
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O36 FRANZ WILHELM 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1772, Begräbnis. 
 
O37 CHRISTINA ELISABETH 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1749, Taufe. 
 Kirchspiel Jewe/Jôhv, Kirchenbuch-Clip 1801, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Maholm, Kirchenbuch-Clip 1737, Taufe Gustav Reinhold v. Paykull. 
 Kirchspiel Jewe/Jôhv, Kirchenbuch-Clip 1815, Tod und Begräbnis Gustav Reinhold v. P. 
 
O38 GUSTAV GEORG 
 Kirchspiel Fickel, Kirchenbuch-Clip1809, Tod und Begräbnis Gustav Georg. 
 Kirchspiel Fickel, Kirchenbuch-Clip1793, Tod und Begräbnis Margaretha Charlotta v. Wrangell. 
 Fond 96, Schmidt „Album Balticum“, Findebuch 1, Sache 135, Schloß Helmet. 
 Rechtsstreit aus dem Jahr 1781 des Hakenrichters G. G. v. R. wider den Assessor Ludewig von 

Bock (Paenküll) wegen beleidigender Äußerungen. Aus dem Urkundenarchiv von Rußland, Be-
stand 284, Repertorium 1, Akte 4131, Seiten 3-52. 

 Estländische Gouvernementsregierung 1789 / Verzeichnis 1, Akte 7069. Akte in Beschwerdesa-
chen der russischen Fleischer Iwan und Wassili Isajew wider den Hakenrichter Georg Gustav von 
Rennenkampff wegen Abnahme ihres gekauften Viehs. 

 Estländische Gouvernementsregierung 1804 / Verzeichnis 1, Akte 5500. Akte in Beschwerdesa-
chen des Erbkerls Wanna Michel vom Gute Kosch wider seinen Erbherrn von Rennenkampff we-
gen Gewalttätigkeit. 

 Estländische Ritterschaft 1805-1816: Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Appellations-Acte des Herrn Landraths Paul Reinhold für sich und als Gevollmächtigter des Haa-

kenrichters Gustav George von Rennenkampff um Entbindung von der Rennenkampffschen Vor-
mundschaft. 

 Akten des St. Petersburger Vormundschaftsrats aus den Jahren 1808-1811. 
 
 Erbtheilungs Transact 19. Januar 1792 Georg Gustav erhält die Güter Kosch und Konnofer. 
 Akte Vormundschaftsrat: Fond 30, Verzeichnis 2, Akte 400, L. 172.  
 Familien Erbtheilungsvergleich vom 1. Juli 1805. Georg Gustav übernimmt die Güter: Groß Ruhde 

und Tuttomäggi. 
 Inventarium Gros Rude vom 23. Juni 1809. 
 Verpfändungscontract Gros Rude vom 29. Juni 1811. 
 Gerichtliche Eintragung. Pfandschillingsrückstand der Frau von Maydell vom 14. Dezember 1812. 
 Gerichtliche Verfügung vom 1.März 1815. Wechselschuld der Frau von Maydell. 
 Bescheid über die Berechtigung der Einlösung des Gutes Groß Ruhde vom 27. Februar 1819 (Ver-

gleich vom 1. Januar 1818). 
 Berechnung des Einlösungsbetrages. Nebenrechnungen dazu. 
 Zahlungsrückstand der Frau von Madell: 1. März 1819. 
 Transact und Einlösungsacte vom 17. März 1820, gleichzeitige Klageaufhebung!, sowie quittierte 

Rückzahlungen. 
 Brief des R. Wetterstrand vom 27. März 1820. 
 Gerichtliche Verfügung. Eintragung des Gutes Ruhde auf Gustav Magnus Edler v. Rennenkampff 

7. August 1820. 
 Frau von Maydell gibt ihrem Mann im Februar 1822 eine Generalvollmacht. 
 Quittung über den restlichen Kapitalabtrag vom 4. März 1828. 
 Gerichtliche Verfügung vom 8. März 1828 Groß Ruhde ist schuldenfrei! 
 Postkarte des Th. Randen vom 23. September 1912 an Baron G. von Wrangell, Ritterschaftl. Ge-

nealoge, über Georg Gustavs Herkunft. 
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 Akte in Sachen des G. G. v. R. wider Major von Stackelberg bezüglich des Abrisses eines Fisch-
wehres, 1809. 

O39 JACOB JOHANN 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1759, Geburt und Taufe Elisabeth Dorothea v. Anrep. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1781, Hochzeit. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1794, Tod Jacob Johann. 
 Kirchspiel Helmet, Kirchenbuch-Clip 1796, Hochzeit Elisabeth Dorothea u. M. Fr. v. Gersdorff. 
 Dorpat, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1820, Tod und Begräbnis Moritz Friedrich v. Gersdorff. 
 Jacob Johann von Rennenkampff betreffend Revision in Sachen der Güter Teilitz und Unniküll. 
 Jacob Johann in Sponsalien-Sachen (Verlobungsgeschenke) des „Helmetschen Weibes Marri“, 

1793. 
 Brief aus dem Jahr 1792 an Sekretär Schultz (Wrangelhof). 
 Brief aus dem Jahr 1794. 
 Personenstandsliste aus dem Jahr 1788. 
 Jacob Johann contra Pastor Schnabel zu Helmet in Sachen illegalen „Strauchhauens“ in den Hel-

metschen Hofes Rodungen. Pernausches Kreisgericht, 1782- 1787. 
 Appellations Sache des Jacob Johann wegen des Vorwurfs der „Läuflings-Heelung“, 1788. 
 Jacob Johann betreffend Revision in Sachen der Güter Teilitz und Unniküll, 1790. 
 Dilationsgesuch der Witwe Jacob Johanns im Näherrechtsprozeß um die Güter Teilitz und Unni-

küll gegen die unmündigen Kinder des Kreismarschalls Hans Reinhold von Plater, 1795.  
 Grabstein der Familie v.R. auf dem Friedhof der Dreifaltigkeits-Kirche in Oldenburg. 
 
O42 JACOBINA MARGARETHA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1807, Hochzeit. 
 Kirchspiel Jewe/Jôhvi, Kirchenbuch-Clip 1754, Geburt und Taufe Carl Ulrich v. Ruckteschell. 
 
O43 JACOB JOHANN GEORG 
 Goldenbeck/Kullamaa, Kirchenbuch-Clip 1779, Geburt und Taufe Helena Joh. Freiin v. Fersen. 
 Goldenbeck/Kullamaa, Kirchenbuch-Clip 1805, Hochzeit. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1856, Tod und Begräbnis Helena Johanna. 
 
O44 ELISABETH (LISETTE) 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1798, Tod Elisabeth (Lisette). 
 
O45 GUSTAV MAGNUS 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1786, Geburt und Taufe Gustav Magnus. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1854, Tod und Begräbnis Gustav Magnus. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1870, Tod und Begräbnis Alexandrine. 
 
O46 CHARLOTTA CAROLINA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1814, Hochzeit. 
 Kirchspiel Goldenbeck/Kullamaa, Kirchenbuch-Clip 1772, Taufe Georg Gustav Frhr. v. Fersen. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1850, Tod Georg Gustav. 
 
O47 ANDREAS PETER FRIEDRICH 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1788, Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom Kirchenbuch-Clip 1842, Tod und Begräbnis. 
 
O48 JULIANA CHRISTINA WILHELMINA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1789, Geburt und Taufe. 
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 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1791, Tod und Begräbnis. 
 
O49 PAUL REINHOLD 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1792, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1806, Tod und Begräbnis. 
 
O50 ALEXANDRINE 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch 1818/1819, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Hapsal/Haapsalu, Kirchenbuch-Clip 1838, Hochzeit. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1874, Tod und Begräbnis Adam v. Ruckteschell. 
 Kirchspiel Hapsal/Haapsalu, Kirchenbuch-Clip 1883/1884, Tod und Begräbnis. 
 
O51 NATALIE MARIE V. MIDDENDORFF 
 Brief vom 23. Dezember 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 

betreff finanzieller Unterstützung ihrer Enkelkinder. 
 
O51 PETER GUSTAV 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch 1819, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Leal Kirrefer/Lihula-Kirbla, Kirchenbuch- Clip 1854, Hochzeit. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit N. v. Middendorf. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung des G. v. Middendorf. 
 Vita des Gottfried v. Middendorff und der Christine Forbes. Auszüge aus den Aufzeichnungen der 

Baronin Toll, geb. Baronesse Schilling, die Familie Middendorff und Forbes betreffend; niederge-
schrieben 1948. 

 Marinearchiv von Rußland, Best. 432, Rep. 5, Akte 4920. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 395, Repertorium 40, Akte 670, 1. Ab-

teilung, 1848, Blätter 5-10. 
 Verlobungsanzeige der Tochter Natalie vom 12. Dezember 1883. 
 Einladung zur Trauung am 9. März 1884. 
 Beilage zu Nr. 188 der Revalschen Zeitung, 1912. Todesanzeige der Natalie Edle v. R., geb. von 

Middendorff, vom August 1912. 
 Beilage zu Nr. 233 der Revalschen Zeitung, 1885. Todesanzeige. Reval, 25. September 1885. 
 Akte v. 1847 über P. G. v. R., verabschiedeter Stabskapitän beim Feldmarschall Barclay de Tolly. 
 Akte v. 1850 über P. G. v. R., verabschiedeter Stabskapitän beim Feldmarschall Barclay de Tolly. 
 Persönliche Dokumente des Stabskapitän Gustav Edler v. R. aus den Jahren 1852-1862. 
 Akte aus dem Jahr 1848 über G. v. R., Sekundärleutnant des Karabiniereregiments des Feldmar-

schalls Barclay de Tolly 
 Vergabe von Hofstellen, 1852. 
 Verabschiedung als Hakenrichter am 26. Juni 1853. 
 Gesindestellen auf Gros Rude, 1.Mai 1854. 
 Bestimmungen für Wirthe und Lostreiber aus dem Jahr 1855. 
 Verleihung der St. Wladimir Medaille am 20. August 1858. 
 Kauf des Heuschlags „Suur Soo“ am 28. November 1861. 
 Nota (Rechnung): Kosten des Kaufkontracts Heuschlag „Suur Soo“ vom 9. März 1862. 
 Proclama (Veröffentlichung) des Kaufcontracts „Suur Soo“, 19. Mai 1862. 
 Gesuch des Gustav v. R. bezüglich der Umbenennung eines Heuschlages 1862. 
 Umbenennung Heuschlag „Suur Soo“ in Moorhof am 28. Juni 1862. 
 Brief des Baron von Fersen vom 8. August 1862. 
 Vollmacht der Geschwister (1862). 
 Schuldentilgung Gros Rude, 6. Mai 1862. 
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 Gerichtliche Eintragung, Tilgung, 11. Juni 1862. 
 Brief: Bewertung von Grund und Boden, Landwirtschaftlicher Verein, 3. Oktober 1862. 
 Schuldentilgung Gros Rude, 8. September 1864. 
 Schreiben an das Oberlandgericht am 18. Dezember 1862. 
 Auskunft durch den Schwager E. Middendorff, Dorpat vom 28. Januar 1863. 
 Auskunft des Pastors Hoerschelmann, Fellin, vom 1. Februar 1863. 
 Eigentumsbestätigung für Badstube vom 31. Oktober 1867. 
 Bescheinigung für Hans Fellmacker vom 20. Januar 1869. 
 Erbteilungstransact vom 10. September 1871. 
 
O52 NATALIE WILHELMINE 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1823, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1844, Hochzeit. 
 Kirchspiel Pühhalep, Pühalepa kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1909, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Pühhalep, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod und Begräbnis R. Frhr v. Ungern-Sternberg. 
 Auszug aus dem Kirchenbuch Karusen (1811-1829) Band Nr. 120 (V): Getaufte 1823. 
 
O53 PAUL REINHOLD CONSTANTIN 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1825, Geburt und Taufe. 
 Dorpat, St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1844, Geburt und Taufe Johann (John) Carl v. Hueck. 
 Reval, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1925, Tod und Begräbnis Johann (John) Carl v. Hueck 
 
O54 CARL OTTO 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1827, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Leal-Kirrefer/Lihula-Kirbla, Kirchenbuch-Clip 1854, Hochzeit. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1903, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Karusen, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod u. Begräbnis Sophie Elisabeth v. Middendorff. 
 
O55 MAGDALENA WILHELMINE 
Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1832, Geburt und Taufe. 
Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1839, Tod und Begräbnis. 
 

II. LINIE, 2. AST: HAUS HELMET 

 
H.01 ALEXANDER / VON 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1783, Geburt und Taufe. 
 

DOKUMENTE 
 Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit J. W. von Goethe. 
 Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit Caroline von Humboldt. 
 Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit Hofrätin von Schiller. 
 Kopien des handschriftlichen Briefwechsels mit Geheimrat von Müller. 
 Kopien eines handschriftlichen Briefes an das Oppositionsblatt in Weimar. 
 
 Brief vom 30. Dezember 1811 an A. Apell in Leipzig 
 Brief undatiert an A. Apell in Leipzig.  

(Manuskriptenabteilung der russ. Nationalbibliothek, Best. 608, Repert. 1, Stück 5186, Blatt 1-4) 
 Brief vom 3. November 1815 an den Kollegienrat Prof. Karl Morgenstern in Dorpat. 
 Brief vom 13. Januar 1818 an Graf Uwaroff (Kultusminister unter Zar Alexander I.). 
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 Verhandlungen Alexander von Humboldt mit Alexander. Paris am Observatoire rue St.-Jacques, 
den 7. Januar 1812. 

 Instruktionen des Großherzogs August an Alexander für seine Reise 1829 an den Hof des Zaren 
Nikolaus I. 

 12 handschriftliche Berichte des Kammerherrn Alexander vom Hof des Zaren in St. Petersburg 
vom 22. November 1829 bis zum 22. Januar 1830. 

 Brief und Notizen des Zaren Nikolaus I. an den Großherzogs August von Oldenburg aus dem Jahr 
1830. 

 
SEINE SCHRIFTEN: 

 Ein Sommerritt durch Livland. Aus den Erinnerungen A. Edler v. R. vom Anfang des 19. Jahrhun-
derts, 1803. 

 Fragmente aus den Briefen eines Reisenden aus Liefland, 1805. 
 „Essai sur l´Essence e l`Histoire des Arts Plastiqes“ par Alexander de Rennenkampff, St. Peters-

burg, 1813. 
 „Geschichte des Castruccio Castracani von Lucca.“ Übersetzung und Anmerkungen von dem Rus-

sisch-Kaiserlichen Major von Rennenkampff, Wenden und Reval, 1816. 
 „Dunstwäsche“, Beitrag in den Oldenburgischen Blättern, 1817. Verfahren einer neuen Waschme-

thode. 
 Beiträge in den Oldenburgischen Blättern über Tischbeins neusten Gemälde: 

am 22. Januar 1821, 
am 29. Januar 1821, Fortsetzung: Bild 2-4, 
am 5. Februar 1821, Fortsetzung: Bild 5-8, 
am 12. Februar 1821, Fortsetzung: Bild 9-11, 
am 19. Februar 1821, Fortsetzung: Bild 12-15, 
am 26. Februar 1821, Fortsetzung: Bild 16, 
am 5. März 1821, Fortsetzung: Bild 17-22, 
am 12. März 1821, Fortsetzung: Bild 23-28, 
am 29. März 1821, Fortsetzung: Bild 29-37, 
am 26. März 1821, Fortsetzung: Bild 38-42.  

 Wilhelm Tischbein, seine Bilder, seine Träume, seine Erinnerungen in dem Herzoglichen Schlosse 
zu Oldenburg, Bremen 1822. 

 „Umrisse aus meinem Skizzenbuche“, Band I, Hannover, 1827, Im Verlage der Hahn´schen Hof-
buchhandlung. 

 „Umrisse aus meinem Skizzenbuche“, Band II, Hannover, 1828, Im Verlage der Hahn´schen Hof-
buchhandlung. 

  „Die Kleine“, aus: Nordische Blüten, Erzählungen und Novellen, herausgegeben von Theodor von 
Kobbe, Bremen 1835, Verlag U. D. Geisler. 

 „Am Morgen des 13. Juli 1853 in Oldenburg.“; „Selbstgespräche.“ 
 „Ueber Pius VII.“ Dessen Betragen 1808 und dessen Exkommunikation Napoleons, Bremen 1831. 
 Quelques mots sur le Gouvernement actuel de la Pologne ; Août 1833. Par un Témoin oculaire. 

Leipzig, Allgemeine Niederländische Buchhandlung, 1833. 
 Aufsätze in den Temporalien No. 21 und 141 von 1844, Originalien aus dem Gebiete der Wahr-

heit, Kunst, Laune und Phantasie Begründet von Georg Lotz; für dessen Wittwe redigirt von Dr. 
Carl Toepfer. 

 
 Rede bey der Taufe seiner erstgeborenen Tochter, Oldenburg, 10. Juli 1820, von Alexander ge-

halten. 
 
 Rede des Pastors F. Frerichs bey der Taufe seiner Tochter Cäcilie am 14. December 1934, Olden-

burg 1835. 
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H.01  ALEXANDER / ÜBER 
 Über seine Entlassung aus dem Dienst. Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 

395, Repertorium 64, Akte 1460, Jahr 1817, Blatt 9 und Rückseite. 
 Allgemeine Deutsche Biographie. Kurze biographische Skizze über Alexander v. R. von Hofrat 

Mutzenbecher. 
 Aus der Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Familienarchiv, kurzer Lebenslauf. 
 Handschriftliche Aufzeichnungen aus dem Familienarchiv, Riga. 
 Brief des Ehstl. Civilgouverneurs Grünewaldt an den Livl. Civilgouverneur Foelckersahm, betreff 

der Pässe der Familie R. 
 Alten, Friedrich von: Aus Tischbeins Leben und Briefwechsel, Leipzig, 1872. 
 Bernhardis, Theodor von: Aus dem Leben von Th. Von Bernhardis. Jugenderinnerungen, erster 

Theil, Leipzig, 1893. 
 Biedermann, Flodoard Frhr. Von: Goethes Gespräche, eine Sammlung zeitgenössischer Berichte 

aus seinem Umgang (1805-1827). 
 Bratranek, Th.: Goethes naturwissenschaftliche Correspondenz, 1812-1832, 2. Band. Herausgeber: 

Th. Bratranek, Leipzig, 1874. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Busse, C. H. von: „Zur Erinnerung an Alexander Edler v. R.“ in der Wochenzeitschrift für Liv- 

Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik und Literatur, Nr. 18 vom 3. Mai 1854. 
 Cambecq, Dr. Luis, Staatsrat: „Zur Erinnerung an Alexander Edler v. R.“ in der Wochenzeitschrift 

für Liv- Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik und Literatur, Nr. 31, 1854. 
 Distel, Theodor von: Wilhelm von Humboldts letzten Lebensjahre, Leipzig 1883. 
 Düna Zeitung, 1905, Ausgabe Nr. 198. Alexander v. Rennenkampff und seine Weltanschauung, 1. 

Teil. 
 Düna Zeitung, 1905, Ausgabe Nr. 199. Alexander v. Rennenkampff und seine Weltanschauung, 

Schluß. 
 Ense, Varnhagen von: Tagebücher, Neunter Band, Hamburg, 1868. 
 Euphorion: Zeitschrift für Literaturgeschichte, Herausgeber: August Sauer, 2. Band, Bamberg, 

Jahrgang 1895. 
 Fessler, Dr.: Rückblicke auf seine 70jährige Pilgerschaft. Ein Nachlass an seine Freunde Breslau 

1824. 
 Friedl, Hans: „Ein fein ausgedrechselter Weltmann“: Der oldenburgische Oberkammerherr Ale-

xander Edler v. R.; Mitteilungsblatt der oldenb. Landschaft, Nr. 66, 1. Quartal 1990. 
 Friedl, Hans: Biographisches Handbuch zur Geschichte des Landes Oldenburg: Alexander Edler v. 

Rennenkampff. 
 Geiger, Ludwig: Charlotte von Schillers Briefe an Alexander Edler v. R. Herausgegeben von Lud-

wig Geiger, 10. Band, Frankfurt a. M., 1889. 
 

GOETHE 
Textstellen in denen der Name Rennenkampff erwähnt wird: 
 Goethe Jahrbuch: Charlotte von Schillers Briefe an Alexander Edler v. R. Herausgegeben von 

Ludwig Geiger, 10. Band, Frankfurt a. M., 1889. 
 Goethe Jahrbuch: Herausgegeben von Ludwig Geiger, 4. Band, Frankfurt a. M., 1883. 
 Goethes Briefe: Herausgegeben im Auftrag der Großherzogin Sophie von Sachsen, 32. Band, 30. 

August 1819-22. April 1820, Weimar 1906. 
 Goethes Briefe: 35. Band, Juli 1821-März 1822, Weimar 1906. 
 Goethes Briefe: 37. Band, April-December 1823, Weimar 1906. 



 

 101

 Goethes Briefe: Herausgeber: Fr: Strehlke, 2. Theil, Berlin 1884: Darstellung der Beziehung zu 
den Empfängern. 

 Goethes Briefwechsel mit den Gebrüdern von Humbold, (1795-1832). Herausgegeben von Ch. 
Bratranek, Leipzig, 1876. 

 Goethes Briefwechsel mit Alexander Edler v. R., April 1820 und 2. Juni 1823. 
 Goethes Gespräche: Eine Sammlung zeitgenössischer Berichte. Zweiter Band, 1805-1817, Artemis 

Verlag, Zürich. 
 Goethes Gespräche: Eine Sammlung zeitgenössischer Berichte. Dritter Band, 1817-1825, Artemis 

Verlag, Zürich. 
 Goethes naturwissenschaftliche Correspondenz, 1812-1832, 2. Band. Herausgeber: Th. Bratranek, 

Leipzig, 1874. 
 Goethes Tagebücher. Herausgegeben im Auftrag der Großherzogin Sophie von Sachsen: 

4. Band, 1809-1812, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher. 7. Band, 1819-1820, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher. 8. Band, 1821-1822, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher. 9. Band, 1823-1824, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher. 12. Band, 1829-1830, Weimar 1891. 
 Goethes Tagebücher. 13. Band, 1831-1832, Weimar 1891. 
 
 Hettler, Hermann: Karoline von Humboldt. Ein Lebensbild aus ihren Briefen gestaltet. 
 

HUMBOLDT 
 Humboldt, Caroline von: Karoline von Humboldt in ihren Briefen an Alexander Edler v. R. Alb-

recht Stauffer, Berlin 1904. 
 
Textstellen in denen der Name Rennenkampff erwähnt wird: 
 Humboldt, Alexander von: Goethes Briefwechsel mit den Gebrüdern Humboldt (1795-1832); Her-

ausgeber: Batranek, Leipzig 1876 
 Humboldt, Alexander von: Eine wissenschaftl. Biographie. Herausgeber: Bruhns, Karl, Leipzig 

1872. 
 Humboldt, Caroline und Wilhelm: W. und C. von Humboldt in ihren Briefen über Alexander Edler 

v. R.; Herausgeberin: Anna von Sydow, Berlin 1909. 
 Humboldt, Wilhelm von: Wilhelm von Humboldts letzten Lebensjahre, Theodor von Distel, 

Leipzig 1883. 
 Humboldt, Wilhelm von: Erinnerungen an W. von Humboldt; Schlesier, Gustav, Stuttgart 1845. 
 Langguth, A.: Vossische Zeitung Nr. 567, Sonntagsbeilage Nr. 49, Berlin 3. Dezember 1905; 

Karoline von H. und Alexander Edler v. R.  
 Merzdorf, Dr. Br.: Geschichte der Freimaurerlogen im Herzogthum Oldenburg, Oldenburg 1852.  
 Merzdorf, Dr. Br.: Freimaurer Zeitung, Handschrift für Brüder, achter Jahrgang No. 25, Juni 1854, 

Trauerloge am 27. April 1854. 
 Merzdorf, Dr. Br.: Zwischen Zirkel und Winkel; Freimaurerische Vorträge, Hannover 1875 
 Pleitner, Emil: Oldenburg im 19. Jahrhundert, erster Band von 1800-1848, Oldenburg, 1899. 
 Popp, Max (Logenmeister): Schwarze und weiße Dreiecke, aus der Geschichte der Loge „Zum 

goldenen Hirsch“, 1927. 
 Raabe, Paul: „Wie Shakespeare durch Oldenburg reiste“, Skizzen und Bilder aus der oldenburgi-

schen Kulturgeschichte. „Unter dem Dom der sieben Eichen“ Alexander Edler v. R. 
 Rauch, Christian Daniel: von Eggers, Friedrich und Karl, 3. Band, Berlin 1886. 
 Rüthning, Gustav: Oldenburgische Geschichte, Band II, Bremen, 1911; Herzog Peter Friedrich 

Ludwig. 
 Savant, Jean: Alexandre de Rennenkampff est ses amis, Paris 1948.  
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 Schiller, Charlotte von: Charlotte von Schillers Briefe an Alexander Edler v. R.. Herausgegeben 
von Ludwig Geiger, 10. Band, Frankfurt a. M., 1889. 

 Schlesier, Gustav: Erinnerungen an W. von Humboldt, Stuttgart, 1845, Seite 112, (Gustav und 
Alexander Edler v. R.). 

 Starklof, Ludwig: Erinnerungen 1789-1850, Herausgeber: Harry Niemann Oldenburg; 1986. 
 Stauffer, Albrecht: Karoline von Humboldt in ihren Briefen an Alexander Edler v. R.; Albrecht 

Stauffer, Berlin, 1904. 
 Strehlke, Fr.: Goethes Briefe, Herausgeber: Fr. Strehlke, 2. Theil, Berlin 1884: Darstellung der 

Beziehung zu den Empfängern. 
 Wiener Jahrbücher der Literatur: Rezession der „Umrisse aus meinem Skizzenbuch“, von Alexan-

der Edler v. R., 1832, Seite 88-98. 
 Sydow, Anna von: W. und C. von Humboldt in ihren Briefen über Alexander Edler v. R., Berlin 

1909. 
 
H.O2 GUSTAV / VON 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1784, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1869, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1845, Geburt, Tod und Begräbnis Auguste. 
 
 Brief vom 23. Juli 1812 an den Kollegienrat Prof. Karl Morgenstern in Dorpat. 
 Brief Augustes vom Dezember1812 an den Kollegienrat Prof. Karl Morgenstern in Dorpat. 
 Brief vom 14. März 1816 an den Civil-Gouverneur. 
 Brief vom 4. Februar 1820 an „Eine Allerhöchst bestätigte Litterarisch-practische Bürgerverbin-

dung.“ 
 Brief vom 15. Dezember 1823 an den Kollegienrat Prof. Karl Morgenstern in Dorpat. 
 Brief vom 3. May 1826 an Bürgermeister und Ritter H Schwarz. 
 Brief vom 9. Februar 1856 an den hochwohlgebohrenen Herrn Doctor. 
 Todesanzeige der Auguste Edle v. R. geborene Brun vom 31. August 1845. 
 

SEINE WERKE: 
 „Ueber das Fioringras der Engländer.“ Übersetzung aus dem Dänischen, Neueres ökonomisches 

Repertorium für Livland, Band 5, 4. Stück, S. 456-481, Dorpat, auf Kosten der livl. Ökonom. Ge-
sellschaft 1817. 

 „Bemerkungen über die Leibeigenschaft in Liefland und ihre Aufhebung“, Kopenhagen 1818. 
 „Etwas über die Verpachtung der Bauerhöfe.“ Neueres ökonomisches Repertorium für Livland, 6. 

Band, 1. Stück, Dorpat 1818. 
 „Von meinem Versuche, das Fioringras hier anzubauen.“ Neueres ökonomisches Repertorium für 

Livland, 6. Band, 1. Stück, Dorpat 1818. 
 „Über die bevorstehende Freiheit der Esten und Letten“, Dorpat, 1820. 
 „Ueber nordische und insbesondere livländische Altherthümer aus der vorchristlichen Zeit.“ Vor-

trag vom 6. December 1834. 
 „Darstellung der Verfassung des Livländ. Creditvereins nach den Bestimmungen des Creditregle-

ments vom Jahre 1802“, Dorpat, bei C. A. Kluge, 1837. 
 „Ueber einen Haupttheil des Gefängniswesens“, aus Privat-Briefen, Oldenburg 1843. 
 Zurechtstellungen zu „Gefaengniswesen.“ Das Inland: Eine Wochenzeitschrift für Liv- Esth- und 

Curlands Geschichte, Geographie, Statistik und Literatur, 23. Januar 1845, Nr. 4. 
 Zurechtstellungen zu „Gefaengniswesen.“ Das Inland: 30. Januar 1845, Nr. 5. 
 „Noch etwas über „Gefaengniswesen.“ Das Inland: 17. Juli 1845, Nr. 29. 
 „Ein Tag auf der Gränze zwischen Ober-Aegypten und Nubien“, Aus den Briefen eines nordischen 

Landwirths. Erschienen im: Extrablatt zur Rigaschen Zeitung No. 200, 31. August 1855, No. 203, 
3. September 1855. 
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 „Beobachtungen des Herrn Gustav Edler v. R.während der Finsternis vom 18. Juli 1841.“ Veröf-
fentlicht im „Inland“ Nr. 19 im Jahr 1860. 

 „Zum Deliberando über die Volksschulen.“ Abhandlung über die Volksschulen in Est- und Lief-
land. 

 „Abwendung eines vorliegenden Uebels von einem altergrauen Diener des Vaterlandes“, Dorpat, 
1864. 

 
H.O2 GUSTAV / ÜBER 
Akte betrifft die vom livländischen Edelmann G. v. R. beizutreibenden Strafgelder für den abgelaufe-

nen Pass. 
 Friedrich Münter: Traurede bei der ehelichen Verbindung des Herrn Gustav R. Georg v. Rennen-

kampff und des Fräuleins Augusta Ernestina Antonia Brun (11. Oktober 1811). 
 Familienarchiv; kurzer Lebenslauf. Viele Aufsätze über die in den Sitzungen der literarisch-

praktischen Bürger-Verbindung gepflogenen Verhandlungen, gemeinnützige Vorschläge u.s.w. 
 Handschriftliche Aufzeichnung aus dem Familienarchiv, Riga. 
 Acta des Livländischen Hofgerichts in Querelssachendes dimittierten Kreisdeputirten, Collegien-

Assessors und Ritters Gustav von Rennenkampff zu Schloß Helmet wider den dimittirten Kirch-
spielsrichter Robert von Anrep zu Lauenhof. 

 Akte des Livländischen Hofgerichts in Nachlaßsachen des verstorbenen Kreisdeputirten G. v. R. 
1869-1875. 

 Asmuß, Napoleon: Geschichte der literärisch-praktischen Bürger-Verbindung, Riga 1877; u. a. 
Oberdirectionsrath Gustav v. R., Helmet. 

 Das Inland; Eine Wochenzeitschrift für Liv- Ehst- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 
und Literatur a. d. J. 1851, Nr. 18 vom 3. Mai 1854, Nr. 31 vom 2. August 1854, Nr. 39 vom 30. 
September 1857. 

 Geschichte der Allerhöchst bestätigten literärisch-praktischen Bürger-Verbindung zu Riga zur 
50jährigen Jubelfeier am 12. Dezember 1852. 

 Baltische Monatsschrift, Riga, Dezember 1860. Prof. Dr. J. H. Mädler: Die Sonnenfinsternis vom 
18. Juli 1860. 

 Bruns, Maureen Maguire: Privilegien und Freiheit: Die Debatte um die Abschaffung der Leibei-
genschaft in Livland, 1817-1819. Journal of Baltic Studies, Band XXIX Nr. 3, 1998. 

 Masing, Otto Wilhelm: Die Briefe an Johann Heinrich Rosenplänter 1814-1832. 2. Band Tartu 
1996. Estnisches Literatrmuseum, herausgegeben von Leo Anvelt u. a. 

 Rigaische Stadtblätter Nr. 7, 6. März 1869. Erinnerung an G. Edler v. R. und die Choleraepedemie 
von 1831. 

 Rigasche Biographieen, Dritter Band: 1856-1879. s. Rigaische Stadtblätter. 
 Rigaische Stadtblätter Nr. 7, 20. Februar 1869. Nachruf. 
 Rigasche Zeitung Nr. 200, 31. August 1855: Ein Tag auf der Gränze zwischen Ober-Aegypten und 

Nubien. 
 Savant, Jean: Un Gentilhomme Livonien, Gustave de Rennenkampf, Paris 1948.  
 Übernahme des Kirchenvorsteher Amtes durch Gustav v. R. 
 Verzeichnis sämtlicher Mitglieder von der Entstehung der Gesellschaft im Jahr 1803 bis zum 

Schluß des Jahres 1838. 
 Verzeichnis der Mitglieder der Bürger-Verbindung von 1802-1852. 
 Zinses-Zins-Recognition bezüglich Schloß Helmet. 
 
H.O3 MARGARETHA 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1785, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1788, Begräbnis. 
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H.O4 CHARLOTTA 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1787, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1788, Begräbnis. 
 
H.O5 JOHANNA 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1788, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1790, Begräbnis. 
 
H.O6 PAUL ANDREAS 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1790, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1808, Geburt und Taufe Anna Maria. 
  Kirchspiel Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1832, Hochzeit. 
 Dienstliste des Generalmajors des Generalstabs für das Jahr 1829. 
 Weitere Dienstliste des Generalmajors des Generalstabs. 
 Plotho, Carl v.: Der Krieg des verbündeten Europa gegen Frankreich im Jahre 1815; Berlin 1818. 

Beilage XII. Eintheilung des Kaiserlich-Russischen Kriegsheeres gegen Frankreich im Jahr 1815. 
 Biographisches Lexikon: Fortsetzung für die Jahre 1830- 1856, Seite 61/62, St. Petersburg, 1913. 
 Über die Allergnädigste Verleihung eines Grundstücks von 2000 Desjatinen dem Oberst Rennen-

kampff zum lebenslänglichen erblichen Besitz vom 26. Dezember 1824. Historisches Staatsarchiv 
von Rußland, Bestand 560, Repertorium 1, Akte 469. 

 Berichte von Anfang April bis Mitte Juni 1831 über Paul Andreas militärischen Aktionen, durch 
die „ich hoffe, das Zutrauen, mit dem Eur. Exzellenz mich beehrt, gerechtfertigt zu haben, und 
streng nach meiner erhaltenen Instruktion zur Sicherheit von Polangen und Libau soviel ich konnte 
beigetragen zu haben, bis durch die Ankunft größerer Militärmacht eine sicherere Vertheidigung 
zum Schutz für Polangen und Libau und der Communication auf der Poststraße angeordnet werden 
kann.“ 

 Besuch eines persischen Prinzen in Russland, begleitet von Paul Andreas v. R.; Moskau 2003. 
 Russisches Archiv: Heimatgeschichte in Zeugnissen und Dokumenten, 18.-20. Jahrhundert. Be-

such des persischen Prinzen in Russland – begleitet von P. v. R. 
 Zinseszinsakte aus dem Jahr 1826. 
 Briefe des Generalgouverneursvon Tiflis E. Strekalow an den Feldmarschall Fürst Paskewitsch mit 

Erwähnung des Generals Paul Andreas. 
 Kijanskaja O. J.: „Aufruhr im Süden.“ Das vorliegende Buch befaßt sich mit den gleichzeitig zu 

dem Dekabristenaufstand im Dezember 1825 ablaufenden Vorgängen im Süden des Zarenreichs. 
Die Autorin geht auf den Aufstand im Chernigower Infanterieregiment ein. 

 Les Cosaques, Pavel Iakowlévitch: (Paul Andreas) de Rennenkampf (1790-1858), Savant, J., Paris 
1944. 

 Un Guerrier du Caucase, Pavel Iakowlévitch : Paul Andreas) de Rennenkampf (1790-1858), Sa-
vant, J., Paris 1948. 

 Revue d´Histoire diplomathique : Une Ambassade Persane a Saint Pétersbourg en 1829, Savant, J. 
Paris, 1938. 

 Gesetzessammlung des Russischen Reiches, Band 17, II. Abteilung, S. 2-6, Band 18, I. Abt. 489-
490, Band 29, I. Abt. 892-894. 

 Das Inland: Eine Wochenzeitschrift für Liv- Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 
und Literatur, 25. Dezember 1857, Seite 856. Todesnachricht. 

 Beilage zu Nr. 287 der Rigaschen Zeitung, 1857. Todesanzeige: Riga, den 9. Dezember 1857. 
 Hinterlegung des Testamentes der Anna Maria v. R. 
 Nachlassregulierung des Paul in Sachen der Pfandbriefe. 
 Acta des Livländischen Hofgerichts in Testament- und Nachlaßsachen der Marie v. R. März 1881 

bis September 1882; u. a. Sterbeurkunde, Vermögensaufnahme. 
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 Beilage zu Nr. 1 der Rigaschen Zeitung, 1881. Todesanzeige der Generalin Marie Baronin v. R., 
geb. von Vegesack. 
 

H.O7 MARGARETHA 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1792, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1792, Tod. 
 
H.O8 JACOB JOHANN 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1794, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1795, Tod. 
 
H.O9 ADELHEID 
 Rede bey der Taufe seiner erstgeborenen Tochter Oldenburg, 10. Juli 1820, von Vater Alexander 

gehalten. 
 
H.12 PETER FRIEDRICH LUDWIG (FRITZ) 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1861, Tod und Begräbnis. 
 2 Briefe von Fritz aus dem Jahr 1854 von Schloss Helmet an den Großherzog von Oldenburg. 
 Beilage zu Nr. 130 der Rigaschen Zeitung, 1861. Todesanzeige: Schloß Helmet, 1. Juni 1861. 
 Das Inland; Eine Wochenzeitschrift für Liv- Ehst- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 

und Literatur, Nr. 24 vom 12. Juni 1861. Nekrolog. 
 
H.14 CÄCILIE 
 Rede des Pastors F. Frerichs bey der Taufe Alexanders Tochter Cäcilie am 14. December 1934, 

Oldenburg 1835. 
 

H.16 CÄCILIE 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1836, Geburt und Taufe. 

 

II. LINIE, 2. AST: HAUS KOSCH 

O38 GUSTAV GEORG 
 Kirchspiel Fickel, Kirchenbuch-Clip1809, Tod und Begräbnis Gustav Georg. 
 Kirchspiel Fickel, Kirchenbuch-Clip1793, Tod und Begräbnis Margaretha Charlotta v. Wrangell. 
 Fond 96, Schmidt „Album Balticum“, Findebuch 1, Sache 135, Schloß Helmet. 
 Rechtsstreit aus dem Jahr 1781 des Hakenrichters G. G. v. R. wider den Assessor Ludewig von 

Bock (Paenküll) wegen beleidigender Äußerungen. Aus dem Urkundenarchiv von Rußland, Be-
stand 284, Repertorium 1, Akte 4131, Seiten 3-52. 

 Estländische Gouvernementsregierung 1789 / Verzeichnis 1, Akte 7069. Akte in Beschwerdesa-
chen der russischen Fleischer Iwan und Wassili Isajew wider den Hakenrichter Georg Gustav von 
Rennenkampff wegen Abnahme ihres gekauften Viehs. 

 Estländische Gouvernementsregierung 1804 / Verzeichnis 1, Akte 5500. Akte in Beschwerdesa-
chen des Erbkerls Wanna Michel vom Gute Kosch wider seinen Erbherrn von Rennenkampff we-
gen Gewalttätigkeit. 

 Estländische Ritterschaft 1805-1816: Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Appellations-Acte des Herrn Landraths Paul Reinhold für sich und als Gevollmächtigter des Haa-

kenrichters Gustav George von Rennenkampff um Entbindung von der Rennenkampffschen Vor-
mundschaft. 

 Akten des St. Petersburger Vormundschaftsrats aus den Jahren 1808-1811. 
 
 Erbtheilungs Transact 19. Januar 1792 Georg Gustav erhält die Güter Kosch und Konnofer. 
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 Akte Vormundschaftsrat: Fond 30, Verzeichnis 2, Akte 400, L. 172.  
 Familien Erbtheilungsvergleich vom 1. Juli 1805. Georg Gustav übernimmt die Güter: Groß Ruhde 

und Tuttomäggi. 
 Inventarium Gros Rude vom 23. Juni 1809. 
 Verpfändungscontract Gros Rude vom 29. Juni 1811. 
 Gerichtliche Eintragung. Pfandschillingsrückstand der Frau von Maydell vom 14. Dezember 1812. 
 Gerichtliche Verfügung vom 1.März 1815. Wechselschuld der Frau von Maydell. 
 Bescheid über die Berechtigung der Einlösung des Gutes Groß Ruhde vom 27. Februar 1819 (Ver-

gleich vom 1. Januar 1818). 
 Berechnung des Einlösungsbetrages. Nebenrechnungen dazu. 
 Zahlungsrückstand der Frau von Madell: 1. März 1819. 
 Transact und Einlösungsacte vom 17. März 1820, gleichzeitige Klageaufhebung!, sowie quittierte 

Rückzahlungen. 
 Brief des R. Wetterstrand vom 27. März 1820. 
 Gerichtliche Verfügung. Eintragung des Gutes Ruhde auf Gustav Magnus Edler v. Rennenkampff 

7. August 1820. 
 Frau von Maydell gibt ihrem Mann im Februar 1822 eine Generalvollmacht. 
 Quittung über den restlichen Kapitalabtrag vom 4. März 1828. 
 Gerichtliche Verfügung vom 8. März 1828 Groß Ruhde ist schuldenfrei! 
 Postkarte des Th. Randen vom 23. September 1912 an Baron G. von Wrangell, Ritterschaftl. Ge-

nealoge, über Georg Gustavs Herkunft. 
 Akte in Sachen des G. G. v. R. wider Major von Stackelberg bezüglich des Abrisses eines Fisch-

wehres, 1809. 
 
O47 ANDREAS PETER FRIEDRICH 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1788, Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom Kirchenbuch-Clip 1842, Tod und Begräbnis. 
 
KO.O1 CHRISTINA EMILIE 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1813, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1901, Tod und Begräbnis. 
 
KO.O2 NATHALIE ANNA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1814, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1891, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 263 der Revalschen Zeitung, 1891. Todesanzeige: Marien-Stift, den 21. November 

1891. 
 
KO.O3 GUSTAV JOHANN 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1815, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1891, Tod und Begräbnis. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1832, Geburt und Taufe Fanny v. Berg. 
 Reval/Tallinn, St. Nikolai, Kirchenbuch-Clip 1866, Hochzeit. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1895, Tod und Begräbnis Fanny v. Berg. 
 Dienstliste aus dem Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 238. 
 Beilage zu Nr. 173 der Revalschen Zeitung, 1882. Todesanzeige: Reval, den 30. Juli 1882. 
 Beilage zu Nr. 171 der Revalschen Zeitung, 1895. Todesanzeige: Reval, 1895 (Fanny, geb. von 

Berg). 
 Lieder bei dem Begräbnis des wohlseligen Herrn. 
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KO.O4 ELVIRE FEODOROWITSCH 
 Akte von 1891 über Elvira v. R., Witwe des verabschiedeten Konteradmirals. Sie macht ihren Ren-

tenanspruch geltend. 
 Brief vom 22. Februar 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), Präses des Familienlegats, betreff 

finanzieller Unterstützung aus dem Familienlegat. 
 Briefe vom 22. Februar 1911 an Vetter Woldemar. 
 Familiennachrichten. 
 
KO.O4 PAUL WOLDEMAR 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1817, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Kronstadt, Kirchenbuch-Clip 1856, Hochzeit. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1891, Tod. 
 Dienstliste: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 2604. 
 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 343-344. 
 Biographisches Lexikon, Seite 60, 61, St. Petersburg, 1913. 
 Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Artikel in der St Petersburger Zeitung Nr. 250 vom 26. Oktober 1877. Erwähnt wird die Admiralin 

als Präsidentin des „Damencomités des des Rothen Kreuzes.“ 
 Beilage zu Nr. 22 der Revalschen Zeitung, 1891. Todesanzeige: Villa Seppa, den 25. Januar 1891. 
 Todten-Schein Kirchenbuch Fickel vom 24. März 1891. Prod. Estl. Ritterschafts Canzlei, den 6. 

April 1891. 
 
KO.O5 ELEONORE LOVISE 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1818, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1869, Tod und Begräbnis. 
 
KO.O6 ELISABETH JULIANE 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1820, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1883, Tod. 
 Beilage zu Nr. 50 der Revalschen Zeitung, 1883. Todesanzeige: Reval, den 2. März 1883. 
 
KO.O7 PETER JAKOB 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1822, Geburt und Taufe. 
 Dienstliste: Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 3244. 
 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 345. 
 Akte vom 18. August 1859: Kapitänleutnant v. R. wird um die Beantwortung von Fragen der 

Kriegsgerichtskomission gebeten. 
 
KO.O8 CARL GEORG 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1824, Geburt und Taufe. 
 Gesuch vom Januar 1891 an S. K. M., seinen Pflegesohn Peter Grimm adoptieren zu dürfen. 
 Schreiben des Rittmeisters a. D. Wladimir Karlowitsch v. R. (11. Konofer) vom 4. Februar 1891 

an den Herrn Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 
 Schreiben des Kollegiensekretärs Edelmann Reinhold Konstantinowitsch v. R. (11. Tuttomäggi) 

vom 7. Februar 1891 an den Herrn Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 
 Schreiben des Wirklichen Staatsrats Wladimir Andrejewitsch Edler v. R. (10. Wack) vom 12. und 

14. Februar 1891 an den Herrn Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 
 Schreiben der Ehefrau Margarita Pawlowna v. R. vom 22. Februar 1891 an den Herrn Befehlsha-

ber des kaiserlichen Hauptquatiers mit der Bitte, die vorgelegten Unterlagen zurückzugeben. 
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 „Die Sache über den Ehrenbürgerstand für den unehelich Geborenen der Edelfräulein Olga 
Grimm.“ Historisches Staatsarchiv von Russland, Bestand 1405, Repertorium 95, Akte 3793. 

 Gesuch von 1892 um Genehmigung der Rennenkampffschen Stiftung sowie Abstammungsnach-
weis des K. G. v. R. 

 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 341-342. 
 Dienstliste. Marinearchiv von Russland, Bestand 283, Repertorium 2, Akte 1445. 
 Brief vom 18. November 1911 an Woldemar (Konofer). Familiennachrichten, persönliches. 
 
KO.O9 ADOLPH EMIL 
 Kronstadt, Kirchenbuch-Clip 1856, Hochzeit. 
 Geburts- und Taufschein vom 21. Juni 1825. Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertori-

um 5, Akte 3491, Blatt 2. 
 Attestat der Ehstländischen Ritterschaft vom 28. Juni 1828 über die Zugehörigkeit zum adlichen 

Stand. Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 3491, Blatt 3. 
 Gesuch an den Zaren Nikolai vom Juni 1828 um Aufnahme in das Kadettenkorps der Marine. Ma-

rinearchiv von Rußland, Best. 432; Rep. 5; St. 3491, Bl. 1- 1 Rückseite. 
 Siegel des Adolph Emil auf einem Briefkuvert von1863. 
 Die gesamte Dienstliste zur Entlassung. Verfasst am 1. Februar 1873.  
 Gesuch an die Beförderungsabteilung vom 30. August 1878 mit der Bitte um die Beförderung zum 

General-Major. Marinearchiv von Rußland, Bestand 283, Repertorium 2, Akte 4780, Blatt 3-4. 
 Gesuch um Entlassung vom 26. Januar 1879. 

Marinearchiv von Rußland, Bestand 283, Repertorium 2, Akte 4780, Blatt 26-27. 
 Marineliste 4. XI., St. Petersburg, 1990. 
 
KO.10 CHARLOTTA MARGARETHA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1828, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1911, Tod und Begräbnis. 
 
KO.11 NIKOLAUS EDUARD 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1830, Geburt und Taufe. 
 Dienstliste aus dem Historischen Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1405, Repert. 90, Seite 54. 
 Pastor A. Tomson; Lieder zur Beerdigung, Saratow 1889. 
 
KO.12 AMALIA ULRIKA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1832, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1832, Tod und Begräbnis. 
 
KO.13 AMALIE NATALIE 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1868/1868, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wenden/Vônnu, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe Hermann Adolphi. 
 
KO.14 PETER CARL 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1869/1870, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1888, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 86 der Revalschen Zeitung, 1888. Todesanzeige: Beilage zu Nr. 86 der Revalschen 

Zeitung 1888. 
 Lieder bei der kirchlichen Bestattung des Primaners P. K. v. R. 
 
KO.15 EMILIE  
 Kronstadt, Kirchenbuch-Clip 1858, Geburt und Taufe. 
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 Kronstadt, Kirchenbuch-Clip 1859, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 140 der Revalschen Zeitung, 1901. Todesanzeige: Reval, 1901. 
 Revaler Beobachter, 25. Juni 1901, Nr. 141: Anzeige der Damen des Marienstifts. 
 
KO.16 ALEXANDRINE  
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1857/1858, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Wolde/Valjala, Kirchenbuch-Clip 1848, Geburt und Taufe Otto v. Ditmar. 
 
KO.17 EMIL ANDREAS 
 Jaroslaw, Parafijewka, Kirchenbuch-Clip 1861, Geburt und Taufe. 
 Marineliste 4. XI. 1990, St. Petersburg, Seite 339-340. 
 Kirchenbuchauszug der Trauung. Regionalarchiv Tschernigow, Bestand 679, Repertorium 10, 

Akte 42. 
 Registerbucheintragung aus dem Jahr 1886 über Emil Andreas und Sohn Johann (Iwan), ausge-

stellt am 17. April 1896. Marinearchiv von Russland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 7539, 
Blatt 3. 

 Gesuch vom 29. Januar 1900 um Aufnahme seines Sohnes Iwan in die allgemeine erste Klasse des 
Marinekadettenkorps. Marinearchiv von Russland, Bestand 432, Repert. 5, Akte 7539, Blatt 1. 

 Sterbeurkunde Nr. 219 vom 9. Februar 1943. 
 
KO.18 MATHILDE  
 Jaroslaw, Kirchenbuch-Clip 1867, Geburt und Taufe. 
 Jaroslaw, Kirchenbuch-Clip 1867, Tod und Begräbnis. 
 
KO.23 ANDREI ANDREAS 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 3, Akte 7754, Blatt 1 

und Rückseite. 
 
KO.24 JOHANN EMIL 
 Registerbucheintragung aus dem Jahr 1886 über Emil Andreas und Sohn Johann (Iwan), ausge-

stellt am 17. April 1896. Marinearchiv von Russland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 7539, 
Blatt 3. 

 Attestat der Ritterschaft vom 20. April 1896 über die Zugehörigkeit zum. Adlichen Stand. Mari-
nearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 7539, Blatt 3. 

 Militärgeschichtliches Staatsarchiv der Kriegsmarine. Bestand 406, Repertorium 9, Akte 3519. 
 
KO.26 SONJA SOPHIE 
 London, St. Martin, Kirchenbuch-Clip 1919, Hochzeit. 
 London, St. Marylebone, Kirchenbuch-Clip 1947, Tod Maurice E. G. Thiery. 
 
KO.28 MICHAEL 
 Heiratsurkunde, Eintragung vom 21. Mai 1935, ausgestellt am 7. Februar 1941. 
 Arbeitsbuch seiner Beschäftigungen vom Jahr 1938 bis zu seinem Tod 1947. 
 Sterbeurkunde Nr. 107 vom 18. Februar 1947. 
 
KO.31 VALENTIN 
 Geburts- und Taufurkunde 1909. 
 Heiratsurkunde Nr. 1328 vom 27. Dezember 1939. 
 Sterbeurkunde vom 26. September 1991. 
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 Eidesstattliche Erklärung von Ehefrau Ida, geb. Diakowski, daß sie mit ihrem Mann Valentin seit 
Februar 1932 eine bürgerliche Ehe geführt hat und der Vater des Sohnes Wladimir ist. 

 
KO.34 EDUARD 
 Geburtsurkunde Eduard, ausgestellt am 15. Mai 1956. 
 Gerichtsbeschluss vom 29. Juni 1945 zur Person Eduards. 
 Geburtsurkunde Inna, ausgestellt am 27. Juli 1941. 
 Urkunde Nr. 2 vom 15. Mai 1956 über die Namensänderung auf Ellanski. 
 Pass Inna aus dem Jahr 2003. 
 
KO.35 CYRIL 
 London, Hampstead, Kirchenbuch-Clip 1926, Geburt. 
 Brief vom 24. Dezember 2007 an Lutz v. R. mit genealogischen Familienmitteilungen. 
 
KO.36 WLADIMIR 
 Gerichtsbeschluß vom 13. Mai 1998: Wladimir Diakowski erhält ab 1. Juni 1998 den väterlichen 

Namen Edler v. R. 
 
KO.40 SWETLANA 
 Geburtsurkunde Svetlana, ausgestellt am 13. Mai 1980. 
 Genealogie dieses Koschschen Zweiges. 
 Pass Svetlana aus dem Jahr 1996. 
 Tinschenko, Jaroslaw. Schicksale: „Die russischen Rennenkampffs“; ein Artikel aus den Kiewer 

Nachrichten vom 29. Januar 2000. 
 Einladung zur Vernissage von Svetlana zum 25. Juni 2002, 18 Uhr. 
 Weihnachtsgruss und Zeichnung zum Fest 2005. 
 

II. LINIE, 2. AST: HAUS KONOFER 

O43 JAKOB JOHANN 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt, des Todes und der Eheschließung mit Helene Bsse. V. Fersen. 
 Estländische Ritterschaft 1805-1816, Akte Familie v. R., Fond 854, Verzeichnis 1, Akte 1040. 
 Drei Dienstlisten des Jakob Johann aus den Jahren 1823, 1824 und 1825. 
 Brief des Landrath C. v. Knorring vom 7. Oktober 1824 an Kreisrichter J. v. R.  
 Jacob ist klagender Hakenrichter in der Sache des Layküllschen Buschwächters Jaak contra den 

Kesküllsche Bauerknecht Seppa Toennisse Hindrick bezüglich eines Pferdetausches. 
 Jacob ist der zuständige Hakenrichter in der Beschwerdesache des Viehpächters Carl Gustav 

Feldmann wider den Artillerie Kapitän Baron von Taube. Es geht um die angebliche Nichteinhal-
tung eines Viehpachtvertrags. 

 Akte von 1821 über J. v. R., dem Land-Wierschen Hakenrichter. 
 
KF.O1 EMILIA (EMMA) CHARLOTTA 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1810, Tod und Begräbnis. 
 
KF.O3 JENNY 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1810, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1822, Tod und Begräbnis. 
 
KF.O4 EMMA EMILIE 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1811, Geburt und Taufe. 
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 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1846, Hochzeit. 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1883, Tod und Begräbnis A. v. Wistinghausen. 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1897, Tod und Begräbnis. 
 Beilage zu Nr. 220 der Revalschen Zeitung, 1897. Todesanzeige. 
 
KF.O5 CARL GUSTAV 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1813, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1871, Tod und Begräbnis. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit A. Bsse. v. Stackelberg. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt, des Todes und der Eheschließung des Gustav R. v. Stackelberg. 
 Brief vom 20. Oktober 1886 von Olaf v. Stackelberg betreff Ausgleich Mexhof. 
 Aussagen der Eveline v. R. geb. Frank über die Besitzverhältnisse von Gut Mexhof. 
 Estl. Gouvernementsreg. 1842-1843 / Verzeichnis 1, Akte 17338. Akte in Klagesachen des verab-

schiedeten Leutnants Fr. von Wartmann wider den Landwiekschen Hakenrichter von Rennen-
kampff wegen Mißbrauch der Amtsgewalt bei Sistierung der Bauern vor dem Manngericht. 

 Estl. Gouvernementsreg. 1842-1843 / Verzeichnis 1, Akte 6996. Akte in Klagesachen des Land-
wiekschen Hakenrichters von Rennenkampff wider den Leutnant von Wartmann wegen ungebühr-
licher Schreibart eines Briefes. Betrifft den von Tannenhofschen Bauern gebetenen Kornvorschuß 
aus dem Vorratsmagazin. 

 Estl. Gouvernementsreg. 1844 / Verzeichnis 1, Akte 17352. Akte in Klagesachen des Kreisrichters 
Grafen von Sivers wider den Landwieckschen Hakenrichter Karl Guastav von Rennenkampff we-
gen Übertretung seiner Amtsgewalt bei der Regelung seiner Amtsgeschäfte. 

 Estl. Gouvernementsreg. 1866 / Verzeichnis 6, Akte 799. Akte über K. G. von Rennenkampff, aus 
Konofer/Wieck, Kirchsp. Röthel. Beschwerdesache des Karl Reindorfs bezüglich Nichterfüllung 
einer Abmachung. 

 Beilage zu Nr. 142 der Revalschen Zeitung, 1871. Todesanzeige: Konnofer, 22. Juni 1871. 
 Beilage zu Nr. 10 des Revaler Beobachter, 1903. Todesanzeige der Ingeborg E. v. R, geb. Bsse. 

Stackelberg vom Januar 1903. 
 
KF.O6 MAGDALENA (MOLLY) 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1817, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1835, Tod und Begräbnis. 
 
KF.O7 PAUL ROBERT 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1820, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1821, Tod und Begräbnis. 
 
KF.O8 JACOB GUSTAV 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1843, Geburt und Taufe. 
 Marinearchiv von Rußland, Bestand 432, Repertorium 5, Akte 4920. 
 
KF.O9 ELISABETH (BETSI) 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1844, Geburt und Taufe. 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1844, Geburt und Taufe Woldemar v. Krusenstiern. 
 
KF.10 JULIUS 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1853, Tod und Begräbnis. 
 
KF.11 GEORG GUSTAV 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1848, Geburt und Taufe. 
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 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1854, Tod und Begräbnis. 
 
KF.12 ANNA LYDIA KUPFFER 
 Briefe vom 12./13. Juni 1912 an ihre Kinder Alice und Waldemar. 
 Testament, St. Petersburg vom 12. Juni 1912. 
 Revalsche Zeitung, Juli 1933. Todesanzeige vom 14. Juni 1933. 
 

IHRE WERKE: 
 „Stimmungsbilder aus Livland 1892“, handschriftl. Originalmanuskript von 1918. 
 „Das Märchen von der Sehnsucht“, dram. Dichtung, 1913. 
 „Die Legende vom Menschen“, Novelle, Berlin 1921. 
 „Das Haus auf der Höhe“, Roman, Stuttgart, 1927. 
 „Heva“, religiöse Erzählung, Staatsbibliothek Berlin. Ewald Ruhe Verlag in Hamburg, 1928, 20 

Seiten. 
 „Die lebenden Flämmchen.“ Aus der Zeitung „Aufwärts“ vom 19. November 1932, Bielefeld 

Bethel. 
 „Ostern im Schnee“, Skizze von A. L. v. R. Aus der Zeitung: „Aufwärts“ Nr. 73 vom 27. März 

1932, Bielefeld Bethel. 
 Nekrolog zu Kürschners Literatur-Kalender, Berlin und Leipzig 1936 
 
KF.12 WOLDEMAR CONSTANTIN 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1852, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Dünaburg, Kirchenbuch-Clip 1879, Hochzeit. 
 Schreiben des Rittmeisters a. D. Wladimir Karlowitsch v. R. vom 4. Februar 1891 an den Herrn 

Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 
 Nachlaß von 1910 aus Historischem Staatsarchiv von Rußland. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 21.071, Seiten 

4-8. 
 66 Briefe aus dem Historischen Staatsarchiv Rußlands, Bestand 1102, Zentrum für die sichere 

Aufbewahrung von Dokumenten aus dem Archiv-Fond Rußlands in St. Petersburg. 
 Brief vom 24. Mai 1910 an Vetter Reinhold (Tuttomäggi). In der Funktion als Präses des Familien-

legats in Sachen des Testamentes von Woldemar (Wesenberg). 
 Brief des Güter Kredit Vereins vom 27. Juli 1910 an Woldemar, Präses des Familienlegats. 
 Brief des Güter Kredit Vereins vom 4. Oktober 1910 an Woldemar, Präses des Familienlegats. 
 Testament, geschrieben im Jahr 1905. 
 Testament vom 22. September 1911. Alleinerbin ist Ehefrau Anna Fedorowna. 
 Testament von Ehefrau Anna vom 12. Juni 1912. 
 Beilage zu Nr. 19 der Revalschen Zeitung, 1912. Todesanzeige vom Januar 1912. 
 
KF.13 PAUL GEORG, GENERAL 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1854, Geburt und Taufe. 
 

HANDSCHRIFTLICHE AUFZEICHNUNGEN (CA. 1.700 SEITEN) 
 2 Ordner mit handschriftlichen Aufzeichnungen in russischer Sprache mit den Erinnerungen des 

General von Rennenkampff. 
 5 Ordner mit handschriftlichen Aufzeichnungen in russischer Sprache mit den Erinnerungen der 

Frau (Vera) des Generals von Rennenkampff, mit 2 handgeschriebenen Heften in russischer Spra-
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 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 10873, 22. Juni 1906. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 1104, 31. Oktober 1906. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13785, 29. Juli 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13789, 2. August 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13795, 8. August 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13799, 12. August 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13808, 21. August 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13811, 24. August 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13819, 1. September 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13857, 9. Oktober 1914. 
 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13860, 12. Oktober 1914. 
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 Neue Zeit (Nowoje Wremja) Nr. 13867, 19. Oktober 1914. 
 Ostdeutsche Volkszeitung. Generalanzeiger für Ostpreußen, Insterburg, im Dezember 1914, „Bei-

träge zum Einfall der Russen in Ostpreußen“, Aufrufe und Bekanntmachungen.  
 Prager Tageblatt vom 8. Juli 1915. 
 „Preußisches Sauglück“, Zeitungsausschnitt. 
 Quick: Sonderheft „Quick“, 50 Jahre Weltgeschehen. 
 Revaler Beobachter Nr. 183 vom 13. August 1900. Dem Stabschef der Truppen des Gebiets 

Transbaikalien Generalmajor v. R., der St. Georgs-Orden 4. Classe verliehen worden.- 
 Revaler Beobachter Nr. 185 vom 17. August 1900. Der Chef des Stabes der Truppen des Trans-

Baikal-Gebiets Generalmajor Paul von Rennenkampff, dem kürzlich der St. Georgs-Orden 4. Clas-
se Allerhöchst verliehen wurde, …(kurzer Lebenslauf). Im Jahre 1899 erhielt er seinen jetzigen 
Posten und wurde am 9. April 1900 zum Generalmajor befördert. Er besitzt den St. Annen- und St. 
Stanislaus-Orden 2. und 3. Classe. … 

 Rigasche Zeitung Nr. 199 vom 2. September 1888. Verliehen: Der St. Annen-Orden III. Cl. Dem 
Obristleutenant R. vom Generalstabe. 
Verliehen: der St. Wladimir-Orden 3. Kl.: …, v. R., Chef der 1. abgeteilten Kavallerie-Brigade,…  

 Revaler Beobachter Nr. 190, August 1904. St. Petersburg, den 22. August: Befördert sind für Aus-
zeichnung zum Generalleutnant: Der Kommandeur der Transbaikal-Kosakendivision von Rennen-
kampff, … 

 Revalsche Zeitung Nr. 231, Oktober 1904. „Der Tigergeneral.“ 
 Revalsche Zeitung Nr. 53, Mai 1918. Neueste Post. Wierl. 10. Mai. Nach Meldungen hiesiger 

Blätter ist der russische General R. von den Bolschewiki in Taganrog ermordet worden. 
 Revaler Beobachter Nr.153, 16. Juli 1905. …General Rennenkampff – das Ideal eines Chefs der 

Reiterei bei der Verfolgung. „Lebendig, jung, energisch, mit einem bezaubernden Aeußern und ei-
nem großen Drang vorwärts.“ … 

 Revaler Beobachter Nr. 193, September 1905. Der dem Transbaikal-Kosakenheer und den Listen 
des Generalstabes zugezählte Chef der Transbaikal-Kosaken-Division, Generalleutnant v. R. ist 
dem „Reg.-Anz.“ Zufolge zum Hauptkommandeuren aller gegen Japan in Aktion stehenden Land- 
und See-Streitkräfte zur Disposition gestellt worden.  

 Rigas zinas 1914 Nr. 48. Rigasche Zeitung mit dem lettischen Artikel „Kara ainas“: Wie die Deut-
schen auf den General R. aufpassen. 

 „Rigas Avize“ von 1914 Nr. 216. Der Rückzug der Armee von General Rennenkampff. 
 Rote Fahne Nr. 1, April 1906. 
 Tägliche Rundschau vom 12. September 1914. 
 Tägliche Rundschau vom 4. März 1915. 
 Tägliche Rundschau vom 26. September 1915. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 137, Montag, 17. Mai 1899. Verliehen: Der St. Wladimir-Orden 4. 

Kl.- den Obersten v. R., Kommandeur des 36. Dragoner-Regiments… 
 St. Peterburger Zeitung Nr. 230, 17. August 1900. Zu den Ereignissen in China liegen nur folgende 

offizielle Nachrichten vor: … 
 St. Petersburger Zeitung vom 8. August 1903. 
 St. Petersburg Zeitung vom 4 Februar 1904. Amtliche Nachrichten. Ernannt: …der in den Listen 

des Generalstabs der Armeekavallerie zugezählte Kommandeur der 1. Kavallerie-Brigade General-
Major v. R. – zum Kommandierenden der Transbaikal-Kosakendivision, unter Zuzählung zum 
Transbaikal-Kosakenheer und Belassung in der Listen des Generalstabs; … 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 360, Dezember 1904. „Paul Karlowitsch von Rennenkampff, der Füh-
rer der Transbaikal-Kosakendivision.“ 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 243, September 1905. Ernannt: General-Leutnant v. R. – zur Disposi-
tion des Oberkommandierenden aller gegen Japan operierenden Land- und Marin- Streitkräften. Zu 
den Ereignissen in China … 
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 St. Petersburger Zeitung Nr. 152, 11. Juni 1906. Amtliche Nachrichten. Ernannt: - die General-
Leutnants: Smirnow,… und v. R. ehem. Kommandeur des 7. Sibirischen Armeekorps – zu Kom-
mandeuren des 2. resp. 3. Sibirischen Armeekorps. 

 Vossische Zeitungvom 13. Oktober 1914. 
 Vossische Zeitungvom 4. Dezember 1914. 
 Vossische Zeitungvom 6. Dezember 1914. 
 Vossische Zeitungvom 10. Dezember 1914. 
 Vossische Zeitungvom 24. Dezember 1914. 
 Vossische Zeitungvom 2. Oktober 1915. 
 Vossische Zeitungvom 2. Oktober 1915. 
 Vossische Zeitungvom 3. Mai 1916. 
 Vossische Zeitungvom 25. Juli 1917. 
 Vossische Zeitungvom 19. Mai 1922. 
 Wiener Journal vom 3. Oktober 1914. 
 Die Zeit, Zeitungsausschnitt. „Griff in die Geschichte.“ 
 Neue Züricher Zeitung vom 4. September 1914. 
 

IN VORBEREITUNG AUS DEM MILITÄRARCHIV IN PARIS: 
1. 
 (Dossier 1) Vom russischen Führungsstab verfaßte maschinengeschriebe Auszüge der Kriegsge-

schichte des russisch-japanischen Kriegs, die den General Rennenkampff betreffen; 
 (D.2) Die gleichen Auszüge wie oben und zahlreiche maschinengeschriebene Aussagen über die 

Rolle, die General Rennenkampff im russisch-japanischen Krieg gespielt hat, in erster Linie von 
den Generälen Martynov, Rennenkampff und Tchernavine verfaßt (1906-1934);  

 (D.3) Aussagen der Generäle Ianouchkévitch und Soukhomlinov bezüglich von Rennenkampffs 
Rolle in der Schlacht von Lodz, mit Anweisungen des russischen Führungsstabs bezüglich dieser 
Schlacht (1914-1935);  

 (D.4) Maschinengeschriebene Aussagen über von Rennenkampffs Rolle in Wilna, insbesondere 
von Bataillonschef Andolenko und von General Tchernavine, mit einer maschinengeschriebenen 
Abschrift eines Briefes bezüglich der Mileante-Affäre (1939-1946);  

 (D.5) Maschinengeschrieben Auswahl von Rennenkampff feindlichen Aussagen und Artikeln aus 
Wörterbüchern (1914-1937);  

 (D.6) Hauptsächlich maschinengeschriebe Aussagen über von Rennenkampffs Rolle im russischen 
Feldzug und in den Niederlagen in Ostpreußen im Jahre 1914, hauptsächlich von den Generälen 
Joffre, Kourlov, Makhrov, Mileante, Rosotsev und Tchernavine verfaßt (1899-1944);  

 (D.7) Handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache und maschinengeschriebenen Auf-
zeichnungen in französischer Sprache von General Tchernavine, die von Rennenkampff betreffen, 
sowie die Übersetzung einiger Briefe dieses letzteren und Auszüge aus einem sowjetischen Werk 
aus dem Jahre 1927 (1905-1937). 

2. 
 (Dossier 1) Hauptsächlich maschinengeschriebe Aussagen über von Rennenkampffs Rolle in der 

Schlacht von Tannenberg, in erster Linie Auszüge aus deutschen Werken und aus den Erinnerun-
gen des General Tchernavine (1913-1922);  

 (D.2) Hauptsächlich maschinengeschriebene Aussagen über den Ostpreußenfeldzug und die 
Schlacht von Lodz, von Oberst Matton, Jean Savant und General Tchernavine, die die Rennen-
kampff feindlich gesinnten Beurteilungen widerlegen (1912-1935);  

 (D.3) Zahlreiche handschriftliche in russischer Sprache verfaßte Aussagen über von Rennenkampff 
(1933-1939);  

 (D.4) Jean Savant, „la Répétition générale („die Generalprobe”), maschinengeschriebenes Werk 
über die russische Revolution von 1905 und den General von Rennenkampff. 

3. 
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 (Dossier 1) Hauptsächlich maschinengeschriebe Aussagen über die russische Revolution von 1905 
und von Rennenkampffs Rolle in der Unterwerfung in Transbaikalien im Jahre 1906, von F. Coty, 
A. Törngren, V.N. Yamine und den Generälen Tchernavine und Zambrijitsky verfaßt (1904-1938);  

 (D.2) Auszüge aus Zeitungsartikeln über die Unterwerfung in Transbaikalien im Jahre 1906;  
 (D.3) Verschiedene maschinengeschriebene Dokumente, oft dieselben wie zuvor, über die aufstän-

dische Zeit und die Unterwerfung in Transbaikalien (1906-1933);  
 (D.4) Studien und maschinengeschriebene Aufzeichnungen von General Tchernavine über Ren-

nenkampff, oft dieselben wie zuvor (1933-1937);  
 (D.5) Auszüge aus den Erinnerungen des General Tchernavine, die von Rennenkampff erwähnen, 

dieselben Aussagen wie zuvor (1935);  
 (D.6) handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über Rennenkampffs Rolle während 

des Feldzugs gegen die Boxer 1900-1901; 
 (D.7) Handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über von Rennenkampffs Rolle im 

russisch-japanischen Krieg 1904-1905 und über die russische Revolution von 1905 (1906-1933);  
 (D.8) Handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über von Rennenkampffs Rolle 1914 

(1923-1938). 
4. 
 (Dossier 1) Handschriftliche Aussagen in russischer Sprache über von Rennenkampff (1933-

1938);  
 (D.2) Maschinengeschriebe Aussagen in französischer Sprache über von Rennenkampff (1923-

1938);  
 (D.3) Erinnerungen und Studien von General Tchernavine über von Rennenkampff in russischer 

Sprache, mit 2 Presseartikeln, die ihn betreffen (1933-1937);  
 (D.4) Handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über die Rolle von Rennenkampffs 

im Militärbezirk Wilna in den Jahren 1907-1913 (1933-1939);  
 (D.5) Handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über die Karriere und Ahnenfolge 

von Rennenkampffs (1869-1934);  
 (D.6) handgeschriebene Briefe in russischer Sprache von General Tchernavine (1930-1938);  
 (D.7) Verschiedenen handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache von General Tcher-

navine (1933-1938);  
 (D.8) handschriftliche Aufzeichnungen in russischer Sprache über den Branov-Bericht vom Ost-

preußen-Feldzug von 1914 (1933-1935). 
5. 
 (Dossier 1) Ausschnitte aus französischen, deutschen und russischen Zeitungen über von Rennen-

kampf, verschiedene Dokumente (u.a. eine Kopie von „Tarass Boulba” von Gogol, in französi-
scher Sprache), Broschüre in russischer Sprache von You Boutchinskiï über Tannenberg (1914-
1988);  

 (D.2) Karten der ostpreußischen Front mit einer russischen Broschüre „Rouskiï zagranitchnyï isto-
ritchieskiï Arkhiv” (1929-1939);  

 (D.3) Mehrere Ausgaben der christlichen russischen Zeitschrift „Viernost” mit Artikeln über Ren-
nenkampff (1934-1939);  

 (D.4) Ahnenfolge der Rennenkampffs “Histoire d’une famille, les seigneurs de Rennenkampf” 
(Geschichte einer Familie, die Edlen von Rennenkampf) von Jean Savant;  

  (D.12) Ausgabe Nr. 221 der russischen Zeitschrift “Vozrodjenie (die Renaissance)” mit einem 
Artikel von A. Andolienko über Rennenkampff (Mai 1970). 

6. 
 (Dossier 1) Mehrere Zeitungsausschnitte über die Schlacht von Tannenberg und General von Ren-

nenkampffs Rolle (1900-1968);  
 (D.2) Aussagen über den General von Rennenkampff und die russischen Revolutionen und insbe-

sondere Beurteilungen, die seine Waffenbrüder über ihn abgegeben haben, Auskünfte über sein 
tägliches Leben, Abschriften einiger seiner Briefe, ihn betreffenden Briefwechsel (1905-1974);  
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 (D.3) Maschinengeschrieben französische Übersetzung des Baranov-Berichts (von Rennenkampff 
feindlich gesinnt) und Aussagen, die darauf abzielen ihm zu widersprechen (1933-1935). 

7. 
 (Dossier 1) Mehrere Ausgaben der russischen Zeitschrift “Voyennaya byl” (die russische Vergan-

genheit) mit Artikeln über von Rennenkampff (1965-1970),  
 (D.2) Werke in russischer Sprache „Khronologuia rousskoï voyennoï istorii” von A. Latinskiï, 

„Pervyï march-manievr v Vielikouyou Voïnou, Goumbinien I Marna” von V. Andreyev, „Istoriya 
rousskoï armii”, Band 2, von A. Kersnovskiï (1891-1936);  

 (D.3) „Etablissements militaires d’éducation en Russie” („Militärische Ausbildungsstätten in Ruß-
land”), anonymes Werk in französischer Sprache (1899);  

 (D.4) „Les Etudes de la Guerre” („Die Kriegsstudien”), Heft 2 (September 1917) ;  
 (D.5) Jean Savant “Epopée russe” („Russisches Epos”), Verlag: Calmann-Lévy in Paris, 1945; mit 

verschiedenen beigefügten Dokumenten: Aufzeichnungen, Briefe, Fotos (1938-1970);  
 (D.6) 3 maschinengeschriebene Studien von Jean Savant für Rennenkampffs Biographie: „le Héros 

glorieux de Moukden” („der glorreiche Held von Moukden”), „le Conquérant de la Mandchourie” 
(„der Eroberer der Mandschurei”), „le Héros de la guerre russo-japonaise” („der Held des russisch-
japanischen Kriegs”); 

 (D.7) Aussagen über von Rennenkampffs Rolle im russisch-chinesischen Krieg (1933-1937);  
 (D.8.) Andere Anthologie der Aussagen über von Rennenkampff, von zahlreichen größtenteils 

russischen Offizieren verfaßt (1933-1935). 
 
KF.14 OLGA NATALIE 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1856, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Gertruden, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe Eugen Friedrich Köhler. 
 Pernau/Pärnu, St. Nikolai, Kirchenbuch-Clip 1919, Tod und Begräbnis. 
 Mitgliedsbescheinigung zur estländ. Adelsmatrikel vom Ritterschaftshauptmann Baron von Engel-

hardt. Estländische Ritterschaft, 1834-1915, Fond 854, Verzeichnis 3, Akte 576. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 276, Oktober 1904. Aufgeboten in der Katharinen-Kirche: Pastor der 

Erlaa-Ogershofs-Gemeinde Eugen Friedrich Köhler mit Olga Natalie. 
 
KF.15 EVELINE (ELLY) FRANK 
 Auszüge aus Briefen aus dem Jahr 1956 an ihre Enkelin Inga Siebke. 
 Briefe vom 11. September / 4. Oktober 1910 an Schwager Woldemar, Präses des Familienlegats, 

betreff die finanziellen Situation ihrer Kinder. 
 Brief vom 15. Oktober 1910 an das Familienlegat mit der Bitte um finanzieller Unterstützung ihrer 

Kinder. 
 Brief vom 16. Dezember 1948 mit Gedanken über die Verwandschaft. 
 Brief vom 23. Februar 1960 aus Langeoog an ihren Sohn Eddi mit Gedanken an ihren Schwager 

General Paul. 
 Brief vom 18. April 1961 aus Langeoog an ihren Sohn Eddi mit Gedanken an die Vergangenheit. 
 Aussagen der Eveline v. R. geb. Frank über die Besitzverhältnisse von Gut Mexhof. 
 Evelines Erinnerungen an Konofer. 
 
KF.15 GEORG OLAF 
 Kirchspiel Fickel/Vigala, Kirchenbuch-Clip 1859, Geburt und Taufe. 
 Beglaubigte Abschrift des Taufscheins der Eveline, geb. Frank; ausgestellt am 20. März 1934. 
 Abschrift der Heiratsurkunde Nr. 1251, ausgestellt am 19. März 1934. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit E. Frank. 
 Ahnentafel Frank/Nitschke. 
 Akte von 1905, die Unterstützungen der Angehörigen von einberufenen Reservisten durch die 

Vermittlung des Vertrauensmanns G. O. v. R. betreffend. 
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 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Dezember 1905: Georg Olaf v. R. Pa-
enküll wird zum Substituten des Brückenbauherrn für die Landwiek erwählt. 

 Revaler Beobachter Nr. 82, April 1915 und 
 Rigasche Zeitung Nr. 82, 26. April 1915, Zeitungsartikel über Georg Olaf. 
 Sterbeurkunde Nr. 15 vom 26. März 1915. 
 
KF.16 ALICE 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1880, Geburt und Taufe Constantin v. Samson-

Himmelstjerna. 
 Verlobungsanzeige vom Juli 1906. 
 Hochzeitsanzeige vom Juni 1907. 
 Todesanzeige in der Revalschen Zeitung vom Juni 1924. 
 
KF.17 WALDEMAR 
 Kirchspiel Dünaburg, Kirchenbuch-Clip 1881, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1881, Geburt und Taufe Margaretha Baronesse 

v. Hoyningen gen. Huene. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1906, Hochzeit. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1931, Tod und Begräbnis. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 1, Akte 184.020, Sei-

ten 1, 11-17, Dienstliste 243-043. 
 Genossenschaftsvertrag vom 7. März 1913 mit Hofrat Karl von Brandt.  
 Revaler Beobachter Nr. 219, September 1906. Getraut: Leutenant des 1. Sappeur-Bataillon 

Waldemar Edler von Rennenkampff mit Margot Baronesse Hoyningen-Huene. 
 Lieder zur Trauung am 18. September 1906. 
 Revalsche Zeitung Nr. 129, Freitag, den 19. Juni 1931. Todesanzeige vom 12. Juni 1931. 
 Lieder zur Beerdigung. 
 Nachruf in der Revaler Zeitung Nr. 140 vom 26. Juni 1931. 
 
KF.18 ADELAIDE 
 Lage und Photo ihres Grabsteins auf dem St. Petersburger smolenskischen lutherischen Friedhof. 
 
KF.23 ESPERANCE (NADJA) 
 Wilnaer Kirchenbuchauszüge vom November 1902. 
 Pass, ausgestellt in Stockholm. 
 Totenschein vom 26. Febr. 1988. 
 
KF.25 TATJANA 
 Brief des Reichspräsidenten v. Hindenburg vom 17. August 1933 an Tatjana. 
 Brief und Zeitungsausschnitte der Frankfurter Zeitung. (Politisches Archiv) an Tatjana, Vater Paul 

betreffend; bei Paul eingeordnet. 
 Akte des Bürgermeisteramtes der Stadt Neuilly sur Seine über Jean Savant. 
 Verschiedene persönliche Briefe aus den Jahren 1946-1965 an Tatjana. Aus dem Fond Jean 

Savant. 
 
KF.26 INGEBORG 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1893, Geburt und Taufe. 
 Reval, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1891/1892, Geburt und Taufe Richard Baron v. Vietinghoff-

Scheel. 
 Todesanzeige im Revaler Boten Nr. 194 vom 28. August 1926. 
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 Todesanzeige von Tochter Gisela Hahn-Baronin v. Vietinghoff gen. Scheel. 
 
KF.27 OTTO 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1895, Geburt und Taufe. 
 Beglaubigte Abschrift aus dem Sterberegister vom 12. Juni 1942. 
 
KF.28 WOLFGANG 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch 1896, Geburt und Taufe. 
 Beglaubigte Abschrift des Totenscheins vom 2. Juni 1920. 
 Kirchliches Attestat über den Todestag und die Beerdigung vom 2. Juni 1920. 
 
KF.29 EDGAR (EDDI) 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1898, Geburt und Taufe. 
 Ahnentafel mit zahlreichen Daten und Geburts- u. Eheschließungsurkunden. 
 Heiratsschein mit Margarita aus dem Heiratsregister Berlin Nikolassee d. J. 1929. 
 Abschrift der Einbürgerungsurkunde, ausgestellt am 22. November 1935. 
 Todesschein der Ehefrau Margarita aus dem Sterberegister Nr. 1384 d. J. 1947. 
 Margaritas Sterbeurkunde Nr. 1384/1947, ausgestellt vom Standesamt Hannover IV. 
 Edgars Sterbeurkunde Nr. 253/1964, ausgestellt vom Standesamt Goslar. 
 Edgars Todesanzeige vom 8. Mai 1964. 
 
KF.29 ELISABETH SCHOTT 
 Tante Elisabeth. Erinnerungen an die Linie Konofer-Paenküll ab 1813. 
 Todesanzeige vom 12. April 2003. 
 
KF.30 EVELINE (EVI) 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1900, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1922, Hochzeit. 
 
KF.31 MARGARETHE 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1902, Geburt und Taufe. 
 „Maxel“ erzählt aus ihrer Kindheit in Paenküll. 
 Verlobungsanzeige vom 7. Juli 1927. 
 
KF.32 KONRAD NIKOLAI 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1906, Geburt und Taufe. 
 Mitteilung der Stadt Kiel, Friedhofverwaltung, zum Todes- und Beerdigungsdatum. 
 Übersetzung des Geburts- und Taufscheins, ausgestellt am 25. Februar 1907. 
 Totenschein Nr. 615, ausgestellt am 26. April 1942. 
 
KF.34 BERNT 
 Die Konofersche Linie, Dokumentation I, Jönköping 1989. 
 Die Konofersche Linie, Dokumentation II, Jönköping 1990. 
 „Estlands Energiewirtschaft in Zeiten staatlicher Selbständigkeit 1918-1940.“ Dissertation zur 

Erlangung der staatswissentschaftl. Doktorwürde, 1941. 
 Todesanzeige Bernt vom 24 Oktober 1996. 
 Todesanzeige Maria Edle v. R. geb. Koch vom 5. Mai 1999. 
 
KF.35 INGEBORG 
 Geburts- u. Taufschein des Geburtsregisters Nr. 970 der ev. Gemeinde Oppeln aus dem Jahr 1930. 
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 Todesanzeige von Prof. Dr. Hans Siebke vom 15. Januar 2009. 
 
KF.36 EVELINE 
 Geburts- u. Taufschein des Geburtsregisters Nr. 187 der ev. Gemeinde Oppeln aus dem Jahr 1932. 
 
KF.37 HARRIET 
 Geburts- u. Taufschein des Geburtsregisters Nr. 902 der ev. Gemeinde Oppeln aus dem Jahr 1934. 
 
KF.33 HELLA HENDLINGER 

(Tochter von Rita, verh. Baronin Rausch v. Traubenberg) 
 Familien-Chronik in acht Kapiteln. 
 
KF.42 KATARINA 
 Reisebericht Estland 2009. 
 
KF.44 PETER CHRISTIAN 
 Einladungskarte zur Hochzeit. 
 

II. LINIE, 2. AST: HAUS GROß RUHDE 

 Frohnübersicht über sämtliche Pachthöfe des Gutes Groß Ruhde nebst Angabe ihrer Leistungen in 
Roggen-Pfund (Gustav v. R., 1859). 

 Revisorische Beschreibung und Berechnung: Bonitur und Taxation. 
 Recapitulation des Hofslandes. 
 Recapitulation des Bauerpachtlandes. 
 Recapitulation des Verzeichnisses und Werthanschlag der öffentlichen Abgaben und Leistungen. 
 Wackenbuch des Guthes Gros-Ruda vom 24. April 1752, Inventurliste der Leibeigenen (aus dem 

Museum Wack/Vao). 
 
O41 PETER REINHOLD 
 Tagebuch des Peter Reinhold aus der Zeit vom 31. August 1791 bis 22. Mai 1796. 
 Peter Reinhold kauft von Major von Schwaan 1788 das im Hapsalschen Kreise und Karusens 

Kirchsp. Gelegene Gut Tuttomäggi. 
 Adressbuch der Revalischen Statthalterschaft. Vom Jahr 1790. Gedruckt bey Iversen und Fehmer. 

Capitain Peter Reinhold, von Tuttomäggi, erwähnt. 
 Kauf- und Verkaufkontrakt vom 24. Juli 1794 der Nutzung einer Groß Ruhdschen Viehweide. 
 Gerichtliche Bekanntmachung und Bestätigung des Vertrages vom 8. April 1797. 
 Akte in Sachen einer Gewaltklage des Barons von Stackelberg contra P. R. v. R. bezüglich des 

Wallküllschen Heuschlages, 1798. 
 Bittgesuch vom 22. September 1799 in Sachen meiner wider Seine Excellence den Herrn wirkli-

chen Etats-Rath und Landrath Jacob Johann von Derfelden in pto. Strittiger Grenzen zwischen un-
sern Güthern Groß Ruhde und Klosterhoff. 

 Unterlegung und Bitte des Rittmeisters im März 1800. 
 Akte in Beschwerdesachen des Barons von Stackelberg contra P. R. v. R., 1799-1801. 
 Über den Tod des Gardekapitäns Peter R. in Rom. Auszug aus einer Depesche des russischen Ge-

schäftsträgers Graf Cassini an den Kanzler Graf Alexander Romanowitsch Woronzow, Rom 
18./30. Oktober 1802. Archiv der Außenpolitik des russischen Kaiserreichs, Bestand 1, II-2, 1802, 
Akte 3. 

 Über die Unterlegung des Rittmeisters P. R. v. R., betreffend die seinen Tuttomäggischen Bauern, 
welche zum Auffinden entlaufener Leute gewart gewesen. 
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 Christoph Petri: „Estland und die Ehsten“, Historisch-geographisch-statistisches Gemälde Ehst-
lands Gotha, 1802, II Theil, S. 364. 

 Festlegung eines Termin für die Mobiliar-Nachlaß, Versteigerung des verstorbenen P. v. R.. 1804. 
 
O42 JACOBINA 
 Reval, Dom Kirchenbuch, Abschrift Hoyningen Huene aus dem Jahr 1913, Todesdatum Karl v. 

Ruckteschell. 
 
O51 NATALIE MARIE V. MIDDENDORFF 
 Brief vom 23. Dezember 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 

betreff finanzieller Unterstützung ihrer Enkelkinder. 
 
O51 PETER GUSTAV 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch 1819, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Leal Kirrefer/Lihula-Kirbla, Kirchenbuch- Clip 1854, Hochzeit. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit N. v. Middendorf. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung des G. v. Middendorf. 
 Vita des Gottfried v. Middendorff und der Christine Forbes. Auszüge aus den Aufzeichnungen der 

Baronin Toll, geb. Baronesse Schilling, die Familie Middendorff und Forbes betreffend; niederge-
schrieben 1948. 

 Marinearchiv von Rußland, Best. 432, Rep. 5, Akte 4920. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 395, Repertorium 40, Akte 670, 1. Ab-

teilung, 1848, Blätter 5-10. 
 Verlobungsanzeige der Tochter Natalie vom 12. Dezember 1883. 
 Einladung zur Trauung am 9. März 1884. 
 Beilage zu Nr. 188 der Revalschen Zeitung, 1912. Todesanzeige der Natalie Edle v. R., geb. von 

Middendorff, vom August 1912. 
 Beilage zu Nr. 233 der Revalschen Zeitung, 1885. Todesanzeige. Reval, 25. September 1885. 
 Akte v. 1847 über P. G. v. R., verabschiedeter Stabskapitän beim Feldmarschall Barclay de Tolly. 
 Akte v. 1850 über P. G. v. R., verabschiedeter Stabskapitän beim Feldmarschall Barclay de Tolly. 
 Persönliche Dokumente des Stabskapitän Gustav Edler v. R. aus den Jahren 1852-1862. 
 Akte aus dem Jahr 1848 über G. v. R., Sekundärleutnant des Karabiniereregiments des Feldmar-

schalls Barclay de Tolly 
 Vergabe von Hofstellen, 1852. 
 Verabschiedung als Hakenrichter am 26. Juni 1853. 
 Gesindestellen auf Gros Rude, 1.Mai 1854. 
 Bestimmungen für Wirthe und Lostreiber aus dem Jahr 1855. 
 Verleihung der St. Wladimir Medaille am 20. August 1858. 
 Kauf des Heuschlags „Suur Soo“ am 28. November 1861. 
 Nota (Rechnung): Kosten des Kaufkontracts Heuschlag „Suur Soo“ vom 9. März 1862. 
 Proclama (Veröffentlichung) des Kaufcontracts „Suur Soo“, 19. Mai 1862. 
 Gesuch des Gustav v. R. bezüglich der Umbenennung eines Heuschlages 1862. 
 Umbenennung Heuschlag „Suur Soo“ in Moorhof am 28. Juni 1862. 
 Brief des Barons von Fersen vom 8. August 1862. 
 Vollmacht der Geschwister (1862). 
 Schuldentilgung Gros Rude, 6. Mai 1862. 
 Gerichtliche Eintragung, Tilgung, 11. Juni 1862. 
 Brief: Bewertung von Grund und Boden, Landwirtschaftlicher Verein, 3. Oktober 1862. 
 Schuldentilgung Gros Rude, 8. September 1864. 
 Schreiben an das Oberlandgericht am 18. Dezember 1862. 



 

 127

 Auskunft durch den Schwager E. Middendorff, Dorpat vom 28. Januar 1863. 
 Auskunft des Pastors Hoerschelmann, Fellin, vom 1. Februar 1863. 
 Eigentumsbestätigung für Badstube vom 31. Oktober 1867. 
 Bescheinigung für Hans Fellmacker vom 20. Januar 1869. 
 Erbteilungstransact vom 10. September 1871. 
 
O52 NATALIE WILHELMINE 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1823, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1844, Hochzeit. 
 Kirchspiel Pühhalep, Pühalepa kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1909, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Pühhalep, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod und Begräbnis R. Frhr v. Ungern-Sternberg. 
 Auszug aus dem Kirchenbuch Karusen (1811-1829) Band Nr. 120 (V): Getaufte 1823. 
 
RU.O1 CHRISTINE (KITTY) 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1855, Geburt und Taufe. 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1824, Tod und Begräbnis. 
 Todesanzeige vom 26. Mai 1924. 
 
RU.O2 CONSTANCE 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1857, Geburt und Taufe. 
 Alexander, Tanja geb. v. Benckendorff. Aus „Estonian Childhood“ ein Kapitel über Constanze 

(Cossé) v. R. in Finn. 
 Postkarte vom 30. März 1929 von den Ellwyns mit einer Einladung und den besten Wüschen zu 

Ostern. 
 Einladung der Estländischen deutschen Kulturverwaltung. 
 Einladung des Kuratoriums der Deutschen Schule in Werro. 
 Revaler Zeitung, 13. August 1932. Revaler Chronik. Ihren 75ten Geburtstag feiert morgen die Pri-

orin des Stiftes Finn Constanze Edle von Rennenkampff. … 
 Tante Cossé – Aus dem Buch „Verwehte Blätter“; Erinnerungen aus dem Baltikum. Camilla v. 

Stackelberg (geb. 1895 in Livland, gest. 1978 in Bad Godesberg), Siedler Verlag, Seiten 259 – 
261. 

 Todesanzeige der Familie im Ostdeutschen Beobachter. 
 
RU.O3 NATALIE 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1859, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1884, Hochzeit. 
 Verlobungsanzeige vom 12. December 1883. Die Verlobung ihrer Tochter Natalie mit dem Herrn 

Ulrich von Bremen Ruil zeigen hiermit an … 
 Danksagung zur Goldenen Hochzeit am 9. März 1934. 
 Foto vom Grabstein Natalies in Tostedt. 
 
RU.O4 GUSTAV MAGNUS 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1861, Geburt und Taufe. 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit M. Orlamünder. 
 Ahnentafel der M. Orlamünder. 
 Revalsche Zeitung Nr. 181, 12. August 1904. Todesanzeige vom August 1904. 
 Revalsche Zeitung Nr. 183, 14. August 1904. Nachruf auf den Rittmeister Gustav Magnus. 
 Testament der Anna Minna Martha geb. Orlamünder, San Remo, den 23. Oktober 1929. 
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RU.O5 DIEDRICH 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch 1881, Konfirmation. 
 Polytechnikum zu Riga. Studien-Liste. Herr Dietr. V. R., Esthland, unter Nr. 1997 immatriculirt, 

wurde am 1. September 1882 in die Ingenieur-Abteilung aufgenommen. 
 Akte betrifft das Gesuch des D. v. R. 1892 über die Befestigung des Status der gegenseitigen Un-

terstützung der Familie von Rennenkampff. 
 Brief vom 18. Januar 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, betreff 

Adoption Jürgens. 
 Bescheinigung über die Zugehörigkeit zur erbgesessenen Ritterschaft vom 3. Oktober 1924. Al-

bum der Landsleute der Fraternitas baltica, 3. Auflage 1961. 
 Revaler Zeitung Nr. 280 vom 11. Dezember 1895, …Collegienregistrator Carl Diedrich von Ren-

nenkampff der Stanislaus-Orden 3. Klasse verliehen worden. 
 Nachruf in der Rigaschen Rundschau vom 8. Mai 1929. 
 Artikel über Diedrich in der Rigaschen Rundschau vom 11. November 1907. 
 Kirchenbuchauszug. 
 In dem Buch: Pasvaldibas Balss 1929 Nr. 2, Riga, der Artikel: „Somia“ (Finnland). 
 In der Rigaer Zeitung: „Jannako Sinn“ peelikums Nr. 97, 7. Mai 1923 („Der Städtebau“). 
 Nachruf im Revaler Boten Nr. 108 vom 8. Mai 1929. 
 Letzte Meldung in der Rigaschen Rundschau vom 6. Mai 1929. 
 Am Grabe D. v. R. Rigasche Rundschau Nr. 104, Freitag, den 10. Mai 1929. 
 Todesanzeige: Rigasche Rundschau Nr. 100, den 6. Mai 1929. 
 Todesanzeige: Revaler Bote Nr. 102, 1929. 
 Rigasche Rundschau Nr. 100, Montag, den 6. Mai 1929. Todesanzeige der Rigaer Stadtverwal-

tung. 
 Rigasche Rundschau Nr. 100, Montag, den 6. Mai 1929. 
 Todesanzeige: Die Direktion und die Beamten der A.-G. Düna – Aa- Kanal. 
 Revaler Bote Nr. 102, 1929, Todesanzeige. Der Convent der Fraternitas Baltica und der Philister-

verband. 
 „Cerogud“ Nr. 126, Montag, den 6. Mai 1929. 
 Todesanzeige (russischer Text) der Rigaer Stadtverwaltung. 
 Lieder zu seiner Beerdigung am 8. Mai 1929. 
 
RU.O6 GEORG WILHELM 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1865, Geburt und Taufe. 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20059/20060. 
 Inhaltsverzeichnis der Georg Wilhelm v. R. betreffende Acte. 
 Maturitäts-Zeugnis zur Aufnahme in die Universität, Dezember 1885. 
 Erlaubnis der Mutter Natalie v. R. in Dorpat zu studieren, 9. Januar 1886. 
 Gesuch, ihn einer Gradualprüfung zu unterziehen, 18. Mai 1887. 
 Zeugnis des ersten Gradual-Examens vom Juni 1887. 
 Einwilligung Karl Otto v. R., Sastama, zum Studienwechsel, 31. Januar 1888. 
 Gesuch, ihn der zweiten Gradualprüfung zu unterziehen, 12. Januar 1889. 
 Zeugnis des zweiten Gradual-Examens vom 17. Januar 1889. 
 Gesuch, ihn der dritten Gradualprüfung zu unterziehen, 14. August 1889. 
 Zeugnis des dritten Gradual-Examens vom 21. August 1889. 
 „Circulär“ vom 21. September 1889 über die Graduierung. 
 Zuerkennung der Würde eines graduierten Studenten der Rechte, 21. September 1889. 
 Arbeit mit dem Titel „Der Zeugenbeweis im estländischen Civilprocess.“ 
 Bescheinigung der Universitäts-Bibliothek, 22. September 1889. 
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 Urkunde über die „Würde eines Studenten der Rechtswissenschaft“, 22. September 1889. 
 Gesuch um Verlängerung des Termins zur Abfassung einer Schrift zur Erlangung des Kandidaten-

graduals, 13. September 1890. 
 
 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1405, Repertorium 545, Akte 11.183. 
 Brief vom 19. Juli 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), Präses des Familienlegats, betreff Bewil-

ligung von finanzielle Unterstützung. 
 Brief vom 16. Februar 1911 an Vetter Woldemar, betreff Bewilligung der finanziellen Unterstüt-

zung, persönliches. 
 Revaler Zeitung Nr. 70, März 1931. 
 Todesanzeige der Ehefrau Angelika Edle v. R., geb. Korwin Pawlowski, vom 27. März 1931. 
 Revaler Zeitung Nr. 218 vom 25 September 1895: „zum Friedensrichter des Dshisak’schen Kreises 

ernannt worden.“ 
 Revaler Beobachter Nr. 248 vom 29. Oktober 1901: „zum Friedensrichter des Kisilarwatschen 

Districts des Aschabadschen Beziksgericht ernannt worden.“ 
 
RU.O7 PAUL HERMANN 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1867, Geburt und Taufe. 
 Beilage zu Nr. 96 der Revalschen Zeitung, 1902. Todesanzeige vom April 1902. 
 
RU.O8 CARL JOHANNES, BURENDOKTOR 
 Kirchspiel St. Martens/Martna, Kirchenbuch-Clip 1870, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Kamby/Kambja, Kirchenbuch-Clip 1881, Geburt und Taufe Magdalena v. Sivers. 
 Kirchspiel Rappin/Räpina, Kirchenbuch-Clip 1884, Geburt und Taufe Harald v. Sivers. 
 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Dezember 1898: Nach Vortrag des Ge-

suchs des Fräulein Ch. V. R. d. d. 30. October a. c. wegen Bewilligung eines Schülerstipendiums 
an ihren Neffen Johannes v. R, - beschloß der Ritterschaftl. Ausschuß dieses Gesuch abzulehnen. 

 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom September 1905: Nach Vortrag des Dr. 
C. v. R. (Gr. Ruhde) im Namen des Lealschen Arztverbandes, um Erteilung einer Subsidie zum 
Unterhalt eines Hospitals in Leal, beschloß der Ritterschaftl. Ausschuß für den vorstehenden 
Zweck 225 Rbl. Jährlich zu bewilligen. 

 
Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20064/20065. 

 Inhaltsverzeichnis der Karl v. R. betreffende Acte. 
 Gelöbnis vom 20. August 1891 zur Immatrikulation. 
 Immatrikulationsbescheinigung vom 20. August 1891, Nr. 14.988. 
 Maturitäts-Zeugnis der Ritter- und Domschule zu Reval, 21. Juni 1891. 
 Einverständniserklärung zum Studium von Mutter Natalie, 10. August 1891. 
 Gesuch zur 1. Hälfte des Examens, 2. Oktober 1886. 
 Auskunft über die bestandenen Examina, 11. November 1892. 
 Protokoll zum medizinischen Gradualexamen 1. Teil, Dezember 1893. 
 Protokoll zum medizinischen Gradualexamen 2. Teil, Dezember 1897. 
 Hippokratische Vereidigung. 
 Aprobationsurkunde 1897. 
 Angabe der gegen Feuersgefahr zu versichernden Mobilien auf dem Gute Groß Ruhde und Layküll 

(Feuerversicherung). 
 Mitteilung des Estl. Adligen Güter Kredit Vereins über Darlehnswert der Landstelle Layküll. 
 J. Brennsohn: Ärzte Est- und Livlands, 1971. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 135, 15 Mai 1901. Artikel über Dr. Karl v. R. 
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 Latweeschu Awises, 1902, Nr. 65 (Lettische Zeitung). Titel: No ahrsemèm; Der Burendoktor er-
zählt über die Greueltaten der Engänder im Burenkrieg. 

 Revaler Beobachter vom 8. August 1902. Verstöße der Engländer gegen die Genfer Convention. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 247, 4. September 1902. „Der Buren Zukunft“, von Dr. Karl v. Ren-

nenkampff. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 250, 7. September 1902. Den Rechenschaftsbericht des Dr. Karl v. 

Rennenkampff … 
 Revaler Beobachter Nr. 220 vom 28. September 1902. Dem Buren-Arzt Dr. Karl v. Rennenkampff 

zu Ehren fand am Abend des 25. September in St. Petersburg im Hotel Victoria … 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 178, 4. Dezember 1904. Dr. Karl von Rennenkampff, der Leiter des 

holländischen Feldlazarettes ist bereits heimgekehrt … 
 Erlaubnis zum Verkauf von Getränken in der Schänke „Rabba“ (Akte Nr. 125, 1908). Fond 30, 

Verzeichnis 4; Akte 5878. 
 Beilage zu Nr. 19 der Nordlivländischen Zeitung, 1913. Todesanzeige von Marie Magdalena Edle 

v. R., geb. von Sivers, vom Januar 1913. 
 Einbürgerungsurkunde Deutsches Reich (Freistaat Bayern); Regensburg, den 14. August 1924. 
 Todesanzeige Karls, Eichenau, den 27. Dezember 1953. 
 
RU.O9 GUSTAV WILHELM 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 1, Seiten 1 und Rück-

seite, Dienstliste 255-506. 
 Hochzeitsanzeige. 
 
RU.10 MARGARITHA 
 Ahnentafel mit zahlreichen Daten und Geburts- u. Eheschließungsurkunden. 
 Sterbeurkunde Nr. 1384/1947, ausgestellt vom Standesamt Hannover IV. 
 
RU.11 JÜRGEN FRANZ 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1899, Geburt. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1922, Hochzeit. 
 Einbürgerungsurkunde ins Deutsche Reich Nr. 108/40, Posen, dem 7. Oktober 1940. 
 Sterbeurkunde, Standesamt I Berlin Nr. 6837/1953. 
 
RU.13 MADELEINE 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1923, Hochzeit. 
 Tante Madeleines Erinnerung an den Umzug 1939. 
 Todesanzeige vom 26. August 1999. 
 
RU.16 HELENE (HELLA) 
 1929 Brief und Geld (5 engl. Pfund) an Hella für ihren Vater Georg Wilhelm. 
 
RU.18 GERT 
 Gedichte aus den Jahren 1945-1955. 
 „Der bündische Mensch.“ Erschienen in „Unser Werk“, Zeitschrift der Baltischen Jugend, Band 

Nr. 1-3, 1934. 
 Eine Andacht von Pfarrer G. E. v. R. 
 
RU.19 URSULA (ULL) 
 Ull erzählt zu Pfingsten 1984 aus ihrer Kindheit. 
 Todesanzeige. 
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RU.19 JAKOBA (BA) 
 Ausschnitt aus ihrer Abizeitung und ein kurzer Bericht über ihren Tod. 
 
RU.21 KARL GUSTAV 
 Erinnerungen an den Vater (Burendoktor), Geschwister und eigenes Leben. 
 Heiratsurkunde, Standesamt Alling in Eichenau Nr. 36/1947. 
 Inländer-Jagdschein 1942. 
 Stammbuch der Familie zur Eheschließung 29. Dezember 1947, Standesamt Alling. 
 Entlassungsschein aus der Kriegsgefangenschaft vom 8. August 1945. 
 Todesanzeige vom 17. November 2009. 
 
RU.22 SIBYLLE 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1923, Geburt und Taufe. 
 Todesanzeige Sibylle vom 21. Juli 2005. 
 Todesanzeige Georg v. Raesfeld vom 28. November 2007. 
 
RU.23 DAGMAR ISABEL (ISE) 
 Kirchspiel Merjama/Märjamaa, Kirchenbuch-Clip 1925, Geburt und Taufe. 
 Geburts- und Taufschein, ev.-luth. Gemeinde zu Merjama Nr. 384/1928. 
 Meldebestätigung, Hannover 6. Januar 1948. 
 Todesanzeige vom 16. März 2008. 
 
RU.25 MAGNUS 
 Reisebericht, Estland 1992. 
 Lebenserinnerungen eines 70 Jährigen. 
 
RU.27 DAGMAR SYBILLA 
 Geburtsurkunde, Standesamt Mennighüffen Nr. 344/1948. 
 Auszug aus dem Familienstammbuch, Standesamt Alling, Taufzeugnis 1949. 
 Sterbeurkunde, Standesamt Gadderbaum Nr. 392/1950. 
 
RU.25 INSA 
 Todesanzeige von Lippold Graf Grote vom 2. März 2015. 
 
RU.28 PETER-JOCHEN 
 Geburtsurkunde, Standesamt Mennighüffen Nr. 257/1950. 
 Auszug aus dem Familienstammbuch, Standesamt Alling, Taufzeugnis 1951. 
 
RU.29 MARIA CORNELIA 
 Sterbeurkunde, Standesamt Ohlstadt, Nr. 41/1953. 
 
RU.30 FRANZ 
 Geburtsurkunde, Standesamt II Hannover Nr. 645/1957. 
 Genealogie der Familie Edler v. R., Stand 1996. 
 Dissertation: „Leistungsüberprüfung bei als Tragtieren eingesetzten Maultieren und Haflingern.“ 
 
RU.31 MANUELA 
 Bescheinigung der Geburt, Tag der Taufe, Standesamt II Hannover, Nr. 1765. 
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RU.32 MARIE MADELEINE 
 Geburtsurkunde, Standesamt Koblenz Nr. 117/1961.  
 Auszug aus dem Familienstammbuch, Standesamt Alling, Taufzeugnis 1961. 
 

II. LINIE, 2. AST: HAUS TUTTOMÄGGI 

 
O45 GUSTAV MAGNUS 
 Beglaubigte Urkunden der Geburt und der Eheschließung mit A. Bsse. v. Stackelberg. 
 Akten aus der Kanzlei des Estländischen Gouverneurs aus den Jahr 1816-1828. An den Obersten 

desselben Regiments Tiesenhausen ausgestellte Obligation über 7830 Rbl. Betreffend. 
 Plotho, Carl v.: Der Krieg des verbündeten Europa gegen Frankreich im Jahre 1815; Berlin 1818. 

Beilage XII. Eintheilung des Kaiserlich-Russischen Kriegsheeres gegen Frankreich im Jahr 1815. 
 Entlassungsgesuch des Obristen und Ritters v. R. vom Smolenskischen Infantrie-Regiment. 30. 

Juni 1816. 
 Nachfrage des Smolenskischen Infanterie- Regiments. 1817. G. M. v. R. soll vor dem Kriegsge-

richt erscheinen. 1823. 
 Akten der Estländischen Gouvernementsregierung aus den Jahren 1817-1826 über G. M. v. R., 

Kommandeur des Infanterieregiments in Smolensk. (Fond 29, Verzeichnis 1, Akte 5666, 5668, 
792). Gustav Magnus erhält für den St. Annen Orden II. Klasse eine Geldprämie von 1800 Rubel. 

 Akten des Estländischen Gouvernementsregierung aus den Jahren 1824-1826. G. M. wird beschul-
digt, sich 3602 Rubel aus der Staatskasse angeeignet zu haben. 

 Akten der Estländischen Gouvernementsregierung aus dem Jahr 1850. Übersendung eines Dienst-
ausweises. 

 Akten der Estländischen Gouvernementsregierung aus dem Jahr 1855. Nachdem G. M. am 11. 
März 1855 verstorben ist, werden die Orden St. Georg, St. Wladimir und St. Anna an das Orden-
kapitel geschickt. 

 Aus dem Leben des Obristen. Zusammengestellt nach mündlichen Angaben und Diktat von seinem 
Sohne Carl Otto im Winter 1852 in Tuttomäggi. 

 „Ein Ehstländer in französ. Kriegsgefangenschaft.“ Artikel in der Revalschen Zeitung No. 281, 
vom 11. December 1890. 

 Murawjow, N. N. „Während des Gefechtes bei Borissowo wurde unser Unterleutnant Rennen-
kampff von den Franzosen gefangen genommen.“ 

 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 395, Repertorium 226, Akte 2416, Jahr 
1817, Blätter 2-3. 

 Wrangell, Baron Georges: „Baltische Offiziere im Feldzug von 1812 Reval 1912.“ 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Familiendaten, Auszug aus der Stammtafel. 
 Abstammungsübersicht vom 20. November 1821. 
 Verpfändungscontract über Gross Ruhde von Georg Gustavs Kindern, Jacob, Gustav Magnus, 

Peter, Margaretha und Charlotte vom 29. Juni 1811 mit Natalie von Maydell. 
 Gerichtliche Eintragung: Pfandschillingsrückstand der Frau von Maydell vom 14. Dezember 1812. 
 Gerichtliche Verfügung vom 1.März 1815. Wechselschuld der Frau von Maydell. 
 Bescheid über die Berechtigung der Einlösung des Gutes Gross Ruhde vom 27. Februar 1819 

(Vergleich vom 1. Januar 1818). 
 Berechnung des Einlösungsbetrages vom 17. März 1820. 
 Nebenrechnungen dazu von Gustav Magnus persönlich. 
 Rückzahlungsverpflichtung der Frau von Maydell vom 1. März 1819. 
 Akte in Schuldforderungssachen der Frau von Maydell contra die sämtlichen Erben des Hakenrich-

ter Georg Gustav v. R., Groß Rude1819. 
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Frau von Maydell gibt ihrem Mann am 25. Februar 1822 eine Generalvollmacht. 
 Brief des R. Wetterstrand vom 27.März 1820. Er schreibt an G. M. wegen der Übergabe des Gutes 

Gross Ruhde. 
Klageaufhebung vom 17. März 1820 gegen Frau von Maydell. Einlösungsakte und quittierte Rück-
zahlung. 

 Gerichtliche Verfügung: Eintragung des Gutes Ruhde auf Gustav Magnus v. Rennenkampff am 7. 
August 1820. 

 Abstammungsübersicht vom 20.November 1821. 
 Brief vom 14. Dezember 1821 mit der Aufforderung, seine Dienstliste schnellstens einzureichen. 
 Dienstliste/Werdegang/Orden/Schlachten. 
 Gesindestellen Gros Rude, vom 16. Dezember 1822. 
 Quittung über den restlichen Kapitalabtrag vom 4. März 1828. 
 Gerichtliche Verfügung vom 8. März 1828 Gross Ruhde ist schuldenfrei! 
 Militärbescheid, russisches Dokument. 
 Brief des Gemeinderichters von Stackelberg. Er fordert am 7. Januar 1838 das gesetzliche „eiserne 

Bauer Inventarium.“ 
 Brief des Gemeindegerichts. Eigenthumsrecht estländ. Bauern nach 1804 vom 23. August 1838. 
 
 Pachtvertrag vom 8. März 1839 zwischen Frau von Stackelberg und Theodor von Maydell über 

Klein Ruhde. 
 
 Akte (1838-1842) in Klagesachen des G. M. v. R. wider die Klein-Ruhdsche Gutsverwaltung we-

gen Sperrung eines Weges. 
 Rechtsstreit: Groß Ruhde wider Klein Ruhde. 
 Resolution 8878 der Estländischen Gouvernementsregierung vom 26. August 1838, Zeugenaussa-

gen. 
 Resolution 11.335 der Estländischen Gouvernements-Regierung vom 1. November 1838 und Zah-

lung der Gerichtsgebühren. 
 Brief Stackelbergs an Zar Nicolai. Zeugenaussage des Jaan Carlsohn Arwell vom Herbst 1838. 
 Brief: Anordnung im Namen Seiner Kaiserl Majestät zur mündlichen Vernehmung des Zeugen J. 

Arwall vom 21. Dezember 1838. 
 Resolution vom 30. Januar 1841: Estländische Gouvernements Regierung ordnet ergänzende Un-

tersuchung im Streifall an. 
 Resolution der Estländ. Gouvernements Regierung: Brief vom 19. März 1841: Ergänzende Unter-

suchung im Streifall. 
 Brief des Hakenrichters der Strandwieck vom 17. Juli 1841. 
 Brief des Regierungsrats von Berg an Hakenrichter von Bremen vom 19. Juni 1842: Abschluß des 

Rechtsstreits. 
 Natalie v. R., geborene Wulfsdorf verkauft das Gut Sastama an Gustav Magnus v. R., 1845. 
 Agraverhältnisse Gross Ruhde vom 8. Oktober 1846. 
 Gerichtliche Auskunft über die Güter vom 25. October 1846: Selgs, Helmet; Kosch und Gross 

Ruhde. 
 Erkundigungen in Riga beim Hofgericht durch Baron Ungern Sternberg (1846), um eventuelle 

Ansprüche an Helmet geltend zu machen. 
 Familie v. Rennenkampff besitzt seit dem 3. Juli 1752 das „jus indegeneatus“! 
 Brief des Gemeindegerichts: Erbanspruch der Lilo Altwert vom 26. Juli 1851. 
 Akte in Forderungssachen des Besitzers von Tuttomäggi v. R. contra den Lealschen Einwohner 

und Lohgerbermeister Reinhold Willenberg, 1851-1852. 
 Akte in Beschwerdesachen des Baron von Üxküll wider den Strandwiekschen Hakenrichter v. R. 

wegen angeblich rechtswidriger Beitreibung von Kopfgeldern, 1851-1853. 
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 Akte in Beschwerdesachen des Herrn Woldemar von Stackelberg gegen den Hakenrichter G. von 
Rennenkampff wegen angeblich ordnungswidrigen Verfahrens. 

 Testament vom 10. Oktober 1847. 
 Darlehnsvertrag (Entwurf) März 1849. 
 Nachtrag zum Testament am 2. Februar 1850. 
 Verlosung der Güter Tuttomäggi, Gross Ruhde und Sastama am 24. März 1854. 
 Freiwillige Übereinkunft zwischen Witwe Christine Alexandrine v. Rennenkampff und ihren Kin-

dern vom 24. März 1854. 
 Kopie der Heiratsurkunde vom 3. August 1854. Erbteilungstransakt vom 10. September 1854 so-

wie gerichtliche Eintragung am 7. April 1855. 
 Das Inland: Eine Wochenzeitschrift für Liv- Esth- und Curlands Geschichte, Geographie, Statistik 

und Literatur, 2. Mai 1855. Veröffentlichung des Erbteilungstransakts. 
 Abtragungen und Abtretungen der Güter Tuttomeggi und Sastama in der Zeit 5. September 1856 – 

5. März 1860. 
 Entschuldung des Gutes Tuttomeggi in der Zeit 10. September 1869 – 5. August 1871. 
 Erbteilungstransact nach dem Tode von Witwe Christine Alexandrine v. R. vom 10. September 

1871. 
 
O50 ALEXANDRINE 
 Kirchenbuch Fickel, Jeddefer, Taufdatum Adam v. Ruckteschell. 
 Kirchenbuch Hapsal a.d.J. 1838, Eintrag 13, Datum der Trauung. 
 Beilage zu Nr. 1 der Revalsche Zeitung, 1883 Todesanzeige. Hapsal, 31. December 1883. 
 
O53 CONSTANTIN 
 Diebstahl eines Mantels und die damit verbundene Hausdurchsuchung durch „Leute niederen 

Standes“ bei einer „unbescholtenen Bürgersfrau“, 1858. 
 Todesanzeige. Reval, März 1867. 
 
TU.O1 REINHOLD 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch 1881, Konfirmation. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse kihelkond, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1876, Geburt und Taufe Lisbeth (Mimmo) Clever. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1899, Hochzeit. 
 Dienstliste. Historisches Staatsarchiv von Rußland, Best. 1348, Rep. 73, Akte 1598. 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20061: 
 Inhaltsverzeichnis der Reinhold v. R. betreffende Acte. 
 Erlaubnis zum Studium von J. von Hueck, 4. Januar 1884. 
 Immatrikulationsbescheinigung vom 18. Januar 1884, Nr. 12169. 
 Wehrpflichtszeugnis Nr. 50/492 erhalten, 14. Mai 1884. 
 Bescheinigung über den Aufenthalt an der Dorpater Universität, 10. August 1884. 
 Schreiben mit der Bitte um Exmatrikulation vom 10. August 1884. 
 
 St. Petersburger Zeitung vom 20. Februar 1899. Aufgeboten: In der St. Marien-Kirche auf der Pe-

tersburger Seite: … 
 Einladung zur Trauung am 7. März 1899 mit Lisbeth Clever. 
 Brief vom 22. Mai 1909 an Vetter Woldemar (Konofer). 
 Brief vom 29. April 1910 an Vetter Woldemar. Bestätigung über Erhalt des Testamentes von 

Woldemar (Wesenberg). 
 Brief vom 3. September 1910 an Vetter Karl (Wesenberg) in Sachen Nachlaß des Woldemar. 
 Brief vom 8. August 1910 an Schwiegermutter Clever. 
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 Akte betrifft die beabsichtigte Erwerbung des dem Rechtsanwalt Reinhold v. R. gehörenden Ar-
chivs, enthaltend die Materialien über die revolutionäre Bewegung Estland. Estländische Ritter-
schaft vom 27. Juni 1912; Fond 854, Verzeichnis 2, Akte 2213 

 Beilage zu Nr. 94 des Revaler Beobachter, 1912. Todesanzeige: Die Senkung findet Freitag, den 
27. April, 1 Uhr mittags, von derKirche zu Karusen aus statt. 

 Lebenserinnerungen der Lisbeth v. R., geb. Clever, aus den Jahren 1900-1920. Vorwort von Enke-
lin Margarita Wiegand. 

 
TU.O2 CONSTANTIN 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1865, Geburt und Taufe. 
 St. Petersburg, St. Katharinen, Kirchenbuch-Clip 1877, Geburt und Taufe Olga v. Kotzebue. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1918, Tod und Begräbnis Olga v. Kotzebue. 
 Schreiben des Kollegiensekretärs Edelmann Reinhold Konstantinowitsch v. R. vom 7. Februar 

1891 an den Herrn Befehlshaber des kaiserlichen Hauptquatiers. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 1, Akte 168274, Sei-

ten 1-4, Dienstliste 131-246. 
 Familien Chronik anläßlich der Trauung mit Emilie von Kotzebue. 
 Beschlüsse des Ritterschaftlichen Ausschusses, Riga vom Juni 1902: Der Ritterschaftliche Aus-

schuß constituirte nachstehende Localcommission: Konstantin v. R. (Tuttomäggi) als Glied für die 
Kirchspiele Karusen, Hanehl und Werpel. 

 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom: Januar 1896 und 
Januar 1899: K. v. R. wird zum Districtsglied für Steuereinschätzung erwählet. 

 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom Januar 1896, Januar 
1899, Januar 1905 und Januar 1908: K. v. R. wird zum Districtsbrückenbauherrn erwählet. 

 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom Januar 1902: K. v. 
R. wird zum Districtsglied für die Grundsteuereinschätzung erwählet. 

 Akten aus den Jahren 1905-1906, betreffen die Unterstützungen der Angehörigen von einberufe-
nen Reservisten durch die Vermittlung des Vertrauenmannes Konstantin v. R., Tuttomäggi. Est-
ländische Ritterschaf,t Fond 854, Verzeichnis 2, Akte 2103. 

 Revaler Bote Nr. 92, 27. April 1920. Todesanzeige. Jürgen Edler von Rennenkampff und die An-
gehörigen. 

 Revaler Bote Nr. 94, 29. April 1920. Todesanzeige. Der Kommandeur, die Offiziere und die 
Mannschaften der Ersatztruppe des Baltenregiments. 

 Briefe vom 3./10. Dezember 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), dem Präses des Familienlegats, 
betreff Unterstüzung des Pflegesohnes Jürgen. 

 Akte aus den Jahren 1905/06 betreff Beschwerde über den Wachmeister der Landpolizei. Fond 30, 
Verzeichnis 8, Akte 5083. 

 Akte von 1912 betreff Rapport über eine Revision bei der Pacht-Polizei. Fond 30, Verzeichnis 8, 
Akte 5844. 

 Akte von 1914 über K. v. R.s „Schofförerlaubnis.“ 
 
TU.O3 SOPHIE (SONNI) 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1866, Geburt und Taufe. 
 Todesanzeige, Revaler Bote Nr. 135, 21. Juni 1921. 
 
TU.O4 CONSTANTIN 
 Geburtsurkunde, ausgestellt am 25. April 1912. 
 Schulzeugnis der Schule der Reformierten Gemeinden, St. Petersburg vom 29. Mai 1918. 
 Mitteilung der Ritter- und Domschule vom 20. Oktober 1919, daß Constantin freie Schule genießt. 
 Reifezeugnis der Ritter- und Domschule vom 13. Dezember 1919. 
 Zeugnis der Bauschlosserei Eichen vom 17. September 1920 für den Mechaniker-Gesellen. 
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 Gesundheitszeugnis vom 20. Oktober 1920. 
 Polizeiliches Führungszeugnis vom 18. Oktober 1920. 
 Fahrkarte für die Überfahrt von Amsterdam nach Buenos Aires. 
 Russ. Brief des W. Poljanin vom 23. Februar 1967 aus Würzburg mit einem Dank für den Scheck 

zu Weihnachten. 
 Ansprache des Constantin in La Falda zu seinem 70. Geburtstag. 
 Postskriptum von Tochter Margarita Wiegand. 
 Schröder, Felix von, erzählt eine Episode aus dem Jahr 1918 (über Lisbeth v. R. geb. Clever und 

Kinder). 
 Kommentar von Constantin zu diesem Bericht. 
 Fotos vom Grab von Constantin und Lya auf dem deutschen Friedhof in Huerta Grande, Cordoba, 

Argentinien. 
 
TU.O5 ILSE (ILLO) 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1923, Hochzeit. 
 Getraut: Kirchlicher Anzeiger der Dom-Kirche von Sonnabend, den 30. Juni 1923. 
 
TU.O7 MARGARITA 
 Todesanzeige von Carl Werner Wiegand vom 28. Dezember 2011. 
 Todesanzeige von Margarita vom 24. Juli 2019. 



 

 137

II. LINIE, 2. AST: HAUS SASTAMA 

 
O47 ANDREAS PETER FRIEDRICH 
 Peter v. R. contra Carl von Stackelberg und Jacob von Uxküll. Gegenstand des gegenseitigen Pro-

testes ist der Inhalt des Sastamaschen Pfand- und eventuellen Kaufvertrags. 
 Urteil in der Klagsache des Johann Christian Holtz contra Andreas Peter Friedrich von Rennen-

kampff, 1826. 
 
O54 KARL OTTO 
 Vita des Gottfried v. Middendorff und der Christine Forbes. Auszüge aus den Aufzeichnungen der 

Baronin Toll, geb. Baronesse Schilling, die Familie Middendorff und Forbes betreffend; niederge-
schrieben 1948. 

 Akte über v. R., Besitzer des Gutes Sastama, von 1841 betreff Bewerbungsunterlagen für die Auf-
nahme in die Reiterschule in St. Petersburg. 

 Klagesache aus dem Jahr 1860 des Sastamaschen Buschwächters Jürri Kiwwi contra seinen 
Dienstherren Herrn von Rennenkampff wegen „Überschreitung der Hauszucht.“ 

 Klagesachen aus dem Jahr 1863 des Massauschen Bauern Stein gegen den Herrn v. R. zu Sastama, 
wegen vorenthaltener Baulichkeiten. 

 Beschwerdesachen aus dem Jahr 1865 des Arrendators des Gutes Pennijöggi contra den Haken-
richter v. Rennenkampff wegen angeblicher Überschreitung seiner Amtsgewalt. 

 Beschwerdesache aus dem Jahr 1866 des Arrendator von Wattel, Magnus Vielhaack contra den 
Herrn Hakenrichter der Strandwiek C. O. von Rennenkampff. 

 Akte über v. R., Besitzer des Gutes Sastama, von 1885 betreff Gesuch von 15 Bauern wegen un-
rechtmäßiger Aneignung von öffentlichen Bodenflächen. 

 Akte über v. R., Besitzer des Gutes Sastama, von 1886 betreff Fischfangverbot durch K. O. v. R. 
 Akten aus den Jahren 1885-1890 betreff Bauer Jaan Külm widerrechtlich angefahrenen Balken. 

Fond 30, Verzeichnis 7, Akte 1789. 
 Beilage zu Nr. 91 des Revaler Beobachter, 1903. 
 Revaler Beobachter Nr. 293, Dezember 1903. Todesanzeigen vom 22. April 1903. 
 Beilage zu Nr. 77 der Revalschen Zeitung, 1898 Todesanzeige: Sastama, April 1898, Sophie geb. 

von Middendorff. 
 
SA.O1 SOPHIE (SONNY) 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1855, Geburt und Taufe. 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1921, Tod und Begräbnis. 
 Revaler Bote Nr. 88, April 1921. Todesanzeige vom April 1921. 
 
SA.O2 ALEXANDRINE MARIE 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1856, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Pühhalep/Pühalepa, Kirchenbuch-Clip 1853, Geburt und Taufe Constantin Freiherr v. 

Ungern-Sternberg. 
 St. Petersburg, St. Olai Kirche, Kirchenbuch-Clip 1876, Hochzeit. 
 
SA.O3 OTTO GUSTAV 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1858, Geburt und Taufe. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1869, Geburt und Taufe Eugenie Meister. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch 1889, Hochzeit. 
 Reval, Dom, Kirchenbuch-Clip 1919, Tod und Begräbnis. 
 Akte von 1894 über O. Edler v. R., verabschiedeter Fähnrich. 
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 Recess des ordinairen Landtags der estländischen Ritter- und Landschaft vom: Januar 1890 und 
Januar 1893: O. v. R. wird zum Districtsglied für Steuereinschätzung erwählet. 

 Todesanzeige des O. G. v. R. 
 Revalsche Zeitung, Dienstag, den 1. Juli 1930. Todesanzeige der Ehefrau Eugenie Edle v. R., geb. 

Meister, vom Juni 1930. 
 Revaler Zeitung Nr. 3, 1930. Die Überführung der Leiche der verstorbenen Frau Eugenie v. R. aus 

der Greiffenhagenschen Klinik … 
 
SA.O4 KARL WOLDEMAR 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1861, Geburt und Taufe. 
 Arensburg/ Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1864, Geburt und Taufe Mathilde Baronesse v. 

Buxhoeveden. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1889, Hochzeit. 
 Adel der Ostseeprovinzen. Es besitzen in Ehstland 1894: u. a. Woldemar v. R. Magnusdahl auf 

Ösel. 
 Von dem ersten Oeselschen Kirchspielsgericht wird in Grundlage der Allerhöchst bestätigten Re-

geln, betreffend die Ordnung der Agrar-Verhältnisse der Bauern der Insel Oesel vom 19. Februar 
1865 desmittelst bescheinigt. 

 Die Bauern wurden am Sonntag den 2. März 1889 durch den Verwalter Rennenkampff um 9 Uhr 
vorgeladen. Er hat sie bis 5 Uhr abends warten lassen, so daß sie den Gottesdienst in der Kirche 
verpaßt haben. Es war aber ihre Absicht für seine Kaiserliche Majestät und seine Familie zu beten. 
Das Verhalten des Verwalters Rennenkampff ist untragbar, da er das Gebet der Bauern absichtlich 
verhindert hat. Was kann getan werden, um eine solche Mißachtung der kaiserl. Familie zu bestra-
fen? 

 Attestat aus dem Ritterhaus zu Reval vom 19. September 1892 über die Eintragung in das Matri-
kelbuch. 

 Erbvertrag aus dem Jahr 1889 zwischen den alleinigen gesetzlichen Erben des weiland Herrn dimi-
ttierten Flottcapitain-Leutnants Carl Baron Buxhoeveden. 

 Pachtvertrag aus dem Jahr 1892 zwischen Mathilda v. R. und dem Bauern Peter Melder, das Gut 
Magnusdahl betreffend. 

 Attestat vom Oeselschen Landraths-Collegio über die Zugehörigkeit zur Estländischen Adelsma-
trikel. 

 Mahnbrief an Woldemar aus dem Jahr 1896 wegen Steuerschulden in Höhe von 16.900 Rubel. 
 Schreiben des Seeamtsministeriums aus dem Jahr 1897, ein See-Warnzeichen betreffend und das 

Antwortschreiben. 
 Briefwechsel der Mathilde aus den Jahren 1897 und 1909 den Verkauf des Gutes Magnusdahl 

betreffend. 
 Brief vom 11. April 1907 der Mathilda v. R. an S. K. M. mit der Bitte, ihre Söhne Karl-Otto und 

Eduard aus der russischen Staatsbürgerschaft zu entlassen. 
 Bittschrift vom 29. April 1907 der Mathilda v. R. 
 Einverständniserklärung vom 5. März 1907 von Woldemar aus Baku. 
 Einverständniserklärung vom 19. April 1907 der beiden Söhne Karl Otto und Eduard. 
 Schreiben des Ministerium für auswärtige Angelegenheiten vom 30. April 1907 an die Kanzlei S. 

K. M. 
 Schreiben vom 11. Mai 1907 an den Minister für innere Angelegenheiten. 
 Brief von P. Stolypin vom 17. Mai 1907 an Baron A. Üxküll. 
 Gnädigste Genehmigung des Kaisers vom 14. Juni 1907, die Söhne aus der russischen Staatsange-

hörigkeit zu entlassen. 
 Baltisches Adreßbuch I, Livland 1909. Herausgeber: A. Richters, Riga 1909. Mathilda v. R., geb. 

Buxhoeveden; Gut Magnusdahl, Kirchspiel Mohn. 
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SA.O5 DR. GUSTAV ERNST NIKANDER 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1881, Konfirmation. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1895, Hochzeit. 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20062/200063: 
 Inhaltsverzeichnis der Ernst v. R. betreffende Acte. 
 Maturitäts-Zeugnis zur Aufnahme in die Universität von dem Gymnasium Arensburg, 14. Septem-

ber 1879. 
 Immatrikulationsbescheinigung vom 17. August 1884, Nr. 12.448. 
 Einverständniserklärung zum Studium von Vater Karl Otto, 8. August 1884. 
 Gesuch zur Prüfung vom 2. Oktober 1886. 
 Protokoll des medizinischen Gradualexamen 1. Teil, Dezember 1886. 
 Studienbescheinigung vom 20. Oktober 1886. 
 Lateinische Klausurarbeiten. 
 Krankengeschichte der Patientin Ilwes, Diagnose Typhus abdominalis, 1888. 
 Krankengeschichte der Patientin Brustedt, Diagnose Hämorrhoida externa, 1888. 
 Krankengeschichte der Patientin Meeting, 1888. 
 Sektionsbericht vom 13. Januar 1890. 
 Geburtsgeschichte der Patientin Katta, Diagnose Bursitis, 1888. 
 3 Bescheinigungen über medizinische Praktika, August 1890. 
 Studienbescheinigung vom 17. August 1890. 
 Gesuch zum Examen vom 18. August 1890. 
 Erneutes Gesuch zum Examen vom 25. Oktober 1890. 
 Aufschub zur Ableistung der Wehrpflicht vom 12. November 1890. 
 Protokoll des medizinischen Gradualexamens 2. Teil, Dezember 1890. 
 Hippokratische Vereidigung. 
 Kurzer Lebenslauf. 
 Aprobationsurkunde 1890. 
 Erteilung der Druckbewilligung der Dissertation, 13. Mai 1891. 
 Dissertation: Über die in Folge intrvasculärer Injektion von Cytoglobin eintretenden Blutverände-

rungen. 
 Attestat der wissenschaftl. Institute, 22. Mai 1891. 
 Eid des Dr. med. Ernst v. R., 23. Mai 1891. 
 
 Tagebuchnotizen aus dem Russisch-Japanischen Krieg 1903-1906. 
 Revaler Zeitung Nr. 178, 1904. Zeitungsartikel. Vom russisch-holländischen Feldlazarett … 
 Taufschein, ausgestellt am 31. Juli 1884 von Pastor Hoerschelmann. 
 Taufschein seiner Ehefrau Sophie geb. v. R., Tuttomäggi, vom 1. Mai 1889. 
 Attest über die Mitgliedschaft in der estländ. Adelsmatrikel vom 9. August 1884. 
 Anschreiben hinsichtlich der Ableistung der Wehrpflicht vom 8. März 1884. 
 Immatrikulationsurkunde vom 17. August 1884. 
 Impfbescheinigung vom 20. Februar 1876. 
 Attest über die Mitgliedschaft der Ehefrau Sophie in der estländ. Adelsmatrikel vom 4. Mai 1889. 
 Attestat vom 6. August 1913, daß (Tochter) Brigitta ein Glied der zur Estländischen Adelsmatrikel 

gehörigen Familie Edle von Rennenkampff ist. 
 Pass von 1919 zur Ausreise. 
 Polizeiliche Anmeldung in Jena von 1920. 
 Sterbeurkunde, ausgestellt am 9. Februar 1939. 
 Zeitungsartikel zu seinem Tod. 
 J. Brennsohn: „Die Ärzte Estlands“, 1971. 
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 Revaler Bote Nr. 135, Juni 1921. Todesanzeige der Ehefrau Sophie Alexandra vom Juni 1921. 
 Revaler Bote, Montag, 12 März 1923. Todesanzeige des Dr. med. Ernst v. R. vom März 1923. 
 
SA.O6 EDUARD GOTTLOB 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1868, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1870, Tod und Begräbnis. 
 
SA.O7 ELISABETH CHRISTINE 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1872, Geburt und Taufe. 
 
SA.O8 BENEDICTE (BENITA) 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1875, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1892, Konfirmation. 
 
SA.O9 ELISABETH ANNELINE 
 St. Petersburg, St. Michaelis/Mihkli, Kirchenbuch-Clip 1871, Geburt und Taufe Arthur Kirschten. 
 Reval/Tallinn, St. Olai, Kirchenbuch-Clip 1920, Hochzeit. 
 
SA.10 OTTO MAGNUS 
 Kirchspiel Wesenberg/Rakvere, Kirchenbuch-Clip 1893, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1893, Geburt und Taufe. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 400, Repertorium 17, Akte 7882, Seiten 

479-484. 
 Militärgesch. Staatsarchiv v. Rußland, Bestand 400, Repertorium 9, Akte 34.170, Seiten 335-336. 
 Eintrag im Personalbestand der Baltischen Ritterschaft; Herausgegeben im Frühjahr 1931. 
 Sigrid v. Focht, Direktor Dr. Carl Hunnius in memoriam. Nachrichtenblatt der baltischen Ritter-

schaften, Nr. 163 vom September 1999, Heft III., 41. Jahrgang. „Baltenschule und Ostseeinternat 
von Misdroy.“ 

 Ostdeutscher Beobachter vom 7. April 1943, Todesanzeige Otto Magnus. 
 Frankfurter Allgemeinen Zeitung vom 10. April 2007, Todesanzeige der Ingeborg geb. von Har-

nier. 
 
SA.11 GUSTAV ADOLPH 
 Kirchspiel Wesenberg/Rakvere, Kirchenbuch-Clip 1895, Geburt und Taufe. 
 Geburts- und Taufurkunde, Auszug aus dem Geburts- und Taufregister der „Evangelisch-Luthe-

rischen Gemeinde“ zu Wesenberg in Estland. 
 Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 1, Akte 73762, 

Dienstliste 20-992, Seiten 1-6. 
 Entlassungsdokument vom 8. Juli 1920 aus dem Baltischen Regiment. 
 Akten in Gerichtssachen zwischen Gustav v. Pahlen und G. A. v. R., eine Wette betreffend. Estni-

sches Historisches Archiv, Fond 1341, Verzeichnis 1, Akte 221. 
 
SA.12 ESTHER 
 Kirchspiel Goldenbeck/Kullamaa, Kirchenbuch-Clip 1891, Geburt und Taufe Erich Kentmann. 
 Kirchspiel Wesenberg/Rakvere, Kirchenbuch-Clip 1896, Geburt. 
 Kirchspiel Klein-St. Marien, Kirchenbuch-Clip 1897, Taufe. 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1923, Hochzeit. 
 Ahnentafel der Familie Erich Kentmann. 
 Attestat und Ahnentafel der Matrikel-Kommission in Reval vom 3. November 1938.  
 Sterbeurkunde Nr.1448/1960 des Erich Kentmann vom Standesamt West von Halle. 
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SA.13 ELITA 
 Kirchspiel Wesenberg/Rakvere, Kirchenbuch-Clip 1898, Geburt und Taufe. 
 
SA.14 INGVAR 
 Kirchspiel Karusen/Karuse, Kirchenbuch-Clip 1903, Geburt und Taufe. 
 Verlobungsanzeige mit Gerda Bokel vom 1. April 1934. 
 
SA.15 CARLOTTO 
 Kirchspiel Hannehl/Hanila, Kirchenbuch-Clip 1890, Geburt und Taufe. 
 
SA.16 EDUARD (EDDY) ERNST 
 Geburtsurkunde Nr.1592 von Lotte Wetzold, ausgestellt Schönberg, den 23. Oktober 1895. 
 Taufschein von Eduard aus dem Kirchenbuch zu Hanehl vom 9.Mai 1891. 
 Bescheinigung der Eheschließung Nr. 323, Berlin, den 22. Mai 1926. 
 Aufzeichnungen: Tabellen und Genealogie über die Familie v. R. 
 Aufzeichnung über einzelne Familienmitglieder. 
 Brief vom 20. Februar 1949 an Bernt v. R. (Konofer). 
 Mitgliedskarte Deutsch Baltische Landsmannschaft Nr.013963 der Jahre 1961 und 1962. 
 Führerschein, ausgestellt in Berlin, den 15. Juli 1937. 
 
SA.17 BENITA 
 Kirchspiel Hannehl/Hanila, Kirchenbuch-Clip 1893, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Rappel/Rapla, Kirchenbuch-Clip 1872, Geburt und Taufe Gerhard Freiherr v. Fersen. 
 Verlobungsanzeige vom Dezember 1914. 
 Hochzeitsanzeige vom Januar 1915. 
 Abstammungsbescheinigung des Baltischen Vertrauensrats vom 7. September 1938. 
 
SA.18 BRIGITTA 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1897, Geburt und Taufe. 
 Genealogische Angaben zu Brigitta, Ehemann Karl Fecher und ihren Kindern. 
 Immatrikulationsurkunde vom 24. Mai 1919 in Jena. 
 Attestat vom 6. August 1913, daß Brigitta ein Glied der zur Estländischen Adelsmatrikel gehörigen 

Familie Edle von Rennenkampff ist. 
 Brigittas Todesanzeige vom 26. Januar 1991. 
 
SA.19 KARIN 
 Reval/Tallinn, Dom, Kirchenbuch-Clip 1898, Geburt und Taufe. 
 Ahnentafel mit zahlreichen genealogischen Daten. 
 
SA.22 INGRUN 
 Bekanntmachung der Verwaltung des deutschen Steinkohlenbergbaus. 
 Brief des katholischen Pfarramts Unterwössen vom 29. Oktober 1981. 
 Sterbeurkunde: Essen Nr. 6577/2008. 
 Todesanzeige vom 17. Oktober 2008. 
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II. LINIE, 3. AST: HAUS KALZENAU 

O34 CHRISTER REINHOLD 
 Kirchspiel Kalzenau/Kalsnava, Kreis Wenden, Kirchenbuch-Clip 1756, Tod Anna Helena und 

Tochter Jakobine Charlotta. 
 Kirchspiel Kalzenau, Kirchenbuch-Clip 1786, Tod Christer Reinhold. 
 Killani, Andreas Gottlieb: Nachrichten von den Privatgütern des Herzogthums Livland aus den 

Urkunden dieser Güter. 
 Personenstandsliste aus dem Jahr 1786. 
 Ernst Johann von Hennin contra Christer Reinhold Brennholz aus dem Laudohnschen Wald. 
 Carl Gustav von Broemsen contra Christer Reinhold Schadenersatzanspruch bezüglich des Gutes 

Duhrenhoff, 1768 – 1786. 
 Kauf des Guts Kalzenau von Schwiegervater Lieutenant Paul Christoph von Ceumern 1760. 
 
KA.O1 PAUL REINHOLD 
 Kirchspiel Laudohn, Kirchenbuch-Clip 1776, Hochzeit. 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1824, Tod. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Heinrich Wilhelm von Olderogge schreibt Paul Reinhold eine Obligation über 816 Rthl. Albertus 

und 1.262 Rubel Silber Münze aus. Paul Reinhold bittet das 1. Departement des OLG in Riga um 
Bestätigung der Rechtmäßigkeit der Obligation. 

 Major Claudius Johann von Staden erhält vom Hofrath und Gewissensrichter, Assessor Paul Rein-
hold ein Kapital von 8.000 Reichstaler Albertus als Darlehn, das er nicht zurückzahlt. 

 Appellations-Acte des Herrn Landraths Paul Reinhold für sich und als Gevollmächtigter des Haa-
kenrichters Gustav George von Rennenkampff um Entbindung von der Rennenkampffschen Vor-
mundschaft. 

 Brief an Landrat Otto v. Pistohlkors vom 5. Oktober 1815 die Unterbringung dessen Tochter Will-
helmine Sophia im Fräuleinstift Fellin betreffend. 

 Schreiben vom 10. Februar 1808: … „ich komme für alle Ansprüche auf, welche an Moritz von 
Heyking wegen Schulden jetzt hier in Riga formiert werden könnten.“ 

 Pfand-Contract vom 19. Juni 1809 zwischen Wilhelm von Gohr und P. R. für das Gut Kuckschen. 
 Brief des Landraths Baron Ungern Sternberg vom 26. Juni 1812 an den Civil-Gouverneur, betreff 

die Wiederbesetzung der vakanten Plätze im Landraths-Collegio. 
 Brief vom 29. April 1816 an den Civil-Gouverneur: Vor einigen Tagen erhielt ich von dem residie-

renden Herrn Landrath den Auftrag, Euer Excellenz meine Conduiten (Dienst) Liste zu überrei-
chen. 

 Conduiten (Dienst) Liste I. 
 Conduiten (Dienst) Liste II. 
 Vertrag vom 7. Mai 1819: Friedrich Heinrich Melchior Bilterling, Pastor zu Sahten und Erbpfand-

besitzer auf Kukschen, besitzt nunmehro das Erbpfandrecht an dem Gut Kukschen. 
 Schreiben des Landraths und der Ritterschaft vom 21. August 1824 an den Civil-Gouverneur über 

das erfolgte Ableben des Herrn Landraths und Ritters P. R., „welchen Euer Excellenz bey seinen 
Lebzeiten mit Ihrem Wohlwollen beehrt.“ 

 Ostsee-Provinzen-Blatt No. 33, vom 12. August 1824: Nachruf.  
 Ostsee-Provinzen-Blatt No. 38, vom 16. September 1824: Nachruf.  
 Nachruf seines Freundes Probst Moritz auf Augen. 
 
 Charlotte v. R. vs. Carl von Palmstrauch wegen einer Schuldverschreibung 1825-1826. 
 Anerkennung des Zinses-Zins-Capitals der verwitweten Frau Collegienrätin v. R., geborene von 

Meiners. 
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 Charlotte v. R. vs. Frau von Wachten in Exekutionsachen, 1830-1831. 
 Von Astaf von Transehe-Roseneck. Gutsherr und Bauer in Livland im 17. und 18. Jahrhundert. 

Strassburg, Verlag von Karl J. Trübner. 1890 
 
KA.O2 ANNA CHARLOTTA 
Pernau, St. Elisabeth, Kirchenbuch-Clip 1737, Geburt und Taufe Christoph G. Bayer von Weißfeldt. 
 
KA.O3 JACOBINA CHARLOTTE 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch 1756, Tod (ebenfalls ihre Mutter Anna Helena) 
 
KA.O4 CHRISTER JOHANN 
 Kirchspiel Helmet/Helme, Kirchenbuch-Clip 1777, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1864, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Hallist/Halliste, Kirchenbuch-Clip 1851, Tod und Begräbnis Maria geb. v. Posse. 
 Revaler Regesten, Band III; Testamente Revaler Bürger und Einwohner 1369-1851; Marie v. R. 

geb. Baronesse von Posse (Moiseküll, Felix). 
 Beschwerdesache des Staatsraths Christer v. R., Besitzer des Gutes Felix, wider den dimittirten 

Lieutenant G. von Stackelberg zu Abia in puncto eigenmächtiger Grenzführung. 
 Marie von Rennenkampff, geborene von Posse, strengt 1816 eine Vorladung gegen den ausländi-

schen Baron Samuel von Stampe an, da dieser ihr ein Erbe seiner verstorbenen Frau, einer gebore-
nen von Posse und damit einer Tante der Marie von Rennenkampff, vorenthält. 

 Der abberufene Pescowsche Herr Vizegouverneur Staatsrat Christer Johann wird 1828 aufgefor-
dert, eine Summe von 250 Rubel zu zahlen, da das Pleskausche Kollegium um diese zu kurz ge-
kommen ist. 

 Akte über die Beitreibung von Geldern durch den Etatsrat und Ritter C. v. R., 1829-1830 
 Anerkennung des Zinses-Zins-Capitals des Etatsrats Christer von Rennenkampff. 
 Der ehemalige Amtmann und Schreiber Disponent Andreas Blumenthal bittet um die Eröffnung 

des Verfahrens gegen seinen ehemaligen Arbeitgeber, den Gutsherrn von Moiseküll, Christer Jo-
hann, wegen Vertragsverletzung. 

 Müller Weidemüller contra das Gemeindegericht zu Moiseküll und den Etatsrath von Rennen-
kampff in Sachen vertragswidriger Handlungen bezüglich der Pacht von Mühlen auf dem Gut 
Moiseküll. 

 Christer Johann kündigt Baron Stackelberg die auf das im Pernauschen Kreise belegene Gut Abia 
ins Grundbuch eingetragene Schuldverschreibung. 

 Es wird bekannt gegeben, daß der am 15. März 1864 verstorbene Christer Johann seinen Neffen 
Carl von Rennenkampff zum Testamentsvollstrecker ernannt hat. 

 Frau Staatsrätin Marie von Rennenkampff, geborene Baronin von Posse, stirbt kinderlos. Das Ri-
gasche Landgericht schreitet zur Sicherstellung des Nachlasses (Landgut Moiseküll) ein. Die ver-
storbene hatte das Gut 1792 von ihren Eltern durch einen nicht mehr vorhandenen Erbteilungs-
transakt geerbt. 

 Lieder zur Beerdigung am 15. März 1864. 
 Todesanzeige: Riga, den 28. Dezember 1868. (Katharina Sophie, geb. von Vegesack). 
 Lieder zur Beerdigung am 3. Januar 1869. 
 
KA.O8 CHARLOTTA JOHANNA 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1785, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Kandau/Kandava, Kirchenbuch-Clip 1780, Taufe Friedrich v. Heyking. 
 Kirchspiel Kandau/Kandava, Kirchenbuch-Clip 1804, Hochzeit. 
 Kirchspiel Kandau/Kandava, Kirchenbuch-Clip 1858, Tod Friedrich v. Heyking. 
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KA.O9 ALEXANDER REINHOLD 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1792, Geburt und Taufe Catharina Sophia v. Vegesack. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1813, Hochzeit. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1868/1869, Tod und Begräbnis Catharina S. v. Vegesack. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1869, Tod und Begräbnis. 
 Brief vom 22. April 1842 an das Landraths-Collegium. Er enthält zahlreiche genealogische Daten 

der Kalzenauer Linie. 
 Beilage zu Nr. 18 der Rigaschen Zeitung, 1869. Todesanzeige: Riga, den 23. Januar 1869. 
 Zwei als Erbleute ausgeschriebene Bauern des Gutes Raeküll stellen 1820 Freiheitsansprüche, die 

Ihnen auch zuerkannt werden.Der Hakenrichter Alexander von Rennenkampff tritt als gerichtlich 
konstituierter Verwalter der Erben des „wohlseeligen“ Herrn von Mühlendahl auf. 

 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-
vinzen von 1868, Band 37. 

 Bescheinigung des Departments für die Volksbildung bezüglich der Anfrage des Militärgouver-
neurs von Livland, Estland und Kurland wegen der Ernennung der Landräte Alexander v. R. und 
Brüiningk zum Ehrenkurator. 

 Guleke, J. H.: Geschichte des livländischen Volksschulwesens. 
 Alexander fordert, daß alle etwaigen Einsprüche, die gegen seinen Erbanspruch auf das Gut Ültzen 

erhoben werden könnten, durch eine Frist, die vom Hofgericht gesetzt werden soll, reglementiert 
werden sollen. Es folgt eine Auflistung der im Erbteilungsvertrag berücksichtigten Gelder. 

 Marie Antoinette Koehler, geborene Behr, verkauft die im Sessauschen Kirchspiele gelegenen 
Güter Audrau-Friedrichshof an ihren Bruder Eduard Baron Behr. Alexander Reinhold von Ren-
nenkampff in erbetener Assistenz. (Charlotte von Behr ist Al. Reinholds Tochter). 

 Erteilung einer Reiseerlaubnis ins Ausland für Alexander Reinhold. 
 Alexander Reinhold kündigt Baron von Taube die auf das Gut Rosenbeck ins Grundbuch eingetra-

gene Schuldverschreibung. 
 Programm zu seiner Beerdigung am 27. Januar 1869. 
 Quittungen über erhaltene Zinsen aus den Jahren 1835-1853. 
 Handschriftliche Aufzeichnung der Geburtsdaten seiner Kinder. 
 Brief vom 31. Januar 1858 an Kreisrichter von Buddenbrock. 
 Familienlegat: Gründungsstatuten vom 16. Dezember 1863 des von Al. R. und Bruder Christer 

gegründeten Legats. 
 Rotulus: Jahreslisten des Legats. 
 
KA.11 KARL FRIEDRICH 
 Riga, St. Jakobi Kirchenbuch-Clip 1788, Geburt und Taufe. 
 Familiendaten: Buchholtzer Regesten, Material zur Personenkunde Rigas und der baltischen Pro-

vinzen von 1868, Band 37. 
 Militärhistorisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 409, Repertorium 2, Akte 41943, Dienstlis-

te 373-881, Seiten 2-7. 
 Dientsliste des Vize-Direktors der Kaiserlichen Militärakademie. Militärgeschichtliches Staatsar-

chiv von Rußland, Bestand 395, Repertorium 156, 3. Abteilung, Jahr 1850, Akte 358, Blätter 20-
37. 

 Auszeichnung für seinen hervorragenden und eifrigen Dienst ein Grundstück von 3.000 Desjatinen 
in einem der großrussischen Gouvernements verliehen. Historisches Staatsarchiv von Rußland, Be-
stand 560, Repertorium 1, Akte 911. 

 Goldenen Degen mit der Aufschrift „für Tapferkeit“ und Silbermedaillen für den Krieg von 1812-
1814 und von 1828-1829 (gegen die Türkei) erhalten. Monatsbuch und allgemeiner Bestand des 
Russischen Reichs für das Jahr 1833. Teil 1., Sankt-Petersburg, 1833, Seite 719. 

 Biographisches Lexikon, Seite 59/60 St. Petersburg, 1913. 
 Dekabristen Lexikon, Moskau 1988; Zusammenfassung S. W. Mironenko. 
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 Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Erinnerungen des Grafen D. A. Miljutin, 1661 Kriegsminister, 1898 General-Feldmarschall, Große 

Sowjetische Enzyklopädie, Band 16, Moskau 1974. 
 Erinnerungen des Grafen D. A. Miljutin. „Erinnerungen“, Moskau 1997: Die Jahre 1816-1843. 
 
KA.13 ANTONIA CHARLOTTE 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1814, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1818, Tod. 
 
KA.14 PAUL GOTTHARD 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1822, Tod. 
 
KA.15 CHARLOTTE ANNETTE 
Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1889, Tod und Begräbnis. 
Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1895, Tod und Begräbnis Richard Baron v. Behr. 
 
KA.16 GEORG ALEXANDER 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1819, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1845, Hochzeit. 
 Kirchspiel Peude/Pôide, Kirchenbuch-Clip 1877, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, St. Laurentius, Kirchenbuch-Clip 1908, Tod und Begräbnis 

Wilhelmine Adelheid v. Vietinghoff. 
 Gesuch des Leutnants G. v. R. vom 8. Dezember 1845 wegen dessen Aufnahme in die Oeselsche 

Adelsmatrikel und des § 30 der Landtags-Ordnung, gemäß der unentgeltlichen Eintragung in das 
adelige Geschlechterbuch. 

 Benachrichtigung der Oeselschen Ritterschaft vom 14. Januar 1846 mit der Bestätigung der Ein-
tragung. 

 Attest vom 12. November 1854, dass die Nachkommen des Georg v. R. der Liefländischen Adels-
matrikel zufolge das Prädikat „Edler“ zu führen berechtigt sind. 

 Gesuch vom 20. Februar 1858, dass das den R.s zukommendes Prädikat „Edler“ sowohl beim dor-
tigen Geschlechter-Register, als auch unter ihren Familien-Wappen im Rittersaale vorgemerkt 
werde. 

 Fragebogen zu seiner Person. 
 Livl. Gouvernements-Zeitung vom 20. Dezember 1865, das Gut Laimjall betreffend. 
 Beilage zu Nr. 285 der Rigaschen Zeitung, 1877. Todesanzeige: Laimjall, den 30. November 1877. 
 
KA.17 CARL ANDREAS 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1850, Hochzeit. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1893, Tod und Begräbnis. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod und Begräbnis Valerie Helena v. Vietinghoff. 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20066. 
 Inhaltsverzeichnis der Karl Andreas v. R. betreffende Acte. 
 Immatrikulationsbescheinigung vom 13. Januar 1842, Nr. 4312. 
 Taufzeugnis vom 3. August 1838. 
 Konfirmations-Zeugnis vom 29. Dezember 1841. 
 Entlassungs-Zeugnis Gymnasium Riga, 19. Dezember 1841. 
 Bescheinigung vom 19. Januar 1842 des Direktors Hofrat und Ritter Napiersky. 
 Einwilligung zum Studium vom Vater Alexander Reinhold, 5. Januar 1842. 
 Ärztliches Attestat, 4. August 1842. 
 Einwilligung des Vaters zum Verlassen der Universität vom 16. April 1845. 
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 Brief vom 18. Oktober 1846 des Präsidenten des Livländischen Provinzialkonsistoriums an das 
Ministerium für innere Angelegenheiten mit der Bitte, Karl Andreas den Rang eines Kollegienre-
gistrators zu erteilen. Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 828, Repertorium 2. 

 Parochialschein vom 23. August 1850 für Helene v. R. geborene v. Vietinghofff. 
 Schreiben vom 11. Mai 1851 an das evang. Luther. General-Consistorium zur Enennung zum Col-

legien Registrator. 
 Befehl des General-Consistorium vom 25. Mai 1851 zur Vorstellung der vorgeschlagenen Person 

nebst Dienstliste. 
 Dienstliste (1851), Historisches Staatsarchiv von Russland, Bestand 828, Repertorium 2, Akte 

1445, Akte 112. 
 Auszug aus dem Residir Receß vom Jahre 1870, unterschrieben von dem Rittersch. Archiv Se-

cretair. 
 Einladung vom 7. Dezember 1863 zur Feier der Goldenen Hochzeit der Eltern im Hause von Frau 

Löwenberg. 
 Geburtstagseinladung vom 28. September 1865 an den Freund seines Sohnes Christer. 
 Anerkennung des Zinses-Zins-Capitals des von Rennenkampffschen Familienlegats. Carl Andreas 

von Rennenkampff wird zum Verwalter des Vermächtnisses ernannt. 
 Bestätigung der Erbberechtigung durch die Zivilabteilung des Bezirksgerichts zu Riga: Seine Wit-

we Valerie Helene, Tochter Adelheid und Sohn Eugen. 
 Beschlüsse des Livländischen Adelsconvents vom December 1893. 

…„jährlich 1.125 Rbl. Als Pension an Valerie v. R., Witwe des Ritterschaftssecretairs Karl v. R. 
zu zahlen.“  

 Verzeichnis der Willigungen. Aus den Einnahmen des Corps der Ritterschaften: Rente für die 
verw. Frau Archiv-Sekretair Valerie v. R. 

 Beilage zur Düna-Zeitung Nr. 236, 1893. 
 Revaler Beobachter Nr. 1, 3. Januar 1894. Todesanzeigen: Riga, den 28. Dezember 1893. 
 Beilage zur Düna Zeitung Nr. 238, 1893. Beerdigungsanzeige: Riga, October 1893. 
 Lieder zur Beerdigung am 22. October 1893. 
 Attestat des Livländischen Landrathscollegium vom 27.Oktober 1893 
 
KA.18 KAROLINE PAULINE 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1824, Geburt und Taufe. 
 Riga, katholische Kirche, Kirchenbuch-Clip 1844, Hochzeit mit Joseph Fürst Giedroicz 
 Riga, St. Petri, Kirchenbuch-Clip 1850, Hochzeit mit Victor Freiherr v. Ungern-Sternberg. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1871, Tod und Begräbnis Victor Frhr. v. Ungern-Sternberg. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1895, Tod und Begräbnis. 
 
KA.19 MARIE SERAPHINE 
  
 Kirchspiel Tuckum/Tukums, Kirchenbuch-Clip 1819, Geburt und Taufe Eduard Baron v. Behr. 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1825, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1849, Hochzeit. 
 Kirchspiel Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1884, Tod und Begräbnis E. Baron v. Behr. 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1898, Tod und Begräbnis. 
 Todesanzeige: Revaler Beobachter No. 71, 28. März 1898. 
 
KA.20 ELISE ANETTE 
 Kirchspiel Anzen/Antsla, Kirchenbuch-Clip 1827, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1848, Hochzeit. 
 Kirchspiel Tuckum/Tukums, Kirchenbuch-Clip 1816, Geburt und Taufe Alduin Baron v. Behr. 
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 Kirchspiel Tuckum/Tukums, Kirchenbuch-Clip 1886, Tod und Begräbnis A. Baron v. Behr. 
 Kirchspiel Tuckum/Tukums, Kirchenbuch-Clip 1899, Tod und Begräbnis. 
 Revalsche Zeitung Nr. 44 vom 23. Februar 1899. Verstorben: Freifrau Elise von Behr, geb. v. R.., 

gest. 21. Februar in Tuckum. 
 
KA.21 FRIEDRICH OTTO 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1830, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1836, Tod und Begräbnis. 
 
 
KA.23 KATHARINA 
 Modzalewskij, Vadim Lwowitsch: „Malorossijskij Rodoslownik“ (Kleinrussisches Geschlechter-

buch). Band 4. Kiew 1914, Seite 383, 388. 
 
KA.25 ALEXANDRINE 
 „Russische Schriftsteller“: Biograph. Lexikon, Moskau 1989, S. 564. 
 Genealogie der Familie Hippius. Lackschewitz, Theodor. Vorfahren und Nachkommen der Hed-

wig Elisabeth v. Hippius, geb. Boustedt. In: Baltische Ahnen- und Stammtafeln, Sonderheft Nr. 3. 
Laubach i. Oberhessen, 1962, S. 14-17. 

 
KA.28 KONSTANTIN 
 Enzyklopädisches Lexikon St. Petersburg 1899, Band XXIV. 
 Aus der Nationalbibliothek der russischen Wissenschaften, St. Petersburg. 
 Genealogische Nachträge zu seinen Kindern. Militärgeschichtliches Staatsarchiv von Rußland, 

Bestand 400, Repertorium 9, Akte 28978; Best. 400, Rep. 9, Akte 30359, Best. 409, Rep. 1, 
Dienstliste 900 (1910), Blatt 1 u. Rückseite, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8. 

 Addreßbuch von Petrograd für 1917. 
 Diensliste des Gehilfen des Staatssekretärs des Reichsrats, Staatsrat. Militärgeschichtliches Staats-

archiv von Russland, Bestand 395, Repertorium 294, Kanzlei, 1858, Akte 109, Blätter 3-10. 
 Dienstliste des Wirklichen Geheimrats für das Jahr 1896. Historisches Staatsarchiv von Russland, 

Bestand 1162, Repertorium 6, Akte 449. 
 Sankt-Petersburger Senatsanzeigen über die Verbote, die über die Landgüter verhängt werden, für 

das Jahr 1863, 25. Juni 1863, Nr. 19371. 
 11. Mai 1875. Die Allerhöchst bestätigte Satzung der Moskauer Baugesellschaft, unter dessen 

Gründern Geheimrat Konstantin Rennenkampff aufgeführt ist. 
 Gesetzessammlung des Russischen Reiches, Band 48, I. Abteilung, Seiten 623-630 
 Brief vom 22. März 1868 an Konstantin und seine Antwort. Manuskriptabteilung der Russischen 

Nationalbibliothek (Sankt-Petersburg), Bestand 379, Akte 7/8, Blatt 2. 
 Musterbrief einer Bittschrift an Konstantin, dem Geschäftsführer des Komitees der Fürsorge für 

verdiente Zivilbeamte. Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbibliothek, Bestand 379, Akte 
417, Blatt 3. 

 Brief vom 28. Dezember 1874 an Konstantin. Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbiblio-
thek (Sankt-Petersburg), Bestand 379, Akte 417, Blatt 2 und Rückseite. 

 Brief vom 30. Oktober 1872 an Konstantin. Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbiblio-
thek (Sankt-Petersburg), Bestand 379, Akte 417, Blatt 1 und Rückseite. 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 126, Mai 1889: Amtliche Nachrichten. Ernannt: Staatssekretär, Sena-
tor, Wirkl. Geheimrath v. Rennenkampf, zum Dirigirenden Sr. Majestät Eigenen Kanzlei, unter 
Belassung in seinen übrigen Aemtern und Würden … 

 Revaler Beobachter Nr., 1891: … der St. Alexander Newsky-Orden … dem Director der höchstei-
genen Canzellei Sr. Majestät Rennenkampff; … 

 Drei Zeitungsartikel aus den Jahren 1883-84 über die Errichtung einer Witwen- und Waisenanstalt. 
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 Brief vom 6. April 1894 an seinen Chef F. Kornilow, in welchem dieser bittet, seine Staatssekre-
tärszeichen mit den Initialen des Zaren Alexander III. behalten zu dürfen. Manuskriptabteilung der 
Russischen Nationalbibliothek, Bestand 745, Akte 15, Seite 1. 

 Brief vom 22. Dezember 1894 von Konstantin an Sobolewskij, St. Petersburg. 
 Revaler Zeitung vom 1. Mai 1896. Der Oberdirigirende Sr. Majestät Höchteigenen Kanzlei Staats-

secretär K. K. v. R. ist hier eingetroffen und hat seien Amtsgeschäfte wiederum übernommen. 
 Verwandschaft des Geschlechtes v. R. mit dem heutigen russischen Patriarch. Stammtafeln aus 

Historischem Staatsarchiv von Rußland, Bestand 1343, Repertorium 20, Akte 932; Bestand 1162, 
Repertorium 6, Akte 449 u.a. 

 Revaler Beobachter Nr. 252, 8. November 1896. Nachruf: Am Dienstag, den 5. November, ver-
starb der Staatssecretär Seiner Majestät, Wirkl. Geheimrath Konstantin Karlowitsch Rennenkampf, 
… 

 Witte, Graf Sergej Juljewitsch: „Erinnerungen“, Moskau 1993. Teil über Konstantin Karlowitsch 
v. R. 

 Almanach der gegenwärtigen Staatsmänner Russlands, Jahr 1897. Aus dem Fond Jean Savant. 
 Russischer Kalender von Suworin, Jahr 1875, Seite 139. Aus dem Fond Jean Savant. 
 Russisch-Slawischer Kalender, Jahr 1890, Seite 157. Aus dem Fond Jean Savant. 
 Zum 100. Jubiläum der Eigenen Kanzlei Seiner Kaiserlichen Majestät. Seite 312. Auf persönlichen 

Wunsch des Imperators vom Privatdozenten W. N. Strojew zusammengestellt. St. Petersburg, 
1912, Staatskanzlei. Aus dem Fond Jean Savant. 

 Nachruf Nowoje Wremja (Neue Zeit) vom 7. (19.) November 1896, Nr. 7435 und vom 8. (20.) 
November 1896, Nr. 7436. Aus dem Fond Jean Savant. 

 Nachruf in der St. Petersburger Zeitung vom 8. (20.) November 1896, Nr. 299 und vom 10. (22.) 
November 1896, Nr. 301 / 72. Jahr, 6. Serie. Aus dem Fond Jean Savant. 

 Nachruf „Russischer Invalide“, Jahr 1896, Freitag, 8. November, Nr. 244. Aus dem Fond Jean 
Savant. 

 
KA.38 ADELHEID 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1851, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Fellin, St. Johannis, Kirchenbuch-Clip 1842, Geburt und Taufe Armin v. Sivers. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1873, Hochzeit. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1878, Tod und Begräbnis Armin v. Sivers. 
 Zivilabteilung des Bezirksgerichts zu Riga. Akte Nr. 640 vom April 1895, Hypothekenzusage. Der 

Verwalter des Vermögens der Adelheid von Sivers, geb. von Rennenkampff (ihr Ehemann Staats-
rath Armin von Sivers) bittet darum, für nicht aufschiebbare Zahlungen und Kosten, eine Hypo-
thek in Höhe von 1.000 Rubel zu einem Zinssatz von 6 % aufnehmen zu dürfen. 

 Taufschein Arensburg, den 25. August 1851. 
 Kirchenbuchauszug der Eheschließungvom 25. Juni 1874. 
 
KA.39 EUGEN 
 Geburts- u. Taufschein Riga, den 2. November 1854. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1854, Geburt und Taufe. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1879, Hochzeit mit Marie (Mary) Freiin v. Loudon. 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1901, Tod und Begräbnis Marie (Mary) Freiin v. Loudon. 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1863, Geburt und Taufe Editha Baronesse v. Rahden. 
 Mitau, St. Trinitatis, Kirchenbuch-Clip 1893, Hochzeit mit Editha Baronesse v. Rahden. 
 Zwei Entschuldigungen aus dem Jahr 1864 über versäumten Schulunterricht. 
 Schreiben des evang. Luth. Consistoriums. 
 Trauscheinauszug aus dem Verzeichnis der St. Jacobi Kirche vom 23. August 1889 an das General 

Consistoriums in Scheidungssachen der Marie v. R., geb. von Loudon. 
 Urteilsspruch in der Scheidungssache vom 15. Juni 1889. 
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 Schreiben des evang. Luth. Consistoriums vom 21. Januar 1890 an das General Consistoriums in 
Scheidungssachen. 

 Revaler Zeitung Nr. 253, 8 November 1893. Aufgeboten: Baron Alexander Christian Eugen v. 
Rennenkampff mit Baronesse Editha Natalie von Rahden in Riga. 

 Brief des Eugen vom 20. September 1901 an das Waisengericht mit der Bitte um Genehmigung, 
Marys Nachlaß dem Mitvormund Baron Düsterlohe auszusprechen. Anbei eine Vermögensaufstel-
lung. 

 Revaler Beobachter Nr. 134 vom 16. Juni 1901. Totenliste. Fr. Mary Edle von R., geb. Baronesse 
Loudon, gest. 13. Juni in Riga. 

 Beilage zur Düna Zeitung Nr. 183 vom Juni 1901. 
Todesanzeige der Mary Edle von R., geb. Baronesse Loudon. 

 Briefe vom 5. Juli 1910 an Vetter Woldemar (Konofer), Präses des Familienlegats, betreff Bewil-
ligung von finanzieller Unterstützung. 

 Brief vom 14. August 1910 an Vetter Woldemar betreff Bewilligung von finanz. Unterstützung. 
 Brief vom 23. Februar 1911 an Vetter Woldemar, betreff finanzieller Unterstützung aus dem Fami-

lienlegat. 
 
KA.44 DIMITRI 
 Dienstliste. Historisches Staatsarchiv von Russland, Bestand 1409, Repertorium 11, Akte 39, Blatt 

1-11. 
 Brief der Emilie Richter, Manuskriptabteilung der Russischen Nationalbibliothek, Bestand 601, 

Akte 1111, Seiten 1 und Rückseite, 2 und Rückseite. 
 Revalsche Zeitung Nr. 89 vom 20. April 1890: …den St. Stanislausorden 2. Klasse: die Kammer-

junker Hofrath Dimitri R. … 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 144 vom 23. Mai 1896. Ernannt: zum Kammerjunker des Kaiserlichen 

Hofes … von Rennenkampff. 
 St. Peterburger Zeitung vom 6. Dezember 1903. Ernannt zum Kammerherrn des Hofes Sr. Kaiserl. 

Maj.: Koll.-Rat Rennenkampff, Beamter zu besond. Aufträgen Sr. Maj. Eigenen Kanzlei. 
 Almanach der Stadt St. Petersburg, Hof, Welt und Stadt 1912. Gesellschaft M. D. Wolff, Heraus-

geber, Seite 417. Aus dem Fond Jean Savant. 
 Hofkalender, Jahr 1914, Seite 221. 
 Akten betr. Nachlass (Testament von 1908) des Dimitri aus dem Regionalarchiv St. Petersburg. 
 
KA.48 JELLA 
 Kirchspiel Angern/Engure, Kirchenbuch 1880, Geburt und Taufe. 
 Taufschein 
 Kirchspiel Lemsal/Limbaži, Kirchenbuch-Clip 1878, Geburt und Taufe Jahn Steinberg. 
 Akten der Nachlassverwaltung vom 14. Februar 1902 bis 21. Januar 1913 für die unmündige Toch-

ter Jella. 
 
KA.49 KARL PHILIBERT 
 Kirchspiel Angern/Engure, Kirchenbuch 1884, Geburt und Taufe. 
 Akten in Sachen Vormundschaft des K. v. R. 
 Akten in Sachen Nachlaßaufstellung der Mutter Mary. 
 Brief des Vormundes H. Baron Osterlohe vom 13. September 1901 an das Waisengericht mit der 

Bitte um Erlaubnis, den Nachlaß antreten zu dürfen. Anbei eine Vermögensaufstellung. 
 Akten der Nachlassverwaltung vom 13. Juni 1901 bis 21. Januar 1913 für den unmündige Sohn 

Karl Philibert. 
 Pass, in Riga am 30. März 1929 ausgestellt. 
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KA.50 REGINALD 
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1895, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Amboten/Embūte, Kirchenbuch-Clip 1891, Geburt u. Taufe Agathe Baronesse v. Hahn. 
 
KA.51 EDELTRAUT 
  
 Riga, Dom, Kirchenbuch-Clip 1897, Geburt und Taufe. 
 Arensburg/Kuressaare, Kirchspiel Karris, Kirchenbuch-Clip 1891, Geburt u. Taufe O. v. Gülden-

stubbe. 
 

II. LINIE, 3. AST: HAUS LAIMJALL 

KA.16 GEORG ALEXANDER 
 Riga, St. Jakobi, Kirchenbuch-Clip 1819, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1845, Hochzeit. 
 Kirchspiel Peude/Pôide, Kirchenbuch-Clip 1877, Tod und Begräbnis. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, St. Laurentius, Kirchenbuch-Clip 1908, Tod und Begräbnis 

Wilhelmine Adelheid v. Vietinghoff. 
 Gesuch des Leutnants G. v. R. vom 8. Dezember 1845 wegen dessen Aufnahme in die Oeselsche 

Adelsmatrikel und des § 30 der Landtags-Ordnung, gemäß der unentgeltlichen Eintragung in das 
adelige Geschlechterbuch. 

 Benachrichtigung der Oeselschen Ritterschaft vom 14. Januar 1846 mit der Bestätigung der Ein-
tragung. 

 Attest vom 12. November 1854, dass die Nachkommen des Georg v. R. der Liefländischen Adels-
matrikel zufolge das Prädikat „Edler“ zu führen berechtigt sind. 

 Gesuch vom 20. Februar 1858, dass das den R.s zukommendes Prädikat „Edler“ sowohl beim dor-
tigen Geschlechter-Register, als auch unter ihren Familien-Wappen im Rittersaale vorgemerkt 
werde. 

 Fragebogen zu seiner Person. 
 Livl. Gouvernements-Zeitung vom 20. Dezember 1865, das Gut Laimjall betreffend. 
 Beilage zu Nr. 285 der Rigaschen Zeitung, 1877. Todesanzeige: Laimjall, den 30. November 1877. 
 
LA.O1 ALWIL 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, St. Laurentii, Kirchenbuch-Clip 1846, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, St. Laurentii, Kirchenbuch-Clip 1913, Tod und Begräbnis. 
 St. Petersburger Zeitung Nr. 89, 30. März 1885. Ernannt: …wirkl. Staatsrat von R., Vorsitzender 

des Tschernigowschen Gerichtshofes zum Dezernents-Präsidenten des Saratovschen Gerichtsho-
fes. 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 58, 27 Februar 1889. Ernannt:…; Rachette und v. R., Departements-
Präsidenten des Kiewschen resp. Ssarakowschen Gerichtshofes – einer an die Stelle des anderen, 
auf eig. Ersuchen. 

 St. Petersburger Zeitung Nr. 313, 9. November 1898. Verabschiedet auf eig. Ersuchen: Wirkl. 
Staatsräthe: v. Rennenkampff, Mitglied des Kiewschen Gerichtshofes – alle mit Uniform. 

 Arensburger Wochenblatt, 1913. Todesanzeige des Alwil Edler v. R. vom Januar 1913. 
 Lieder zur Beerdigung des weil. Wirklichen Staatsrats. 
 
 Aus der Kaiserlichen Dorpater Universität Fond 402, Verzeichnis 2, Akte 20055. 
 Inhaltsverzeichnis der Alwil v. R. betreffende Acte. 
 Immatrikulation, 7. August 1864, Nr. 7875. 
 Schreiben vom 12. März 1866 an die Juristische Fakultät mit der Bitte um Dispension. 



 

 151

 Bescheinigung hinsichtlich des Besuchs der Voträge über russ. Sprache und Literatur vom 18. 
Januar 1866. 

 Schreiben vom 15. Februar 1867 an die Juristische Fakultät mit dem Gesuch, ihm das erste Exa-
men gestatten zu wollen. 

 Prüfungszeugnis vom 18. Februar 1867. 
 Protocoll über das Gradual-Examen, 1. Abtheilung. 
 Zeugnis des Professors der russ. Sprache und Literatur vom 10. März 1867. 
 Urkunde über den erlangten Grad eines Candidaten der Rechtswissenschaften. 
 Gesuch, Alwil zum Examen in den russ. Fächern zuzulassen, 27. September 1867. 
 Schreiben vom 30. April 1868 an die Jur. Fakultät mit dem Gesuch, ihm das zweite Examen gestat-

ten zu wollen. 
 Prüfungszeugnis vom 10. Mai 1868. 
 Schreiben vom 21. Oktober 1868 an die Jur. Fakultät mit dem Gesuch, ihm das zweite Examen 

gestatten zu wollen. 
 Prüfungszeugnis vom 26. Oktober 1868. 
 Verzeichnis der Vorlesungungen: 2. Semester 1864 bis 1. Semester 1868. 
 Universitäts-Conseil vom 16. Januar 1869: „Candidat der Rechtswissenschaft.“ 
 Aufsatz: „Über die Verwerfung der Geschworenen“, benotet mit der Zensur gut. 
 Regeln für die Benutzung des Unterrichts in der russ. Sprache und Literatur. 
 Schrift über „Die Brandstiftung nach gemeinen Recht unter Berücksichtigung der neuen Strafge-

setzgebungen“, 16. Dezember 1868. 
 Juristische Fakultät, Beurteilung der obigen Schrift. 
 Brief vom 8. August 1898 an das livl. Landraths-Collegium. Übertragung der Vollmacht über das 

Familienlegat auf Bruder Georg und Antwortschreiben des Landraths-Collegiums vom 20. August 
1898. 

 
LA.O2 PAUL EUGEN 
 Kirchspiel Wolde/Valjala, Kirchenbuch-Clip 1847, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, St. Laurentii, Kirchenbuch-Clip 1918, Tod und Begräbnis. 
 2 Generalvollmachten seiner Brüder Georg und Alwil aus dem Jahr 1885 zum Verkauf des Gutes 

Laimjall. 
 Brief des Livl. Landrats Kollegium wegen der Aufsicht über das Familienlegat vom 6. April 1915. 
 Verzeichnis der Beschlüsse des Oeselschen Adelskonvent vom 17. August 1904.  
 Verzeichnis der Beschlüsse des Oeselschen Adelskonvent vom 16. Mai 1906.  
 
LA.O3 CARL EMIL 
 Kirchspiel Wolde/Valjala, Kirchenbuch-Clip 1849, Geburt und Taufe. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1850, Tod und Begräbnis. 
 
LA.O4 EMILIE 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1846, Geburt und Taufe Carl v. Rehekampff. 
 Kirchspiel Peude/Pôide, Kirchenbuch-Clip 1868, Hochzeit. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1925, Tod und Begräbnis C. v. Rehekampff. 
 
LA.O5 MARIE IDA LYDIA 
 Lieder zur Beerdigung – gest. 1 December 1938. 
 
LA.O6 GEORG REINHOLD 
 Kirchspiel Peude/Pôide, Kirchenbuch-Clip 1855, Geburt und Taufe. 
 Taufschein, ausgestellt am 25. März 1861. 
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 Kirchspiel Burtneck, Kirchenbuch-Clip 1859, Geburt und Taufe Marie Baronesse v. Stackelberg. 
 Kirchspiel Burtneck/Burtnieki, Kirchenbuch-Clip 1891, Hochzeit. 
 Beschlüsse des ordentlichen livländischen Landtages, März 1890: G. v. R., dim. Kreisrichter, als 

erster Beisitzer und geschäftsführendes Glied des präsidirenden Kreisdeputirten gewählt. 
 Beschlüsse des Dorpat-Werroschen Kreistages, März 1893: Als erster Assessor des adeligen Vor-

mundschafts-Amtes wurde Georg v. R. wiedergewählt. 
 Beschlüsse des Dorpat-Werroschen Kreistages, März 1896: Als erster Assessor des adeligen Vor-

mundschafts-Amtes wurde Georg v. R. wiedergewählt. 
 Beschlüsse des Jurjew-Werroschen Kreistages, März 1899: Zum geschäftsführenden Assessor der 

adeligen Vormundschaftsbehörde wurde der Herr Georg v. R. wiedergewählt. 
 Brief vom 12. Oktober 1910, 12. U. 15. Oktober 1911 an Vetter Woldemar (Konofer), betreff Fa-

miliennachrichten und Legat. 
 Dorpater Zeitung Nr.128 vom Juni 1930. Todesanzeige der Marie Edle v. R. geb. Stackelberg. 
 
LA.O7 ADELAIDE CONSTANCE 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1857, Geburt und Taufe. 
 Taufschein, ausgestellt am 25. März 1861. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1879, Hochzeit. 
 Kirchspiel Arensburg/Kuressaare, Kirchenbuch-Clip 1903, Tod und Begräbnis Ludwig Baron v. 

Nolcken. 
 Brief des Harald Baron Nolcken (Adelaides Sohn) vom 5. November 1911 an Woldemar (Kon-

ofer) 
 Arensburger Wochenblatt, 17. September 1912. Todesanzeige der C. A. Baronin Nolcken geb. 

Edle v. R. 
 
LA.O9 MARGARETHE (DAISY) 
 Einbürgerungsurkunde ins Deutsche Reich, ausgestellt in Gotenhafen am 10. November 1939. 
 Todesanzeige der Margarethe vom 14. Januar 1980. 
 Adelheid Margarethe stiftete der Oeselschen Ritterschaft 1978 eine Deckelkanne, außen Silber, 

innen vollständig vergoldet, Höhe 23 cm, Durchmesser 16 cm, die auf Schloss Höhnscheid ausge-
stellt ist. 

 

BILDER DER FAMILIE 

Familientage CD mit Familienbildern auf Schloss Höhnscheid 1977 bis 2007 
Familientag 1995 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 1997 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 1999 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2001 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2003 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2005 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2007 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2009 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2011 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
Familientag 2013 Familienbild derer v. R. auf Schloss Höhnscheid 
 
GENERATION VII 
o30 07. Jakob Gustav Jakob Gustav Edler v. R., 1716-1791, Gründer der Stammhäuser Kosch, 

Konofer, Tuttomäggi, Gr. Ruhde 
o30 07. Elisabeth v. 

Tiesenhausen 
Elisabeth v. Tiesenhausen, 1729-1770, verh. mit Jakob Gustav Edler v. R. 
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32 07. Johann Diedrich Johann Diedrich Edler v. R., 1719-1783, Stifter des adeligen Fräuleinstif-
tes zu Finn 

o32 07. Jacobine Char-
lotte v. Tiesenhausen 

Jacobine Charlotte v. Tiesenhausen, 1725-1793, verh. mit Johann Diedrich 
Edler v. R., Ölporträt 75,8 x 60cm 

 
GENERATION VIII 
o37 08. Christina 01 Christina Edle v. R., 1749-1801, verh. mit Gustav Reinhold v. Paykull, 

Gemälde  
o37 08. Christina 02 dito, Foto 
 
HAUS ALEXANDROWKA 
Pl.21 10. Karl Wilhelm 

Franz 1 
Karl Wilhelm Franz v. R., 1802-1868, Leutnant, Herr auf Alexandrowka 

Al.o2 11. Nikolai Nikolai v. R. (links), 1831-1899, Karikatur, Bürgermeister, Professor und 
Rektor in Kiew 

Al.o8 12. Wladimir 1 Woldemar v. R., 1862-1925, Professor in Odessa 
 
HAUS BORKHOLM 
Pl.32 10. Ludwig Otto 1 Ludwig Otto v. R., 1822-1881, Stammvater des Hauses Borkholm 
Pl.32 10. Ludwig Otto 2 Ludwig Otto v. R., Pastell von Frl. von Lilienfeld, 33 x 26cm 
Pl.32 10. Stephanie v. 

Essen 4 
Stephanie v. Essen, 1834-1910, Erbin von Schloß Borkholm, Foto 1865 

Pl.32 10. Stephanie v. 
Essen 5 

Stephanie v. Essen, verh. mit Ludwig Otto v. R. 

Pl.32 10. Stephanie v. 
Essen 6 

Stephanie v. Essen, Ölporträt 131 x 97cm 

Bh.o1 11. Ewald 2 Ewald v. R., 1859-1930, im Mannesalter 
Bh.o1 11. Ewald 3 Ewald v. R. in Paradeuniform 
Bh.o1 11. Ewald Marie Ewald v. R. mit Ehefrau Marie, geb. v. Wahl, Kopie eines Bildes 
Bh.o1 11. Marie Marie Alexandra v. Wahl, 1863-1887, Bild aus dem Rückkehrerausweis 

des Deutschen Reichs 1939 
Bh.o2 11. Walter 1 Walter v. R., 1861-1885 
Bh.o3 11. Elise 1 Elise v. R., in jungen Jahren 
Bh.o3 11. Elise 2 Elise v. R., 1862-1914, als Frau 
Bh.o3 11. Elise 3 Elise v. R., unverh. 
Bh.o3 11. Elise 4 Elise v. R., älter 
Bh.o4 12. Otto Ludwig Otto Ludwig v. R., ca. 1918 
Bh.o7 12. Nikolai Grab-

kreuz 
Nikolais v. R., 1893-1917, Grabkreuz in Freiburg 

Bh.o8 12. Elsbeth Hart-
mannshausen 

Elsbeth (Tutto) Freiin v. Stackelberg, 1909-2005, auf dem Hof Hart-
mannshausen, ca. 1950 

Bh.o8 12. Elsbeth Ka-
nada 

Elsbeth (Tutto) v. R., geb. Freiin v. Stackelberg, verh. mit Ernst v. R., in 
Kanada, ca. 1980 

Bh.o8 12. Ernst 1934 Ernst v. R., 1896-1975, Foto aus seinem estn. Personalausweis, 1934 
Bh.o8 12. Ernst 1939 Ernst v. R., Foto aus seinem Rückkehrerausweis 1939 
Bh.o8 12. Ernst 1942 Ernst v. R., Foto aus seinem Wehrpass 1942 
Bh.o8 12. Ernst 1945 Ernst v. R., Foto aus seinem Führerschein 1945 
Bh.o8 12. Ernst 1953 Ernst v. R., Foto aus seinem Personalausweis 1953 
Bh.o8 12. Ernst Elsbeth 

Hartmannshausen 
Ernst und Elsbeth v. R. auf dem Hof Hartmannshausen, ca. 1950 

Bh.o8 12. Ernst Kanada 
01 

Ernst v. R. in Kanada, ca. 1956 
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Bh.o8 12. Ernst Kanada 
02 

Ernst v. R. in Kanada, ca. 1965 

Bh.11 13. Otto Magnus XIII. u. XIV. Gen. – Blair Horn mit Carol (Bh.14) u. Kdr. Jake u. George, 
Otto Magnus (Bh.11), Peter (Bh.13) mit Jovana u. Mary Lou r. 2004 

Bh.11 13. Otto Magnus 
02 

Otto v. R., Ursula v. R., verh. Mittelstaedt m., Lutz v. R. r. beide a.d.H. 
Pantifer 1987 

Bh.11 13. Otto Magnus-
Mary Lou-Jovana 

Otto Magnus v. R., geb. 1932, Mary Lou v. R., 1935-2012, und Schwieger-
tochter Jovana v. R., 2009 

Bh.12 11. Christina 
Maria 

Maria Christina v. R., geb.1934, verh. mit Frank v. Wahl, geb. 1931 

Bh.13 14. Jovana Jovana v. R., geb.1964, verh. mit Peter John 
Bh.13 14. Peter John Peter John v. R., geb. 1964 
Bh.13 14. Peter John-

Mutter- Mary Lou 
Peter John mit Mutter Mary Lou vorm Haus in Ottawa 2009 

 
HAUS FINN 
o32 07. Jacobine Char-

lotte v. Tiesenhausen 
Jacobine Charlotte v. Tiesenhausen, 1725-1793, verh. mit Johann Diedrich 
Edler v. R., Ölporträt 75,8 x 60cm 

o32 07. Johann Diedrich Johann Diedrich Edler v. R., 1719-1783, Stifter des adeligen Fräuleinstif-
tes zu Finn 

o32 07. Siegel Foto eines gut erhaltenen Siegels des Johann Diedrich aus einem Rechts-
streit. 

 
HAUS HELMET 
o27 06. Georg II Georg Edler v. R., 1690-1742, Stammvater der Helmetschen Linie 
o27 06. Hedwig Clodt v. 

Jürgensburg 1 
Hedwig Clodt v. Jürgensburg, 1676-1710, Schwester von Georgs Frau 
Christina Clodt von Jürgensburg 

o37 08. Christina 01 Christina Edle v. R., 1749-1801, verh. mit Gustav Reinhold v. Paykull, 
Gemälde  

o39 08. E. v. Anrep Elisabeth v. Anrep, 1759-1844, verh. mit Jakob Johann Edler v. R. 
H.o1 09. Alexander 1 Porträt aus dem Buch von C. von Humboldts Buch 
H.o1 09. Alexander 2 Porträt aus dem Buch von J. Savant 
H.o1 09. Alexander 2a Porträt aus dem Buch von Dr. Merzdorff: Geschichte der Freimaurerlogen 

im Herzogthum Oldenburg 
H.o1 09. Alexander 3 Bleistiftzeichnung vom jungen Alexander 
H.o1 09. Alexander 4 Zeichnung Kopf Alexanders 
H.01 09. Alexander 5 
Büste 

Büste in der Freimaurerloge „Zum goldenen Hirschen“ in Oldenburg 

H.o1 09. Caroline v. 
Humboldt 

Porträt aus ihrem Buch, Briefwechsel 

H.o1 10 a. Lyze m 1 das kaiserl. Lyzeum in Zarskoe Selo, in dem Alexander 1810 Lehrer für 
Geschichte, der deutschen Literatur und der Ästhetik war 

H.o1 01 Haus 7 Eichen Alexanders Haus in Oldenburg damals 
H.o1 02-04 Haus 7 Ei-

chen 
Alexanders Haus in Oldenburg heute 

H.o1 05-06 Dreifaltig-
keits-Kirche 

Kirche und Friedhof neben Alexanders Haus, auf dem der Grabstein steht 

H.o1 07-13 Grabstein Grabstein der Familie v.R. auf dem Friedhof der Dreifaltigkeits-Kirche 
H.o2 09. Gustav 1 Bruder Alexanders, Besitzer von Helmet 
H.o2 09. Gustav 2 Kreisdeputierter, Gelehrter, Schriftsteller, 1784-1869 
H.o6 09. Paul Andreas 0 Paul Andreas Edler v. R., 1790-1587, Generalmajor 
H.o6 09. Paul Andreas 1 Bruder Alexanders, aus dem Buch von J. Savant, 1792-1857, Generalmajor 
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H.06 09. Paul Andreas 3 Ölgemälde des Wiener Malers Leopold Fertbauer um 1730 
H.06 09. Anna Maria v. 

Vegesack 
Ölgemälde des Wiener Malers Leopold Fertbauer um 1730 

H.o6 09. Paul Andreas 
Grabstein 1, 2, 3 

Grabstein auf dem lutherischen Wolkow-Friedhof in St. Petersburg 

H.o6 09. Paul Andreas 
Grabstein 4 

Rückseite des Grabsteins 

H.12 10. Peter Fr. Lud-
wig 1 

Foto, Porträt, einziger Sohn Alexanders 

H.12 10. Peter Fr. Lud-
wig 2 

Offizier, 1826-1861 

 
HAUS KALZENAU 
Ka.o1 08. Charlotte v. 
Meiners  

Landrätin Charlotte v. Meiners, 1752-1840, verh. mit Paul Reinhold Edler 
v. R. 

Ka.o1 08. Paul Reinhold 
1 

Landrat Paul Reinhold Edler v. R., 1752-1824 

Ka.o9 09. Alexander 
Reinhold  

Alexander Reinhold Edler v. R., livländ. Landrat, 1787-1869, Herr auf 
Ülzen, Alt Pigant und Kürbelshof. 

Ka.o9 09. Catharina v. 
Vegesack 

Catharina v. Vegesack, 1792-1868, verh. mit Alexander Reinhold Edler v. 
R. 

Ka.11 09. Karl Friedrich Generalleutnant, Vizedirektor der kaiserlichen Kriegsakademie 1788-1848 
Ka.11 09. Karl Friedrich 

Grabstein 
Grabstein auf dem luther. Wolkow Friedhof in St. Petersburg 

Ka.15 10. Charlotte  Charlotte Anette Agnese Edle v. R., 1818-1889, verh. v. Behr 
Ka.16 10. Georg Ale-

xander 
Georg Alexander Edler v. R. 1819-1877, kaiserl russ. Husaren-Leutnant, 
Konventsdeputierter, Kreisrichter, Herr auf Laimjall 

Ka.16 10. Adelheid v. 
Vietinghoff 

a. d. H. Parametz, Ehefrau von Georg Alexander 
 

Ka.16 10. Grab Georg 
Al. u. Adelheid 

Ka.17 10. Karl Andreas 

Familiengrab in Kudjapä nahe Arensburg; ebenso die Kinder La.01, La.02, 
La.05 
 
Edler v. R., 1821-1893, Ritterschafttsnotar, 

Ka.18 10. Pauline Pauline Edle v. R., 1824-1895, verh. I. mit Fürst Joseph Giodroicz, verh. II. 
mit Viktor Karl Alexander Frhr. v. Ungern-Sternberg 

Ka.18 10. V. Frhr. v. 
Ungern Sternberg 

Viktor Karl Alexander Frhr. v. Ungern-Sternberg, 1813-1871, verh. mit 
Pauline Edle v. R. 

Ka.19 10. Marie  Marie Seraphine Edle v. R., 1825-1898, verh. v. Behr 
Ka.25 10. Alexandrine Edle v. R., verh. mit Alexander Conrad Hippius 
Ka.25 10. Alex. Hippius Alexander Conrad Hippius, verh. mit Alexandrine Edle v. R., 
Ka.28 10. Konstantin 1 Edler v. R., 1826-1896, Staatssekretär und 
Ka.28 10. Konstantin 2 Wirklicher Geheimrat 
Ka.28 10. Valerie Con-

radi 1 
Valerie Conradi, Ehefrau von Konstantin, 1827-1887 

Ka.38 11. Adelheid 1 Adelheid v. R., 1851-1908, verh. mit Armin v. Sivers 
Ka.38 11. Armin v. Si-

vers 1 
Armin v. Sivers, 1842-1878, verh. mit Adelheid Edle v. R. 

Ka.39 11. Eugen 1 Edler v. R., Sohn von Karl Andreas, 1854-1931 
Ka.48 12. Jella 1 Jella Edle v. R., 1880-1925, Foto aus jungen Jahren, verh. mit Johann 

Steinberg 
Ka.49 12. Karl Philibert Karl Philibert Edler v. R., geb. 1884, Landwirt in Kurland 
 



 

 156

HAUS KONOFER 
027 06. Georg II Georg Edler v. R., 1690-1742, Stammvater der Helmetschen Linie 
o37 08. Christina 01 Christina Edle v. R., 1749-1801, verh. mit Gustav Reinhold v. Paykull, 

Gemälde  
o38 08. Georg Gustav 1 Herr auf Konofer und Kosch, 1752-1809 
o42 09. Jacobina 1 Jacobina Edle v. R., 1782-1838, verh. mit Karl Ulrich v. Ruckteschell 
o42 09. Karl v. Ruck-

teschell 
Karl Ulrich v. Ruckteschell 1757-1807, verh. mit Jacobina Edle v. R. (o42) 

Kf.o5 10. Karl Gustav 1 kaiserlich russischer Stabsrittmeister, 1813-1871 
Kf.o5 10. Karl Gustav 2 Erbherr auf Konofer und Paenkull 
Kf.o5 10. Ingeborg v. 

Stackelberg 1 
Foto, junge Dame, Ehefrau von Karl Gustav 

Kf.o5 10. Ingeborg v. 
Stackelberg 2 

Foto, in späteren Jahren, aus dem Haus Mexhof 

Kf.o8 11. Jakob Gustav 
1 

Verwaltungsleiter, in jungen Jahren, 1843-nach 1921 

Kf.o8 11. Jakob Gustav 
2 

ältester Bruder des Generals Paul 

Kf.o9 11. Elisabeth 1 Elisabeth (Betsi) Ingeborg Helene Edle v. R., 1844-1915 
Kf.o9 11. Elisabeth 2 Ehefrau von Woldemar von Krusenstiern, a. d. H. Haggud 
Kf.o9 11. Elisabeth 3 dito, älter 
Kf.o9 11. Krusenstiern Woldemar von Krusenstiern, 1844-1884, verh. mit Elisabeth 
Gen. 11. 12. Konofer Porträtskizzen von Anna Lydia, Woldemar, Margot, Waldemar, Paul 
Kf.12 11. Woldemar 1 Woldemar, 1852-1912, älterer Bruder vom General Paul 
Kf.12 11. Woldemar 2 im Alter, verkaufte Gut Konofer 
Kf.12 u. Kf.13 11. 

Woldemar und Paul 
Foto der Beiden aus jugendlichen Zeiten 

Kf. 12 11. Anna L. 
Kupffer 1 

Anna Lydia Kupfer Ehefrau von Woldemar Edler v. R., Schriftstellerin 

Kf. 12 11. Anna L. Kup-
ffer 2 

dito 

Kf. 12 11. Anna L. 
Kupffer 3 

Vater Alfred Kupffer 

Kf. 13 11. Adelaide 
Thalberg 1 

Adelaide Thalberg, 1859-1888, 1. Ehefrau von General Paul, Foto aus 
jungen Jahren 

Kf. 13 11. Adelaide 
Thalberg 2 

Foto aus älteren Jahren 

Kf.13 11. Paul u. Vera General Paul Edler v. R. mit 4. Ehefrau Vera, geb. Leonutow 
Kf.13 11.Vera u. Tatja-

na 
Vera Edle v. R., geb. Leonutow, 1879-1969, mit Tochter Tatjana Edle v. 
R., verh. mit Jean Savant 

Kf.14 11. Olga Köhler 1 Olga Natalie Edle v. R., 1856-1919, verh. mit Eugen Friedrich Köhler 
Kf.14 11. Olga Köhler 2 in jungen Jahren 
Kf.14 11. Olga Köhler 3 in jungen Jahren 
Kf.14 11. Olga Köhler 4 in jungen Jahren 
Kf.15 11. Georg Olaf 1 Georg Olaf Edler v. R., 1859-1915, Ehemann der Eveline, jüngerer Bruder 

des Generals Paul, Fabrikdirektor, Besitzer von Konofer und Paenküll 
Kf.15 11. Georg Olaf 

mit Familie 
Eveline und Olaf mit allen Kindern 

Kf.15 11. Eveline Frank 
1 

Eveline, „Elli“ v. R., geb. Frank, 1869-1962, mit Sohn Konrad 

Kf.15 11. Eveline Frank 
2 

Eveline mit Sohn Edgar „Eddi“ 
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Kf.15 11. Eveline Frank 
3 

Evelins Sterbetafel auf Langeoog 1962 

Kf.15 11. Kinder 1 Kinder des Georg Olafs: ?, Ingeborg, Eddi, Wolf Otto 
Kf.15 11. Kinder 2 Kinder des Georg Olafs: Wolf, Otto, Ingeborg 
Kf.15 11. Omama Omama Martha Frank aus Wikoline 
Kf.16 12. Alice v. Sam-

son Himmelstjerna 
Alice Olga Ingeborg geb. Edle v. R., 1880-1924, verh. Mit C. v. Samson 
Himmelstjerna, 1880-1969 

Kf.16 12. C. v. Samson 
Himmelstjerna 

Constantin v. Samson Himmelstjerna, 1880-1969, verh. Mit Alice Edle v. 
R. 

Kf.17 12 Waldemar 1 Foto aus jungen Jahren, 1881-1931 
Kf.17 12 Waldemar 2 als 19jähriger Kadett 
Kf.17 12 Waldemar 3 Waldemar mit Ehefrau Margarethe Bsse. von Hoyningen-Huene 
Kf.17 12 Waldemar 4 kaiserlich russischer Stabskapitän, Direktor der russ. Gesellschaft für Pul-

verfabrikation, Vater von Bernt, Schweden 
Kf.17 12. Margot v. 

Hoyningen Huene 
Frau von Waldemar, 181-1945, Bernts Mutter 

Kf.19 12. Iraida 1 als junge Dame, 1885-1947, zweite Tochter vom General Paul 
Kf.19 12. Iraida 2 in mittleren Jahren 
Kf.19 12. Iraida 3 mit Mann und beiden Töchtern 
Kf.19 12. Iraida 4 mit den Töchtern Olga und Tamara 
Kf.23 12. Esperance 

Grabstein 
Grabstein auf dem katholischen Friedhof des „Norra begravningsplatsen“ 
in Solna, Stockholm 

Kf.23 12 Esperance 
Nadja 1 

Tochter ? vom General Paul, 1900 o. 1902-1988 

Kf.23 12 Esperance 
Nadja 2 

in mittleren Jahren 

Kf.23 12 Esperance 
Nadja 3 

ein Photo von Nadjas Schwester ? 

Kf.25 12. Tatjana 1 Tatjana Edle v. R., 1907-1994, Tochter vom General Paul 
Kf.25 12. Tatjana 2 und Tochter der Vera Nikolajewna Krassan, geb. Leonutow 
Kf.25 12. Tatjana 3 Verh. mit dem Schriftsteller Jean Victor Savant 
Kf.25 12. Tatjana 4 Mit Cyril de Rennenkampf a.d.H. Kosch in Paris 
Kf.26 12. Ingeborg 1 Eddis älteste Schwester Ingeborg Edle v. R., 1893-1926 
Kf.26 12. Ingeborg 2 Ingeborg Edle v. R. und u. Eveline Edle v. R. Kf.30 
Kf.26 12. Ingeborg 3 in mittleren Jahren 
Kf.26 12. Ingeborg 4 gleiche Foto wie 3 
Kf. 26 12. Richard v. 

Vietinghoff-Scheel 
Richard Baron v. Vietinghoff-Scheel, 1892-1964, verh. mit Ingeborg Edle 
v. R. 

Kf.27 12. Otto Felix 1 Otto, 1895-1919, Bruder von Eddi, im Baltenregiment verstorben 
Kf.28 12. Wolfgang 

Alexander 
als junger Mann, 1896-1919, Sohn Georg Olafs, im Baltenregiment ver-
storben 

Kf.29 12. Edgar 1 Eddi (20) mit Mütze der schlagenden Verbindung 
Kf.29 12. Edgar 3 im Alter 
Kf.29 12. Edgar 4 Margarita Edle v. R.(Ru.10), 1895-1946, Eddis erste Frau 
Kf.29 12. Edgar 5 Eddis Todesanzeige vom 8. Mai 1964 
Kf.29 12. Edgar 6 Margarita Edle v. R.(Ru.10), mit Inga (verh. Siebke) 
Kf.29 12. Elisabeth 

Schott 1 
Elisabeth, 1907-2003, Edgars 2. Frau 

Kf.29 12. Elisabeth 
Schott 2 

„Tante“ E. 2002, Hannover Kirchrode, im Haus Emmaus des Henrietten-
stifts 

Kf.30 Eveline 1 Eveline. Edle v. R., 1900-1984, verh. mit Jürgen Franz Edler v. R. (Ru.11) 
Kf.31 12. Maxel 1 Margarethe Edle v. R., 1902-1971, jüngere Schwester von Eddi 
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Kf.31 12. Maxel 2 Geschwister Maxel und Eveline Kf.30 (Mutter von Magnus) 
Kf.32 12. Konrad 1 Korvettenkapitän, 1906-1942, Selbstmord 
Kf.33 13. Rita 1 Rita Edle v. R., 1909-1943, verh. mit Thure Baron Rausch v. Traubenberg 
Kf.34 13. Bernt 1 Bernt Edler v. R., 1910-1996, Photo anlässlich seines 50sten Geburtstags 
Kf.34 13. Bernt 2 14. Mai 89, 7. Familientag, Abschied von Magnus 
Kf.34 13. Bernt 3 Vater Waldemar, Mutter Margarethe, Sohn Bernt, Tochter Rita 
Kf.34 13. Maria Koch Maria Koch, 1917-1999, verh. Edle v. R. 
Kf.35 13. Ingeborg 1 Ingeborg Edle v. R., geb. 1930, verh. mit Prof. Dr. Hans Heinrich Siebke 
Kf.35 13. Hans Siebke Prof. Dr. Dr. Hans Siebke, verh. mit Ingeborg Edle v. R. 
Kf.36 13. Eveline Eve 1 Eveline Edle v. R., geb. 1932 
Kf.36 13. Eveline Eve 2 dito 
Kf.36 13. Eve u. Inga 1 Kf. 36 und Kf.35, Geschwister Eve und Inga Edle v.R. 
Kf.37 13. Harriet 1 Harriet Edle v. R., geb.1934, verh. mit Klaus Danckwerts 
Kf.37 13. Harriet 2 dito 
Kf.40 14. Andrea, 

Christian, Katarina 
Die Geschwister Edle v. R. auf dem Familientreffen 2009, Kf.41 Andrea, 
Kf.40 Christian, Kf.42 Katarina 

Kf.41 14. Ewert Ewert Paulsen, verh. mit Andrea Edle v. R., auf dem Familientreffen 2005 
13. Gen. Kira Dolivo-

Dobrovolski 
und ihr Mann Grigorij Ssemenow, Shigulevsk, April 1998, 80 Jahre nach 
der Ermordung des Großvaters Paul 

14. Gen. Anna Bedni-
akow 

Anna Alexandrovna Dobrowolsky (Bedniakow), Urenkelin des Generals, 
Zahnärztin im Klinikum Togliatti, April 1998 

14. a Landkarte Umgeb. 
St. Petersburg 

St. Petersburg: Wohnort von Bernt bis Juni 1918. 
Schlüsselburg: Pulverfabrik, erbaut auf einem R.schen Gut Pavlovsk: geb. 
8. Juli 1909 Schwester Rita  
Kuokkala und Terijoki: Sommeraufenthaltsorte bis 1916 

15. Gen. Martin Sohn von Andrea und Ewert, Intern. Wirtschaftswissenschaftler 
15. Gen. Michael Sohn von Andrea und Ewert, Mathematiker 
 
GENERAL PAUL (KF.13) 
11. Insterburg 1-6 Einmarsch und Aufenthalt in Insterburg 
11. Insterburg 7 P. mit seinem Stab beim Diner im Dessauer Hof in Insterburg 
11. General 01 alte Postkarte, General Paul E. v. R., zwischen 1910 und 1914, an seinem 

Hals befindet sich der St. Georg Orden 3. Klasse; auf der Brust ebenfalls 
der St. Georg Orden. Der Stern gehört zum St. Annen Orden 1. Klasse. (M. 
Katin Jartzew) 

11. General 02 altes Photo, Offizier Paul E. v. R. 
11. General 02 dito, etwa 1905 
11. General 03 dito, etwa 1905 
11. General 04 dito, in jungen Jahren, etwa 1898, an seinem Hals befindet sich der St. 

Annen Orden 2. Klasse, auf der Brust der St. Stanislaus Orden 2. Klasse 
und die Medaille von 1896. 

11. General 05 Generalmajor Rennenkampff im Winter 1900 in Girin, Archiv J. Savant 
11. General 06 Generaladjutant, General der Kavallerie P. K. R., derzeitiger Kommandeur 

des III. Armee-Corps zusammen mit einer Gruppe von Offizieren des III. 
Smolensker Ulanen Regiments, das den Namen „Zar Alexander III.“ trägt. 

11. General 07 Zusammenkunft in der Stadt Liebau (Hafen in Lettland), eisfreier Hafen, 
seit 1795 russisch, im 19. Jahrhundert russ. Kriegshafen), Hafen Alexander 
III., aus Anlaß des 200. Jahrestages des Regiments am 20. Juli 1908  

11. Paul 01 Offizier Paul E. v. R. 
11. Paul 02 Paul, Olga, Vera, Tatjana, Archiv J. Savant 
11. Paul 03 Archiv J. Savant 
11. Paul 04 Archiv J. Savant 
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11. Paul 05 General Paul (in Fernost), Archiv J. Savant 
11. Paul 06 Paul mit 4. Ehefrau Vera, Archiv J. Savant 
11. Paul 07 Vera mit Enkel Paul Olaf, Archiv J. Savant 
11. Paul 08 Foto und Unterschrift aus seinem Buch „Mukden“ 
11. Paul 08 Vera m. mit Tochter Tatjana l., Archiv J. Savant 
11. Paul 09 Gruppenbild Gruppenbild stand auf dem Schreibtisch d. Gouverneurs v. Suwalki, wo 

General v. Trancois im Sept. bis Okt. 1914 Quartier nahm. X General v. R. 
11. Paul 10 Paul mit Ehefrau Vera und Töchtern Olga und Tatjana. Text: Mann ist für 

fünf Tage zu Besuch gekommen, wir haben (uns) fotographiert auf der 
Datscha im Garten. Archiv J. Savant 

11. Paul_01 - _07 1-7: Bilder aus dem Buch „Épopée Russe“ von Schwiegersohn J. Savant.  
11 Paul und Woldemar die Gebrüder in jungen Jahren 
11. Vera Leonutowa R Ehefrau Vera, erhalten von Maria Latschenko 12.2008  
11. Maria Leonutowa 

Arakina 1 
Veras Schwester, verh. mit General Arakin, erhalten von Urenkelin Maria 
Latschenko 12.2008 

11. Maria Leonutowa 
Arakina 2 

Veras Schwester, verh. mit General Arakin, erhalten von Urenkelin Maria 
Latschenko 12.2008 

11. Maria Leonutowa 
Arakina 3 

Veras Schwester, rechts Urenkelin Maria Latschenko 

11.Katharina Leonotow 
1 

Veras Mutter Katharina Leonutow in der Paradeuniform des Smolny Insti-
tuts für adlige Jungfrauen 

Antonow Owsejenko 1938 gestorben. General Pauls Verhandlungspartner in Taganrog 
11. Wilna 1 Pauls Residenz in Wilna, Foto von 1996 
11. Wilna 2 dito 
11. Bassejnaja 17 General Pauls letzte Wohnung in St. P. 1917 
11. Paul T. S. Tsarskoje Selo: hier verkehrte General Paul bei Zar Nikolai Alexandro-

witsch II Romanow, 1868-1918, und der Zarin Alexandra Feodrowna, geb. 
Prinzessin von Hessen, 1879-1918. (fehlt!) 

Propaganda Bomben Karikatur; Inhalt: Die Bomben des Generals v. R. „Tun alles, nur nicht 
explodieren.“ 

 
HAUS KOSCH 
027 06. Georg II Georg Edler v. R., 1690-1742, Stammvater der Helmetschen Linie 
o37 08. Christina 01 Christina Edle v. R., 1749-1801, verh. mit Gustav Reinhold v. Paykull, 

Gemälde  
o38 08. Georg Gustav 1 Herr auf Konofer und Kosch, 1752-1809 
o42 09. Jacobina 1 Jacobina Edle v. R., 1782-1838, verh. mit Karl Ulrich v. Ruckteschell 
o42 09. K. v. Ruck-

teschell 
Karl v. Ruckteschell 1757-1807, verh. mit Jacobina Edle v. R. 

Ko.o4 10. Paul 1 Admiral Paul Edler v. R., 1817-1891, verh. Elwire Feodorowicz 
Ko.o4 10. Elwire Feo-

dorowicz 1 
Porträt, 1836-1907, verh. mit Admiral Paul Edler v. R. 

Ko.o1 10. Emilie 1 Emilie Edle v. R., 1813-1901, erste Priorin des Marienstiftes 
Ko.o1 10. Emilie 2 dito 
Ko.o1 10. Emilie 3 dito 
Ko.o3 10. F. von Berg 1 Fanny von Berg, 1832-1895, verh. mit Gustav Johann Edler v. R. 
Ko.o3 10. F. von Berg 3 Fanny von Berg als junge Dame 
Ko.o3 10. F. von Berg 4 Fanny von Berg dito 
Ko.10 10. Charlotte 1 Eleonore (Ko.o5) sitzend und Schwester Charlotte (Ko.10) Edle v. R. 
Ko.11 10. Nikolaus 1 Nikolaus Edler v. R., 1830-1889, verh. mit Anna Wawilow, Wirklicher 

Staatsrat, Geheimrat 
Ko.11 10. Anna Wawi- Anna Wawilow, Ehefrau von Nikolaus Edler v. R. 
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low 1 
Ko.13 11. Amalie 1 Amalie Edle v. R., 1867-1949, jüngste Tochter des Gustav Johann  
Ko.13 11. Amalie u. 

Peter 1 
Peter (Ko.14) und Schwester Amalie Edle v. R. 

Ko.14 11. Peter 1 Peter Edler v. R. und Schwester Amalie (Ko.13) Okt. 1872 
Ko.14 11. Peter 2 Peter und Schwester Amalie Juni 1877 
Ko.14 11. Peter 3 Peter als Jugendlicher April 1884 
Ko.17 11. Emil 1 Emil Edler v. R. mit Ehefrau Marfa und Söhnen Andrei und Johann 
Ko.17 11. Emil 2 mit Sohn Johann, Schwiegertochter Maria und Ehefrau Marfa  
Ko.20 11. Nathalia Nathalia in Bruder Michaels Wohnung in St. Petersburg am Bolschaja 

Puschkarskaja 
Ko.22 11. Michael 1 Michael Nikolajewitsch E. v. R., 1880-1937, verh. mit Ljubov Konstan-

tinova Richter 
Ko.22 11. Michael 2 Michael E. v. R., in den 1920er Jahren 
Ko.22 11. Michael 3 Michael E. v. R., in den 1930er Jahren 
Ko.22 11. Michael 4 Michael Nikolajewitsch E. v. R. in seiner Wohnung in St. Petersburg am 

Bolschaja Puschkarskaja, 27 oder Newsky Prospekt 116, mit Frau oder 
Schwester 

Ko.22 11. Michael 5 Gastzimmer am Bolschaja Puschkarskaja, 27 oder Newsky Prospekt 116 
Ko.22 11. Michael 6 Bibliothekszimmer am Bolschaja Puschkarskaja, 27 oder Newsky Prospekt 

116 
Ko.22 11. Ljubov v. 

Richter 1 
Ljubov Konstantinova Richter, gest. 1947, Ehefrau von Michael 

Ko.22 11. Ljubov v. 
Richter 2 

Ljubov E.v.R., geb. Richter mit einem Enkel, ca. 1936 

Ko.23 12. Andrei 1 Andrei Edler v. R., 1880-1937, kaiserlich russischer Infanterie-Leutnant, 
St. Wladimir Orden 3. Klasse mit Schwertern und der sogenannte „Solda-
ten Georg“, analog des St. Georgs Orden 4. Kl. Von 1917 

Ko.23 12. Andrei 2 Andrei mit Ehefrau Ludmilla Schmertschek 
Ko.24 12. Johann 1 Johann Edler v. R., 1886-1952, verh. mit Maria Schmertschek, New York 

1. Februar 1925 
Ko.27 12. Michael Michael und Ehefrau Marie Ellanskaja in der Zeitung Kiewer Nachrichten 

vom Januar 2000 (s. bei 14. Svetlana) 
Ko.27 12. Michael 1 Michael Michailowitsch Rennenkampff mit seinem Stiefbruder Boborykin. 

Letzter im Fliegeruniform, um 1936 
Ko.27 12. Michael 2 M. M. Rennenkampff mit Schwester, Stiefbruder Boborykin u. … 
Ko.27 12. Michael Ma-

rie 
Michael Michailowitsch E.v. R. mit Frau Marie Michailowna Ellanskaja, 
ca. 1936 

Ko.27 12. Michael/Addi 
Selgs 

Michael Michailowitsch E.v.R. u. Adolf Edler v.R. a.d.H. Selgs 

Ko.29 13. Natalie 1 Natalie Edle v. R., 1908-1988, mit Bruder Valentin Edler v. R., Simferopol 
9. Febr. 1931 

Ko.29 13. W. v. Al-
bedyhll 

Wladimir v. Albedyhll, 1902-1973, verh. mit Natalie Edle v. R. 

Ko.30 13. Valentin 1 Valentin Edler v. R., Sohn des Andrei, Foto mit Schwester Natalie 
Ko.30 13. Valentin 2 Valentin Edler v. R., in mittleren Jahren 
Ko.30 13. Valentin 3 von l. sitzend: Valentin, Sohn Wladimir, Elene Grigorjewna Diakowskaja, 

(Großmutter mütterlicherseits); stehend: Ehefrau Ida Wladimirowna v. R., 
geb. Diakowski, Krim 1955 

Ko.30 13. Valentin 4 Vater Valentin, Großvater Emil Ko.17, Sohn Wladimir Ko.35 
Ko.30 13. Ida Dia-

kowskaja 
Ida Diakowskaja 2011 (100. Geburtstag) mit Enkelin Veronika Ko.48 
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Ko.30 13. Ida Dia-
kowski 1 

Ida Diakowski , geb. 1911, verh. mit Valentin Edler v. R. 

Ko.33 13. Eduard 1 Eduard Michailowitsch Ellanskij (Rennenkampff) 
Ko.33 13. Eduard 2 Eduard Michailowitsch Ellanskij mit Ikone, ca. 1987 
Ko.33 13. Eduard 3 Eduard Ellanskij (R.) mit erster Frau Irina Wladimirowna Krassowskij 
Ko.33 13. Eduard 4 Svetlana Eduardovna Ellanskij mit Vater Eduard und Mutter Inna 

Naumenko, 1990 
Ko.33 13. Inna Inna Ellanskaja Naumenko, verh. Mit Eduard Edler v. R., s. 14. Svetlana 
Ko.33 13. Inna Nau-

menko 
Inna Ellanskaja R., 2002 

Ko.34 13. Cyril 1 Cyril de Rennenkampf mit Veronique 1997, Ururenkelin des General Pauls 
Ko.34 13. Cyril 2 von l.: Tatjana, Tochter der Elisabeth, - Roman (Se.37) – Alexander 

(Se.45, Neffe von Roman, Onkel von Tatjana, s. o.) – Tatjana (Romans 
Frau) – Elisabeth (Se.52, Tochter von Wladimir) – Cyril 

Ko.35 14. Wladimir 1 Sohn Wladimir Edler v. R. und Vater Valentin Ko.30 
Ko.35 14. Wladimir 2 Vater Wladimir mit Sohn Viktor (Ko.44), 1965 
Ko.35 14. Wladimir 3 1934-1965 
Ko.35 14. Wladimir 4 Wladimir Edler v. R. mit Ehefrau Galina, geb. Gudkin, St. P. 04.1998 
Ko.37 14. Jill Erik Erik John Edler v. R. mit Ehefrau Jill Marie, geb. Jordan 
Ko.38 14. Nathalie Nathalie Eduardowna R. Ellanskij 2002 
Ko.38 14. Nathalie 1 Nathalie Eduardowna R. Ellanskij mit Mann, Alexander Michailowitsch 

Gorelow und Sohn Alexej Alexandrowitsch 
Ko.38 14. Alexander 

Gorelow 
Alexander Gorelow, Nathalie Eduardowna R. Ellanskijs Mann 2002 

Ko.39 14. Svetlana Svetlana Eduardowna R. Ellanskij, 2002 
Ko.39 14. Svetlana 1 Mutter Inna, Svetlana, Katin Jartzew, Valerij Tomozow (Vorsitzender der 

Ukrainischen Genealogischen Gesellschaft) am 26. August 2000 in Kiew 
Ko.39 14. Svetlana 2 Svetlana Eduardovna R. Ellanskij, 1986 
Ko.44 15. Viktor 1 Sohn Viktor , geb. 1964, und Großvater Valentin (Ko.30), Simferopol 

1980 
Ko.46 15. Jessica 01 Jessica Rose Edle v. R., geb. 1987 in Baltimore, USA 
Ko.46 15. Jessica 02 Jessica Rose Edle v. R., etwas älter 
Ko.47 15. Kathy Ko.46 

Jessica 
Katherine Edle v. R. (r.), geb. 1991 in Baltimore, USA, mit Schwester 
Jessica (l.) 

 
HAUS LAIMJALL 
Ka.16 10. Georg Ale-

xander 
Georg Alexander Edler v. R. 1819-1877, kaiserl russ. Husaren-Leutnant, 
Konventsdeputierter, Kreisrichter, Herr auf Laimjall 

Ka.16 10. Adelheid v. 
Vietinghoff 

Wilhelmine Adelheid Brsse. V. Vietinghoff-Scheel a. d. H. Parametz, 
1827-1908, Ehefrau von Georg Alexander 

La.o1 11. Alwil 1 Alwil Edler v. R., 1819-1877, Staatsrat, in jungen Jahren 
La.o1 11. Alwil 2 
La.01 La.02 La.05 Grab 

in Kudjapä 

dito, in späteren Jahren 
Familiengrab in Kudjapä nahe Arensburg; Eltern Ka.16 ebenso  

La.o2 11. Paul Eugen 2 Paul Eugen Edler v. R., 1847-1918, Konventsdeputierter 
La.o4 11. Emelie 01 Emelie Edle v. R., 1850-1939, verh. mit Karl v. Rehekampff 
La.o4 11. Karl v. Rehe-

kampff 
La.04 11. Grab v. Carl 

v. R.  u. Emilie 

Karl Hans Alexander v. Rehekampff, 1846-1925, verh. mit Emelie Edle v. 
R.  
Grabstätte in Kudjapae Carl Hans Alexander Rehekampff 1846-1925 u. 
Emilie 1850-1939-1 

La.o5 11. Marie Ida 1 Marie Edle v. R., 1854-1938, unverheiratet 
La.o5 11. Marie Ida 2 dito, Marie Edle v. R., in jungen Jahren 
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La.o6 11. Georg Rein-
hold 1 

Georg Reinhold Edler v. R., 1855-1922, Kreisrichter, Administrator von 
Schloß Pürkeln 

La.o6 11. Marie v. Sta-
ckelberg 1 

Marie Freiin v. Stackelberg, 1859-1930, verh. mit Georg Reinhold Edler v. 
R. 

La.o6 11. Marie v. Sta-
ckelberg 2 

Marie Freiin v. Stackelberg a. d. Haus Saulhof, in jungen Jahren 

La.o6 11. Marie v. Sta-
ckelberg 3 

Marie Freiin v. Stackelberg, in jungen Jahren 

La.o6 11. Marie v. Sta-
ckelberg 4 

Marie Freiin v. Stackelberg, in älteren Jahren 

La.o7 11. Adelheid  Constance Adelheid geb. v. R., 1857-1912, verh. mit Baron Nolcken 
La.o7 11. Ludwig Baron 

v. Nolcken 
Ludwig Baron v. Nolcken, 1846-1903verh. mit Adelheid Edle v. R. 

La.o8 12. Kurt Georg 1 . Kurt Georg Edler v. R., 1892-1916, als kleines Kind 
La.o8 12. Kurt Georg 2 dito, als Jugendlicher 
La.o9 12. Daisy 1 Adelheid Alexandrine Edle v. R., geb. 1897, Vater Georg und Mutter 
La.o9 12. Daisy 2 Adelheid als Jugendliche 
La.o9 12. Daisy 3 Adelheid auf der Strandpromenade in Reval 1934 
 
HAUS LÖWEKÜLL 
Pl.37 10. Alexander 1 Alexander v. R., Dr. med., Herr auf Löweküll, 1807-1857 (s. Pantifer) 
 
HAUS MAGNUSDAHL 
Sa.o4 11. Mathilde von 

Buxhoeveden 
Mathilde Brsse. V. Buxhoeveden a. d. H. Magnusdahl, 1864-1930 (s. Sa-
stama) 

 
HAUS MOISEKÜLL 
Ka.o9 09. Catharina v. 

Vegesack 
Catharina v. Vegesack, 1792-1868, verh. mit Alexander Reinhold Edler v. 
R., s. Kalzenau 

 
HAUS PANTIFER 
o22 06. Franz 1 Kapitän Franz v. R., 1678-1727 
o22 06. Grabplatte 01 Grabplatte des „Capitain Frantz Rennenkampff“ in Odenpäh 
o22 06. Sophia v. Lip-

hart 1 
Sophia v. Liphart, 1696-1760, verh. mit Franz 

Pl.o3 07. Karl Magnus 
Taube v. d. Issen 

Karl Magnus Taube v. d. Issen, 1713-1793, verh. mit Marie Elisabeth v. R. 

Pl.o3 07. Marie Elisa-
beth 

Marie Elisabeth v. R., 1720-1792, verh. mit Karl Magnus Taube v. d. Issen 

Pl.o3 07. Truhe 1741 01 Gesamtansicht der Aussteuer-Truhe der Maria Elisath R., Pantifer; Muse-
um in Wesenberg 

Pl.o3 07. Truhe 1741 02 Wappen von 1602 auf der Truhe von 1741 
Pl.o3 07. Truhe 1741 03 Initialien der Vornamen: M; E und C, M 
Pl.o3 07. Truhe 1741 04 Initialien der Nachnamen: R und T 
Pl.o8 08. Franz Wilhelm Franz Wilhelm v. R., 1743-1784, livländischer Landmarschall 
09. Gen. Graf Koskull 1 Schwiegervater von Julius Baron Toll, dem Schwiegervater von Gustav 
Pl.12 09. Reinhold 

Friedrich 1 
Reinhold Friedrich v. R., 1778-1838, Herr auf Pantifer 

Pl.21 10. Karl Wilhelm 
Franz 1 

Karl Wilhelm Franz v. R., 1802-1868, Leutnant, Gutsbesitzer (Alexan-
drowka)  

Pl.25 10. Wilhelmine 1 Wilhelmine v. R., 1806-1887, verh. mit Karl v. Harpe 
Pl.25 10. Karl v. Harpe Karl v. Harpe a. d. H. Kaulep, StKapitän, verh. mit Wilhelmine v. R. 
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Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 1 

Heinrich Christoph v. R., 1820-1900 

Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 2 

Herr auf Pantifer und Raeküll 

Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 3 

dito 

Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 4 

mit Pferden 

Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 5 

mit Ehefrau Anna Bsse. von Schilling, Juni 1891 

Pl.30 10. Heinrich 
Christoph 6 

1855, „Die Tabakorgie“, Karikatur von F. v. Stackelberg 

Pl.30 10. Amalie v. Bre-
vern 1 

Scherenschnitt, Amalie v. Brevern a.d.H. Kersel, 1819-1843, 1. Ehefrau 
von Heinrich Christoph v. R. 

Pl.30 10. Anna v. Schil-
ling 1 

Anna Bsse. V. Schilling a.d.H. Orgena, 1825-1897, 2. Ehefrau von Hein-
rich Christoph v. R. 

Pl.30 10. Anna v. Schil-
ling 2 

dito, älter 

10. Gen. Familie 2 Goldene Hochzeit 1910 von Julius und Lucie von Toll, Schwiegereltern 
von Gustav v. R. (Pl.30) 

10. Julius Baron Toll 1 in jungen Jahren, Schwiegervater von Gustav v. R. 
10. Julius Baron Toll 2 in älteren Jahren 
10. Julius und Lucie 

Toll 
Julius Baron und Lucie Baronin v.Toll, Schwiegervater und Schwieger-
mutter 

10. Lucie Baronin Toll 1 Lucie Baronin v. Toll, Schwiegermutter von Gustav v. R. 
Pl.30 11. Anna v. Toll 1 Anna Bsse. v. Toll, verh. mit Gustav v. R., als junge Dame 
Pl.30 11. Anna v. Toll 2 Anna Bsse. v. Toll, 1874-1960 
Pl.30 11. Anna v. Toll 3 Anna Bsse. v. Toll, 
Pl.30 11. Anna v. Toll 4 Anna Bsse. v. Toll, Sterbetafel auf Langeoog 
Pl.37 10. Alexander 1 Alexander v. R., Dr. med., Herr auf Löweküll, 1807-1857 
Pt.o3 11. Charlotte v. 

Winkler 
2 Photos von Charlotte Magdalene (Molly) geb. v. R. 

Pt.o3 11. Charlotte 
Magdalena 1 

Charlotte Magdalene (Molli) v. R., 1848-1881, verh. mit Heinrich Georg v. 
Winkler 

Pt.o3 11. Charlotte 
Magdalena 2 

Charlotte Magdalene (Molli) v. R 

Pt.o4 11. Johanna 1 Johanna v. R., 1851-1901, in jungen Jahren 
Pt.o4 11. Johanna 2 Johanna v. R., als Frau, verh. mit Hermann v. Krause, Herr auf Innis 
Pt.o4 11. Hermann v. 

Krause 
Hermann v. Krause, 1834-1909, verh. mit Johanna v. R. 

Pt.o6 Henriette 1 Henriette (Harry) v. R., 1855-1948 
Pt.o6 Henriette 2 Henriette (Harry) v. R., unverh. 
Pt.o7 11. Magdalena 1 Magdalena (Magda) v. R., 1857-1902 
Pt.o7 11. Magdalena 2 Magdalena (Magda) v. R., beerdigt auf dem Friedhof von Klein Marien 
Pt.o7 11. Magdalena 3 Magdalena (Magda) v. R., unverh. 
Pt. 11. Gen. Familien-

fest 1 
Goldene Hochzeit Toll, 1910. Urgroßeltern, Familien mit Kindern 

Pt. 11. Gen. Familien-
fest 2 

Goldene Hochzeit Toll, 1910. Oben v. l.: Hugo *1876, Anna * 1874, verh. 
v. R., Julius u. Lucie Toll, Lucie (Lullo) * 1868, Gisela * 1869, verh. v. 
Mengden, Ottilie (Otti) *1872, verh. v. Dehn, Julius (Uli) * 1865, unten v. 
l.: Marie *1866, verh. v. Stackelberg, Nikolai *1863, Gerda *1880, verh. v. 
R. 
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Pt. 11. Gen. Familien-
fest 3 

Hochzeit 1898 von Luluchen, Schwester von Anna Toll 

Pt.o8 11. Gustav Fam. 1 Anna und Gustav v. R. mit Kindern 
Pt.o8 11. Gustav Fami-

lie 2 
in Raeküll: Jürgen, Uli, Nani, Claus, Niko Dehn Natola, Anneliese, Walter, 
Barbchen, Karin, Georg, Hedda 

Pt.o8 11. Gustav Fam. 3 Kindergeburtstag auf Pantifer 
Pt.o8 11. Gustav Georg1 Gustav Georg v. R., Besitzer von Pantifer und Raeküll 
Pt.o8 11. Gustav Georg2 Gustav Georg v. R., im Alter 
Pt.o8 11. Gustav Georg3 Gustav Georg v. R., in jungen Jahren 
Pt.o8 11. Gustav und 

Anna 1 
Gustav Georg v. R., in jungen Jahren mit Ehefrau Anna, geb. Bsse. v. Toll 

Pt.o9 11. Anna Julie Anna Julie Pauline v. R., 1863-1914, verh. mit v. Heinrich v. Winkler 
Pt.10 11. Heinrich 

Georg 1 
Heinrich Georg v. R., 1866-1903, Eisenbahnbeamter in Ashabad (Askabat, 
Turkmenien) 

Pt.10 11. Asta von Gül-
denstubbe 

Asta von Güldenstubbe, 1875-1918, verh. mit Heinrich Georg v. R., mit 
Tochter Hildegard, 1897-1918 (Pt.19) 

Pt.10 11. Heinrich Asta  Heinrich mit Ehefrau Asta geb. v. Güldenstubbe 
Pt.11 12. Walter Gustav  Walter Gustav v. R., 1905-1945, verh. mit Karin Johanna v. Krause 
Pt.11 12. Walter Gust. 2 Walter Gustav v. R., in jungen Jahren 
Pt.11 12. Karin Molly Karin Johanna v. Krause, verh. mit Walter Gustav v. R. 
Pt.12 12. Barbara 1 Barbara v. R., 1899-1934, verh. mit Ulrich Mittelstaedt 
Pt.12 12. Barbara 2 Barbara v. R., etwas jünger 
Pt.13 12. Johanna Frank Johanna v. R., 1901-1947, verh. Mit Hermann Frank 
Pt.14 12. Georg 1 Georg (Gori) v. R., 1902-1983, vor seiner Hütte in Kanada 
Pt.14 12. Georg 2 Georg (Gori) v. R., in jungen Jahren 
Pt.16 12. Julius 1 Julius v. R., 1905-1945, mit Mutter Anna, geb. Bsse. v. Toll 
Pt.16 12. Julius 2 Julius v. R., in jungen Jahren, verh. mit Margot K. Bsse v. Hoyningen H. 
Pt.17 12. Ursula Ernst 1 Ernst mit Schwester Ursula v. R., 1907-1994, verh. mit Ulrich Mittelstaedt 
11. Gen. Otto Thiemen Großvater Thiemen und Lutz (Pt.21), 1946 
Pt.18 12. Annemarie 39 Annemarie Thiemen, verh. mit Ernst v. R. aus dem Jahr 1939 
Pt.18 12. Annemarie 89 Annemarie Thiemen, aus dem Jahr 1989 
Pt.18 12. Annemarie 97 Annemarie Thiemen, aus dem Jahr 1997, Hochzeit der Enkeltochter Tanja 
Pt.18 12. Ernst 2 Ernst v. R., 1909-1945, Dr. rer. Nat., Porträt 
Pt.18 12. Ernst 3 Ernst v. R., in jungen Jahren 
Pt.18 12. Ernst 4 Ernst v. R., 
Pt.18 12. Ernst 5 Ernst Pt.18 u. m. mit Onkel Georg (Lot) Toll o. l., Tante Daisy Wrangell, 

verh. mit Fürst Andronikow rechts, unten l. Helene v. Dehn, Cousine Ger-
trude Henning (geb. v. R., W.52) mit Sohn Peter und Ursula Pt.17; August 
1930 in Hohenheim 

Pt.18 12. Ernst Gori 6 Ernst v. R., in jungen J. mit Mutter Anna u. Bruder Georg (Gori Pt.14) 
Pt. 12. Gen. Familie auf 

Grochow 1942 a-c 
Walter, Julius mit Ehefrau Rina, Mutter Anna v. R. geb. Toll, Annemarie 
v. R. geb. Thiemen, im Jahr 1942 auf Gut Grochow im Warthegau 

Pt. 12. Geschwister 1 Walter , Barbchen, Hannchen 
Pt. 12. Geschwister 2 Pantifer 1906: Walter Barbchen, Hannchen, Gori, Karin 
Pt. 12. Ursula, Otto 

Magnus, Lutz  
Ursula v. R., verh. Mittelstaedt, Otto Magnus v. R. a.d.H. Borkholm l., 
Neffe Lutz v. R. (Pt.21) r. 

Pt.20 13. Gerik Maxi 1 Gerik v. R. u. Maxi zu Besuch bei Vetter Lutz, 2001 
Pt.20 13. Gerik Maxi 2 Gerik v. R. u. Max unter Golden Gate Bridge 
Pt.20 13. Gerik 1 Gerik v. R., geb. 1943, zu Besuch bei Vetter Lutz, 2004 
Pt.20 13. Maxi 1 Margot v. R., geb. Immel, zu Besuch bei Vetter Lutz ,2004 
Pt.21 13. Lutz 1 Einschulung 1951 
Pt.21 13. Lutz 2 etwa gleiches Alter 
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Pt.21 13. Lutz Frauke 
1997 

Lutz u. Frauke v. R. 1997 (Hochzeit Tochter Tanja) 

Pt.21, Lutz v. R. Pt. 23, 
24 u. 25 

l.o. Tanja, Till, l.u. Frauke, Lutz mit Talvi, Diana 

  
Pt.21 13. Lutz u. Otto 

Magnus 
Ursula v. R., verh. Mittelstaedt m., Otto Magnus v. R. a.d.H. Borkholm l., 
Lutz v. R. r. 

Pt.22 14. Marik 1 Marik v. R. „Abitur“ Mai 2003 
Pt.22 14. Marik 2 Marik v. R., Besuch in Wistedt 2014 
Pt.23 14. Tanja Tanja v. R., Ostern 2012 
Pt. 24 14. Till 1 Till v. R., Abitur 1996 
Pt. 24 14. Till 2 Till v. R., verh mit Diana Wollgast, 8. August 2008 
Pt.25 15. Talvi 2011 Talvi Sophia v. R., geb. 18.12.2011 
Pt.25 15. Talvi 12.2012 Talvi Sophia v. R., 18.03.2012 
 
HAUS GROSS RUHDE 
o45 09. Gustav Magnus Gustav Magnus Edler v. R., 1786-1854, Erbherr auf Gr. Ruhde, Tuttomäg-

gi, Sastama,  
o45 09. Alexandrine v. 

Stackelberg 1 
Alexandrine Freiin v. Stackelberg, 1801-1870, verh. mit Gustav Magnus 

o45 09. Alexandrine v. 
Stackelberg 2 

dito 

o45 09. Alexandrine v. 
Stackelberg 3 

dito 

o45 09. Alexandrine v. 
Stackelberg 4 

dito 

o45 09. Alexandrine v. 
Stackelberg 5 

dito 

09. Christine Wardrope 
Forbes 

Christine Wardrope Forbes, 1806-1892, Schwiegerrmutter von Peter Gus-
tav 

o51 10. Peter Gustav 1 Peter Gustav Edler v. R., 1819-1885, Stammvater des Hauses Gr. Ruhde 
o51 10. Peter Gustav 2 Stammvater Haus Ruhde 
o51 10. Peter Gustav 3 mit Frau Natalie Marie, ältestem Kind Kitty und Mutter Alexandrine 
o51 10. Peter Gustav 4 älter 
o51 10. Peter Gustav 5 dito 
o51 10. Natalie von 

Middendorff 1 
Natalie v. Middendorff, 1829-1912, verh. mit Peter Gustav 

o51 10. Natalie von 
Middendorff 2 

Natalie v. Middendorff mit den Kindern Kitty und Constance 

o51 10. Natalie von 
Middendorff 3 

Natalie v. Middendorff a. d. H. Pennijöggi 

o52 10. Natalie 1 Natalie Wilhelmine Helene geb.Edle v. R., 1823-1909 
o52 10. R. v. Ungern St. Robert Frhr. v. Ungern Sternberg, 1813-189, verh. mit Natalie Edle v. R. 
Ru.o1 11. Christine 1 Christine (Kitty) Edle v. R., 1855-1924, unverh. 
Ru.o2 11. Constance 1 Constance Edle v. R., 1857-1940, 1930 in Fellin, Tanta Cossé, Priorin von 

Finn 
Ru.o2 11. Constance 2 Constance Edle v. R., Scherenschnitt 
Ru.o3 11. Natalie Marie Natalie Marie Edle v. R., 1859-1950, verheiratet mit Ulrich von Bremen 
Ru.o3 11. U. v.Bremen Ulrich von Bremen, 1859-1935, verh. mit Natalie  
Ru.o3 11. Natalie Gol-

dene Hochzeit 
Natalies Edle v. R.s Goldene Hochzeit mit Ulrich v. Bremen auf Ruil 1934 

Ru.o3 11. Natalie Ausschnitt aus Natalies Gruppenfoto Goldene Hochzeit  1934, li. Von 
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Constance Natalie Constance 
Ru.o3 11. Natalie Grab1 Foto vom Grabstein Natalies in Tostedt 
Ru.o3 11. Natalie Grab2 dito 
Ru.o4 11. Gustav Mag-

nus 1 
Gustav Magnus Edler v. R., 1861-1904, Rittmeister 

Ru.o4 11. Martha Orla-
münder 1 

Anna Minna Martha Orlamünder, 1871-1934, verh. mit Gustav Magnus 

Ru.o5 11. Diedrich 0 Diedrich Edler v. R., 1863-1929, Militärdienst  
Ru.o5 11. Diedrich 1 Diedrich Edler v. R., 1863-1929, Stadtoberingenieur 
Ru.o5 11. Diedrich 1 dito 
Ru.o5 11. Diedrich 3 Diedrich Edler v. R., Student 
Ru.o5 11. Diedrich 4 Diedrich Edler v. R., junger Mann 
Ru.o6 11. Georg 1 Georg Edler v. R., 1865-1936, Friedensrichter, Dozent in Sarmakand 
Ru.o7 11 Paul Paul Edler v. R., 1867-1902, Schlittengespann vor Ruil 
Ru.o8 11. Karl Joh. 1 Karl Johannes Edler v. R., 1870-1953, Dr. med., Arzt 
Ru.o8 11. Karl Joh. 2 Karl Johannes Edler v. R., mit Katze 
Ru.o8 11. Karl Joh. 3 Karl Johannes Edler v. R. 
Ru.o8 11. Karl Joh. 4 Karl Johannes Edler v. R. vor einer Herrenhaustür stehend 
Ru.o8 11. Magda von 

Sivers 1 
Magda v. Sivers, 1881-1913, 1. Ehefrau von Karl Johannes 

Ru.o8 11. Olga von 
Magnus 1 

Olga v. Magnus, 1886-1974, 2. Ehefrau von Karl Johannes 

11. Söhne 1 u.: l. Gustav, r. Diedrich, o.: , l. Paul , m. Karl, r. Georg 
11. Söhne 2 Rückseite 
Ru.o9 12. Gustav Will-

helm 1 
Gustav Wilhelm  Edler v. R., 1893-1973, kaiserl. Russ. Unterleutnant 

Ru.o9 12. Agnes La-
vdansky 1 

Agnes Lavdansky, 1896-1949, 1. Ehefrau Gustav Wilhelms 

Ru.o9 12. Elfriede Reis-
sig 

Elfriede Reissig, 1907-1985, 1. Ehefrau Gustav Wilhelms 

Ru.11. 12. Jürgen Fr. 1 Jürgen Franz Edler v. R., 1899-1945, als Jugendlicher 
Ru.11. 12. Jürgen Fr. 2 Porträt 
Ru.11. 12. Jürgen Fr. 3 als Kind 
Ru.11. 12. Jürgen Fr. 4 mit seiner Frau Eveline Alice Edle v. R., a.d.H. Konofer 
Ru.11. 12. Eveline R. 1 Eveline Edle v. R., Kinder Sibylle, Magnus 
Ru.11. 12. Eveline  R. 2 Eveline Edle v. R., 1900-1984, mit Tochter Insa 
Ru.11. 12. Eveline  R. 3 Eveline Edle v. R., a.d.H. Konofer, verh. mit Jürgen Franz 
Ru.11. 12. Eveline R. 4 Eveline Edle v. R u. Jürgen Franz Edler v. R. 
Ru.13 12. Madeleine 1 Madeleine Edle v. R., 1903-1999, Foto vom März 1953 
Ru.13 12. E. Baron v. 

Maydell 
Eduard Baron v. Maydell, 1901-1984, verh. mit Madeleine Edle v. R. 

Ru.16 12. Helene Ange-
lika 

Helene (Hella) Edle v. R., geb.1900, v.l. Arved v. Bremen, Helene Edle v. 
R., Erik v. Bremen, Arveds Bruder, auf Ruil 1912/13 

Ru.18 12. Gert 1 Gert Edler v. R., 1905-1969, Porträt, Kind 
Ru.18 12. Gert 2 als Erwachsener, evang. Luth. Pfarrer 
Ru.19 12. Nikolai 1 Nikolai Baron v. Stackelberg, 1903-1980, verh. mit Ursula Edle v. R. 
Ru.19 12. Nikolai 2 Nikolai Baron v. Stackelberg in den 70er Jahren 
Ru.19 12. Ursula 1 Ursula Edle v. R., 1906-2001, als Kind 
Ru.19 12. Ursula 2 Ursula Edle v. R., verh. mit Nicolai Baron v. Stackelberg, 1903-1980 
Ru.19 12. Ursula 3 Ursula Edle v. R., älter, farbiges Foto 
Ru.20 12. Jakoba 1 Jakoba Edle v. R., 1909-1945, als Kind 
Ru.20 12. Jakoba 2 Jakoba Edle v. R., als junge Frau 
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Ru.20 12. Jakoba 3 Jakoba Edle v. R., als Frau 
Ru.20 12. Jakoba 4 Jakoba Edle v. R., als kleines Kind 
Ru.21 12. Karl Gustav 3 Karl Gustav Edler v. R., 1925-2009, „Gustl“ 
Ru.21 12. Karl Gustav 4 als Jugendlicher 
Ru.22 13. Sibylle 1 Sibylle Edle v. R., 1923-2005, verh. mit Georg v. Raesfeld 
Ru.22 13. Sibylle 2 Sibylle Edle v. R., älter 
Ru.22 13. G. J. v. Raes-

feld 1 
Georg Josef v. Raesfeld, 1944-2007, verh. mit Sibylle Edle v. R. 

Ru.22 13. G. J. v. Raes-
feld 2 

Georg Josef v. Raesfeld, 1944-2007,  älter 

Ru.22 13. Bille u. Georg Albumseite über Sibylle und Georg 
Ru.23 13. Ise Isabell Edle v. R., 1925-2008, verh. mit Karl Gustav Edler v. R. (Ru.21) 
13. Gen. Geschwister 1 Magnus, Ise, Sibylle, Insa (Ru.22-Ru.26) 
Ru.25 13. Magnus 

Mechthild 
Magnus Edler v. R., geb. 1937, in Uniform mit Ehefrau Mechthild, geb. 
Glogger 

Ru.25 13. Mechthild Mechthild Glogger, geb. 1944, verh. mit Magnus 
13. Gen. Franz Magnus Franz Edler v. R. (Ru.30) links und Magnus Edler v. R. (Ru.25) 
Ru.26 13. Insa Insa Edle v. R, geb. 1940, verh. mit Lippold Graf Grote 
Ru.26 13. Lippold u. 

Insa.jpg 
Lippold Graf Grote, geb. 1937, u. Insa Edle v. R 

Ru.26 13. Lippold 2 Ausschnitt Lippold Graf Grote, geb. 1937 
Ru.26 13. Lippold.jpg Lippold Graf Grote, geb. 1937 
Ru.30 13. Franz Franz Edler v. R., (Ru.30), seit Pfingsten 2009 Vorsitzender des Familien-

verbands 
Ru.30 13. Franz Ellen 1 Franz u. Ellen Edle v. R. (Ru.30) 
Ru.30 13. Franz Ellen 2 dito 
Ru.30 13. Ellen Sera-

phim 
Ellen Seraphim, geb. 1961, verh. mit Franz, 2007 

Ru.31 13. Manuela Manuela Edle v. R.-Fincke, geb. 1957, adoptiert 
Ru. 13. 14. 15. Gen. 

Magnus Familie 
o. v. l. Kinder Myriam, Svenja, Axel, m. Mechthild, Magnus, u. Enkelkin-
der Josefa, Vincent 

Ru.37 14. Georg Sonja Georg Edler v. R., geb.1984, verh. mit Sonja Lindner, geb. 1983 
 
HAUS SASTAMA 
o51 10. Peter Gustav 3 mit Frau Natalie Marie, ältestem Kind Kitty und Mutter Alexandrine 
o52 10. Natalie 1 Natalie Wilhelmine Helene geb.Edle v. R., 1823-1909 
o52 10. R. v. Ungern St. Mit Robert Frhr. v. UngernSternberg, 1813-189, verh. mit Natalie 
o54 09. Gen. Christine 

Wardrope Forbes 
Christine Wardrope Forbes, 1806-1892, Schwiegerrmutter von Karl Otto 

o54 10. Karl Otto 1 Karl Otto Edler v. R., 1827-1903, Ehemann von Sophie von Middendorff 
o54 10. Karl Otto 2 Karl Otto Edler v. R., Stammvater des Haues Sastama 
o54 10. Karl Otto 3 Karl Otto Edler v. R., in jüngeren Jahren 
o54 10. Karl Otto 4 dito 
o54 10. Sophie v. Mid-

dendorff 1 
Sophie von Middendorff, 1834-1898, verh. mit Karl Otto 

o54 10. Sophie v. Mid-
dendorff 4 

Sophie von Middendorff, als junge Frau 

o54 10. Sophie v. Mid-
dendorff 5 

Sophie von Middendorff, als junge Frau 

Sa.o1 11. Sophie Sophie Edle v. R., 1855-1921, unverheiratet 
Sa.o2 11. Marie 01 Marie Agnes Edle v. R., 1856-1941, unverheiratet 
Sa.o2 11. Marie 02 Marie Edle v. R., verh. mit C. Frhr. v. Ungern-Sternberg 
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Sa.o2 11. C. v. Ungern-
Sternberg 

Constantin Freiherr v. Ungern-Sternberg, 1853-1932, verh. mit Marie Ag-
nes 

Sa.o3 Otto Otto Gustav Edler v. R., 1858-1919, in Uniform 
Sa.o4 11. Woldemar 2 Woldemar Edler v. R., verh. mit Mathilda Brsse. Von Buxhoeveden  
Sa.o4 11. Woldemar 1 Woldemar Edler v. R., 1861-1918, junger Mann, Landwirt auf Neu Werder 
Sa.o4 11. Woldemar 

Ernst Quartett 
Ernst und Woldemar Edler v. R. im Quartett „Loreley“ 

Sa.o4 11. Mathilda v. 
Buxhoeveden 1 

Mathilda Brsse. Von Buxhoeveden , 1864-1930, verh. Mit Woldemar 

Sa.o4 11. Mathilda v. 
Buxhoeveden 2 

Mathilda Brsse. Von Buxhoeveden  

Sa.o4 11. Mathilda v. 
Buxhoeveden 3 

„Mausel“ mit ihren Kindern Karlotto, Eduard und Benita 

Sa.o4 11. Mathilda v. 
Buxhoeveden 4 

Mathilda Brsse. Von Buxhoeveden in jungen Jahren 

Sa.o5 11. Ernst 1 Dr. med. Ernst Edler v. R. mit Braut Sophie Edle v. R. a.d.H. Tuttomäggi 
Sa.o5 11. Ernst 2 Dr. med. Ernst Edler v. R. mit l. Karin und Britta 
Sa.o5 11. Ernst 3 Dr. med. Ernst Edler v. R., 1863-1923 
Sa.o5 11. Ernst 4 Ernst mit Ehefrau und Töchtern 
Sa.o5 11. Ernst 5 Dr. med. Ernst Edler v. R. 
Sa.o5 11. Ernst 6 dito 
Sa.o5 11. Sophie v. R. 1 Ehefrau von Ernst, a. d. H. Tuttomäggi 
Sa.o5 11. Sophie v. R. 2 Sophie mit l. Karin und Britta 
Sa.o5 11. Sophie v. R. 3 Porträt, 1866-1921 
Sa.o9 12. Elisabeth 1 Elisabeth Edle v. R., geb. 1890, Mitte, als junges Mädchen 
Sa.o9 12. Elisabeth 2 Elisabeth Edle v. R., 1967, verh. mit Arthur Kirschten 
Sa.o9 12. Elisabeth 3 Elisabeth Edle v. R., 1968 
Sa.10 12 Otto 1 Otto Edler v. R., 1893-1943 
Sa.11 12. Gustav Ad. 1 Gustav Adolf Edler v. R., 1895-1943, auf einer Terrasse sitzend 
Sa.11 12. Gustav Adolf Gustav Adolf Edler v. R. Foto aus seinem Entlassungspapier 1920 
Sa.11 12. Gustav und 

Esther 1 
Gustav Edler v. R., 1895-1943, mit Schwester Esther 

Sa.12 12. Erich Kent-
mann 1 

Erich Kentmann, 1891-1960, verh. mit Esther Edle v. R., 1896-1970 

Sa.12 12. Esther 1 Esther Edle v. R., 1896-1970, Mitte, Gruppenbild mit Schwestern 
Sa.12 12. Esther 2 Esther Edle v. R., verh. mit Erich Woldemar Kentmann, als junge Frau 
Sa.12 12. Esther 3 als junge Frau (ca. 1915 bis 1920) 
Sa.12 12. Esther 4 Esther Edle v. R., als Großmutter 1964 
Sa.12 12. Esther 5 dito 
Sa.12 12. Esther 6 Esther Edle v. R., als Jugendliche, in der Mitte mit langem Zopf 
Sa.12 12. Esther 7 Esther Edle v. R., als Jugendliche, 5. von links 
Sa.12 12. Esther 8 Esther Edle v. R., als Jugendliche, rechts 
Sa.12 12. Esther 9 Esther Edle v. R., Sa.09, Sa.12, Sa.13, Sa.14 
Sa.13 12. Elita 1 Elita Edle v. R., 1898-1969, unverheiratet 
Sa.13 12. Elita 2 Elita Edle v. R., links, Gruppenbild mit Schwestern 
Sa.13 12. Elita u. Hans 1 Elita Edle v. R. mit Adoptivsohn Hans, 1963 in Halle 
Sa.13 12. Elita u. Hans 2 dito 
Sa.14 12. Ingvar Gerda Ingvar Edler v. R. (Brille) mit Verlobten Gerda Brokel (r.) 
Sa.15 12. Karlotto 1 Karlotto Edler v. R., geb. 1890, kaiserl. deutscher Marineoffizier 
Sa.15 12. Karlotto 2 Karlotto Edler v. R. 
Sa.15 12. Karlotto 3 „Kato“ 1929 
Sa.15 12. Karlotto 4 „Kato“ 1929, Rücks. Des Bildes, Zeilen an Mutter „Mausel“ 
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Sa.15 12. Karlotto 5 Karlotto und Bruder Eduard, 1896 
Sa.15 12. Karlotto 6 Karlotto, Bruder Eduard und Mutter Mathilde „Mausel“, 1916 
Sa.15 12. Karlotto 7 Karlotto Edler v. R. in Uniform 
Sa.15 12. Ilse Lechner  Ilse Lechner, 1895-1936, 1. Ehefrau von Karlotto 
Sa.15 12. Hildegard 

Hettstadt 
Hildegard Hettstadt, geb. 1894, 2. Ehefrau von Karlotto 

Sa.16 12. Eduard 01 Eduard Edler v. R., 1891-1968, Führerscheinbild aus dem Jahr 1937 
Sa.16 12. Eduard 02 Eduard Edler v. R., Bild vom 30. September 1955 
Sa.16 12. Ed. Grabstätte Eduards und Lottes Grabstätte in Unterwössen 
Sa.16 12. Lotte mit 

Tochter Ingrun 
Lotte Wetzold, 1895-1980, verh. mit Eduard, Tochter Ingrun Weihnachten 
1955 

Sa.17 12. Benita 1 Benita Edle v. R. (m.), 1893-1959, verh. mit Gert Freiherr v. Fersen, Inga 
(l.) v.R. (Kf.26) und Benita v. Essen (r.) 

Sa.17 12. Benita 2 Benita Edle v. R., Bildausschnitt 
Sa.18 12. Brigitta 1 Brigitta Edle v. R., geb. 1897, als Kind 
Sa.18 12. Brigitta 2 Brigitta Edle v. R., als junge Frau 
Sa.18 12. Brigitta 3 Brigitta Edle v. R., in mittlerem Alter 
Sa.19 12. Karin 1 Karin Edle v. R., geb. 28.05.1898, in jungen Jahren 
Sa.19 12. Karin 2 Karin mit Töchter l. Renate und r. Gaby 
Sa.19 12. Karin 3 Karin Edle v. R., Porträt 1928 
Sa.19 12. Karin 4 Karin Edle v. R., Porträt 1939 
Sa.20 13. Eva Marie 1 Eva Marie Edle v. R., 1918-1990 
Sa.21 13. Henner 1 Henner Edler v. R., 1920-1945 
Sa.22 13. Ingrun 01 Ingrun Edle v. R., 1929-2008, als jüngere Frau 
Sa.22 13. Ingrun 02 Ingrun Edle v. R., Weihnachten 1955 
Sa.22 13. Ingrun 03 Ingrun Edle v. R., 50ster Geburtstag 1979 
Sa.22 13. Ingrun 04 Ingrun Edle v. R., Nizza 1963 
 
HAUS SELGS 
Se.14 10. Reinhold Karl 

1 
Eugenie (Genja), Reinhold, Woldemar (Walodja), Nicolai (Kolja), Ale-
xandrine (Ali), Wilhelmine, Adolf (Adja) 

Se.14 10. Reinhold Karl 
2 

Reinhold Edler v. R., 1841-1890, verh. mit Wilhelmine Keschner, 1852- 
1920 

Se.25 11. Alexandrine 1 Alexandrine (Ali) Edle v. R., 1872-1943, verh. mit Kuno v. Bunge 
Se.25 11. Alexandrine 2 Alexandrine (Ali) Edle v. R., in jungen Jahren 
Se.25 11. K. v. Bunge Kuno v. Bunge, 1863-1927, verh. mit Alexandrine Edle v. R. 
Se.26 11. Woldemar 

Viktor 1 
Woldemar Edler v. R., 1873-1945, Maschinenbauingenieur und Professor 
der Mathematik 

Se.26 11. Woldemar 
Viktor 2 

Woldemar Edler v. R., 1873-1945, 1942 in Agram (Zagreb) 

Se.29 11. Nikolai Ale-
xander 1 

Nikolai Edler v. R., 1878-1945, verh. mit Anna Bogajewski 

Se.29 11. Anna 
Bogajewski 

Anna Bogajewski, 1890-1945, verh. mit Nikolai, und Sohn Adolf 

Se.33 12. Boris 1 Boris Edler v. R., 1899-1968, verh. mit Maria N. N. 
Se.35 13. Dimitrij 1 Dimitrij Majevskij, geb. 1935, 2001, Sohn von Nina, geb. Edle v. R. 

(Se.35) 
Se.35 13. Dimitrij 2 Dimitrij Majevskij, 1994, mit Ehefrau Ljerka Eberle, geb. 1942 
Se.36 12. Wladimir 

Mira 
Wladimir Edler v. R., 1903-1964, mit Ehefrau Marie (Mira) Kytka 1957 

Se.36 12. Wladimir u. 
Mira 1 

Grab von Wladimir Edler v. R. u. Mira Elisabeth auf dem Friedhof Sainte 
Geneviève des Bois, 2011 
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Se.36 12. Wladimir u. 
Mira 2 

Inschrift auf dem Grabkreuz 

Se.37 12. Roman 1 Roman Edler v. R., 1912-2003 mit Ehefrau Tatjana Ferhmin r. und Nichte 
Ljerka Majevskij in Bariloche, 1994 

Se.37 12. Roman 2 Roman mit Neffe Dimitrij in Bariloche, Argentinien, 1994 
Se.37 12. Roman 3 Grab v. Roman und Tatjana in Bariloche 
Se.37 12. Roman 4 Kreuzinschrift 
Se.39 12. Stella 1 Stella Edle v. R., 1908-1982, Tochter des Adolf Nikolai (Diplom Finn) 
Se.41 12. Adolf Addi 1 als Kind mit Gewehr 
Se.41 12. Adolf Addi 2 Addi mit Eli auf einer Gartenbank (1995) 
Se.41 12. Adolf Addi 3 Adolf Edler v. R., 1921-2005, verh. mit Elisabeth Fersing  
Se.41 12. Addi/Michael 

Kosch 
Addi mit Michael Michailowitsch E.v.R. a.d.H. Kosch 

Se.44 12. Ludmila de 
Poliakoff 

Ludmila de Poliakoff, Mutter von Nicole, verh. Edle v. R. (Se.44) 

Se.44 13. Wladimir 1 Pascha de Mogador, General Kapoustiansky, Ludmila de Poliakoff, Wla-
dimir, Mira Kytka 

Se.44 13. Wladimir 2 Wladimir Edler v. R., 1931-1966, Nicole de Poliakoff 
Se.44 13. Wladimir 3 Wladimir Edler v. R., Ludmila, Wladimir Edler v. R., Mira Kytka, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 5 Wladimir Edler v. R., Nicole, geb. de Poliakoff 
Se.44 13. Wladimir 7 General Kapoustiansky, Wladimir fils, Wladimir père, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 8 Pascha, Wladimir, General Kapoustiansky, Nicole, Ludmila, Wladimir 

père 
Se.44 13. Wladimir 9 Wladimir, Nicole, Ludmila 
Se.44 13. Wladimir 11 Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 13 General, Ludmila, Wladimir, Mira Kytka 
Se.44 13. Wladimir 16 Wladimir, Ludmila, Nicole, Mira Kytka 
Se.44 13. Wladimir 17 Nicole, le maire du village, Wladimir 
Se.44 13. Wladimir 19 Ludmila, Mira Kytka, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 20 Ludmila, Nicole, Wladimir, Wladimir, Kytka, Alexandre (Sascha) 
Se.44 13. Wladimir 21 Kytka, Alexandre (Sascha), Wladimir, Ludmila, Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 23 General Kapoustiansky, Alexandre (Sascha), Pascha,Wladimir, Nicole, 

Kytka, Wladimir 
Se.44 13. Wladimir 30 Kytka, Wladimir, Ludmila, Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 38 Ludmila, Kytka, Wladimir, Nicole, General, Wladimir 
Se.44 13. Wladimir 42 General Kapoustiansky, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 43 General Kapoustiansky, Nicole, Wladimir, Alexandre (Sascha) 
Se.44 13. Wladimir 44 Wladimir, Alexandre (Sascha), Nicole, General Kapoustiansky 
Se.44 13. Wladimir 46 Wladimir, Pascha, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 56 Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 58 Wladimir, Nicole, Alexandre (Sascha), Ludmila, Vater Wladimir 
Se.44 13. Wladimir 59 Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Wladimir 60 Wladimir, Nicole, Le Pope 
Se.44 13. Wladimir 61 Wladimir, Nicole 
Se.44 13. Nicole 01 Nicole Edle v. R., geb. de Poliakoff, Familientreffen Höhnscheid 2009 
Se.45 13. Wladimir 69 Alexandre (Sascha) Edler v. R., geb. 1942, 1957 
Se.45 13. Alexander 

Sascha 
dito, Alexander (Sascha) Edler v. R., geb. 1942, 1957 

Se.46 13. Nikita 01 Nikita Edler v. R., geb. 1939, lebt in Argentinien 
Se.46 13. Nikita 01 Nikita Edler v. R. m. beim Wodkaeinschenken 2009 
Se.46 13. Grete Marga-

rita 01 
Grete Margarita Limberger, geb. 1942, verh. mit Nikita 
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Se.46 13. Grete u. 
Susanne 1 

Grete Margarita Edle v. R. r. und Susanne Edle v. R. (W.67), 2009 

Se.47 13. Roman  Roman Edler v. R., 1944-1983, Ausschnitt aus dem Foto mit Verena 
Se.47 13. Roman Vere-

na 
Roman Edler v. R.mit 2. Ehefrau Verena Maria Friederichs, geb. 1948, 
1982 

Se.48 13. Nina 1 Nina Edle v. R, verh. mit Theodor Naumann, 2010 
Se.48 13. Nina 2 Nina Naumann-v. Rennenkampffs Dulceria in Bariloche 
Se.52 14. Elisabeth 1 Grabkreuz Elisabeths auf dem Friedhof Sainte Geneviève des Bois, 2011 
Se.52 14. Elisabeth 2 Inschrift Grabkreuz 
Se.53 14. Sylvie 1 Sylvie Edle v. R. (de Poliakoff), geb. 1960, Familientreffen 2007 
Se.53 14. Sylvie 2 dito, größerer Bildausschnitt 
 
HAUS TUTTOMÄGGI 
o51 10. Peter Gustav 3 mit Frau Natalie Marie, ältestem Kind Kitty und Mutter Alexandrine 
o52 10. Natalie 1 Natalie Wilhelmine Helene geb.Edle v. R., 1823-1909 
o52 10. Natalie 2 dito, verh. mit Robert Frhr. v. UngernSternberg, 1813-1898 
o52 10. Natalie 3 dito 
o52 10. R. v. Ungern St. mit Robert Frhr. v. UngernSternberg, 1813-189, verh. mit Natalie 
o53 10. Konstantin 2 Konstantin Edler v. R., 1825-1867 
o53 10. Konstantin 3 Konstantin Edler v. R., Stammvater des Hauses Tuttomäggi 
o53 10. Sophie v. Wis-

tinghausen 1 
Sophie v. Wistinghausen, verh. mit Konstantin, in jungen Jahren  

o53 10. Sophie v. Wis-
tinghausen 2 

Sophie v. Wistinghausen, 1845-1907 

o53 10. Sophie v. Wis-
tinghausen 3 

Sophie v. Wistinghausen, (1867) mit Kindern: Sophie, Konstantin und 
Reinhold 

o53 10. Sophie v. Wis-
tinghausen 4 

Sophie v. Wistinghausen, 

o53 10. Sophie v. Wis-
tinghausen 5 

Sophie v. Wistinghausen, heiratete 1870 John von Hueck 

Tu.01 11. Reinhold 1 R. Edler v. R., 1863-1912, Rechtsanwalt, verh. mit Lisbeth Clever 
Tu.01 11. Reinhold 2 mit Schwester Sophie (Sonnie) 
Tu.01 11. Reinhold 3 R. Edler v. R. in jungen Jahren 
Tu.01 11. Lisb. Clever 1 Lisbeth Clever, 1876-1960, verh. mit Reinhold 
Tu.01 11. Lisb. Clever 2 Lisbeth Clever mit Kindern Konstantin und Ilse 
Tu.01 11. Lisb. Clever 3 Lisbeth Clever in jungen Jahren 
Tu.02 11. Konstantin 1 K. Edler v. R., mit Ehefrau Olga, geb. von Kotzebue 
Tu.02 11. Olga v. Kot-

zebue 2 
Olga v. Kotzebue, 1877-1918, verh. mit Konstantin Edler v. R. 

Tu.03 11. Sophie 1 S. Edle v. R., 1866-1921, verh. mit Dr. med. Ernst Nikander, Sastama 
Tu.03 11. Ernst 1 Dr. med. Ernst Edler v. R. mit Braut Sophie Edle v. R. a.d.H. Tuttomäggi 
Tu.04 12. Konstantin 1 Konstantin Edler v. R., mit Ehefrau Lya Devrient 
Tu.04 12. Konstantin 2 Konstantin Edler v. R., 1900-1983, als junger Mann 
Tu.04 12. Konstantin 3 Konstantin als Kind mit Schwester Ilse r. 
Tu.04 12. Konstantin 4 in La Falda 1937: links Kott mit hoher Stirn und Schnurrbart: vorne Gretel 

und Bruno Eichhorn dahinter mit Mittelscheitel Lya v. R., Kinder Leonor 
und Manfred 

Tu.04 12. Konstantin 5 Gräber v. Kott und Lya v. R. auf dem deutschen Friedhof in Huerta Gran-
de, Argentinien 

Tu.04 12. Konstantin 6 Grabplatteninschrift 
Tu.05 12. Ilse 1 Ilse „Illo“ Edle v. R., verh. mit Wilhelm Baron v. Wrangell 
Tu.05 12. Ilse 2 Ilse „Illo“ Edle v. R., 1903-1991 
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Tu.05 12. Ilse 2 W. 
v.Wrangell 

Wilhelm Baron v. Wrangell, verh. mit Ilse „Illo“ Edle v. Rennenkampff 

Tu.o5 12. Grabstein Ilse Grabstelle von Wilhelm Baron v. Wrangell, verh. mit Ilse „Illo“ Edle v. 
Rennenkampff in Lilienthal 

Tu.07 13. Margarita 1 M. Edle v. R. mit Ehemann Carl Werner Wiegand, Travemünde 1952 
Tu.07 13. Margarita 2 M. Edle v. R., geb. 1929 
Tu.07 13. Margarita 3 Margarita u. Carl Werner, Kinder Christian, Andrea a.d.H. Konofer 
Tu.07 13. Margarita 4 mit Christian, Andrea, Maria Edle v. R., geb. Koch aus Schweden 
Tu.07 13. Margarita 5 70er Geburtstag (27. Dezember 1999) in La Falda, Argentinien 
Tu.08 13 Leonore Flu Leonore „Flu“ Edle v. R., geb. 1933, verh. mit Alexander Kropf 
Tu.09 13. Manfred 1 Manfred Edler v. R., geb. 1935 
Tu.09 13. Manfred 2 Manfred Edler v. R., Ausschnitt aus Bild 13. Manfred 3 
Tu.09 13. Manfred 3 2008 auf Manfreds Estancia: Johann Diedrich (W.67), Kurt (W.67), Man-

fred Edler v.R. (Tu.o9) 
 
HAUS WACK WESENBERG 
 
o27 06. Georg II Georg Edler v. R., 1690-1742, Stammvater der Helmetschen Linie 
W.o2 08. Karl Gustav 1 Karl Gustav v. R., 1742-1794, Stammvater d. H. Wack, Rittmeister 
W.o2 08. Siegel Photo eines gut erhaltenen Siegels des Karl Gustav aus einem Rechtsstreit. 
W.o6 08. Jakobine Juli-

ane1 
Jakobine Juliane Edle v. R., 1747-1818, erste Priorin des Fräuleinstiftes 
Finn 

W.15 09. Andreas Karl1 Andreas Edler v. R., 1786-1852, Erbherr auf Wack 
W.15 09. Andreas Karl2 Andreas Edler v. R., Kreis- und Hakenrichter 
W.15 09. Wilhelmine v. 

Baranoff 1 
Wilhelmine v. Baranoff, 1787-1875, verh. mit Andreas Edler v. R. 

W.15 09. Wilhelmine v. 
Baranoff 2 

Wilhelmine v. Baranoff, im Alter 

W.17 09. Paul Ludwig 1 Paul Ludwig Edler v. R., 1789-1869 
W.17 09. Paul Ludwig 2 Paul Ludwig Edler v. R., Generalmajor 
W.17 09. Paul Ludwig 3 Paul Ludwig Edler v. R., Pour le mérite Träger 
W.18 10. Karl Gustav 1 1813-1897, verh. mit Marie Schepeler, Besitzer von Ligumi und Justinow 
W.18 10. M. Schepeler1 Marie Schepeler, 1828-1894, verh. mit Karl Gustav Edler v. R. 
W.18 10. M. Schepeler2 Grabstein auf dem Friedhof in Wiesbaden 
W.19 10. Paul Reinhold  Paul Reinhold Edler v. R. , 1815-1887, Wirkl. Staatsrat 
W.22 10. Adam Andr. 1 Adam Andreas Edler v. R., 1819-1885 
W.22 10. Adam Andr. 2 Adam Andreas Edler v. R., Haken- und Kreisrichter 
W.22 10. Adam Andr. 3 Adam Andreas Edler v. R., Kapitänleutnant der Flotte 
W.22 10. Adam Andr. 4 Adam Andreas Edler v. R., Herr auf Wesenberg und Rakkamois 
W.22 10. L. v. Dehn 1 Luise v. Dehn, 1833-1910, verh. mit Adam Andreas Edler v. R. 
W.22 10. L. v. Dehn 2 Luise v. Dehn mit Kinder 
W.22 10. L. v. Dehn 3 Luise v. Dehn, 1833-1910 
W.22 10. L. v. Dehn 4 Luise v. Dehn mit Töchter 
W.23 10. Cäcilie 1 Cäcilie Edle v. R., 1822-1915 
W.24 10. Wilhelmina 

Minna 
Karolina Juliane Wilhelmina (Minna) Edle v. R., 1824-1908, verh. mit 
Theodor Baron v. Hoyningen gen. Huene 

W.24 10. Th. Baron v. 
Hoyningen-Huene 

Theodor Baron v. Hoyningen gen. Huene, 1813-1880, verh. mit Wilhelmi-
na Edle v. R. 

W.25 10. Woldemar 1 Woldemar Edler v. R., 1826-1910Geologe, „Pottisepp“  
W.25 10. Woldemar 2 Direktor und Staatsrat, mit dem St. Wladimir Orden am Kragen 
W.25 10. J. v. Dreiling Juliana v. Dreiling, 1859-1887, verh. in erster Ehe mit Woldemar E. v. R. 
W.34 11. Ernst Baron v. Ernst Andreas Baron v. Hoyningen gen. Huene, 1855-1931, verh. mit Mar-
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Hoyningen-Huene garetha Edle v. R. 
W.35 11. Wilhelmine 1 Wilhelmine (Willo) Edle v. R., 1857-1935, unverh. 
W.35 11. Wilhelmine 2 Wilhelmine Edle v. R., Stiftstochter in Finn 
W.35 11. Wilhelmine 3 Wilhelmine Edle v. R., junge Dame 
W.35 11. Wilhelmine 4 Wilhelmine Edle v. R., junge Dame 
W.36 11. Natalie 1 Natalie „Talla“ Edle v. R., stehend Schwester Amalie Julie W.37 
W.36 11. Natalie 2 Natalie „Talla“ Edle v. R., 1858-1941, verh. mit Hermann Baron v. Toll 
W.36 11. H. Baron Toll Hermann Baron v. Toll, 1855-1935. verh. mit Natalie Edle v. R. 
W.37 11. Julie 1 Julie Amalie Edle v. R., 1861-1878, mit 17 Jahren an Typhus gestorben 
W.39 11. Antoinette 1 Antoinette „Toni“ Edle v. R., 1864-1957 
W.39 11. Antoinette 2 Antoinette „Toni“ Edle v. R., junge Dame 
W.39 11. Antoinette 3 Antoinette „Toni“ Edle v. R., älter, schreibt Tagebuch 
W.39 11. Antoinette 4 Grabstein auf Langeoog 
W.40 11. Hedwig 1 Links: Hedwig „Heddi“ Edle v. R., 1866-1945, verh. mit Richard v. Wahl 
W.40 11. Hedwig 2 Ausschnitt Hedwig 1 
W.41 11. Luise 1 Luise Margarethe Edle v. R., 1868-1925, verh. mit Georg v. Dehn 
W.41 11. Luise 2 Luise Margarethe Edle v. R.,links, Schwester Alexandrine (Ali, rechts) als 

junge Damen 
W.42 11. Alexandrine 1 Alexandrine (Adine) Edle v. R., 1869-1890, als junges Mädchen,  
W.42 11. Alexandrine 2 Alexandrine (Adine) Edle v. R., als junge Dame 
W.43 11. Anette 1 Anette Edle v. R., 1871-1928, verh. mit Rurik Wetter von Rosenthal 
W.43 11. Anette 2 Anette Edle v. R., als Mädchen, Mutter von Karin Reering 
W.43 11. Rosenthal 

Rurik von 
Rurik Wetter v. Rosenthal, 1862-1928, verh. mit Anette Edle v. R. 

W.45 11. Karl 1 Karl Edler v. R., 1874-1934, als Junge 
W.45 11. Karl 2 Karl Edler v. R., junger Mann 
W.45 11. Karl 3 Karl Edler v. R., Besitzer von Wack und Wesenberg 
W.45 11. Karl 4 Karl Edler v. R., Estl. Kreisdeputierter 
W.45 11. Gerda Bsse.v. 

Toll 1 
Gerda Bsse.v. Toll, 1880-1954, im Alter 

W.45 11. Gerda Bsse.v. 
Toll 2 

Gerda Bsse.v. Toll, als junge Dame, verh. mit Karl Edler v. R. 

W.45 11. Gerda Bsse.v. 
Toll 3 

Gerda Bsse.v. Toll mit Schwester Ottilie 

11. Familie 3-5 Gerda, Karl, Kinder, Besuch, Gutsarbeiter 
11. Familie 6 Enkel Peter, Rupprecht, Dora, Paul, Renata, Andreas, Esther, Gertrud, 

Gerda, Carl 
11. Familie 7-9  
11. Karl Familie 1 die vollständige Familie 
11. Karl Familie 2 die fast vollständige Familie 
W.46 11. Marie v. Ren-

teln 1 
Marie Edle v. R, 1876-1933, als Mädchen 

W.46 11. Marie v. Ren-
teln 2 

Marie Edle v. R, als junge Dame,  

W.46 11. Marie 1911 Marie Edle v. R, 1876-1933, als 35jährige 
W.46 11. Ernst v. Ren-

teln 
Ernst v. Renteln, 1863-1947, verh. mit Marie Edle v. R. 

W.47 11. Antonie Fotos vom Grabstein Antonies Edle v. R., verh. Baronin v. Krüdener 
W.52 12. Gertrud u. 

Paul 1 
Gertrud Edle v. R., 1904-1985, u. Bruder Paul Edler v. R. (W.57) 

W.53 12. Esther 1 Esther Edle v. R., 1905-1994, in jungen Jahren 
W.53 12. Esther 2 Gerda Marie, Tochter von Renata, Esther mit Mann Ernst v. Mühlendahl 
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W.53 12. Mühlendahl 
Ernst v. 

Ernst v. Mühlendahl, 1896-1977, verh. mit Esther Edle v. R. 

W.55 12. Renata Renata Edle v. R., 1909-2011, verw. v. Stackelberg, verh. v. Kotzebue 
W.55 12. Renata 1 Renata Edle v. R., 1909-2011, Ernst von Mühlendahl, Dora, Esther 
W.55 12. Renata Paul  Renata Edle v. R. und Bruder Paul Edler v. R., 1987 
W.57 12. Paul Renata Paul Edler v. R., 1913-1987, und Schwester Renata Edle v. R., 1987 
W.57 12. Annemarie 1 Annemarie Preugschas, 1913-2006, verh. mit Paul Edler v. R.  
W.57 12. Paul u. Anne-

marie 
Paul Edler v. R. mit Ehefrau Annemarie geb. Preugschas 

W.58 12. Dora Dora Edle v. R., 1918-…, verh. mit Kurt „Prickel“ Preugschas 
W.58 12. Kurt „Prickel“ Kurt „Prickel“ Preugschas, 1911 -…, verh. mit Dora Edle v. R. 
12. Karin Reering 1 Karin Reering, geb. Wetter von Rosenthal, Tochter der Anette, geb. Edle 

v. R, (W.43), 1988 - 94. Geburtstag 
12. Kinder 1 Geschwister Gertrud, Esther, Andreas Edle(r) v. R. 
W.59 12. Rupprecht 1 Rupprecht Edler v. R., 1922-1943, als Kind 
W.59 12. Rupprecht 2 Rupprecht Edler v. R., als junger Mann 
W.65 13. Arist 1 Arist Edler v. R., geb. 1941 
W.65 13. Arist Helga Arist Edler v. R., verh. mit Helga Dill, geb. 1937 
W.65 bis W.67 v.l.: Kurt u. Gerda, Diedrich u. Susanne, Arist u. Helga geb. Dill 
W.66 13. Kurt 1 Kurt Edler v. R., geb. 1942, im Jahr 2007 
W.66 13. Kurt 2 Kurt Edler v. R. 
W.66 13. Kurt u. Gerda Kurt Edler v. R. u. Ehefrau Gerda, geb Eckes 
W.66 13. Kurt u. Frauke  Kurt Edler v. R. u. Frauke v. R. (Pt.21) im Jahr 2007 
W.66 13. Gerda 1 Gerda Eckes, geb. 1948, verh. mit Kurt Edler v. R., im Jahr 2007 
W.66, W.71, W.72 Gerda Edle v. R. mit Töchter Anke u. Eva 
W.67 13. Diedrich 

Susanne 
Diedrich Edler v. R., geb. 1954, mit Ehefrau Susanne, geb. Schultze 

W.67 13. Susanne u. 
Gretel  

Susanne Edle v. R. u. Gretel Edle v. R. a.d.H. Selgs (Se.46) r. 

13. 14. Familienfoto 1 v.l. Mutter Susanne u. Diedrich (W.67), Courtney u. Magnus (W.73), 
Tochter Maya (W.74) und Sohn Carl (W.75) im Jahr der Hochzeit 2009 

13. 14. Familienfoto 2 v.l.: Kai (W.69), Jan (W.70), Kurt Preugschas, Gerda (W.66), Courtney 
(W.73), Eva (W.72), Magnus (W.73), Kurt (W.66), Alexander Mladen, 
Anke (W.71), Arist (W.65) im Jahr 2009 auf Höhnscheid 

W.69 14. Kai  Kai Edler v. R., geb. 1969, 2009 auf Höhnscheid 
W.70 14. Jan  Jan Edler v. R., geb.1971, 2009 auf Höhnscheid 
W.71 14. Anke Anke Edle v. R., geb. 1977 
W.71 14. Anke Alexan-

der 1 
Anke mit Ehemann Alexander Mladin im Jahr 2009 

W.71 14. Anke Alexan-
der 2 

Anke Edle v. R. verh. mit Alexander Mladin im Jahr 2010 

W.72 14. Eva Anke Edle v. R., geb. 1980 
W.73 14.Magnus 

Courtney 
Magnus Edler v. R., geb. 1985, verh. mit Courtney Caspara Rottier, geb. 
1986 an ihrem Hochzeitstag 2009 

W.74 14. Carl Carl Edler v. R., geb. 1988 
W.75 14. Maya  Maya Edle v. R., geb. 1994, mit Schäferhundrüden Leo, 2011 
 

BILDER UNSERER GÜTER UND HÄUSER 

ALEXANDROWKA 
Uni Kiew 02 Hauptgebäude der Kiewer Universität, hier war Nikolai v. R. (Al.o2) Rektor 
Rektorat Kiew 02 Rektorat der Uni in Kiew. In diesem Gebäude hatte Nikolai sein Arbeitszim-
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mer 
Alexandrowka 

Kirche 
Kirche in Alexandrowka. Hier wurde Karl getraut. er hat in Alexandrowka 
gewohnt. Er war in Sosnitza als Kreisrichter tätig. Sein Sohn ist in Alexand-
rowka geboren. Tochter Maria heiratete in Alexandrowka N. N. Andarenko, sie 
haben bis 1917 hier gewohnt. (Stein vom Wohnhaus!) 

Proreznajastr. 23 In diesem Haus in Kiew wohnte Rektor Nikolai (Al.o2) in den 1890er Jahren 
zur Miete. Seine Frau besaß ein Haus in Kiew und Güter in Podolien 

Neshinskaja 65 Odessa, hier wohnte Wladimir (Al.o8), Prof. an der dortigen Universität am An-
fang des 20. Jahrhunderts 

 
SCHLOSS BORKHOLM 
Borkholm 01 Kirchspiel Klein-Marien, das neue Schloß von der Gartenseite, malerisch am 

hohen Ufer. Im frühen Mittelalter stand auf der Insel vermutlich eine gut befes-
tigte Estenburg. 

Borkholm 02 Im Mittelalter Tafelgut und Burg des Bischofs von Reval, rechts der alte Torturm 
der Burg. 

Borkholm 03 Teilansicht, Haupteingang 
Borkholm 04 Von der Anfahrtsseite 
Borkholm 05 Von der Zufahrt aus 
Borkholm 06 Alte Postkarte Schloß Borkholm 
Borkholm 07 Von der Rückseite aus größerer Entfernung 
Borkholm 08 Turm des Haupttors oben achteckig, unten viereckig. Gut erhalten, heute Muse-

um. 
Borkholm 09 Ruinenreste der Bischofsburg 
Borkholm 10 Reste einer mittelalterlichen Brücke 
Borkholm 11 Entenjagd im Schilf. Im Hintergrund die Burgruine. Aquarell um 1840 
Borkholm 12 Borkholm gezeichnet von Carl von Ungern Sternberg 1824 
Borkholm 13 Lageskizze der Burg, des Schlosses und der Wirtschaftsgebäude 
Borkholm 15 Der mittelalterliche Turm über dem Haupteingang, von beiden Seiten stilvolle 

Wirtschaftsgebäude (Klete?) 
Borkholm 16 Wirtschaftsgebäude 
Borkholm 17 Blick auf das Gut mit dem alten Gutshaus, Gemälde aus der Mitte des 19. Jahr-

hunderts, in Privatbesitz 
Borkholm 20 Altes Photo, aus „Riga und Reval“ S.18, Torturm der Burg des Bischofs von 

Reval in Borkholm. 
Borkholm 21 Luftaufnahme 1936 
Borkholm 22 Aus „Baltikum“, Borkholm im Winter 
Borkholm 23 Haupteingang zum Schloss, 1992 
Borkholm 24 Seitenansicht des neuen Teils, linke Seite, 1992 
Borkholm 25 Torturm, 1477-1479 errichtet, 1992 
Borkholm 26 Seitenansicht des neuen Teils, 1992 
Borkholm 27 J. Maiste, S. 54, Zeichnung Gutshof Borkholm 
Borkholm 28 J. Maiste, S. 25, Plan des Gutshofes a. d. 1. Hälfte 19. Jhdt. 
Borkholm 29 Janis T., altes Photo, vom Wasser aus mit Bootssteg 
Borkholm 30 Schwarzweiß Zeichnung Torturm der Burg 
Borkholm 32 
2010 bis 45 2010 

Bilder von Borkholm aus dem Jahr 2010 

 
DUCKERSHOF 
Duckershof 01 Herrenhaus 1999, Photo von Magnus v. R., 
Duckershof 1 Herrenhaus 1999, das häufig umgebaut wurde 
Duckershof 2 Ehemaliges Verwalterhaus 1999 



 

 176

 
EMMOMÄGGI 
Emmomäggi 01 Kichspiel St. Simonis, Gutshaus im Jahr 1936 
Emmomäggi 02 Gutshaus nach der Enteignung, 1938 
Emmomäggi 03 Rückseite Gutshaus, 1938 
Emmomäggi 04 Gesamtansicht des Gutshofs 
 
FELIX 
Felix 01 Vorderansicht, 1996 
Felix 02 Seitenansicht,1996 
 
FERSENAU 
Fersenau 01 Kirchspiel Merjama, Ruine, Foto von 1992 
Fersenau 02 Altes Photo, Herrenhaus, Anfahrseite 
Fersenau 04 Altes Photo, Herrenhaus, Gartenseite 
Fersenau 05 Die Ruine des eingeäscherten Gutshauses im Winter 1905/06 
 
FINN 
Finn 01 Kirchspiel Jakobi, H. Siebke, 7. 1992, Stift Finn 
Finn 07 Grundrißzeichn. (mit Anb.), aus: Baltische Herrenhäuser, 1926 
Finn 10 Alte Fotografie um 1865. Davor promenierend einige Zöglinge. Der vordere 

Trakt des Gutshauses ist das alte Rennenkampffsche Herrenhaus. An dasselbe 
wurde später im Karrée ein aus drei Flügeln bestehender Anbau für die Erzie-
hungsanstalt errichtet. 

Finn 11 Vorderfront im Winter 
Finn 12 Vorderfront im Frühjahr 
Finn 13 Vorderfront im Sommer 
Finn 14 Adelige Mädchenerziehungsanstalt im Sommer 
Finn 15 Eingang vom Hof mit den Wappen Rennenkampff und Tiesenhausen (Die Stif-

ter) 
Finn 16 Einfahrtstor zum Haupteingang im Hof 
Finn 17 Lange Reihe der Räume vom Salon gesehen 
Finn 18 Der große Saal. Über dem Flügel die Kaiserbilder, über dem Sofa die Porträts der 

Stifter Eheleute von Rennenkampff 
Finn 19 Klassenraum (einer von mehreren) 
Finn 20 Speisesaal (quer durch das Gebäude, an jedem Ende ein Fenster) 
Finn 21 Bibliothek- und Lesesaal 
Finn 22 Wohnung der Priorin, Schreibtisch und Empfangszimmer 
Finn 23 Wohnung der Priorin 
Finn 24 Hauptgebäude, Vorderfront 
Finn 25 Die Zöglinge im Aufbruch zum „Schneeschuhlaufen“ vor dem Tor, etwa 1910 
Finn 26 Turnsaal und Turnstunde, etwa 1910 
Finn 30 Grundriss des oberen Stockwerks mit den Wohn-, Schlaf- und Unterrichtsräumen 
Finn 31 Grundriss des Erdgeschosses mit den Wirtschaftsräumen, Dienstbotenräume. Am 

1. Dezember 1892 geschlossen wegen Russifizierung. Am 16. September 1908 
wieder eröffnet mit dt. Unterrichtssprache. Am 6. Mai 1915 durch gr. Feuerscha-
den zerstört. Neuausgebaut und wieder eröffnet. Im September 1916 wegen des 
russ. Deutschenhasses wieder geschlossen. 1922 als deutsche Haushaltungsschu-
le wieder eröffnet. 

 
FOELK 
Foelk 1 Gut Foelk, altes Foto 



 

 177

 
HÄUSER IN ST. PETERSBURG 
Bassejnaja 17 General Pauls letzte Wohnung in St. Petersburg im Jahr 1917 
Stremiannaja Str. 

15-01 
1. Haus Woldemars (W.25). Dies hat Woldemar im J. 1896 gekauft. Hier wohn-
ten außer Woldemar u.a.: Gebrüder Adolf (Se.27) u. Nikolai (Se.29) mit Ehe-
frau Anna (Addis Eltern), Sohn Paul (Se.38), Karl August (Wack-Wesenb.) im 
Jahr 1917 

Stremiannaja Str. 
15-02 

Dito, andere Perspektive 

Powarskoj 1 2. Haus Woldemars in St. Petersburg 
Smolny Prospekt 

15 
3. Haus Woldemars. Dieses Haus erhielt Woldemar Viktor (Se.26), verheiratet 
mit Anastasia Zubkow, älterer Bruder von Adolf und Nikolai 

Ssrednij Prospekt 
24 

Hier auf der Wassiljewskij Insel in St. Petersburg hat Adolf Nikolai (Se.27), 
Besitzer von Samarka, im Januar 1900 gewohnt. Auch sein Sohn Paul (Se.38), 
letzter Besitzer von Samarka, wohnte hier 

Pantelejmo-
nowskaja 14 

Heute Pestelja Str. 14 in St.Petersburg. Hier hat in den Jahren 1902-04 Konstan-
tins Tochter Eugenia (Ka.43) gewohnt. 

Pantelejmo-
nowskaja 17 

Heute Mochowaja 25. Hier wohnte 1898-1909 Sinaide v. R., geb. v. Delden, Frau 
von Konstantin (Ka.28). 

 
HEILIGENSEE / WOLLUST 
Heiligensee 01 Kirchspiel Odenpäh, J. Maiste, S. 136, um 1850 nach Stich  
Heiligensee 02 Gutshaus, heute Hotel, 1996 
Heiligensee 03 Altes Gutshaus 
Heiligensee 05 Altes Gutshaus mit Turmanbau 
Heiligensee 10 Parkhaus 
Heiligensee 11 Der Ausflugskrug am See 
Heiligensee 12 Dito 
Heiligensee 13 Pavillon 
 
SCHLOSS HELMET 
Helmet 01 Altes Photo, nach altem Stich von Stavenhagen aus Eesti moisama 
Helmet 02 Gutshaus Helmet, 1996 
Helmet 03 Rückseite Gutshaus Helmet, 1996 
Helmet 04 Ruine Schloss Helmet, 1658 gesprengt, 1996 
Helmet 05 Owerlack, Hof z. Felde (für die Schwestern?), 1996 
Helmet 06 Um 1800, Zeichnung aus Brotzes Monumenta, Baltische Herrenhäuser, 1926. 
Helmet 07 Schwarzweiße Zeichnung der Burgruine 
Helmet 10 Nebengebäude (heute Landwirtschaftsschule), 1996 
Helmet 11 Vorderfront mit Arbeiterinnen bei der Heuernte 
Helmet 12 Vorderfront des Herrenhauses 
Helmet 20 Ordensburg Helmet, an der Omel errichtet in der 2. Hälfte des 13. Jahrh. Ge-

sprengt von den Schweden 1658 
Helmet 21 Ruinen im Schlosspark 
Helmet 22 Zeichnung von C. von Ungern Sternberg 1827. Ruine und Schmiede. 
Helmet 30 Schloss Helmet, Schrank 
Helmet 31 Schloss Helmet, Kachelofen 
 
JERWAJÖGGI 
Jerwajöggi 1 Gutshaus Jerwajöggi, altes Foto 
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KALZENAU, ALT 
Kalzenau 01 Kreis Wenden, Kirchspiel Kalzenau, Seitenansicht, aus: Baltische Herrenhäuser, 

1926 
Kalzenau 02 Haupteingang mit „Jagdwagen“ 
 
KALZENAU, NEU 
Kalzenau 01 Neu-Kalzenau, neues Herrenhaus, letzter Besitzer Dr. von Kahlen. 
Kalzenau 02 Teilansicht 
Pantelejmo-
nowskaja 14 

Heute Pestelja Str. 14 in St.Petersburg. Hier hat in den Jahren 1902-04 Konstan-
tins Tochter Eugenia (Ka.43) gewohnt. 

Pantelejmo-
nowskaja 17 

Heute Mochowaja 25. Hier wohnte 1898-1909 Sinaide v. R., geb. v. Delden, Frau 
von Konstantin (Ka.28). 

 
KAMBY, GROSS 
Kamby 01 Rittergut, Herrenhaus Frontansicht 
Kamby 02 Herrenhaus Seitenansicht 
 
KAMBY, KLEIN 
Kl. Kamby 01 Rittergut, Herrenhaus vor 1914 
Kl. Kamby 02 Architektur: Schöne Stallgebäude 
Kl. Kamby 03 Herrenhaus, (heute Gemeindeverwaltung), 1996 
Kl. Kamby 04 Herrenhaus, altes Foto 
 
Karstemois 
Karstemois 1 Herrenhaus, altes Foto 
 
KARUSEN 
Karusen 01 Kirche und Pastorat im Jahre 1830, nach Aquarell 
Karusen 02 Kirche, 1935 
Karusen 03 Kirchenportal, innen 
Karusen 04 Inneres der Kirche, 1935 
Karusen 05 Dito 
Karusen 06 Kirche, Altar 
Karusen 07 Kanzel 
Karusen 08 Kanzel, Detail 
Karusen 09 Eingang zum Friedhof Karusen, 1992 
 
KERSTENSHOF 
Kerstenshof 01 J. Maiste, S. 410, Projekt des Parks im Gutshof Kerstenshof 
Kerstenshof 02 Front Herrenhaus, 1996 
Kerstenshof 03 Seitenansicht Herrenhaus, 1996 
Kerstenshof 04 Herrenhaus, altes Foto 
 
KIDDIJERW 
Kiddijerw 01 Kirchspiel Wendau, Besitzer Baron Maydell, das Guthaus 
Kiddijerw 02 Die Wassermühle des Gutes 
 
KONO 
Kono 01 Kirchspiel Klein-Marien 
Kono 02 Gut Kono 1934 
Kono 03 Gut Kono 1991, Überreste 
Kono 05 Herrenhaus von der Anfahrtsseite 
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Kono 06 Im Winter, etwa 1932 
Kono 07 Von der Gartenseite mit seinen Flügeln und Anbauten 
Kono 08 Der Saal, die elegante Wohnkultur überrascht in diesem äußerlich sehr schlichten 

alten Haus 
Kono 09 Herrenzimmer 
Kono 10 Herrenhaus, 1996 
 
KONOFER 
Konofer 01 Altes Photo, Herrenhaus 
Konofer 02 Herrenhaus, gleiche Perspektive wie 01, 1992 
Konofer 03 Herrenhaus, 90er Jahre 
Bassejnaja 17 Heute Nekrasowa Str. in St. Petersburg. Hier hat der General Paul im Jahr 1917 

gewohnt. 
Konofer_04 2010 Herrenhaus im Winter 2009/10 
Konofer_04 2010 Herrenhaus im Winter 2009/10 
Konofer_04 2010 
- Konofer_11 

Herrenhaus im Jahr 2010 

 folgende Bilder sind unter Häuser in St. Petersburg aufgeführt 
Powarskoj 1 2. Haus Woldemars in St. P. 
Smolny Prospekt 

15 
3. Haus Woldemars. Dieses Haus erhielt Woldemar Viktor, verheiratet mit 
Anastasia Zubkow (Selgs, Bruder von Adolf und Nikolai 

Stremiannaja Str. 
15-01 

1. Haus Woldemars. Hier hat Woldemar im J. 1896 gekauft. Hier wohnten u.a.: 
Gebrüder Adolf u. Nikolai, Sohn Paul und Nikolai Alexander mit Ehefrau An-
na (Addis Eltern, Selgs), Karl August (Wack-Wesenb.) im Jahr 1917, Wolde-
mar selbst (Wack-Wesenb.) 

Stremiannaja Str. 
15-02 

Dito, andere Perspektive 

 
KOSCH 
Kosch 01 Kirchspiel Fickel, Herrenhaus, Vorderansicht, 1992 
Kosch 02 Herrenhaus Rückansicht, 1992 
Kosch 03 Wappen im Giebel (v. R. und von Wrangell), 1992 
Kosch 05 Herrenhaus, 1790 stilvoll erbaut vom damaligen Besitzer Gustav v. Rennen-

kampff 
Kosch 06 Herrenhaus nach der Enteignung, der Balkon der Paradenseite ist abgerissen. Das 

Gutshaus dient einer Volksschule als Asyl. 
Kosch 07 Herrenhaus, Vorderansicht 
Kosch 08 Stilvolle Kachelöfen 1790 
Kosch 09 Dito 
Kosch 10 – Kosch 

27 
Bilder vom Gut Kosch aus dem Jahr 2010 

10. Karl Haus Haus des Admirals Karl Edler v. R. (Ko.o8) in Nishnij-Nowgorod, 2. Kremlteil, 
Bolnitschnaja Straße 

10. Karl Ko.o8 
Schild 

Schild am Haus des Admirals Karl Edler v. R. (Ko.o8) in Nishnij-Nowgorod 

Gerichtshof 
Tschernigow 

Nikolai Petrowitsch Edler v. R. (Ko.11) 1876 zum Vorsitzender des Bezirksge-
richts Tschernigow ernannt 

 
KUCKSCHEN 
Kuckschen 01 Rückfront vom Wasser, aus: Baltische Herrenhäuser, 1926 
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LAIMJALL 
Laimjall 01 Oesel, Rittergut Laimjall 
Laimjall 02 Herrenhaus, um 1900 
Laimjall 03 Einfahrt Laimjall 
Laimjall 04 Krug 
 
LAYKÜLL 
Layküll 01 Kirchspiel St. Martens, Herrenhaus im Jahre 1874 (Handzeichnung) 
Layküll 02 Layküll, altes Photo 
 
Leal 01 Vorderansicht Leal, 1992 
Leal 02 Ausschnitt Vorderansicht Leal, altes Photo 
 
MAYDELLSHOF 
Maydellshof 01 Maydellshof, Vorderansicht 
 
MEXHOF 
Mexhof 1 Herrenhaus, altes Foto 
Mexhof 2 Herrenhaus, um 2000 
 
MOISAMA 
Moisama 01 Kirchspiel St. Simonis, Handzeichnung 1890 als es noch herrschaftlich bewohnt 

war 
 
MOISEKÜLL 
Moiseküll 01 Kirchspiel Hannehl, Altes Gutshaus. Es war schon lange nicht mehr herrschaft-

lich bewohnt, ist aber, vermutlich im 18. Jahrh. von adeligen Besitzern oder 
Pfandhaltern bewohnt worden 

Moiseküll 02 Herrenhaus, altes Foto 
 
Odenpäh 01 Kirche in Odenpäh (Grabplatte Frantz v. R.), 1992 
Odenpäh 02 Dito 
 
PAENKÜLL 
Paenküll 01 Kirchspiel Merjama, Eingang Anfahrt, 1992 
Paenküll 02 Altes Photo, Aufnahme vom Fluss her 
Paenküll 03 Eingang Anfahrtseite, altes Photo 
Paenküll 04 Altes Herrenhaus (140 Jahre alt), 8. April 1900 abgebrannt 
Paenküll 05 Altes Herrenhaus, Gartenseite 
Paenküll 07 Anfahrseite im Sommer mit Familie 
Paenküll 08 Neues Herrenhaus, nach dem Brand im Dezember 1905. (Eingeäschert während 

der Revolution) 
Paenküll 10 Umbau 1939, kurz vor der Umsiedlung, Besitzer Edgar v. R. 
 
PALLOPER 
Palloper 01 Kirchspiel Kamby, das Herrenhaus um 1850, Lithographie 
Palloper 02 Palloper nach der Enteignung 
Palloper 03 Nach Abtragung des Turmes von den Esten wiederhergestellt. 
Palloper 04 Altes Photo von der dortigen Geschichtslehrerin, Herrenhaus 
Palloper 05 Herrenhaus, heute Schule, 1996 
Palloper 06 Exlibris, gestaltet mit Rennenkampff-Wappen zum 220. Jahrestag der Schule, 

auch in der Fahne der Schule vorhanden. 
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PANTIFER 
Pantifer 01 Kirchspiel Klein-Marien, Herrenhaus mit Personen, Photo 1891 
Pantifer 02 Herrenhaus, Photo um 1922 
Pantifer 03 Herrenhaus, Aquarellskizze von Hunnius 1888 
Pantifer 04 Herrenhaus nach der Enteignung 
Pantifer 05 Ruine des Herrenhauses, 1992, von Till zusammengesetzt 
Pantifer 06 Seitenansicht Ruine1992 
Pantifer 07 Nebengebäude, 1992 
Pantifer 08 Nebengebäude, 1992 
Pantifer 09 Teilansicht Ruine, 1992 
Pantifer 10 Herrenhaus, Juni 1967 
Pantifer 11 Herrenhaus mit Auto 
Pantifer 12 Herrenhaus (Ursula Mittelstaedt), altes Photo, 
Pantifer 13 Grundriss Pantifer, Erdgeschoß 
Pantifer 14 Grundriss Pantifer, Keller 
 
PARRASMETZ 
Parrasmetz 01 Kirchspiel Karris, Oesel, Herrenhaus Parrasmetz 
 
PIGAST ALT 
Pigast Alt Herrenhaus, altes Foto 
 
POROGOWSKAJA 
Porogowskaja 1 Umgebung von St. Petersburg um 1914, Lage von Porogowskaja 
 
RAEKÜLL 
Raeküll 01 Kirchspiel Klein-Marien, Gutshaus 1938 (meist von Verwaltern bewohnt) 
Raeküll 02 Seitenansicht, Foto von Erik Thomson 1938 
Raeküll 03 Rückseite, Foto von Erik Thomson 1938 
Raeküll 04 Foto um 1920 
Raeküll 05 Gutshaus 1939, Seitenansicht 
Raeküll 06 Treppe vom verschwundenen Gutshaus und Gedenkstein 
 
RUHDE GROSS 
Ruhde 01 Kirchspiel Martens, Gutshaus, 1992 
Ruhde 02 Seitenansicht Groß Ruhde, 1992 
Ruhde 03 Alte Zeichnung aus: Balt. Herrenhäuser 
Ruhde 04 Altes Photo, Auffahrt und Tür 
Ruhde 05 Altes Photo,, Seitenansicht 
Ruhde 06 Altes Photo, ganzes Haus, Vorderansicht 
Ruhde 07 Gutshaus, Anfahrtsseite 
Ruhde 08 Gartenseite 
Ruhde 09 Küchenseite 
Ruhde 10 Vorderseite, Foto G. von Kr. 1938 
Ruhde 11 Nach der Enteignung 
Ruhde 12 Vorratsklete (abgerissen 1937) 
Ruhde 13 Gutsarbeiterhaus hinter dem Park, letzter Besitzer Dr. Karl Edler v. R. 
Ruhde 14 Altes Photo, aus der Ferne aufgenommen 
Ruhde 15 Altes Photo, linke Seite mit Kind 
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SAMARKA 
Samarka 1 Mit den R.schen Wappentieren vor der Tür, Jahrhundertwende 
Samarka 2 Umgebung von St. Petersburg um 1914, Lage von Samarka im Ort Ovcyno 
Samarka 3 Samaka in Ovcyno im Jahr 2002, heute orthod. Kirche 
Wasserturm Wasserturm der Ziegelei in Ovcyno neben der „Datscha“ Samarka 
 
SASTAMA 
Sastama 01 Kirchspiel Karusen, Blick auf das Herrenhaus 
Sastama 02 Herrhaus, Gartenseite, um 1910 
Sastama 03 Herrhaus 
Sastama 04 Auffahrt 
Sastama 05 Ruine Herrenhaus,1992 
Sastama 06 Sastama im Winter 
Sastama 07 Sastama im Winter, Seitenansicht 
Sastama 10 Empire-Kachelofen 
Sastama 11 Biedermeier-Salon 
Sastama 12 Saal-Interieur mit Kachelofen 
Sastama 13 Kachelofen im Saal, Detail 
Sastama 14 Detail der Rokoko-Stuckdecke, Saal 
Sastama 16 Wirtschaftshof des Gutsbetriebes 
Sastama 17 Bilder vom Wirtschaftshof des Gutsbetriebes 
Sastama 20 Parkweg am Meeresstrande (Matzal Bucht) 
Sastama 21 Badestelle des Gutes 
Sastama 22 Blumenwiese im Gutspark am Meeresstrande mit typischer Umzäunung ausFind-

lingsteinen 
Sastama 23 „Die Herrschaft besucht den Korndrusch auf dem Gutsfelde. Die Dreschmaschi-

ne mit Lokomobile wird aufs Feld gebracht.“ 
Sastama 24 „Die Herrschaftskinder helfen mit bei der Arbeit. Das Korn wird auf den Stop-

pelfeldern häufig mit Schlitten herangefahren 

 
SCHEREMETJEWKA 
Scheremetjewka 1 Umgebung von St. Petersburg um 1914, Lage von Scheremetewka 
Obelisk 1909 stand in Scheremetewka an dieser Stelle ein Obelisk mit dem Relief von 

Woldemar Edler v. R. 
Pulverfabrik Verwaltungsgebäude der Pulverfabrik in Scheremetjewka im Jahr 2002 
 
SELGS 
Selgs 01 Kirchspiel Haljall, das Gutshaus im Sommer 
Selgs 02 Das Gutshaus im Winter 
Selgs 11 Gebäude in St. Petersburg, Stremjannaja Str. 15, Inhaber Woldemar (W.25, 

1826-1910), er war ohne Erben und setzte Adolf Nikolai (Se.27, 1875-1912) ein, 
danach folgte dessen Bruder Nikolai (Se.29, 1878-1945, Vater von Addi) 

Selgs 12 Gebäde in St. Petersburg, Smolnyi Prospekt 19, Verwaltungsgebäude, Inhaber 
Woldemar siehe Selgs 11 

1.279.227 Landschaft am Selgsbach 
1.279.228 Am „Selgschen Strand mit der Girardschen Yacht (letzter Besitzer) 
Ssrednij Prospekt 

24 
Hier auf der Wassiljewskij Insel in St. P. hat Adolf Nikolai (Selgs), Besitzer 
von Samarka, im Januar 1900 gewohnt. Auch sein Sohn Paul, letzter Besitzer 
von Samarka, wohnte hier 
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TAMMIK 
Tammik 01 Kirchspiel St. Simonis, original Bleizeichnung aus dem Jahre 1890, in Tammik 

bestand ein bekannt schöner und ausgedehnter Park 
Tammik 02 Herrenhaus, Bleikreidezeichnung, Gartenseite, sign. Stephanie v. Essen, 1856 
Tammik 03 Herrenhaus, Anfahrtsseite, 1856 
Tammik 04 Gartenansicht, Bleizeichnung 1903, sign. H. Martinson, Dorpat 
Tammik 05 Gutshaus Anfahrt, Foto 1906 
Tammik 06 Rückseite 
Tammik 07 Blick in den Park 
Tammik 08 Seitenflügel 1936, Foto Erik Thomson von 1936 
Tammik 09 Vorderfront 1936 
Tammik 10 Gutshaus, 1996 
Tammik 11 Gäste- o. Försterhaus1996 
Tammik 12 kolorierte Postkarte 
   
Toll 01 7. 1992, „Tollsche Kiste“ in Reval (s. sonstige) 
 
TUTTOMÄGGI 
Tuttomäggi 01 Kirchspiel Karusen, Vorderansicht Gutshaus, 1992 
Tuttomäggi 03 Rückseite Gutshaus, 1992 
Tuttomäggi 04 Herrenhaus von der Anfahrtsseite 
Tuttomäggi 05 Dito 
Tuttomäggi 06 Dito, im Winter 
Tuttomäggi 07 Dito 
Tuttomäggi 08 Herrenhaus Gartenseite 
Tuttomäggi 09 Der Fahrpferdestall 
Tuttomäggi 10-13 Herrenhaus im Jahr 2010 
 
UELZEN 
Uelzen 01 Kirchspiel Anzen, Gutshaus - nach der Enteignung 
Uelzen 02 Gutshaus vor der Enteignung, 1920 
 
UNDEL 
Undel 01 Kirchspiel Kathrinen, das Gutshaus nach der Enteignung 
Undel 02 Gutshaus, Fotos von 2001 
 
UNNIKÜLL 
Unniküll 1 Gutshaus, altes Fotos 
Unniküll 2 Altes Foto 
 
WACK 
Wack 01 Herrenhaus, 1912 
Wack 02 Kirchspiel Klein Marien, Lagezeichnung des Gutes Wack 
Wack 03 Gutshaus 
Wack 04 Lagezeichnung Gut Wack (1 Herrenhaus, 2 alter Turm, 3 Wohngeb., 4 Kleete, 5 

Fahrstall, 6 Wagenhaus, 7 Stall, 8 Wohngeb., 9 Treibhaus, 10 Brunnen 
Wack 06 Zeichnung Verwalterhaus 
Wack 07 Foto Verwalterhaus 
Wack 08 Kind auf einem Leiterwagen vor der Brennerei 
Wack 09 Teich auf Wack, 1992 
Wack 10 Turm auf Wack, 1992 
Wack 11 Pferdestall Wack, 1992 
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Wack 12 Bild No. 25? (Nebengebäude) 
Wack 14 Schmiede 1992 
Wack 15 Brennerei und Schmiede, 1992 
Wack 23 Grundrißsszeichnung des Turms 
Wack 24 Altes Photos Gut Wack 
Wack 27 J. Maiste, S. 31, Vasallenburg Wack Ende 15. Jahrh., restauriert Mitte der 1980er 

Jahre 
Wack 30 Nebengebäude 
Wack 31 Nebengebäude 
Wack 32 Nebengebäude 
Wack 33 Sägewerk 
Wack 34 Gutshaus, im Winter 1918/19 abgebrannt 
Wack 35 Verfall! Blick zur Stelle, an der das Gutshaus gestanden hatte. Abgerissen nach 

der Enteignung 
Wack 36 Wehrturm, oder „Festes Haus“ aus dem 14. Jahrh. Gut erhalten. Innen vierstö-

ckig 
Wack 37 Der Turm, Foto Erik Thomson 1937 
 
WALGUTA 
Walguta 01 Kirchspiel Randen, Herrenhaus vor 1914 
Walguta 02 Vor dem Herrenhaus 
 
WESENBERG 
Wesenberg 01 Kirchspiel Wesenberg, 7. 1992, Rückseite links 
Wesenberg 02 7. 1992, Rückseite rechts 
Wesenberg 03 altes Photo, Stadt Wesenberg mit Burg und Kirche 
Wesenberg 04 Foto Erik Thomson 1934 
Wesenberg 05 J. Maiste, S. 388, Herrenhaus Schloß Wesenberg 1910 
Wesenberg 06 Schloßruine Wesenberg, alte Postkarte, l. hinten Gutshaus Wesenb. 
Wesenberg 07 Rückseite Herrenhaus 
Wesenberg 09 Postkarte 1929 
Wesenberg 20 Auf dem Gutsgebiet befindet sich die Ordensburg-Ruine-Wesenberg, erbaut vom 

Dänenkönig Waldemar II, im Jahre 1220. Seit dem Anfang des 17. Jahrh. -Ruine. 
Landschaftsbild von Osten a. d. Ruine, um 1912 

Wesenberg 21 Foto R. Kirchhof, Reval, Turmruine ohne Zeitangabe 
Wesenberg 22 Altes Amateurfoto vor dem 1. Weltkrieg 
Wesenberg 23 St. Trinitatis-Kirche, Blick auf die Kirche und die Stadt 
Wesenberg 24 Aquarell von C. von Ungern-Sternberg aus dem Jahr 1827 
Wesenberg 26 Reitdroschke vor dem Verwalterhaus auf der Hoflage Lepna 
Wesenberg 2010 Zahlreiche Bilder vom Schloss und der Burg aus dem Jahr 2010 
  
Powarskoj 1 Woldemars Haus in St. P. 
Ssrednij Prospekt 
24 

Hier auf der Wassiljewskij Insel in St. P. hat Adolf Nikolai (Selgs), Besitzer 
von Samarka, im Januar 1900 gewohnt. Auch sein Sohn Paul, letzter Besitzer 
von Samarka, wohnte hier 

Stremiannaja Str. 
15-01 

Das Haus hat Woldemar im J. 1896 gekauft. Hier wohnten u.a.: Gebrüder 
Adolf u. Nikolai, Sohn Paul und Nikolai Alexander mit Ehefrau Anna (Addis 
Eltern, Selgs), Karl August (Wack-Wesenb.) im Jahr 1917, Woldemar selbst 
(Wack-Wesenb.) 

Stremiannaja Str. 
15-02 

Dito, andere Perspektive 
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WIKOLINE 
Wiko 01 S. sonstige, Herrenhaus Wikoline 
Wiko 02 Herrenhaus Wikoline 
Wiko 03 Rückseite 
Wiko 04 Innenansicht Herrenhaus Wikoline 
  
Wilna 01 Hauptquatier des General Paul v. R. 
Wilna 02 Hauptquatier des General Paul v. R. 
 
WOLLUST s. HEILIGENSEE 
 
WRANGELSHOF, ALT 
Wrangelshof 01 Kirchspiel Kamby, Herrenhaus? J. Maiste, S. 204 
Wrangelshof 02 Herrenhaus 
Wrangelshof 03 Holzhaus verfallen, 1996 
WRANGELSHOF, NEU 
Wrangelshof 01 Kirchspiel Kamby, Gutshaus 
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 Revaler Beobachter, Nr. 183 vom 17. August 1900. 
 Revaler Beobachter, Nr. 185 vom 31. August 1900. 
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 Revaler Beobachter, Nr. 83 vom April 1910. 
 Revaler Beobachter, Nr. 180 von 1910. 
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 Revalsche Zeitung, Nr. 173 vom Juli 1882. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 1 vom Januar 1883. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 50 vom März 1883. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 86 vom April 1883. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 233 vom März 1885. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 180 von 1887. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 248 vom Oktober 1887. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 86 vom April 1888. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 89 vom 20. April 1890. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 252 vom November 1890. 
 Revalsche Zeitung, Nr. 22 vom Januar 1891. 
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 Revalsche Zeitung, Nr. 76 vom 1. April 1935. 
 
REVALSCHE WÖCHENTLICHE NACHRICHTEN 1774-1855 
 Revalsche Wöchentl. Nachrichten: Nr. 19 vom 12. Mai 1774. 
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 Revalsche Wöchentl. Nachrichten: Nr. 30 vom 26. Juli 1792. 
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 Revalsche Wöchentl. Nachrichten: Nr. 24 vom 14. Juni 1809. 
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 Revalsche Wöchentl. Nachrichten: Nr. 33 vom 19. August 1846. 
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 Rigaische Stadtblätter, Nr. 36 vom 9. September 1831, (von Gustav Edler v. R., Helmet) 
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 Rigaische Stadtblätter, Nr. 27 vom 8. Juni 1836, (über Gustav Edler v. R., Helmet) 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 42 vom 21. Oktober 1836, (über Gustav Edler v. R., Helmet) 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 52 vom 30. Dezember 1836, (über Gustav Edler v. R., Helmet) 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 20 vom 19. Mai 1837, (über Gustav Edler v. R., Helmet) 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 4 vom 26. Januar 1837, (über Gustav Edler v. R., Helmet) 
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 Rigaische Stadtblätter, Nr. 8 vom 23. Februar 1861. Ritterschaftssecr. Karl Andreas v. R. 
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 Rigaische Stadtblätter, Nr. 9 vom 27. Februar 1864. 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 20 vom 12. Mai 1866. 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 7 vom 20. Februar 1869. 
 Rigaische Stadtblätter, Nr. 21 vom 6. März 1869. 

 
RIGASCHE ZEITUNG 1855-1915 
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 Rigasche Zeitung, Nr. 18 vom Januar 1869. 
 Rigasche Zeitung, Nr. 285 von 1877. 
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 St. Petersburger Zeitung, Nr. 94 vom 3. April 1888. 
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